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Lon<iiie o«kte T^forme (die d«r 
firuodiiiclian BeehtMbreibiuig) 
aera falte, car eile eefera, ob 
ne eroira paa qn^elle ait pu 
äproQ^er de la eontradiction. 
Dnolos 1754. 

Armer Meigret! Du hast dem Loos aller wahrhaft 
grossen Mttxmer, die als Apostel nener, wahrer Ideen mit 
dem Unverstand nnd der gewohnheitsmässigen Denkfitnl- 
heit in Kampf gerieten, nicht entgehen können! Deine 
Zeitgenossen haben dich verhöhnt nnd beschimpft, aber 
nicht widerlegt. Ja, dein Reformwerk, die phonetische 
Rechtschreibung, eine Idee, deren Richtigkeit einem Eand 
einleuchten muss, die du so klar und ein&ch entwickelt 
hast, haben sie nicht einmal verstanden. Und dieser Hohn 
geht fort durch die Jahrhunderte und dauert bis zum 
heutigen Tag und trifit ebenso alle diejenigen, die naif 
und ktlhn genug sind, diese deine Idee festzuhalten und 
an deren Ausftlhrung zu arbeiten. Trotz dieses Schick- 
sals, das bisher noch keinem, der auf deinen P^siden wan- 
delte, erspart geblieben, fiuiden sich immer noch Männer, 
die ihre ganze Kraft ftir diese Reform einsetzten, um so 
ihrem Volke, zumal der lesen lernenden Jugend, ein Ge- 
schenk zu machen, wichtiger als eine neue Staatsform. 
Alle sind dem fluch der Lkcherlichkeit unterlegen, nicht 
etwa nur die Himmelsstttrmer, die, mit der Vergangen- 
heit brechend, neue Zeichen erfimden, auch die vorsieh- 
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tigen*), an das Bestehende anknüpfenden gemässigten 
Keformatoren konnten diesem Fluch nicht entgehen. Und 
während noch das jetzige Jahrhundert in seiner ersten 
Hälfte sich doch einigermassen für diese Kämpfe zu 
interessiren schien, muss jetzt wohl den Nachfolgern eines 
Meigret, BaXf, Joubert, De Wailly, Marie, F61ine der 
Mut ausgegangen sein — man hört seit fast zwei Jahr- 
zehnten wenig mehr von allgemeiner Teilnahme ftir die 
neuen Versuche, den jahrhundertelangen, unseligen Bann 
zu brechen. 

So könnte man sich ^t versucht fUhlen, denjenigen 
Hecht zu geben, die eine verständige, sei es auch noch 
«o baschddeiie R«6»rm der französischen Rechtschreibung 
Air uiimö^ch halten, weil das Land, das Staatsformen 
tmd I^nastieti wie Handschuhe wechselt, das die egalite 
mit der Ouillotine eingeftlhrt hat, entsetzt davor zurück- 
schreckt, einen überflüssigen, meist obendrein noch histo- 
tiseh Mschen Buchstaben in der Schrift im unterdrücken 
od^r gAt einen und denselben Laut, der etwa auf seeluä- 
flsdke W€)is6 Wiedergegeben Wil^d, dur^^h ^in Z^h^n auszu- 
dfttöken. 

Wenn i6h aber jetivt ^ine neue Auigabe von Mei- 
grets Hauptwerk den FAchtmäntiem überge^, so Ic^itete 
bioh dabei nicht die Bedeutung Meigvets als kühnen Pfad- 
finddrd und Bähnbret&eta» atif diesem Q^iet der ortho- 
gi*^phidähen ReformbeMrclbi^ngeii. J^^nuann kt seit Jahren 
diiB Gkilegetdteit gegeben, deli durch A. F. Didots gründ- 
liches Buch »Obsermtions dar PöMhogfaphe ou O^o- 
gt^e fran^aise«, 2. Aufl. Paris 1868. S. 175—894 üb«r 
diesdüben im AUgemein^n und Meigretd Sedeutung ins- 
b^ondere genügende Atulkunft im versehaifen. 

In neuester Z^t wurde Meigret auek notb. In andrer 
Hinsieiht in VoBer Weide gewürij^. Seine (i^ramniatik 



*) Zu diesen ist vor all^n der Pfadfiader, awiUdi Meigret 
«elbst, SSV. ^Hhknu VgL bes. folg. Stelle aui selaet GraiDmatik 
14» 26 : combien ^*%Ue (seine Befonnorthograpltie) ne 90%t pat du 
tout Selon qe re^o^t la rigeur de la pronongtagion und die daran 
eich anschuefsenden verstäftdigen Orande für diese seine M&fsigtmg. 
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liafiett uns sowofal dntdi die m derselben medeigelegteii 
po(riti7e& Angaben über üe Anfspcache des FmiiaMsoboa 
der damaUgroi Zeit ab audh dnieh die pkosMaeihe Uni" 
üfittunmg derOrdiograplüe £6 mobslen und ^weitiivollsten 
Anftchlflnie über die finnoOnsoibe Assspradie des XVi. 
Jidiripnttidjar^WOTllibcrF.LtttgeBa^ »JeanFiRli- 

grave und §mms AmMpnebedeBFranalSsiiahenc Bonn 1880 
einzusehen. Seitdem ist durch den Sammelfleifs Ch. Tbu- 
rots in seinem wichtigen, noch nicht systematisch ausge- 
nutzten Werk 3>De la prononciation fran^aise depuis le 
conunencement du ^VI® siMe, d'i^pr&s les temoignages 
des grammairiensc P. 1881- 1S83 fdle«, was sich aus 
Mei^t für diesen Gegenstand gewinnen liefs, sorgMtig 
ausgezogen worden, und so ersetzt dasselbe, wie wieder- 
holte genaue Prüfung gezeigt hat, ftlr diesen Teil durch- 
aus das schwer au&utreibende Buch des Lyoner Refor- 
mators. AUoin dasfiielbe ist dir uns, Tyas bis jetzt nicht 
genügend anerkannt worden ist, obendrein noch von grund- 
legender Bedeutung für die Geschichte der französischen 
Grammatik, die zu schreiben zwar einige versucht haben, 
was aber in irgend genügender Weise i^och nicht ausge- 
führt worden ist. Hierin liegt der eigentliche Wert des 
Mannes, der anch hier ganz auf eigenen Füfsen steht, 
sich in vielen wichtigeoi funkten von der bis dahin aus- 
schließlich herrschenden Tradition der lateinischen Gram- 
matik los gemacht und neben einzelnem Falschen oder 
Sonderbaren in zahllosen Fällen das Richtige getroffen, 
in ^in^ni Punkt sogar, in seinem vorletzten E^apitel : Des 
(xc(ens, ou tons äfs syttäbes & dicgions (S. 179 — 190 der 
vorliegenden Ausgabe) eines der schwierigsten und wich- 
tigsten Eajßitel der Grammatik, die Theorie des Satzaccents 
zÜQi erst^ Mal'*') erkannt und behandelt hat. Man ver- 
gesse nicht, in welch läppisch dmixmer Weise in 4io6em 



*) Vgl. ^eigrets Qigeoie Won^e 1^0, 7 fg. JE eomiün qe 
get$ (hkrme (yod den Acceutea) f^igiklwa iien no^vpW 0» pur Fron- 
gof$, fi ft füe de ^Ue w^/^ifng» qe j% qshun ne ^f ^/fnv, /q^ 
par uzaje, <m par doetrine, f q'ü 1^8 eonf<md$,V9r^eFr€mqoqa$/'fn 
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Jahrhundert noch ein Franzose *) diese geniale Schöpfong 
verhöhnen konnte (F. Wey in seiner ^toire des i4vo- 
Intions du langage en France P. 1848 S. 300). 

Dieser Teil des Meigretschen Werkes, der bisher 
keine gerechte Wttrdigcing gefunden, wird durch diese 
Ausgabe zum ersten Mal den weitesten Kreisen zugänglich 
gemacht und wird der Aufinerksamkeit derselben nicht 
entgehen. 

Über seine Lebensverhältnisse wissen wir so 
gut wie gar nichts. Der Spürsinn der französischen Doku- 
mentenforscher, der keine lokale wenn auch noch so kleine 
Berühmtheit übergeht, hat sich unserem Meigret noch 
nicht zugewandt So sind wir denn einzig auf die Schlüsse 
angewiesen, die wir aus den Büchertiteln desselben ziehen 
können. 

La Croix du Maine und du Verdier in ihren Sammel- 
werken geben nur einzelne Büchertitel an; die folgenden 
Bibliographen thun, wenn sie überhaupt seinen Namen 
nennen (was z. B. Scäyola Sanmarthanus — trotzdem ihn 
einige Bibliographen hieftlr citiren: Elog. L. 3 — nicht 
thut) dasselbe und versetzen ihm meist einen oder meh- 
rere heftige, durchaus ungerechtfertigte Hiebe, die nur 
die Unwissenheit imd Bomirtheit ihrer Urheber in Etwas 
wenigstens entschuldigen mag. 

Dass er ein geborener Lyoner, erjfiüuren wir daraus, 
dass er sich selbst Liono^s nennt. Falconet, selbst 
ein geborener Lyoner, bemerkt in seinen Anmer- 
kungen zu La Croix über Meigret: Ce L. M,, qui a 



mecontffUera: ä$ fwU qe combi^ qe lf$ /yUab$9 foM ob/^rtUeM f» 
la pronan^gion av^q lewr qantüSj /% totttefo^t Vacg^nt ft eorrompu, 
^Ue ne la dffiera avouer Jtene, 

*) Die Gerechtigkeit verlangt freilich, hier nachträglich 
noch einen Deutschen zu nennen (Angost Lange, der vocalische 
Lantstand, Dias. Elbing 1883 S. 8), der die Entschuldigung, dass 
damals Merkels erste Versuche, die zu Piersons schönem Werke 
M^trique naturelle du langage geführt haben, noch nicht er- 
schienen waren, nicht hat 
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faii tont de traductionSf äoü de la famiMe de ]Je(m (sie) 
Meigrety TrSsorier de France ä Moidins (sie), et Sim 
a/ubre Jean Meigräj PrAident ä MorUer 8<m$ Henri U 
und verweist anf le DÄnombrement de MaroUes, p. 423 
(mir nnbekannt) und M&m. Niceron XLI, p. 156, wo 
kein Wort davon steht. Mor^ri kennt nun drei Lyoner 
Meigret, darunter offenbar die zwei von Falconet ge- 
meinten, und zwar Jean M., President au Parlement de 
Paris (t 1556), Lambert M. , assez renommi sous le 
r^gne de Fran^ois I, qui le fit Contr61eur des guerres, ce 
qu^on nommoit alors Thr&sorier des blancs de Milan, 
denen er einen dritten beigesellt: AmM6e, der dem Do- 
minikanerorden angehörte. Von einer Verwandtschaft des 
Grammatikers mit den eben genannten Namensvettern 
weiss Mor^ri nichts. Sollte hier Falconet als Lyoner 
etwas mehr als eine blofse auf den Namen gegründete 
Vermutung bieten, so würde dieser Umstand es wohl er- 
klären, dass der junge Louis seine Vaterstadt verlässt und 
nach Paris zieht, wo er an Johann Meigret, dem be- 
rühmten Advokaten, eine gute Stütze finden konnte. Dass 
er (ob in Lyon oder in Paris, darüber fehlt jede Angabe) 
einen gründlichen gelehrten Unterricht genossen, zeigen 
seine zahlreichen Übersetzungen aus dem Lateinischen und 
Griechischen sowie die in seinen grammatischen Schriften 
hervorstechende Kenntnis der einschlägigen Litteratur. 

Die von ihm herausg^ebenen Werke sind die fol- 
genden : 

1) *^ Le second Liure de GaYus Plinius Secuudus sur 
FHistoire des Oeuures de Nature, traduict de langue Latine 
en Fran^oyse, par Loys Meigret, Lyonnois. Paris, Ar- 
noul et Charles les Angeliers 1540 in 8 ^. 

La Groiz du Maine II, 51. 

— * Dasselbe. Derechef par lui corrig6 tant de 
langage que de sens. Paris, Chrestien Wechel, 1552 in 8^. 



*) Die also * bezeichneten Nummern habe ich nicht einsehen 
können. Die folgenden Titel sind nach Lacroiz, Dnyerdier, 
Niceron, Bmnet Manuel und Brunet Supplement zusammen- 
getragen. In glücklicher Weise wurden diese Angaben ergänzt 
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Du Vwdier II, 6>0«* -^ Brudet gibt imiM Woch»l (dsn 
SoliB des Ckrifitno) afe Yerlegtr an. 

2)* Le liiure du Monde faaot paar Aifstoto et 9bh 
ttote a AloiaDdrO' le grsnd, tnidaict en Fmn^oys paar Loja 
Meigral LyonneiB« Parö, J>eapi Janot 1541 in 8^, 

ae M. 

Der Verleger Denys Janot wiid von Kioeron aiige- 
g^dn, nit dem du Ver^er 11 6(^10 übermaetimmt. BtanAt 
bat Jiban Aiuhr^. £. Plcot metni^ das» der erstee 
der Dmeker gewesen sein dürfte. 

S)* Les trolsienLe et qaatrieme lioies de Lndus 
Moderatas ColumeMa, traidärat da labemr des Yigses, tat* 
daiets en Fiam^ois por Loys Meigret Lyonnois. Fads, 
Denis Jamot et Jebaa Longis. 154^. In d^« 

Du Verdier H, 611. 

4) ^ Traiti6 touefaftnt Ib cemman usage de Pescriitnre 
Fiancoise, &iot paar Loys MeägicA, Ljonnois: anqaei est 
debatta des &Hiles, & abus en k vrajne, & ancienii/e 
pulflance des letrae. Paris 1542 in 4^ S. 56. 

So NioeEon obne Aiagabe des Verlegers. [IHe BiUio* 
thek St. Geneviiiye in Paris bat ein £xemplar mit des 
Angabe Cfafestien Wecfad, die National rBibUothek X, 
1257« A eines mit Jean Longie« Es dürfte dieselbe Ans* 



durch die BibUogri^ii« des Herrn Prof. £. Pieot in Parle. Wie 
fpither l«r Garnier , so kann iob mich auch jetzt der überaus 
liebenswürdigen Unterstützung dieses ausgezeichneten Kenners 
der älteren ftranzösischen Litteratuigeschichte rühmen, der mir 
auf eine blofse, ein einzelnes Werk betreffende Anfrage, seine 
bibliographischen Zetteln für Meigret umgehend ans freien Btüdcen 
eingeschickt hat. — I^e Orthographie^ mehrmals aaefa der Wort* 
laut, gehen bei den einzelnen Titeln oft auseinani4er; so lange 
nicht Jemand nochmals die meist schier uafindbaren Werke ein- 
gesehen und die Titel ganz genau abgeschrieben hat, läfät sich 
in dieser Hinsicht nichts thun. Niceron verdient gar kein Ver- 
trauen in Bezug auf genaoe Wiedergabe der Orthographie der 
Titel, Brunet hat offenbar die meisten Bücher nicht selbst gesehen; 
in strittigen Fällen folge ich d,er Sdireibu^ £. FicotiSf wo der- 
selbe eigene Quellen zu benutzen scheint. Alles« was ich letz- 
terem verdanke, habe i<^i mit E. P. bezeichnet und zwischen [] 
gesetzt. 
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gäbe seia. Ein im Besite des Herrn Dario *) in Moissac 
iiefindliehes Exemplar trttgt Ljon, Estienne Dolet 1542. 
B. R] 

<r-^ Dasselbe. Fans 1545. On les vend au Pulais 
en la gallerie par om «n y» to la chanoelerie es boutiquas 
de Jeaa Lonps, & VinceBt Sertenas librairea. In 8^, 
42 ]Mfltt Im AnhftBg itehifc La manifli» de bien teadwif e 
d'vne langne en aoltre: k ponetoation de la kogne Fitm- 
Qoyse: & les accentz d'icelle, mie en Inmiere par Estifenne 
Dolet, natif d'Orleans. 22 Bl. Die Widmiwg Dolets an 
Moflae^nenr de Longis ist vom 81. Mm 1540. 

Es mnss oosdrtleklicb bemerkt werden, dass dieser 
Anhang sam Buche selbst gehört, keinen eigenen Titel 
bat^ ^her ohne DrackcMrt, JabresoaU vaii Veiiciger ist. 
Es hat also der Droeker und der Vexl&eger des Tsaiti 
Dolets Schrift ernftieh des verwandten Inbalts wegen 
eigenmttehtig ao^hängt Die BogencKhluag (mit A be^ 
ginnend) läoft in beiden Werken ununterbrochen fort. 

Dem Trait6 selbst ist in dieser Ausgabe ein Privileg 
ftlr den Verleger Sertenas rom 11. October 1542 vor- 



Kgl. Hof- und Staatsbibliothek in Mttndien. 

E. Picot Botirt eine Ausgabe desselben Jahres 1545, 
gleidifaUs in Paris gedruckt, de r]in|Krimerie de Jeanne 
de Mmnef, ^eftie de feu Denys Janot, 8^ Nat. BiU. 
Paris X, 1258. — Cat. Fontaine 1878/9 N. 419. — Cat 
Didot 1881. N. 112. Sie ist woU identisch mit der 
retausgefaenden. 

5)* Les dnq premiers Liures des histoires ^criptes 
par Poljbe Megalopolitain, traduicts en Fran9ois par lioys 
M4igi*M (?!) L^onnois. A Paris, Ghez Denp Janot 1542, 
fol. Bmnet. 



*) Als ich mir nfthere Amdcunft über diese merkwürdige» 
allen Bibliographen unbekannte, aus innem Gründen sehr unwahr- 
ficheinliqiie Ausgabe erbat, teilte mir Herr £. Picot mit, dass er 
'den Titel des im Besitz de« Herrn Dario sein sollenden Exem- 
plars dem B^pertoire des ouvrages p^dckgogiques du XVI® aihde 
(Paris, Impr. nationale 1886, 8^ S. 427) entnommen habe.« 
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[Deux Restes du VI« Liure de Polybe, auec un ex- 
traict touchant l'assiette du camp des Romains: traduicts 
en Fran^oys par Loys Meygret (?!) Lyonnois. A Paris, 
de rimprimerie de Jeamie de Mamef, vefue de feu Denys 
Janot. 1545 in 8^ Cat. Mac Carüiy. E. P.] 

* Les cinq premiers Liures des £Urtoires escriptes 
par Polybe Megalopolitain, auec trois parcelles du premier, 
une du septieme, une du huitieme et une du seizieme. 
Paris, Estienne Groulleau, 1552. 8^. 

Du Verdier 11, 609. 

— * Dasselbe. Autrefois traduicts en Fran9ois et 
mis en lumiere par Loys Meigret Lyonnois, et derecbief 
reuuz, corrigez et renduz plus entiers par lui sur Texem- 
plaire Grec. Ausquels de nouueau sont ajoutees les sub- 
sequentes parcelles des liures 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 
17. toutes traduictes par lui sur Texemplaire grec. En- 
semble le dessein du Camp des Romains, extrait de la 
description de Polybe. Lyon, Jean de Toumes 1558. 
fol. Brunet. 

6)''' Translation de langue latine en Fran^oyse des 
septiesme et huytiesme liures de Caius Plinius Secundus, 
£fticte par Loys Meigret Lyonnois, Paris, 1543. Jeban 
Longis, 8 ^ 135 Blatt, vom mit einer epistre aus lecteurs 
(12 S.), einer table (8 S.) und einem Privilegium (3 S.), 
sttmmtlicb unbezifPert'*'). [Druck von Denys Janot. Cat. 
Renard 1881. N. 284. E. P.] 

7)''' La troisiesme Oraison d'Isocrates, faicte en la 
personne de Nicocles, Roy de Chipre, toucbant le debuoir 
des Subjects a leur Prince. Paris, Chrestien Wechel 
1544. 8<>. 

8) * Les trois Liures de Marc Tülle Ciceron des Of- 
fices ou deuoirs de bien viure, par Loys Meigret. Paris 
1547. Chrestien Wecbel, in 4® nach Niceron, in 8^ 
nach E. P., der nur du Verd. 11, 611 citirt. 



*) Darin eine ÄufBerang Meigrets über sein orthographisches 
Reformwerk, das er ein Jahr vorher in seinem Trait^ (N. 4) be- 
gründet hatte; vergl. die Bemerkung zu N. 10 (Menteur) weiter 
unten. 
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9) * [L'Histoire de Crispe Salluste touchant la coniu- 
lation de L. Serge Catelin, auec la premiere harangue 
de Tülle Ciceron contre lui: ensemble la guerre Jugor- 
ihine, anec rinuectiue de Portius Latro contre ledict 
Catilin. Traduict de Latin en FranQois par Loys Mei- 
gret Lyonnois. Paris, Chr. Wechel 1547. 8®. Stadt- 
bibliothek in Amiens, Hist. 897. — Gat Renard 1881. 
Nr. 1197. E. P.]. 

rii L^Histoire de C. Crispe Salluste de la coniuration 
de L. Serge Catilin, auec la premiere harangue de M. 
Tülle Ciceron contre icelui : ensemble la guerre Jugurthine, 
auec rinuectiue de Portius Latro contre ledict Catilin. 
Traduit du Latin en Fran9ois par Loys Meigret Lion- 
nois. Lion, Jean de Tournes 1556 in 16^. 
[Cat. Coste 1854, Nr. 1273. E. P.] 

10) Le Monteur, ou Fincredule de Lucian traduit de 
Gr^ ^ Fran^o^ par Lovfs Meigret Liono^s, au^ vne 
ecritture q^adrant k la proba9ion FrauQO^ze: ^ 1^ r^zons. 
Paris, Chrestien Wechel, 1548. klein 4<>, 56 S. *), von 
denen die ersten 29 die in seinem Trait6 (s. Nr. 4) aus- 
geRihrten Ideen wiederholen und vertiefen. Es ist dies der 
erste öffentliche Versuch, seine Reform ins Werk zu setzen. 
Eigentlich hatte bereits seine Pliniusübersetzung (s. Nr. 6) 
in dieser Schreibung erscheinen sollen, wie uns der Brief 
an die Leser belehrt. Nach der Biographie universelle 
(Michaud) sagt darin Meigret :»qu^ü les a escrie (in sei- 
nem Manuskript), S^me escritwre teile que requiert la pro- 
nonciation frcmgoyse, en remettcmt chascune lettre en la 
vraye pmssa/nce^ mais que lorsqu'ü s'est adresse ä Vim- 
primeurj ä la requeste duquel il s'estoit mis 
depuis plus de douze ans h rechercher la ray- 
son de bien ecrire, ü le trouua merueiUeusement 
changS et refroidy pour sa nou/ueaute; . . . le saroys 
toutes fois vohntiers, pourquoi il ne nous est auiourd'huy 
autant hysible de changer nostre faqon descrire, sehn 



*) Egl. Staatsbibliothek in Berlin. — [Bibl. Nat. Z. 1919 — 
Cat Didot 1881. Nr. 114. E. F.] 
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gue la prononciaHon se changtf eomme ü a estd ä ceux 
qmi, m ck€m§^aM Vesmtwre amdmne^ ont escrit le$ 
hommes pour Ip hom» (sie). ^s^Il Cratae que la raison 
et eonsdmee U foißceni de confesseif que s'ü eMjpu enire" 
tenir une^ mpr^mem ä ses gage^y ü eüt prif&4 la v6nU 
ä Umtes cciownUs et e^fwnoux, ^Una/ntptmr eertam qu'eUe 
au^a ä la hngnie quelque autofÜS peur eeire regt$e, ainon 
de Ums, ä Umt le moms de la pVus savM partie,* 

11) Das von im» finamefav nen h^ranttg^ebme Haupt- 
werk: Le tretet de la Gnunm^ Fraxi^o^Be, ^ per JjovdB 
Meigr^ Lione^ Pasis, Qarestien Wediel, 1550. 4^. 
U4 Blatt (letzte Seite leer). 

Egl. Hof- imd Stai^tsbibliotiiek m Mttncben. ^ KgL 
Universitätsbibliotlidi: in Oöttingen. — [BiU. nat X 1199'. 
— Bibl. Mazarine. ^- BibL St Geaeviive. ^^ Bibl. M6- 
janee in Aix. -^ StadtbibL in GaoppeatiMv B. P«] 

12) La Reponse de Louis Meigrel a PApokijjie de 
J4<}e8 Pelletier. Paus, ChvestieB Wechel, 1550« 4^. 10 
Blatt (letzte Seite leer). 

In den mi^ bekannten Exemplaren stets mit der 
Orammatik (Nr. 11) vereinigt und wobl zosammeB er- 
sebienen. 

18) * Defi^Hses de Louis Mcigv^t ton^bant son Ortho^ 
grapbie Fran^oi^ conti» 1^ ^^asores ^ ealsmes de 61ao- 
maKs du (?) Vezelet ^ de s^ «dberans. Paris, Chr. Wecbel 
1650 in 4^. 

[Bibl. nat — Bibl. Ma2. — Stadtbibl. Cba^Dealias. -^ 
Cat Didot 1881, Nr. 114. B. P.J 

14) B^ponse de LonJs Meigi^t a k dezesperie 
rej^e de Olaeraalis de Vezel^, tnaut^orm^ ^ Qyltuom» 
d^ Aoteb. Plftiis, Cbrestien Weehel, 1561. 4^. 95 & 

Mtfncben. -^ [Biblw nat. — BiU. Maz. ^ Brit Mus. 
12958. ee. 14- ^j, ^. 
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Dies ist die letzte, in der neuen Orthographie yer« 
ÜEusste Schrift. Christian Weehel hatte offenbar schlimme 
Brfabrbngei» gemacht nnd kein nener Verheer hat sich mehr 
dazu hergegeben , ein Buch in dieser Gestalt zu dracken. 
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15)'*' Discours de Louis Meigret touchant la creation 
du monde, et d^vn seul createur, par raisons naturelles. 
Paris, Andre Wechel 1554. 4® 18 Blatt. 

Brunet [Cat. Coste, Nr. 76. E. R] 

16)''' Les deux liures de Bobert Valturin touchant 
la discipline militaire, translatez de langue latine en fran- 
9oyse. Par Loys Meigret Paris, Charles Perier 1555. 
fol. [Cat. Chartener 1885, Nr. 108. E. P.] 

17)'*' Les quatre liures d* Albert Dürer, peinctre & 
geometrien tres excellent, de la proportion des parties et 
pourtraicts des corps humains. Traduicts par Loys Mei- 
gret Lionnois de langue Latine en Fran^oise. Paris, 
Charles Perier 1557. fol. 

[Cat. Didot 1879, Nr. 281. E. P.] 

Die Kgl. Bibliothek in Berlin besitzt eine sonst nicht 
angeAihrte Ausgabe. . . . Derechef reueu & corrig6 de 
nouueau. A Arnhem, chez Jean Jeansz. 1614. fol. 

Dies ist das letzte seiner Werke und damit hört jede 
Spur unseres Meigret auf. 

Aus den Jahreszahlen dieser Bücher schliefst man 
(so die Verf. des Artikels Meigret in der Biogr. Michaud 
und Biogr. Hoefer, was Vapereau und Thurot wieder- 
holen), Meigret sei um 1510 geboren, sei gegen 1588 
nach Paris gekommen und nach 1560 gestorben. Keine 
der Zahlen ist irgendwie gesttltzt, sondern völlig aus der 
Luft gegriffen. Warum mufs er gerade 30 Jahre alt sein, 
als er die ersten seiner Übersetzungen herausgibt? Ist 
diese Zahl ganz willkürlich angenommen, so ist die an- 
dere Vermutung, er sei erst um 1588 nach Paris ge- 
kommen, sicher falsch. Man wollte ihn offenbar einige 
Zeit vor dem Erscheinen seines ersten Werkes in Paris 
(1540) dorthin gelangen lassen und setzte seine Ankunft 
demgemäfs (warum?) zwei Jahre früher an. Wenn man 
aber die in der Vorrede zu seiner Pliniusübersetzung 
(1543, Nr. 6) vorkommende Bemerkung Meigrets, er ar- 
beite »seit mehr als zwölf Jahren« im Auftrag 
seines Buchdruckers (der in Paris lebt und arbeitet) an 
dem Aufbau einer neuen, verständigen Rechtschreibung, 
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so sind wir gezwungen, diese Ankunft spätestens auf 1530 
zu setzen, wobei man sich noch wundem kann, dass der 
fiiscli angekommene Lyoner Provinzial, der noch nichts 
veröffentlicht hatte, sofort einen so ehrenvollen Auftrag 
erhalten haben sollte. Allein nun entsteht eine neue 
Schwierigkeit; wer war dieser Drucker? Doch am wahr- 
scheinlichsten derjenige, der ihm gleich sein Erstlingswerk 
gedruckt; denn Meigret ist ja im Jahre 1543 seit mehr 
als 12 Jahren mit ihm in Beziehungen. Allein der erste 
Drucker (ich vermag freilich nach den Angaben nie zu 
entscheiden, ob der auf dem Titel stehende Name der 
des Verlegers und der des Druckers ist; offenbar ist der 
eigentl. Verleger der Drucker, der dann partienweise seine 
Exemplare an einzelne Buchhändler verkauft und ihnen 
dabei f\ir dieselben eigene Titel mit ihrem Namen druckt) 
ist L' Angelier *), dessen Name aber nie mehr wieder- 
kehrt 

Nach E. Picot sind die beiden Angelier aber nur 
Verleger, nicht Drucker. Dann muss also nach jener 
oben citirten Stelle aus der Vorrede des Plinius folge- 
richtig jener Förderer des Reformwerkes sicherlich der- 
jenige Drucker sein, der eben jene Pliniusübersetzung 
druckt. Auf dem Titel figurirt als Verkäufer Jean Longis, 
der blofs Verleger ist; der Drucker aber ist, wie Brunet 
und E. Picot angeben **), der bekannte Denis Janot, der 
in demselben Jahre, wie der Plinius erschien (1543), von 
König Franz I. den Titel eines imprimeur du roi pour 
la langue frauQoise erhielt, nachdem derselbe König früher 
schon denselben Titel dem Konrad N^obar für das Grie- 
chische (1538), und Robert Estienne für das Lateinische 
(1539) verliehen hatte***). Denis Janot muss also dieser 



*) Er hat auch Du Bellays »Defense et Illastratioii« gedruckt. 
**) Es ist mir trotz aller Bemühangen nicht gelungen, irgend 
ein Exemplar dieses Buches auf irgend einer Bibliothek zu ent- 
decken. Keine der öffentlichen Bibliotheken in Deutschland 
oder Paris besitzt dasselbe. 

***) S. E. Werdet, Histoire du Livre en France 11, 60 
und 90. (Paris 1861.) 
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Drucker sein, der zuerst das Reformwerk unterstützt und 
zum Schlufs, als Meigret damit fertig geworden, jede 
Teilname daran aus unbekannten Gründen ablehnt. In 
dieser meiner Identificirung der Person des Dnickers mit 
Denis Janot stimmt mir E. Picot bei, und er dürfte Recht 
haben, wenn er den Grund dieser Abkühlung eben in 
dieser Ernennung Janots zum »königlichen Drucker für 
französisch« sieht, welche es selbstverständlich demselben 
unmöglich machte, eine solche Neuerung in seinen Druck- 
werken einzuführen. Das königliche Patent, welches 
Denis jene Würde verleiht, ist vom 12. April 1543 aus- 
gestellt; Denis muss aber schon früher Schritte gethan 
haben, um diese Auszeichnung zu erlangen. Denn das- 
jenige Werk, in welchem Meigret die ersten Grundlagen 
seiner neuen Rechtschreibung aufbaut und dem Publikum 
vorlegt, das Trait6 (Nr. 4), war ein Jalir vorher (1 542) 
erschienen und nicht mehr von Denis Janot gedruckt und 
verlegt, sondern von Christian Wechel*), der auch alle 
folgenden auf die Reform bezüglichen Werke druckt. Der 
ältere Wechel ist es also, der nach Denis Janots Weige- 
rung sich zum Beschützer und Gönner des neuen Unter- 
nehmens aufwirft *'^). Er ist kaum auf seine Kosten ge- 
kommen, denn mit Nr. 17 hat Meigret wieder andre Ver- 
leger. Da Wechel erst 1563 stirbt, so hat er dem wenig ein- 
ti^glichen Unternehmen den Rücken gekehrt. Damach 
(1555 und 1557) verlegt ein Charles Perier in Paris dem 



*) Einen Teil der Auflage verkaufte er an Jean Longis, 
und wenn das Exemplar des Herrn Dario in Moissac wirklich 
existirt, einen andern an E. Dolet in Lyon. 

**) Eine neue Schwierigkeit bereitet aber wiederum die zweite 
Auflage desselben Trait^, die im Jahre 1545 in Paris erschien, 
nach Brunet plus compl^te que celle 1542 (worin?). Dieselbe ist 
nämlich nicht bei Wechel gedruckt, der doch 1548 denMenteur 
und 1500 die Grammatik und 1550. 1551 die Streitschriften druckt. 
Die Exemplare tragen die Namen der Verleger Jean Longis und 
Vincent Sertenas, während andre als Drucker die Wittwe Denis 
Janots, Jeanne de Mamef nennen. Und was das Merkwürdigste 
ist, das Privileg zum Druck hat Sertenas den 11. Oktober 1542 (!), 
also im Jahre der ersten Auflage, auf vier Jahre erhalten. 

Sammlang franz. Keudnicke. 7. II 
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Meigret seine Nr. 15 und 17, während Meigret gleich- 
zeitig (1556 und 1558) zwei frühere Werke (Nr. 16 und 
13) in zweiter Auflage in Lyon, seiner Vaterstadt, er- 
scheinen lässt. Die zweite, von Meigret selbst *) besorgte, 
stark vermehrte Auflage des Poljbius ist überhaupt das 
letzte der Meigretschen Bücher. Da es 1558 in Lyon 
gedruckt ist, wäre es nicht unmöglich, dass Meigret dem 
undankbaren Paris entrüstet den Rücken gekehrt und 
nach seiner Vaterstadt zurückgekehrt wäre, um dort sein 
mühevolles und hartes, an unverdienten Enttäuschungen 
reiches Leben^ grollend der unverständigen Mitwelt, zu 
beschliefsen. 

Anfangs schien es, als ob der Erfolg dem reich be- 
anlagten, rührigen Südfranzosen lächelte, der, wie so viele 
seiner Landsleute vor und nach ihm, nach der gleifsenden 
Hauptstadt gezogen, um dort sein Glück zu suchen. Zwar, 
als sein Trait6 im Jahre 1542 erschien, scheint dasselbe 
anfangs völlig unbeachtet geblieben zu sein ; vgl. Menteur 
1548 S. 3 f. : »CV com' ü foct manifeste, qe la perfec- 
gion, e epreuue de toutes doctrines foet cn Vestperienge, 
fey fmäblement prms la hardieffe de mcUre en auami 
la tranßagion de ge petit trette de Jüugian intituU Le 
menteur, ou Vmcredtdey ao qd j'ey fet düijcnge de f(re 
qadrer VecrUtwre a la prononqiat^on Frangoejse, me con- 
fiant tant aos r(ssons mumgibles qe fey deduUes ao trette 
de Vecritturej q'a la faciUtS de la nagion ä regeuoer 
towtes gho0es fettes de rßon: car aotremcnt pour neant fe 
travaille qiconqe remontre a vn peuple mdogile. E com- 
hien qe je tienne pour gcrtem qe vous foyez affes fatiff^s 
des moiens qe iey mis en aua/nt, attcndu voutre long 
filenge, qe nous tenons comunement pour vn tagite 
conscntement, vu cj^en toutes reprehcnßons la pagienge et 
mal {z4e ß la r(zon ne la nous confeüle: fey toutefoes 
auM pou/r la reuerenge qe nous portons a Vangienmte 



*) Mithin wird auch der Lyoner Nendmck des Sallust von 
1556, der bei demselben Drucker erschien, kein unberechtigter ^ 

Nachdruck sein. ^ 
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de me fortifier de fon aothoritS.€ Allein er fand einen 
Gesinnungsgenossen an Jaques Peletier aus Le Mans, der 
damals Sekretär bei Kene Du Bellay, dem Bischof von 
Le Mans, war, der seine Ideen voll aufgriff, mit grofser 
Geschicklichkeit vertrat und verbreitete. Man lese den Ein- 
gang seiner Schrift, des DialogU9 *) de TOrtografe e Pro- 
nonciacion Fran^o^sa, departi an deus liuros, (1. Aufl. 
1550, aber das Privileg stammt vom 7. März 1547, 2. 
Aufl. 1555**): BscPVIS***) quo J9 fuis parü dd Paris, 
Louis Meigrct, on m'ä montre un Lmrd mtitule, h Ma n - 
teur ou Incredul9, par toe mis an Frangocs : Ldquel 
fk trouu4, comm9 mnamt efo Luden, recreatif e ferieus 
tout anfambh: e cormm vsnant da toe, hien e dlÜg^am- 
mant traduit: e hrief, commd V9nant d» tous deus, fort 
difid ä!(trd lü, Qu'a la miennd voulonte qu9 ceus qui 
miidi letfTS ecriz an lumier?, fut dd leur inuancion ou d9 
leur traduccion, üfsdt, tda anui9 dd profiter au bien pur 
hlic comm^ tu t9 montrds OMohr, nd famufant a ces com- 
mu/n/ds e populerds folias, qui fönt tant feuldma/nt plefantds, 
ein^iS ridicuUs, e d9 nea/nt profitäbhs. Antrd lequelas 
la plm celebrd, ß h fuget da XAmour: qui ä eth tout un 
tarn damdnb aMrd les Frangocs a Vanui, dd teb fortd qu'a 
hon droet on Vä pii apdler la Mlofofi9 dd JBVancd, E com- 
hien qu^ notis n'an puifsions (ird ß acovp delvur^z, nous 
OAAons pourtamt ocaßon dd panfer qud les afcrds dd ne- 
ceffetd e puhliqud importancd, an fin nous atirdront a foe, 
e nous ötdront cd grand ddfir au{c h locfir dd nous affur 
gettir a noss ehae e pl^ßrs: Teldmant qud cd qui ä eth 
trop long tans a/n admiradon, fdra, peiit ftrd, con- 
treint dd quiter la placd aus meilheurds e phis urg'antds 



*) In Ermangelung des von Feietier gewählten, eigens dnrch- 
strichenen e gebrauche ich statt dessen ein auf den Kopf gestell- 
tes gewöhnliches e. 

**) Der Dialog zählt zu den besten Prosamustem der da- 
maligen Zeit. Eine neue Ausgabe desselben, die mir sehr wün- 
schenswert zu sein scheint, möchte ich in dieser Sammlung der 
französischen Neudrucke veröfTentlichen. 

***) Ich citire Peletier nach der zweiten Auflage. 

II* 
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antrdmifes. I'h, cmtrd autrds chof9S, pris grand plcßr a 
vohr la pemd qu9 tu prans a refMuer notrd Ecriturd: 
laqueh, da fet, (t fi corrompw^ e reprefomt» ß peu c9 
qu'eh do^t reprefomtery quon la peui refonnäbbmcmt com- 
par&r a vnd röl^ d» phißeurs piec98 nud raporteas, eyant 
Vu/nd mancha longuo e larg», Vautrd courta e efroct»: e 
le$ carHers gern dauant derrien, laqud» un per9 haXkd a 
fon anfant, auiramcmt d» heb taJh» e hien proporcionne 
d» tous /es tnambras, ou par nondiälotr, ou par chichate, 
ou par contafmamant ^ ou, an fornma, par pöurate. 
Ccrteindmani ü i ä fort long tans^ e a pemd md foth 
udent ü avohr ii h jugamant ß jeuna, qua J9 n^cd ü hien 
grand honta, vocra depit, da voht un» tebJLangua comma 
la Franke fa, ftra vetua, mes plus tot mafquea fun habit 
ß diforwa. E quand tu rnü prafnieramant (er meint da- 
mit das Trait6 1542) an lumiera ton vnuancion da la re- 
former, moe etant pour lors Secretera da Monsigneur 
VEufqua du Mtms mefsira Bane JDuhcUay, ja ßt calui qui 
loue tmiquamant ton antraprifa: e fu treffß a/n moe, d^a- 
uohr trouul un homma da pareUJta afecdon a la miena, 
an vna chofa non moms fauoräbh qua nouucla. Car aß/n 
qua ia confeffa vna proßlanimUe, ja n'auo( ancor eth ß 
hardi da pMier ma fanteßa: tont pour creinta qua 
j^OMof d'ftra plus t6t vnoqü^ qu^autoriß, qu'aufsi pour 
ftre lors fuget au vouXopr e pleßr da mondit Signeur: 
auqud toutafoes ma fffo( affee fouuent raprandra da 
ma moda kecr^ra, fans jamfs la lui pouuvohr fera 
trowuer honna. Dapuis, ma voyant an ma firanchifa, ja 
m'aimnturh affee Uhramant Secnra a ma difcredon 
a/n partia, e nompas du totU, hien fantant qua telas 
nouueatäee au depouruu fönt med reguas: e qu'il m'etoU 
dißcüa da mia pxtifera, ancoras plus da contanter da re- 
fons tant da fortas da g'ans. Leider hat sich Peletier 
nicht darauf beschränkt, sein Vorbild in Kleinigkeiten zu 
verbessern, ohne aber das Alphabet Meigrets sähst anzu- 
tasten. Nein, er fabricirt sich selbst neue Zeichen zu den 
wenigen, die er demselben entlehnt, und so sehen wir 
denn die französischen Gelehrten und Schriftsteller gleich- 
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zeitig vor zwei verachiedeae Sjsteme geetellt, was die 
junge Schöpfong gleich bei ilirem Eintritt ins Leben schwer 
schädigen mosste. Die von ihm ftlr diese Änderongen an- 
geführten Gründe sind recht menschlich, aber wenig über- 
zeugend; er äufsert sich hierüber: E an cei» miem mor 
merd äOriografdy j9 in'acammodof a la Uem affez wmUm- 
Hers an certeins androcjs^ parHo, voyant qvkiz etoft fondhe 
an rcfon^ partb, n9 vatdant dedeigner ö» tmw im ch9inin 
qui ä» foe n'etoH gu& hony avcc un penonnag» qui tan- 
äoU a vn rnfma hut comniQ moc. E fofs afsurb^ Meigrft 
gu9 ddors e d9pui8, m9 fuü propoß, eingocs, fM fuis con- 
treint, d'acorder auequ^s toe an taut & q^ gracieuf9te e 
honnft9te ont pü permcir9. Tout9foc8 eyant an woe tm 
proprd jug9fnant dhurs d'auec 1$ Hm, e C9 an plußeurs 
paffag98, J9 fiUuof man opinian: e la ftimani, p la four 
t9no{ fouuant an la compagnb da ceus qua J9 frequantof. 
In demselben Jahr, in dem Peletier durch seinen Dia- 
logae die Meigretsche Reform zustutzte und zu verbessern 
meinte, erschien zugleich Meigrets Hauptwerk, die vor- 
liegende Grammatik, die aus dem Stadium des Tappens, 
des vorsichtigen Yersuchens kühn hervortritt als ein * ge- 
schlossenes, wohl durchdachtes, fest zusammenhüngendes 
Lehygebäude. Hatte sich Meigret über das seinen Beform- 
bestrebungen anfieuigs entgegengebrachte Stillschweigen be- 
klagen zu sollen geglaubt, so erregte dieses Zusammentr^en 
von Meigrets Hauptwerk und Peletiers Schutz- und Streit- 
schrift einen darartigoi von Gegnern der Neuerung aus- 
gehende Lärm, dass die Beform in den Augen der 
grofsen Masse auf immer discreditirt war und dass selbst 
diejenigen, immer wieder von Zeit zu Zeit erscheinenden 
Männer, die den Mut hatten, die volle Berechtigung und 
den tiefien Wert des Meigretschen W^es öffentlich aus- 
zusprechen, gleichwol es nicht wagen durften, das was 
ihr Herz und Verstand billigte, in d^e Praxis einzuftlhren. 
Der erste, wohl gezielte Stein, der Meigret traf, ist der 
hämische ^nd mit genauem Verständnis des französischen 
Volkscharakters durch ein Wortspiel verschärfte Aus&ll des 



Kalvinisten Beza *), der in demselben denkwürdigen Jahre 
1050 seinen Abraham sacrifiant herausgab und ohne jede 
Veranlassung in der Vorrede also sich über das neue 
Unternehmen äufserte : Qucmt ä Vorthographiey i'ay voukt 
que Vwvprimmr sumist la cowmmne^ quelques maigres 
fantafies, qu'on ait mis en auant depuis trois ou quatre 
cms enga, et conseüleroye vohntiers aux plus opiniaftres 
de ceux qui Vont changSe (s^üs estoyent gern qui deman- 
dassent conseil ä autres qu^ä eua mesmes), puisquHls la 
veulent rcmger sehn Ja prononciation, c'est ä dire puis- 
qu'ils veulent faire qu'ü y ait quafi autant de manieres 
d'escrire quHl y a, non seulement de contr^eSy mais aussi 
de personnes en France : ila aprennent ä prononcer deua/nt 
que vouloir apprendre ä escrire: car (p<mr parier et es- 
crire ä leur fagon) celA/t/y n'est pas digne de haiUer les 
reigles d'escrire noßre langue, qui ne la peut parier **). 
Bei dem hier unserm Ljoner gemachten, übrigens für die 
Berechtigung der Reform völlig gleichgültigen Vorwurf, 
dass er das Französische nicht einmal korrekt sprechen 
könne, sich aber trotzdem zum Eeformator der Recht- 
schreibung aufzuwerfen erdreiste, können wir vorläu% 
hier nicht verweilen : er wird an späterer Stelle kurz be- 
leuchtet werden. Wir kehren vielmehr zu unserm Gegen- 
stand, den Angriffen auf Meigret, zurück. Der Traite 
von 1542 war doch nicht so unbeachtet geblieben, wie 
Meigret geglaubt hatte. Denn in demselben Jahre (1548), 
in dem die erste praktische Probe des neuen Systems im 
Menteur erschien, erschien gleichzeitig in Lyon eine 
Pseudonyme, in Ermangelung von sachlichen Gründen mit 



*) Derselbe Beza, der mit Peletier die Beform in langem, 
persönlichem Umfang besprochen und den deshalb Feietier zu 
einer der sprechenden Haupt-Fersonen seines Dialogs gemacht 
hatte. 

**) Der aufmerksame Leser wird, wenn er sich Bezas Or- 
thographie etwas näher ansieht, wahrnehmen, dass Beza £ast alle 
Reformvorschläge Meigrets, sofern nicht nene Zeichen gewählt 
worden, stillschweigend anwendet. 
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Schmähungen''') gespickte Streitschrift eines nahen 
Landsmanns von Meigret xmter dem Titel: Trait^ tou- 
chant Fancien (sie) orthographe fi^n^ois contre Tortho- 
graphe des Mejgretistes, par Glaumalis de Vezlet (Anagramm 
von Guillaume des Autels, ans Montcenis im Oharolais, 
Burgand). Mag nun Meigret das in Lyon erschienene Pam- 
phlet erst zwei Jahre später zu Gesicht bekommen haben, 
oder mag ihn sein Hauptwerk, die Grammatik, voll imd 
ganz in Anspruch genommen haben (bei dem kriegerischen 
Geist, den Meigret später offenbart, scheint mir das erstere 
wahrscheinlicher zu sein, umsomehr als in der Grammatik 
nicht die geringste Polemik sich findet ''''''), was sonst bei 
seiner Empfindlichkeit undenkbar wäre): die Antwort 
Meigrets kam erst in demselben Jahre, wie seine Gram- 
matik (1550) heraus: Def(^nses de Louis Meigret tou^hant 
son orthographe fran^o^se contre les c^nAires et calonnies 
de Glaumalis de Yezelet. Früher noch, nämlich im An* 
hang seiner Grammatik und gleichzeitig mit dieser er- 
schien die etwas unsanfte Abfertigung seines Bewunderers 
Peletier: La Response de Loufs Meigret a Tapolojfe de 
Jdqes Pelletier, Chr. Weschel 1550, 10 Bl. Peletier hat 
nie erwidert : er liefs die zweite Auflage seines Dialogue 
(1551) ohne jede Textänderung und ohne irgend einen Zu- 
satz einfach wieder abdrucken. Anders stand es mit des 
Autels, der sofort, diesmal mit offnem Visier, erwidert 
mit seiner Eeplique de Guillaume des Autelz aux furi- 
euses defenses de Louis Meigret, auec la suite du Hepos ***) 



*) Als Probe diene folgende Stelle: Or ne seay je qui estee 
Meygr$t, sinon que Von tne Vha dict e/ire un de ces triuiaux et vtU^ 
gairea tranelaieure qui ne eauent rien faire, einen neue rompre lee 
oreillee de leure eottee vereione ou plue tost peruerjione^ et empunaieir 
leur propre pais de eee drogues ameneee dee lieux ejtrangere, 

**) S. 10, 19 der vorliegenden Ausgabe sagt Meigret aus- 
drücklich: ^fiue qi ee treuvet scandalizez du trett4qefeyf^deVabue 
de Veerüture Frangofze: tnoqel fey ei bien eatief^f qe paa vn de 
toua gee maleontane ne e*^t point ^neor fett6 aoe ehame 
pour par vivee rfzone renvfreer If* myenee fn m^' rea- 
poneee. Vgl. noch Z. 28 f. 

***) Es ist dies die Fortsetzung des früher erschienenen 
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de Pauthear. A Lyon, par Jean de Toumes et Guillaume 
Gazean 1550. 8^. Sofort setzt sich Meigret in fieber- 
hafter Eile an die Arbeit und schon das nächste Jahr 
bringt eine gründliche, ausfilhrliche Widerlegung in der 
ßeponse de Loufs Meigret a la dezesper6e repliqe de 
Glaomalis de Yezel^t, transform^ ^ Gyltaome d^s Aotels. 
Paris, Chr. Wechel 1551. 95 8. 4<>. 

Auf Meigrets Bahnen wandelten in diesem Jahr- 
hundert nur noch zwei Mttnner, BaStf und Ramus, von 
denen jeder, zumal der letztere, andre Schriftzeichen formt 
und erfindet, derart dass hierdurch eine praktische Ver- 
wendung der Beform in jeder Weise unmöglich gemacht 
werden musste. Sonst standen ftlr Meigrets Beformen 
entweder ein (freilich ohne sie selbst anzunehmen) oder spar- 
ten doch nicht mit ihrem Lob dem scharfsichtigen Gram- 
matiker gegenüber Bobert Eftienne, Du Bellay, Pafquier, 
vor allem aber Bonfard, der in dem Averdssement au 
lecteur, das er seinen Oden im Jahre 1550, Privileg vom 
10. Januar 1549, vorsetzt (Blanchemain 11, 14 f.), sich 
also ftufsert: Xavois deliber^, lecteur^ suivre en Vartho- 
graphe de man Uvre la plus grand' pari des raisons de 
Louys Maigretj homme de sain et parfait jugement (qui 
a le Premier osS desiUer les yeux pour voir Vabus de 
noflre esoriture), sans Vadvertissement de mes omis, plus 
studieux de mon renom que de la verUi, mepeignant au 
devant des yeux le vuHgatre, VtmHquUd et Vopiniastre 
advis des plus cdebres ignorans de noßre temps; laquMe 
remonftrance ne m'a tont fceu espouvanter que tu (der 
Leser) n*y voyes encores quelques marques de ses (Mei- 
grets) raisons. (Es folgen nun die von Bonfard dem ihm 



Kepos de plns grand trauail, neben dem Mojs de May (wann?) 
und dem Amonreux repos (1553) die Hauptleistnng dieses Dich- 
ters. Als £d. princ. des Repos gibt man 1560, Lyon, Jean de 
Tonmes in 8^ an, da man die Repliqne nur nach der Aasgabe 
von 1551 kannte. Allein die von mir nach Bmnet, Snppl. er- 
wähnte Aasgabe der Repliqne von 1550 zwingt ans, da sie bereits 
die Saite du Repos enthält, für den- Repos noch eine frühere 
Aasgabe anzusetzen. 



i 
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befreundeten Meigret entlehnten Einzelheiten der orthogr. 
Neuerong, i statt 7, j für i oonsonans, f für ph, u. s, f. 
— Doch ist BonTard nicht lange dabei geblieben.) 

Meigrets hohe Bedentong für die Knnde der fran- 
zösischen Lautlehre des XVI. Jahrhunderts ist von mir 
schon oben kurz berührt worden. Er ist ein ausgezeich- 
neter Phonetiker, wie er auf jeder Seite seiner Schriften, 
wo er Laute behandelt, beweist. Deswegen weil einigen 
von uns diese Dinge heute geläufig gewoiden sind, dü^n 
wir doch nicht vergessen, dass Meigret dieselben bereits 
in der ersten Hälfte des XVI. Jahrhunderts selbständig 
durch eigene, genaue Beobachtung geftinden hat und dass 
seine Entdeckungen der Hauptsache nach so lange Zeit 
hindurch brach und unbeachtet gelegen haben. Damit 
dürft;e manchem im Widerspruch zu stehen scheinen der 
demselben von des Autels, am schärfeten aber von Beza, 
gemachte Vorwurf, dass er das Französische nicht korrekt 
sprechen könne. Wir haben die Aussprache des Muster- 
französischen, d. h. gewisser, ziemlich weiter Kreise der 
Hauptstadt Paris, durch eine Reihe yortrefilicher Zeugen 
bis ins Eiozelne überliefert, so dass man jede Angabe Mei- 
grets, der geborener Lyoner ist, aber über zwei Jahr- 
zehnte in Paris gelebt hat, genau nachprüfen kann. Im 
Orofsen und Ganzen finden wir stets entweder Überein- 
stimmung, oder Meigret steht noch auf der älteren Laut- 
entwicklungsstufe, und wir sehen daraus, wie genau er 
beobachtet und ebenso genau beschreibt Aber eine kleine, 
dabei stets von allen, die darüber handeln, konsequent in 
gleicher Weise angegriffene Zahl ihm anhaftender Eigen- 
tflmlichkeiten sehen wir denselben Meigret entweder gleich 
ablegen oder auch nachdem er angegriffen worden, streng 
verteidigen und dabei auf seine Selbstbeobachtung ebenso 
wie auf die anderer sich berufen: es sind ausnahmslos 
lautliche Eigentümlichkeiten seiner Heimat, die jeder a 
priori bereits als solche*) erkennen kann, auch wenn er 



*) Dies dürfte auch der Grund sein, warum ihm als ge- 
borenem Lyoner der UnterBchied zwischen offenem nnd geschlosae- 
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sie nicht jetzt in den mannigikchen, das Neu- und Alt- 
Lyonische behandelnden Arbeiten verificirt. Manches davon 
noch im Menteur vorkommende, besonders noutre, troup 
u. ä. liat Meigret in der (späteren) Grammatik still- 
schweigend zurückgenommen d. h. also sich durch die 
Beobachtung seiner Pariser Umgebung überzeugen lassen, 
an anderem hält er auch fernerhin fest. Eine Untersuchung 
all dieser Einzelheiten, bereits an und für sich interessant, 
würde auch für die französische Lautlehre von Bedeutung 
sein *). 

Indem ich nun zu dem letzten Funkt dieser Ein- 
leitung, zur Grammatik, übergehe, ist die Frage zu be- 
antworten: Wenn Meigrets Darstellung der Grammatik 
lange Zeit nach ihm noch das Um und Dran der fran- 
zösischen Grammatiken in ihrem Kern darstellte — ein 
Umstand, der wohl genügt, um dessen Bedeutung klar her- 
vortreten zu lassen, — wandelt derselbe denn auf fremden 
Spuren oder sucht er sich auch hier seinen eigenen 
Weg? Ich schicke voraus, dass ich dabei von dem, 
was er mit den damaligen lateinischen Grammatiken ge- 
mein hat und das auf die einigemal ins Altfranzösische 
übersetzte ars minor des um die Mitte des 4. Jahr- 
hunderts lebenden römischen Grammatikers Älius Do- 
natus, sowie auf Priscian zurückgeht, absehe, da es Ge- 
meingut der damaligen Zeit gewesen. Gewiss ist es, dass 
es andere französische Grammatiken vor ihm bereits ge- 
geben hat, wovon zwei in England (Palsgrave 1530, Du 
Wes 1532), eine in Frankreich erschienen war. Ich habe 



nem o entgangen war; denn die L joner Mundart scheidet zwar 
die beiden e, aber nicht die o, da das geschlossene entweder in a 
(on) oder ö (en) überging. Peletier, der gleichfalls die beiden o 
nicht auseinanderhält, hat nicht dieselbe Entschuldigung. 

*) Einen bis jetzt von allen, die sich mit Meigret beschäf- 
tigten, missverstandenen Punkt bildet sein sog. langes i in -^ion ; 
Meigret bezeichnet so die faktische Aussprache ijon. In der Re- 
ponse 1551 kommt nur -^ion vor; er hat also das Unpassende 
der Bezeichnung eingesehen. Vgl. 13, 10 f. 15, 25 f. der vor- 
liegenden Ausgabe. 
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alle drei mit Meigret vergliclieo, und dabei Meigrets voll- 
ständige Unabhängigkeit festgestellt. Dass er die eng- 
lischen Grammatiken nicht gekannt haben dürfte, leuchtet 
von selbst ein; der einzige Zweifel, der offen bleibt, be- 
trifft die im Jahre 1531 erschienene Jacobi Silvii [Dubois] 
Ambiani in linguam gallicam Isagcage, una cum eiusdem 
grammatica latino-gallica, ex Hebrais, Graecis et Latinis 
authorJbus, um so mehr, als auch dieser eine auf ein pho- 
netisches Alphabet basirte Reform der Rechtschreibung vor- 
schlug und die französischen Worte in seinem lateinisch 
verfassten Werk konsequent in seiner Art transkribirt. 
Wir haben (S. XV f.) den Bev^eis daftlr versucht, dass Mei- 
gret spätestens im Jahre 1530 nach Paris gekommen sein 
müsse; da er nun femer im Jahre 1543 erklärt, dass er 
»seit mehr als zwölf Jahren« an der orthographischen 
Reform arbeite, so ist wohl anzunehmen, dass er sich um 
alles, was auf diesem Gebiet erschien, eifrig gekümmert 
haben dürfte. Meigret wird daher sicher die im Jahre 
1531 erschienene Grammatik, die die Idee des phonetischen 
Alphabets überhaupt zum ersten Mal in Frankreich auszu- 
sprechen und praktisch durchzuführen versucht hatte, ein- 
gesehen haben, da er, wenn wir seinen Ausspruch in der 
Vorrede der Fliniusübersetzung wörtlich fassen, seine 
eigene im Grunde identische Idee 1530, also gerade ein 
Jahr vor dem Erscheinen des Duboisschen Werkes 
gefasst haben will. Wenn wir also Meigrets Worten 
Glauben. schenken, so stände er sogar im Keime seiner 
Reform dem Fikarden fremd, von demselben vollständig 
unabhängig. Denn dass Meigrets Grammatik mit der 
Duboisschen (die er übrigens in keiner Weise erwähnt) 
absolut gar nichts (von dem, was beide den lateinischen 
Grammatiken jener Zeit verdanken, abgesehen) gemein 
hat, hat mir eine bis ins kleinste Detail geführte Ver- 
gleichung mit Sicherheit nachgewiesen. Selbst was die Art 
anbetrifft;, die Zeichen ftlr die phonetische Schreibung 
auszuwählen, so geht jeder der beiden seine eigenen, 
durchaus unabhängigen Wege. Dubois' Art erinnert nur 
zu sehr daran, wie man im Hebräischen durch kleine 
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über- oder unterschriebene Zeichen die Vokale bezeichnet 
und es ist mir wahrscheinlich, dass derselbe den Gedanken 
dieser Art der Bezeichnung auch wirklich dort geholt hat. 
Meigret aber nimmt den Spaniern 9 und fi und arbeitet 
ausnahmslos, die gewöhnlichen Buchstaben beibehaltend, 
mit diesen beiden Zeichen , und ^; wobei er aber streng 
lautlich mit den ßir einfache Laute gewählten Zeichen die 
zusammengesetzten Laute wiedergiebt. — Ob dagegen 
Meigret nicht die eine oder andre Kleinigkeit aus 6eo- 
froy Torys Champ fleury 1529 sich geholt, vermag ich 
nicht zu entscheiden, da ich das seltene Buch nicht ein- 
sehen konnte. 

Auf Dubois' Grammatik, die jaVoUrnöller in dieser Samm- 
lung von neuem herausgeben wird (sie birgt einen grofsen 
Schatz ßir die firanz. Sprachkunde wichtiger Thatsachen) 
hier näher einzugehen, liegt mir völlig fem. Ich bemerke 
nur, dass auch er in einem Punkte seiner Zeit um Jahr- 
hunderte voraus ist, nämlich in der Hochschätzung und 
konsequenten Heranziehung seiner heimatlichen Mundart, 
des Pikardischen, dessen ältere Lautgestaltung er richtig 
erkannt und oft glücklich zur Erklärung lautlicher Wand- 
lungen verwendet hat Endlich ist er der Verfasser der 
ersten, zielbewusst geschriebenen, historischen Lautlehre 
des Französischen. Es ist dies das ausMhrliche, später 
von Estienne stark benutzte Kapitel von der Cognatio 
litterarum (S. 9 — 89 der Originalausgabe), dem eine kleine 
Wortbildungslehre angehängt ist. In all und jedem wendet 
sich Dubois blofs an die Gelehrten: er betrachtet die 
Sprache als etwas Historisches, aber ihm fehlt jeder prak- 
tische Nebenzweck; dagegen Meigret hat eigene Ideen, 
er wendet sich mit denselben an die Menge, um es — 
zu dessen Segai — zur Annahme derselben zu bewegen. 
Und trotzdem ihm mit Hohn und Spott gelohnt worden, 
ist sein Ringen und Streben doch nicht umsonst gewesen. 
Denn das Wenige, was überhaupt die heutige ^französische 
Orthographie vor der schwer lesbaren und :»korrupten4r, 
um mich Meigrets Ausdruck zu bedienen, wie sie im An- 
fang des XVI. Jahrhunderts allgemein gebräuchlich war, 
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unterscheidet, verdankt sie alles, obendrein noch sammt 
den Apostrophen, Accenten und der Cedille, unserm Meigret 
Dass er einigemal Msche Etymologien vorbringt, oder 
eine verkehrte Erklärung ftir sprachliche Thatsachen sucht 
und sogar einigemal sich vom Schriftbild nicht ganz be- 
freien kann, wiewol er das Eichtige ahnt, wird derjenige 
als Naturnotwendigkeit betrachten, der weifs, dass nichts 
auf den ersten Wurf gelingt, sondern dass die regel- 
mäfsige Entwicklung im langsamen Fortschritt besteht. 
Und wenn Jemand darüber sich aufhalten sollte, dass Mei> 
gret oft — meist weil er das Altfranzösische nicht kennen 
konnte — sprachliche Erscheinungen falsch erklärt oder 
einmal sogar, statt wie sonst Thatsachen festzusetzen, oder 
zwischen zwei Gebrauchsweisen zu wählen und diese seine 
Wahl zu begründen, als Sprachmodler auftritt und Eigenes 
schmiedet, so bedenke man doch, in welchem Zustand 
sich in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts das Fran- 
zösische befand und wie die vornehmsten und verstän- 
digsten Männer jener Zeit, als sie, am Latein und Grie- 
chisch grofs gezogen, daran gingen, ihre eigene Sprache 
den beiden alten Cultursprachen anzunähern, notwendiger 
Weise zu Neuschöpfungen schreiten mussten, wenn sie 
nicht statt einer bündigen und genauen Wiedergabe sich 
mit einer verwässernden Paraphrase begnügen wollten*). 



Zum Schlüsse bin ich den Verwaltungen der könig- 
lichen Bibliothek in Berlin, der kgl. Hof- und Staats- 
bibliothek in München und der kgl. Universitätsbibliothek 
in Göttingen für deren Unterstützung meines Unternehmens 
sehr dankbar. Und da es sich um einen Schriftsteller des 
XVI. Jahrhunderts handelt, so darf selbstverständlich 



* 



) Ich wollte ursprünglich Bämmtliche Parallelstellen ans 
dem ersten Trait^, dem Mentenr nnd den £||kitschriften im An- 
hang in extenso abdrucken: da inzwischen^xhurots Werk, das 
in Bezog anf Vollständigkeit nicht genug gelobt werden kann, 
erschienen ist, konnte ich es als überflüssig unterlassen. 
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nicht der Name desjenigen Mannes fehlen, der jene heute 
so unbekannten und arg vernachlässigten Zeiten zum 
Gegenstand seiner eindringenden und grundlegenden For- 
schungen gemacht hat. Es ist dies Herr Prof. Emil 
Picot in Paris, der wie s. Z. für Garnier, diesmal auch 
ftlr Meigret durch seine wertvollen Mitteilungen, die mir 
nach Durcharbeitung der einschlägigen bibliographischen 
Litteratur in Menge übrig gebliebenen Zweifel (ich konnte 
nur in wenigen Fällen die Werke, die sämmtlich Rari- 
täten ersten Ranges geworden sind, selbst einsehen) ge- 
löst hat. 

W. Foerster. 



^ Le trett^ de la 



GBAMMEBE FBÄNCOE- 



ze^ fet par Louis Meigret 



Lionoea. 



[TitelTignette.] 



A PARIS, 

Chis Chreftien Wechel, ä la rue fainct 

lean de Becmtmis^ ä Venfeigne 

du Cheudl volant 

M. D, L. 



t^T AO' LECTEVR8. 



COmbien qe d^une ponure confideFa^fon la plufgran' 
partfe de no^ Fran^o^ fo^t ^n fantazie qe la pourfuyte 
d'une gramm^r^ fo^t trop diffizil' ^ pr^'q.' impofsibr §n 
noibre lange: je n'^n n'ej pas poortant d dezefper^ qes 
je n'aye fi^t qelqe dilij^nQe d^^n ^her^her qelqes moyens, 
§ r^les. (}e qe je ne p^nfe point auo^r f^t fan' propos, 
ne d'oatrecuydan^e: vu q'il ^ imporsibF a toute na^ton 
du monde de contracter par parolles, 1^ vns au^q I^s 
aotres, diaizer d^' r^zons d^ ars ^ fi^n^es: doner nomsio 
propres aos Qhozes, diHtinger 1^* t^ms ^ntre eus, 1^ fnb- 
ftan^os d^ ac^id^ns, ^ 1^ ac^fons d^' pafjfions: ne de 
finablem^nt conferer ^nf^^mble d^^ propriet^s de toutes 
Qhozes, fo^t par le difcours de Taothorit^ de la fapien^e 
dioine, ou par ^eluy de la r^zon humeine, qe la pro- 15 
priet^ n^j fo^t obfi^mte, au^ vn aHl^mblem^nt f^t de fi 
bon ordre, q'vne intellij^n^e f'^n ^nfuyue t^Ue, qe notre 
affecQion la veut exprimer fayuant la con^ep^fon de T^n- 
t^ndem^nt. Or ^t il qe notre lang' ^ aojoardhay & ^n- 
ri^hie par la profi^fsfon ^ experi^<^ d^' langes Latin' ^20 
Gr^e, q'il n'^t point d'art, ne fi^n^e ii diffizil' ^ fabtile, 
ne m^e ^ete tant baote tbeolojfe (qo^ q'^lle luy fo^t 
de£r(^ndde, ponrtant la pei-[2^]ne de la coulpe d'aotniy) 
dont ^Ue ne puyfle tr^tter amplem^nt, ^ ^legamm^nt. 
Parqo^ il nou' feot confefler q'^U'a ^n fo^ qelq' ordre, par 25 
le qel nou' poanons diftinger 1^' partfes dont fönt con- 
pozez tou' langajes, ^ la rednur' a qelqes regles. M^si 
come le deno^r d'vne gramm^re jiz'^n la re^b^rpbe de la| 

3 1* 



doctrine, non feiilem^nt de bien, ^* proprem^nt parier, 
m^ aoß de bien ecrire, pour la ne^efsit^ qe nous auons 
de Fecritture, tant pour la debilitö de la memoire, qe 
pour supplfer vne prez^n^^ ^n Fabfi^nce d^' p^rfones, on 

5 a de coutum' ^n toutes langes de 1^ expedier ^nr(^mble. 
T^llem^nt qe come 1^ an^iens vflet inu^nt^ propre cha- 
ractber' ou lettre tant a la voy^lle, q^a la confonante, 
pour 1^ afr<^mbler ^n Tecritture felon qe de ^bacune 
parolle le batim^nt d^' vo^ le req^rro^t, ^eus qi ont 

lOvoulu bien drefler vne gramm^re für le bon vzaje de 
parier, ont aofi ^n le fuyuant don6 1^' mojens de bien 

^ ecrire par 1^' l^ttres, ^n gardant a ^bacune fa pulflan^e. 
Or ^t il q^ao jourdbuy 1^' FranQO^ ont tant eteanj^ 
Fecrittur' ^n vne gran' partfe de vocables, de Fuzaje de 

15 parier : tant par ^ne fnperfluit^ de l^ttres, qe par la con- 
fuzion de leur puyflan^e (com' aotrefo^s je vous Vej 
afles montre) q'il n'^t pofsible de drefser für ^Ue, aocnne 
fa^n de gramm^re qe pe ne fdt a notre conftizion. Gar 

<^qi fera Thom' ao monde qi ne m'efti-[8^me bien inconfi- 

ao der6, fi je viens a dire (come la r^zon de la prononQia- 
9fon me for^ero^t) q'^n notre lange, f, ne do^t pas ^tre 
prononQ^e ^n befte, fefte, trayftre : la ou ^lle la do^t etr' 
^n p^fte, r^fte, trifte, ^ qe, i, n, ne dornet pas ^tre pro- 
fer^s ^ formoient la ou nou' 1^ deuons pronon^^r ^n 

25 moien : ne fi^mblablem^nt 1 ^n veult, qe deult reqiert ^.tre 
pronon^^e? ^ einfi d'aotres infiniz vocablee? Q^lle r^zon 
faorions nous m^ttr' ^n auant pour couurir c^te grande 
b^tize, & fott' opiniatret6 ? finon qe nous recourions foudein 
a la franphize comune des 4nes, allegans qe (f ^ Uuzaje, 

80 qi ^ vne vraye couu^rture d'vn fac moull^. Gar come 

[ Fecritnre ne fo^ qe la vray' imaje de la parolle, a bone 
r^zon on Teftimera faof' ^ abuziue, ^ eile ne luy ^t con- 
forme par vn air<^mblem^.nt de l^ttres conuenantes ao ba- 
tim^nt d^' vo^s. je cro^ q'il ny a <?eluy de nous, qi ne 

35tint 1^' Peintres pour infi^nfez ß pour fi^re le vrey pour- 
tr^t de rhome, ü' luy peno^t au my lieu du front vne 
cüe de veao ^ d^' tettalTes aoz epaoles: ou luy ^ntaflet 
d^' comes de beuff' aos jenou^ls: qi sont toutes ^bozes 
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q'on ne vo^t point ao vif. Come quo^ donq, nouß 
sanueron^ nous de moqeri' ^n recrittnre d'eitoient, vu 
q^onqes Fran<^^ bien aprins n'j pronon^ f, ne i, ne n: 
^ ao q^l Fecrittur' ^t de huyt l^ttres, la ou la pronon- 
^fa^fon n'^t qe de [8^] ^inq vo^: car nou' dizons eto^t. 5 
Qelle conuenan9' y trouu^' vous donc du vif a fon imaje? 
q^lle r^zon faorions nou^ mettr' ^n auani q'^lle ne so^t 
aoß monflraeaze, q^^t ^et aotre, de Thome? Suyuant 
donqes le deuo^r qe do^t Fecrittur^ a la pronon^ia^ion : 
^ preferant la verit^ ao' faofes opinfons, ^ mecont^ntem^ns lo 
d^s Lomes inueterez ^n leur abus, je m'efibr^erej de fi^re 
qadrer 1^' l^ttres, ^ Fecrittur' ao' vo^, ^ a la pronon- 
(^ia^ion fans ano^r egart ao' lo^s fopbiltiqes d^' deriu^zons, 
^ difPer^n^es: aoq^Ues fe fomm^ttet plus qe jam^ aocuns 
d^' notres, come beufs ao. jou, fans auo^r ao demourantif 
aocune conßdera^ion de la l^cture. T^llement qe tont 
einfi qe je m'eflfoKje de de<;harjer notr' ecritture d^' l^ttres \ 
Tup^rfliies, ^ la r^dre lizable suiuant Fuzaje de la pro- | 
la9ion: ^eus la ao contr^re ne Inj p^nsent pas f^re peu ^ 
d'honeur ^n la parant de plumes d'aotruy poor la degyzer: 20 
de forte qe vous ^n trouuerez qi ne fönt pas ^n moindr' 
alt^rca^ion Q. b, ^t plus conuenant ao mot ecrire, qe p; 
^ ß. efcribre, ^t point melleur qe efcripre, qe sero^t deu' 
mede^ins iuorans, ß. la iigii' ^t plus nourriflante ponr 
Fhome qe le Sublim^: car tout einfi q'iF luy fönt mort^ls, 25 
aofi fönt Q^s aotres l^ttres a la vraye pronon^ia^ion du 
mot, ecrire. II eft vrey qe <jete maniere d'ecriueins efpere 
bien montrer par la q'iP ont fort proufitt^ ^' langes Latin* 
^ Grecqe: hors q'ils [4'] fe fönt oubli6 d'appr^ndre 1^' 
puyfTan^es d^' l^ttres, ^ le deuo^r de Fecritture: l^flanssoi 
a mon auis, ^ dedenans ^ete fa^on d'etude, come plus 
conuenant' a F^nfan<je, q'a vn plus grant aje, qi reqiert 
d^ ^hozes plu' graues, ^ folides. Parqo^ come homes 
de plus grand' ^ fubtil' ^ntreprinze, ilz ont p^nffe fi^re 
qelqe ^hoze plus amirable: come de montrer 1^' deriu^-35 
zons, ^ differ^n^es d^' vocables, non pas de tous : m^s de \ 
9eus qe bon leur f^mble, fans auo^r egart ao' puylTan^es 
d§' l^ttres, ne ao deuo^r dÖ Fecritture. M^s ß nou' con- 

5 



fiderons bien VeS^t de leur tant fubtir ^ injenieuz^ innen- 
9ion, nou' tronnerons qe la plns b^Ue derin^zon, q^F non^ 
montret, ^t ^n ^e, qe leur ecrittur' ^ deriu^e d^une grand^ 
inoran^^ ^ fuperfti<jion : vu q'ell' ^t touf aotre qe la pro- 

l^non^fa^fon, qe fuyuant fon deuo^T ^Ue ddt rapporter 
nayuem^nt: ny ne vo^ point de note de differ^n^e par 
leur fup^rfluit^ de l^ttres plus apparante, qe d^nn^ ecrit- 
ture differ^nte de la vraye prola^ion Francjo^e. II me 
r^mble fouz la reuer^n^e de leur doctrine, q'il feot pre- 
*^ 10 mierem^nt bien ecrir' vn vocable, auant qe de montrer 
fa deriuQzon, ou d'y m^tre note de differ^npe: ^ ^ £e 
faot doner garde de ne corrompre F ordre de Fecritture pour 
fatif^r' a Qete maniere de notes: car aotrem^nt <^e fero^t 
aofi fajem^nt f^^t, qe Ci on abbato^t vne m^zon pour vo^r 

15 (i ^n la pre- [4^] miere pi^rre .du fondem^nt le nom de 
(jeluy qi premierem^nt la fit bAtir y ^.t point grau6: ou 
bien G. pour m^tre differ^n^' ^ntre deu' pourtr^s d'homes 
fi^mblables, ou peno^t a Fun tro^ yeus, ou deu' nez. Ao 
demourant il ^t aotant fa9il a Fhome de qelqe lange qe 

20 Qe fo^t de pouuo^r noter 1^' diu^rfes finifica^fons d^' vo- 
cables, qe de conter toutes 1^^ eto^lles du ^iel. H ^t 
vrey q'on ^n peut f^re qelqes vnes: M^ 1^' plus Q^r- 
teines ^n toutes langes fe deceuuret (com' aotrefo^s je 
Fey dit) par le f(§ns de la matiere: come fi je dy, Ale- 

25xandre fi^t f^^s £^t ars liberaos, tout einfi qe tu l^s r<^s: 
vn FrauQO^ fera bien ny§s f'il n'^nt^-nt bien qe le premier 
fjt ^t vn verbe, ^ le fecond nom numeral: q qe le pre- 
mier fi^s, ^t pronom, § le fecond feconde p^rfone du pre- 
z^nt indicatif du v^rbe fauo^r, tout einfi qe C^i ^t la 

sotierfe. Ao demourant je ne voq point q'^n tenant propos 
l^s vns aoz aotres, nous vzions de qelqe note de diffe- 
r^n^' aotre qe Fuzaje de parier nous a introduit : ^ toute- 
fo^s nou' nous ^ntr^nt^ndons bien: ^ & Q^Ue qe (jeus Qy 
fönt par 1^' l^ttres fup^rfldes eto^t r^^onabF ^ ne^efll^re, 

35 nou' pourrions dir' ^n fi^mblable qe la fup^rfluit^ de vo^s 
fero^t bien feant' a la parolle pour denoter l^s differ^n- 
Qes: t^Uem^nt q'il faodra q'un faj'ecouteur fo^t aoü auiz6 
de ne pr^ter For^lF ao' vo^fup^rfliies, (qe par maniere 
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de note de differ^u^' ou [5'] deriu^zon) qe do^t ^tre le 
l^teur dilij^nt a fe doner garde de ne proferer ^^Ues qi 
fönt propres a ^ete maniere de l^ttres o^ziues. Vo^la 
com^ut d'un ftios prin^ip' il f'^n ^nfuyt vn abime d'^r- 
reurs ^ confTizion^ : t^Uem^nt qe qant je confidere 1^^ ^ 
faotes ^ inconueni^ns q'^ncouret 9^' pouures fap^riU^ieus, 
il me fouui^nt d^un comun dit d^* Lionels, qe MAL 
AVIZ^ A PRO V PEINE : ^ de <j^s Ecurieus ^nf^rmez 
^n caje, qi coorans tout le jour n^auan^et de rien leur 
^hemyn : veu qe qelqe dilij^ncje q'iF faflet par (jete maniere ^^ 
de fup^rfluit^ de l^ttree, iV ne non' montret point notre 
pronon^fa^ion, ne par confeq^nQe la deriu^zon, ne diffe- 
r^n^es, come je vou' J'ey prouu6 aff6s eaid^mm^nt, ao 
tr^tiA du Monteur de LuQian. !^n pourfuyuant donqes 
^e prez^nt tr^te felon rexperian<je qe je puis auo^r de^^ 
l'uzaje de la paroir ^ langaje Fran^o^, je com^nijerey 
ao' Premiers prin^ipes, ^ elem^ns, qi sont 1^' vo^s, ^ leurs 
l^ttres, come comune matiere de toutes langes, eplu^hant 
toutes Q^Ues, dont noz üllabes, ^ vocables sont formez: ^ 
finablem^nt toute' 1^' partles ne^efl^^res a batir vn langaj' ^ 
^nt^ndible, au^q 1^' r^les qe j'ey pu extr^re d'une comun' 
obferuan^e, qi come vne Lo^ 1^ nous a ta^item^nt or* 
don^. Ne p^nf<6' pas toutefo^ qe j'aye vn' eftime ß. 
outrecuyd^ de la fuffizan^e de mon ^nt^ndem^nt, ^ de 
ma dilij^n^e, qe je ne [5^j tiene mon euüre plutöt ebao9he-^ 
m^nt, q'euure p^rfi^tte: combien qe j'efpere, q'^Ue ne fera 
pas trouu6e ß lonrdem^nt ebao^h^, q'il ne fo^t bien ^z^ 
a tout aotre l'entreprenant par ^y apr^, luy doner a peu 
de trauail ^ntiere polliflure. 

A VN SEVL DIEV, HONEVR J? GLOlglRE. »o 



f«T BE L'ABONBAI?- 

f" EN rOES BE LA LAN- 
ge Frangoese. ^hap. 1. . 

COtdl il fo^t (j^rtein qe pour la comane necjefsit^ de la 
vi' ^ conferua^fon d^s homes ^n vne p^s, vnfon, ^ 
accor' p^rdurables, la cono^lIan<je de r^zon, ^ d'un deuo^r 
§n Tobn^ruan^e d'une jufti<je, ^ egalet^ muta^Ue fo^t prin- 
^ipallem^nt ne^efll^r^ ^ comode, nature ne nons a point 
auantaj^ d'un moyen plus ^z^ qe de la parolle, pour par 
10 vne plus fo^ile doctrin' y p^ruenir. ^ combien qe pour 
la diuerüt^ d^^ rejions ^ diu^rfe &ntazie d^ na^fons 1^' 
parolles, ^ langajes fo^t diu^rs, ß ^t il toutefo^ ^^rtein 
qe tous fönt forj^s d'un m^me marrein de ßmples vo^s, 
qe nous appellons voy^les, ^ confonantes. II ^t vrey 
i5q^aocuns peuples ne l^s ont pas vzufp^ toutes, qi toute- 
\ fb^ ne fönt pas moins abondans ^n propres t^rmes, ^ 
\ fa^ons de parier. L^' langes Latin' § Gr^cqe de vrey 
fönt plus ri^hes de vocables, ^ propres fa^ons de parier, 
qe n'§t la Fran^o^ze: come qi ont et6 plus grans re^her- 
20 9heurs qe nous, de la fapi^n^e tant humaine qe diuine: 
le FranQO^s toutefo^ f'^t vzurp6 plus grande variet6 de 
voy^Ues, ^ confonantes, t^Uem^nt qe [6^] nou' pronon^ons 
^n notre lange d§' vocables qe le Latin, ne le Gr^ ne 
fauro^t ecrire par leurs charact^res: d'aotant q'il ne l^s 
26 ont jam^s u ^n vzaje: come fönt 1, fi, f, molles. Car il 
n'^t pas vreyf^mblable q'ir l^s vlTet l^IT^ in<j§rteines , ^ 
fans qelqe cjbaract^re, ou propre marqe, attendu leur 
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grande dilij^n^' ^n toutes aotres ^hozes louables. Ao regard 
de noz an^^tres, IF 1^' nous ont not^ d'aofi pouur^ inu^n- 
^fon, q^a et6 leur coniideniQion a garder la propriet6, ^ 
painan9e d^' l^ttres. 



Df' voydles. Qh(ip. IL ' 5 

OR qüant ao^ voy^Ues je trenne qe la lange Fran^o^z^ 
^n a juqes ao nombre de f^t, ß. din^fes ^ntr' ^Ues, 
qe Fune ne pent 4^e prononQ^e ponr Taotre, fans mani- 
f(^(t' off^fe de Forelle: qo^ qe 1^ aocnnes ajet ^ntr' 
^Ues vne grand' affinit^. Nons anons donc, a, ^ ounert, lo 
e cl6s, i, on cl6s (aotrem^nt ne Foze je noter), o onn^rt, 
n. ^ combien (affin qe je com^n^' ao' premieres) q'a, eyt 
grand' affinit^ au^q F^ onnert, qe j'eHtime t^l, qe nou* le 
pronon^ons ^n m^, t^s, fi^, v^rt, p^rs, fi^rf, ^ ponr leqel 
Yonfi ecrinez qelqefo^ ai, on ^s, a Fimita^fon de Fan^fen i5 
abne de Fecrittnre: com' ^n maiftre, mais, paix, edkre, 
teilte, beHie : il ^t tontefo^ Q^ein, qe nou' ne l^s ozerions 
pronon^er ^n a. Combien aoli qe ^et ^ onn^, eyt grand' 
aifinit^ au^ Fe cl6s, t^l qe von' le pro-[7']non9ez ^n 
merite, benitre, perir, mere, pere : il ne fe tronnera tonte- 20 
fo^ vocabF ^n tonte la lange Fran90^ze, aoqel le Conr- 
tizant feufire la pronon^fa^ion de Fnn ponr Faotre: ^ 
m^mem^nt l\ onn^rt ponr Fe clös. le von' l^ff' a p^nfer 
q^Ue gra^' aora Fe cl6s, ^n f^' vocables m^, t^s, r<^, ß 
non' Fy pronon^ons, come nou' fezons ^n pere, mere: ^25 
come fönt je ne fey qels effeminez mi&ons an^q vn pr^qe 
d6s refi^rrem^nt de bon^he: crenans a mon anfs qe la 
vo^s virille de Fhome ne fo^t point tant harmonienze, ny 
aggreabF ao'.dames, q'nne laQhe, fo^bF ^ femenine. Or 
qant a mo^ ie ne ponrfny pas icy ^ete donll^tt' ^ effemin^e so 
fa^on de parier : . car je la I^IT aoz amonreuz, ponrfnynant 
tant fenlem^nt ^ete jeneralF 9 comnne fa^on, qi fi^nt fon 
home, ^ qi ^t re^jü' ^ntre I9' miens appriz. Or qe 1'^ 
onn^rt ne puilT' ^tre pronon^^ ponr Fe clös, ^ete ni^ze 
pronon^la^ion qe fönt aocnns d^' Pariziens (come je yous35 
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Vej dit aotrefo^) ^ la d^miere fjllabe d^ fecondes 
p^fones du plurier du ixitar de Findicatif, ^ ^n la m^me 
du prez^nt de Foptatif, nous ^b don' vne notable cono^f- 
fan^e, qant il^ pronon^et doner^, doneri^: poor donerez, 
ödoneriez. le ne fuis donc pas hors de r^on, ^n intro- 
dayzant ^n mon ecrittare ^et ^ oua^rt, din^rfifi^ qelqe 
peu de Faotre, pour ftiir la p^rpl^xit^, ^ confiizfon qe 
caoze Fuzaje de ai, ^ de es : vu qe qelqefo^ ils fönt pro- 
nonQez, co-[7'']m*ils Font ecriz: come, ai, ^n paiant, gajant, 

10 es, ^n eitime, ^eleftine: ^ qe daaantaj^ il ^n ^t d^aotres 
qe par m^me r^on il faodro^t ecrire par ai, ou es: ^ 
m^mem^nt toos au^rbes t^rminez ^n ^nt, ^'qels Fe, ^t 
tout t^l, qe «jeluy de b^te, t^te: de forte q'il faodro^t 
ecrire fouuaint pour foun^nt, ftirait pour fur^t, maittre 

15 pour m^ttre, d^aofi bonne rezon, qe maiftre pour m^tre: 
^ finablem^nt roai pour ro^, ^ fairt pour fi^t, aoü bien 
qe vou' f<9ttes fait, pour f^^t Ao demourant <je ne fero^t 
qe repeti^fon d'amener 1^' r^zons qe peuuet mettr* ^n 
auant Qeus qi fe treuuet fcandalizez du tr^tt6 qe j^ey f(^t 

20 de Fabus de Fecritture Fran<jo^Äe: aoqel j'ey G. bien fa^ 
tisf^t, qe pas vn de tous 9^s malcontans, ne f'^t point 
^ncor jett6 aos <jhams pour par viues r^zons r^nu^Tfer 1^' 
myenes ^n m^^ refponfes. Combien q41 ^t bien r^zonable 
qe de qiconq* a pe^h^ publiqement, la repreh^Jißon fo^t 

25publiqe: ^ m^mem^nt qant la faote tou9he qelq' art ou 
doctrine: pour Fabus qi peut ancrer ^n Fopinion d^s 
homes. Si donqes j'ey f^t faote, ^IF ^t publiqe: la re- 
preh^nfion donq deurä ^tre de m^me par uiues r^zons, 
^ non pas fous la ^hemin^* ^n Francar9hier de Baüol^t 

30 par injures : att^ndu qe toutes ^faozes q^on veut corrompre, 
ne le peuuet ^tre qe par leur' contr^res. 1^ pourtant 
toute doctrine fo^t ftiof *ou vraye, do^t ^tre combattiie par 
contr^re doctrine : car la confeq^nije n'^t pas bone, tout [S^] 
le mond' ou la plus grande partfe medit d^une doctrine 

35 qe confeq^mm^nt ^lle fo^t i&ofe: ne qe ^eluy qi la ti^nt 
la do^ue l^fler. M^ allors fera il pr^t a fe r^ndre, ou 
pour le moins contreint de ta^item^nt confefier fon abus, 
qant il v^rra f<§' prin9ipes r^nu^rfez par vifs argum^ns. 
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Ou ^t le Cretien (je 4y iö vrey Cretien) qi veaUe 
l^er la fo^ q'il a con^ü' ^n lEZVCRIT, ^ ^n fa feinte 
doctrme qelqe gmnde def^^ q'il voye f<^re de £^ f^- 
blables par 1^ infid^Ues, ^ mecreanB? Le ^haot fe cor- 
Tomt par le fro^ fon contr^re: ^ le £^ par T humide: 5 
aofi f^t vne doctrine par fa contr^re. Venons aoz aotres 
voy^Ues. Qelq' affinitö q' ^yt Fo ouu^rt au^ l'ou cl6s, 
ir ne peuuet toutefo^ ^tre proferez l^an pour Faotre: 
ny ne nou' fera lo^zible de pronon<;er trop, come troup^, 
ne tort, come tour: ne de dire corfe, trofie ponr courfe, lO 
troufle. Qant ao r^lle d^ aotres voy^lles, il n'y a point 
de difficolt^ Parqo^ ^n paflant outre je trenn' ^cores 
qe 1^' Fran^o^s ont vn gran' nombre de diphthonges an^ 
qelqes triphthonges : ^ cro^ q'il n'^t point de lange qi 
fb^t venu' a notre ceno^flan^e, qf ^n fo^t R abondante: i5 
qo^ qe la Gr^cq' ^n fo^ aflez bien foumie, a laq^ll' on 
i'^t aojourdhuy grand tort, ^ outraje, ^n diminnant fa gra^' 
^ don<;eur, par iaote de 1^' pronon<;er: vu qe 1^' voy^lles 
fönt d'nne rezonan9e plus gra^ieuze, qe 1^' confonantes: 
combien q'^lles leurs fo^t ne^elT^res pour r^ndr' vn [8^] 20 
langaje, vn peu plus folid' ^ f^rme. ^n com^n^ant donq 
a 9^11eB qi ont a, ^n t^.te, nous ^n auons vn §n ai, ou 
ay (car je ne f<^ point de differ^n^j' ^ntre Fi, 9 j Gr^) 
come payant, gajant, ayant Vn aotr' ^n ao, come, aotant, 
aos, loyaos : pour laq^Ue Fecrittnre Fran<;o^z' abuze de la 25 
diphthonge au, qe la pronon^fa^fon ne cono^t point. Car 
com' aotrefo^ je vous ey dit, la diphtbong' ^t de t^Ue 
nature q'^lle reqiert la prola<^fon ^n vne m^e fyllabe 
d^' den' voy^Ues qi la compozet: come nou' le %x>n8 
comunem^nt: ^ einfi l'obf^rue l'ecritture, ^n moindre, 80 
peindre: ^'qels nou' pronon^ons 1^' diphthonges oi, ^ ei, 
^n vne m^me fyllabe. ^ pourtant fönt abuzez tous <;eus 
qi fe p^rfuadet qe den' voy^Ues conioinctes ^nfi^mble, 
caozet vn tiers fon, qi ne tient ne de l'une, ne de l'aotre: 
come qant vous ecriuez mais, pour m^, il dizet qe a, ^86 
i, conjoins ^nf^mble, forjet la prola^fon de ^ ouu^rt: 
fuynant leur r^le donq ie direy qe ayant, aora ^n fa 
prononi^fa^ion ^ant: payant, paye, p^nt, p^e, je direy 
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le femblable de toutes aotres diphthonges qe vou* pro- 
non^ez com' ^Ues fönt ecrittes, q'^Ues dornet f^r* yn fon 
tiers, aotre qe ^eluy d^' deu' voy^Ues conjointes ^nfi^iiible : 
^ qe confeq^inin^nt vous ecriuez mal' moins, enreuB, eaje 

5(on dit bien aofi aje^ ^ ^t la diphthonge ea, bien rar* ^n 
Fran^o^) vu qe von' pronon<;ez 1^' m^mes voy^lles qi 
fönt ecrittes, ^ q'elles ne forjet point la vn tiers son. [O*"] 
Voyez donqes q^Ue opmiatret6 d'abus caoz' vn ^rreur 
inneter^: tant ^t diffi^iF a Thome la recono^flaD^e d'une 

10 ^te pour vne par trop grand' eltim* ^ prezompfion de 
fa fuffizan^e conjoint' a vne mecono^flaiK^e de Timb^ilit^, 
^ imp^rfec^fon de notr' ^nt^ndem^nt Ao regard d'aou 
par ou cl6s, je ne Tey point decouu^rt, q'ao mot aout, 
qe vous ecriuez Aoud, etant f, fup^rflüe. Or com^^' ^n 

isnotre lange la diphthonge, ^i, par ^ ouu^, fuc^eder a 
9Qlle d'ai ^n aocuns vocables: t^Uem^nt qe nou' n'oyons 
plus dire aymer, Q. fouu^nt q'^jnner. Ao regard d'am^, 
^ amez dont no' l^ttres de comifsfons fönt pleines, Tuzaje 
de Feloq^n^e Fran^o^ze 1^ a ja de fi long t^ms caiÜ^, 

20 qe ie ne p^nfe pas q'il fe puiiT aoiourdhuy trouuer home 
qi l^s aye vu jam^s ^n aothorit^, pour ^tre comunem^nt 
pronon^ez d'un bon courtizant. Ny ne Cey pourqo^ la 
plume doQue porter ^n fon ecritture plus grande reuer^uQ* 
a Tantiqit^^, qe ne luy f^t la lang' ^n fa pronon^ia^ion : 

25 vn qe pas vn de tous 9^ ecriueins ne fozero^t auanturer 
de pronon^er com' il ecrit, ^n tenant qelq'aotre propös. 
A ^ete diphthong' ay, ^t ^ncores fuc^ed^ ei, par e clos: 
t^llem^nt q'aojourdhuy nou' prononijons feint, pein, mein, 
vein, vrey: ao lieu d^'qels #vou8 ecriuez fainct, pain, 

aomain, vain, vray. P^nfez toutefo^s de vou' m^mes, fil 
^t r^zonable d'y pronon^er ^et a, ne m^mes vn ^ ouu^rt: 
finablem^nt vou' trou-[9^uerez qe leur pronon^fa^fon n'^t 
point aotre qe d'un e cl6s accompaü^ d'un i, ^n vne m^- 
me fyllabe, tout einfi q'^n teindre, feindre : ^'qelz toutefo^s 

So vous abuzez de m^mes. (}^t e clos f^t ^ncores vn' aotre 
diphtliong' au^c u, come, ^n eur, peu, veu, eureus. 
Finablem^nt il f^t vne thriphthonge fe joßant a ^^Ue de 
ao: come ^n veao, beao, moreao. Dont je m'em^ru^Ue 
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de ^eus qi premiers ont terminS <;ete triphthong' ^n u: 
vu qe la pronoiK^fa^fon ne tient rien de Tune, m^mes de 
Ton clös, qi a qelq' affinit^ au^q Tu. Brief je ne vo^ 
point de lieu ou l'o fo^ pronon^^ fi ouu^rt, q'^n la diph- 
thonge, ao. Ao r^(te, 6 cl6s long ne f^t jam^ diph-5 
thonge, ne triphthong' aoant voy^lle: aofi ne fi^t aocune 
voj^lle longe fe r^ncontrant auant vn^ aotre. Le m^m* 
e cl6s fi^t ^ncor' vn' aotre triphthonge, Joint a ^^e de 
ui: come veuil. Or quant a ^^Ues qe fi^t Fi au^ 1^ 
aotres voy^Ues, il faot noter qe Tj long tant pr^edantio 
qe Aibfeq^nt a vn* aotre voy^Ue ne f^t jam^ diphthonge, 
ex^eptez 1^' pluriers de qelqes noms, l^'qels ont tous- 
jours la demiere voy^lle longe, qi toatefo^ gardet la 
diphthonge du fingulier: come, huy, puy, huis, pois: la 
ou etant brief, il f^t tousjours diphthonge , come, fier, 15 
fian^^, gieres, pi^e, pi6, piu, venions, allions, ^ tous 
aotres preteriz imp^rf<^s, qi empruntet ^ete t^rmin^on 
ions tout' ^ntiere: car il ^n ^t aocuns 1^'q^lz ayans i 
auant er ^n Tinfinitif, n^empran-[10']tet finon ons, pour 
fuir la fayte de deus ii: t^llera^nt qe prier, ^ ouier ne20 
fönt finon prions, obuions, pour priions, obuiions, ^ gardet 
Ti, t^l q'il fe treuu' ^.n Tinfinitif : de forte qe fil ^t long, 
il demeurera long, ii brief (come qant il f^^t diphthonge) 
il demeurera aofi brief: come de toumojer, viendra. je 
toumoyo^, tu toumoyo^s, il toumoyo^t, nou' toumoyons, 25 
pour toumoyions. 1^ pourtant je fero^ d'auis qe toute- 
fo^ ^ qantes, qe Ti fe treuue brief, nous vzafsions de 
Vy Gr^c, ^e qe nou' fi^zons, pr6q' ^n toutes 1^' diph- 
thonges, come, royal, loyal : ^ q'ao demourant il n*uzurpdt 
pas le lieu de 1'^ ouu^rt com' ^n loy, roy, foy, moy,80 
toy, foy, ou il n'^t aocune m^n<;ion de Ty ^n la pronon- 
9fa<;{on. (^et y aofi f^t la triphthonge yeu: come vieus, 
yeus, aofi f(^t il <^^lle de yao com' aüyao. Ao regard de 
l'o ouu^rt il ne f(^t point de diphthonge pre^edant l'a, 
pas qe j'aye decouu^rt: ne parellement au^ l'e cl68:85 
m^s Joint a 1'^ ouu^rt, il ^t fort freq^nt ^n la pronon- 
(jia^ion FrauQO^ze, qo^ qe la plume n'^n n'eyt jam^ f^t 
conte, vzant qelqefo^s (come j'ey ja dit) de la diphthonge 
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oy, es aocims d^s vocables: come, moy, toj, foj, loy, 
foji pour mo^, to^, fo^, lo^, fo^, qelqefo^ aofi pour f^r' 
^ncor pis, il* luy ont ajout^ vne f, : • come, cognoirtre pour 
cono^tre. ^ non contans de <^te loarderie, qazi come tam- 

^bans de fieur* ^n Qhao* mal, iV nons ont introduit oient 
pour o^j ^' tierfes p^fones [10^] plurieres du preterit 
imp^rf^t: ecriuans eftoyent, difoient, venoyent, pour eto^t, 
dizo^t, vMio^t n r(^mble qe ^ete maniere d'ecrittur^ fo^t 
pro^ed^e de deu^ fa^ons de parier reprouu6^ ^ntre 1^' bons 

lOcourtizaos: d^^q^lles Fune pronon^e, oint, come, eltoint, 
venoint, ^ Taotre pronon^e, ient: come, effcient, venient. 
^ combien qe de deu' maou'i^ vins on n'^n faoro^t f^r^ 
vn bon bruuaje, Tabus de Fecritture n^a point fi^t de dif- 
ficult^ de f(^' vn alT^mblem^nt de 99* deu^ b^les fa^ons 

15 de parier, pour compl^re de Fune, ao Beaofleron, qi pro- 
non^e, eßioint, venoint, ^ de Faotre, au Picart, qi dit 
venient. Ao regard de la nayue Franco^e, ^IF ^t de- 
mour^ depouruue: t^llem^nt qe qant nou' voyons ve- 
noient ^n ecrit, nou' ne f<^zons finon diuiner qo qe nou' 

20deuons pronon9er: ny ne nous £^Tt Fecritture, qe tout 
einfi qe f^t vne ^einture nou^ pour la memoire de qelq' 
aff^e: car qant a la li^zon d^' l^ttres, ^ fyllabes, nou^ 
n'y auons point d^egart, vu q'^lle fe trouuero^t par trop 
etranje de la pronouQia^fon Fran<;o^ze. Vo^la pourqo^ 

25pluzieurs fe plefiet de Fecritture qe j'ey obfi^ru^ (com- 
bien q'^lle ne fo^ pas du tout felon qe reqero^t la rigeur 
de la pronon^ia^ion) ^n la tranfla^fon du Monteur de 
Lu^ian: come qi fe treuuet perplex, ^ ^n peine a caoze 
de Ta nouueaot^, tant pour le 9hanjem^nt d^aocunes l^ttres, 

30 qe pour la ratture de leur fup^rfluit^. II ^t vrey qe la 
nayu^ ecritture, ^ qi ^t fi^tte [ir] aotre qe F andiene, 
done qelqe trouble. pour fa nouu^Ue fiice, a la memoire 
de <;eus qi Font pronte de la lange, par vn long vzaje, 
la voyana etranj' ^ aotre qe 9^11e q'iF ont accoutum^: 

85t^lement q'iF aoront plut6t diuin^ veno^t, allo^t far 
Fecritture de venoient, allotent, qe für ^et aotre miene, 
^ pareUem^nt loyaos für 9^11e de loyaulx. M^ aofi iaot 
il qMF me conf(^iret, q'iF n'ont q'un confiis egart a toute 
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la maiTe du vocable fans confidera^ion d^^ parties, dont 
^11' ^t conipoz6e: ^ fi daoantaje il fe r^ncontre qelqe 
vocable qi leur fo^t inconu, ^ aoquel il fe treuue qelqe 
lettre qi reqier' ^tre aofi tot tiie, qe pronon^^e, come, 
vne r, laq^lle f^t foua^nt q6 metier ^n Fecritture Fran-5 
i^Qze, voQ le la demour^ Ceus aofi qi ont maou^z* ex- 
peri^^e de la lange Fran<^o^ze, ne fkodront pas de Hre 
leiur ramaje für ^ete maniere d'ecrittare confaze: de forte 
q'un nayf Beaofleron ne faodra pas de dire, venoint, ^n 
voyant venoient, ne le Picart de pronon^er venioiib Laio 
r^zon ^t, d'aotant qe le batim^nt de recrittare ne Inj 
montre point d^aotre fa^on de parier: parqo^ il n'y peut 
diuiner qe ^e q^il a aprins. Ao demouiant je ne treuue 
point de lo^ qi deffi^nde d^ecrire come Ion prononce, aotre- 
m^nt pour neant aoro^t on inu^nt6 I9' l^ttres au^ leur* 15 
pujlTan^es: ny ne vo^ point de r^zon par laq^ir on me 
puilTe p^rfuader q'on do^u' ecrir' vn' ecritture q'on ne 
lit point. Ao regard de Fou clös [ir] il ne fi^t point de 
diphthonge pas qe j'aje app^r^u. ^ qant a Tu, je treuue 
q'il f^t dipbthong* au^q ^ ouu^rt com* ^n mu^t, mu9tte:20 
l^'qels felon qe vous ecriuez, fait, mais, il faodra ecrire 
muait, muaitte, ou bien mueft, muefte. II ^n f<^t vn* 
aotre au^ y, ou i, come, puy, muy, nuyt. 1^ outreplus 
la triphthonge ueil, come ueil, qi f<^t yeus ^n fon plurier. 
II &ot aofi noter qe deu* voy^lles d*une m^m' efp^e ne25 
fönt jam^ diphthonge: att^ndn q*^lles ne faoro^t linon 
f(^r' vn m^me fon infeparabP a l'oie, ^ par confeq^n^e 
^e ne fero^t q*une m^me voy^lle longe. ^ pourtant 
jTabuzet bien ^eus qi ecriuet aifeem^nt, pour ^z^^nt, : 
car il fero^t par ^e moyen qadrifiyllabe : combien q'ilao 
n*^t qe trilTyllabJqe. Yo^la donqes ^n fomme toutes 1^' 
diphthonges qe j*ey pu decouurir ^n notre lange juqes ao 
nombre de f^ze, 9 tro^s*) triphthonges : qi fönt, ai, ao, 
aou, ^i, ea, ei, ^u, ya, y^, ye, yo, yu, 0^, oy, u^,. uy, 
eao, yeu, ueyl*). 36 



*J Die Errata S. 144^ bessern qatre (st. tro^s) und fügen 
am Ende yao hinzu. 
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Df' Confonantes. Qhap. III. 

OK qant ao' confonantes qi fönt vo^ qi ne peuuet 
^tre pronon^^ feules fans voy^lles nou^ 1^ a- 
uons ^n plus gran' nombre qe 1^' Latins, ne Gr^, a 
5caoze d^* molles: come ie vous Vey dit ao com^n^em^nt. 
J^ ß^ 1^^ Latins ^ Gr^ yflet ordon^ leur alphab^t. de 
forte qe <^lles qi fe trouuo^t [12''] d'une m^m' affi- 
nit6 fe fuflet ^ntrefujuf es , jam^ leurs fucQ^ffeurs n'^n 
yflet aipiz^ G. lejierem^nt. De vrej fi k, gamma, ^ cbi, 

lovflet ^t6 mis ^n fuyte, com^ etans d^une m^m' affinit^, 
ou ^t rbome qi vt oz6 pronon^er le gamma ^n j con- 
fonante, ne cbi, ^n f, molle, come fönt 1^' Gr^^cs d^aojour- 
dbuj: ^n pronon^ant angelus, chiroteca, come Pilj i^uo^t 
anjelus, ^biroteca: ^e qe de m^mes fönt 1^^ Latins du c, 

15^ du, g, 1^^ pronouQans ^n f, ^, j, confonant^ auant, e, i, 
^ n;n contans de <^ela iF appellet le c, f&, ^ le g, j6: 
combien qe d^ auant a, o, u 11 1^^ fönt foner leur propr' ^ 
natural fon, qi ^t tout aotr' ^ tout t^l qe nou' pronon- 
90ns le c ^n Cato , 9 le g ^n Gabriel. II me f^mble 

2oq'a tout le moins leur deuo^t on l^fler leur analen nom: 
vu q'il le gardet auaut a, o, u, auant 1^* q^Ues le c föne 
^n k, § le g, ^n gamma. II 7 a aflez d^aotres r^zons 
dont je me deporte pour ijet heure, qe j'ey ja aotrefo^^ 
deduit, ao moyen d^'q^Ues j'ey reduit le c, a fon andiene 

25puinan9* ^n k, auant toutes voj^lles: Tappellant ca, ^ 
non pas ce pour fufr ^ete trop inueter^e fa^on de Pap- 
peller fe: je fi^s aofi de m^mes du g, Fappellant ga. 
Finablem^nt je f^s foner (come la r^zon de leur anQi^ne 
puiflanQO le veut) toutes confonantes d^un m^me fon 

30 auant toutes voy^Ues. M^s pour aotant qe le c, fonant 
^n f, fero^i diffizil' a otter de l'ecritture: ^ qe fi (come 
la r^zon le veut) je metto^ vn f ^n fa plaQO, von' ne 
faodriez pas a [12^] la pronon^er ^n z, ^ntre deu^ vo- 
y^Ues, je luy ey ball6 vne cüe a la mode d^s Hefpanols, 

35 le tenant par (je moyen pour vne faQon de f : ^ Fapp^Ue 
fe, ou ^s. Qant ao ch, je luy done la m^me cüe 
qant il föne ^n f molle, come, ^beual, (jhien, (jbanu, 
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<;ho^zir: m^s qant il föne ^u k afpir6, je le l^iT ^n fon 
^oti^: combien q'il n'^ pas fort ne^elTi^r' ^n notre lange, 
come je le voos ey aotrefo^ dit. Nons avons vn' aotre 
affinit^ de vo^, qe vous exprimez par 1^' l^ttres b, p, pb, 
f, u, confonante: ^tre l^'q^Ues, pb, ^ f, ne fönt gieress 
differ^tes: .117 ne fe trouuera pas pb, fort freq^nt ^n la 
prononi^ia^fon, finon ^n l'int^rj^^fon pbi. Ao regard de 
Tu confonante, ^11' aoro^t bien bezoin d'^tre diuerfifi^e: 
att^ndn qe qant deüs un r^ntrefuynet au^q qelq'aotre 
voy^lie, nou' pouuons pronon<jer Tun pour Faotre ^n uio 
confonanf ao com^n^ement d'un vocable: come vuyde, 
vue: de forte q'^ pronon^ant le premier de 9^' den' 
vocables ^ voy^e, nou' ne parlerons pas Fran^^o^, finon 
qe nou' voulufsions, qe vuyde vint de vuidus, ^ vue, 
de vua, qi vallet aotant a dire qe bumide, ^ grappe. Or i5 
fero^ ^e' t^rmes fort neufs ^n notre lange: ^ la ou ils 
fero^t re^uz, le feul f^ns j pourroet doner ordre: car 
aotre ^boze finifte vuyde ^ viie etant le premier v pro- 
non^^ ^n confonante. Nous auons ^ncores un' aotr' efp^^^e 
de vo^ ^n la lange Fran<^o^e, qi ont ^tre ^lles affinitt^, 20 
qe nous auons de coutu-[18']me de figurer par d, t, 
^ tb afpir6 qi ne nous ^t pas fort ne^elP^re : car le feul t 
^t Aiffizant a la pronon^fa^fon. La lange Fran^o^e de 
vrey ne f^t pas grande prof^fsion de confonantes afpir^es, 
il ^t vrey qe nou' 1^ ecriuons come nou' 1^' trouuonsa5 
^^ vocables qe nou' tyrons d^ aotres langes: come, 
Matbieu. R^fte q'^ntre 1^' vo^ qi ont qelq' af&nit6 
^nf^mble, nous auons ^ncores f, z, ^ 9b, qi ^t vne f, 
molle dont j'ey ja parl6. l^ntre l^'q^Ues f , ^t la plus 
fi^rme: le z, plus rare, 9 qazi come, vne demfe pronon-80 
^ia^ion de f, ^n notre lange: m^ cb ^t vne prola<^fon 
grafle, ^ molle d'une f, come nou' le voyons ^n 9^' vo- 
cables, Sanfon, zizanfe, ^banfon, ^bi^bes. Or fiiot il 
^nt^ndre qe 90 z, ^ vne prola^fon fort frequ^nt' ^ comun' 
a la lange Fran^o^e, ^ de beaocoup plus gra^feus fonS5 
qe f, ne Qb : combien qe l'ecritture qazi com' ^ la ded^Aant 
vzurpe f, pour ^Ue : qo^ q^ la l^ture ne Ty amuze point. 

Sammlung französ. Nendrncke. 7. 2 
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Gar combien qe noufi ecriuiouB, dübos, faiToos, nou' ne U- 
zons toutefo^ finon dizons, t^^zons: par vna contreiate 
qe nou' f^t la harmonie de la prolapion du z, plus remize 
qe Q^Ue de f. Ao regard de la prola^ioa Latine du z, 

6 ou de la Gr^cqe, je ne fuis pas für 4^ ^rree : ü me fuffit 
d'^Q Yzer la ou il fera de bezoin, felon qe le Frai^o^ 
Ta reQÜ, come Texperi^u^e le nou^ moDtr' qb ^§' vocables, 
zizanie, Zacarie. Or puia qe nou3 auons vuyd^ I9* coq- 
fonantes qi out qel-[18^]q* affinit^, il nou^ faot meintenaat 

loauizer a Q^lles dont vzo la lange FrauQo^e, qi u^ont 
poiat d'affiuit^ §iitre ^lles : come 1, m, n, r. II ^ vrey 
qe qaut a 1, ^, n, il 7 peut auo^r §n la pronon^ia^Coii 
FraiiQO^e qelqe diuerfit^, toute t^le qe de T f^rme, ^ 
9h mol. Par 90 q'outre leur comune prolapion uous ^ 

15 £^0118 vne molle, qe uoz an^iens ont d^une lourd' inu^^ion 
figur^, ^hacuae de tro^' l^ttres : qi fönt ill , pour l molle 
^ ign, pour ü molle, fang auo^r auiz^ a la coufuzion qi 
r^u ^nfuyuo^t, come je Vey montr^ ao tr^tt^ de Tabus 
de Tecritture FrauQo^ze. ^ pourtaut j'ey aufz^ de re- 

20tran4^Ler ^ete trop grande dep^afe de l^ttres, ^ de doner 
tant feulem^nt vne line courbe, a 1: ^ d^^mprunter d^ 
Efpailols leur & moll\ a la q^Ue il' donet vn tr^t plus 
long qe Taotre, ^n la coronant d'une liue couc^h^e: teile* 
m^nt qUr ecriuet fefior, pour feignor. le ne veu* pas 

25aofi oublier qe la prola^ion Fran^o^z^ n'uze pas fort 
fouu^nt de deus mm, ne de deus nn, enf^^mble, combien 
qe Tecritture ne 1^ eparHe pas : come, ^.n homme, comme, 
fomm^t, comm^nt, commandem^nt, bonneur, donner, fonner, 
an^ienne. H ^t vrey qe 1^ mm fe r^ncontret aos Au^rbes 

90 qi fe t^rminet ^n m^nt qant a, ou ^ ouu^rt pre^edet: 
come prud^m^nt, fuffizamm^nt. Notez aofi qe n fioall' 
ayant ^n fuyte, yn vocable com^Qant par voy^Ue (6 ^ 
ne fönt qelqes afpirez) double £a puiflan^e: come ^n 
allajät, ^ [14''] etant, qe nou' pronon<;ons come ^n 

85nallaiit, ^n netant: teUem^nt q'aotant ibne Tun qe Taotre: 
^ n'y trouuons aocune differ^UQe. Or qant a la vo^ de 
r, je treuue qe 1^' FrauQO^ la pronoo^et plus fort ao 
double, tenant le premier lieu du vocable, q*^ aotres 
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Ileus: come lire, rare, ^e qe non feulem^nt nou^ gardons 
^ fimples, m^s m^ü ^* compozez: t^ün^t qe r TeuF ^ 
contrerolle fon* «otant qe V ^^^^ ^ courroa9& II ^ 
vrey qe recrittar' vze qelqefo^ de detts rr ^^ eompozea: 
come, ^n eorrompre. Reft' ^ncores j consonante, a las 
q^Ue ie done doaUe propor^ion de 9^0 qi ^t voy^e, ^ 
Inj r^ns fa pniffiuiQ' fu mon ecrtttore, qe Tabus de ]a 
proiioa9ia9ioD Lattue ^Or^e, ^ fabfeq^iii^nt de recrittnce 
Frai^o^se, hi7 otte pour la liurer ao g, auant e, i. Ao re- 
gard de x, ^*^t vae lettre double, qi yaot aotant qe es, 10 
ou kr, ou gf: einfi donc ^Ue yaot deu* to^. De laq^' 
aofi, com* aotrefo^ j'ey dit, aboee fouu^nt Tecritture pour 
vne r, ou a finalle. '^ qant ao q, il n^^t poiat aotr' ^n 
fk pwiflamy qe k, 117 ne £ey pouiqo^ recrittiire Inj ajoote 
toujfiours vn u: TU q^il n^j ^Hfc point pronon^^: 117 n'ontis 
qi, q^Ue, qe, qant, ne tous aotres, ao'qek Tu n'a point 
de Ton, non plus bezoin d^un u Aibfeq^nt le q, qe Oato, 
^ combatre. Aofi n^^t proueniie ^ete ia^on d^ecritture qe 
d*une fotte ^tazie q'on a prins für 1^' Latins, qe la 
pronon9ia9(on du q, ne fe deuro^t f<^re fans u: combienao 
q'il n*^ ^n rien dtf-[li^fa*^nt du c fonant ^n k: 
^ a QOte caoze 1^* Latins Tont tenu pour fuperflu. Nous 
^ f<^ns aoii de m^es du g, qant il ^t dauant ^, ou i, 
pour luy r^ndre la nayue puiflanjt^. Ie voudro^ bien tou- 
tefo^ (kuo^ ^ q^Ue r^zon naturell' ^t fondS, qe diu^rfes 85 
voy^lles puylTet ^hanjer, ^ diu^rfiffer la puiilanQe d'une 
confonante : car le vrey deuo^r d^' Yoy^les ^t de viuifier 1^* 
confonantes, tout einfi qe 1^ ames I9* corz. Si de vrey 
yn cors n'^t anim^, il ^t immobile, ^ lans vie, ny ne le 
^hanje point Tarne, luy donant plut6t vie, au^ mouue^so 
m^t, ^ addr^e de f^' m^bres, felon fon erpe9e. Ou 
^ Taotbeur an<^en fo^ Cti^i ou Latin qi eyt jam^ 
mifl ^n auant qe g, auant e, i, fonero^ ^.n j eonfonante, 
ou, c, ^n f? auant 1^' m^mes yoy^les, ne qe le t do^e 
jam^ Toner ^ f? P^nfez q'il ^ yrey fi^mblable, qe 1^*35 
Latins ayet voulu pronon^er le t ^n f, de Sitio, ^n vne 
partie de C^^ t^ins, ^ p^fones, 9 le l^ITer ao demouxant ^n 
fon ^ntier oome, ^ fitis, fitit, fitimus, fitilis, fitire. Ie 
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CTO^ q'ir nous ^n viTet f^t m^n^ion: ^ qUr n^ufTet point 
etö G. b^tes d'abuz^ du t, ^ lay f<^re vzurper la puiffiin^e 
de f: car aotant leur eto^t il ^ d^ecrire, Silio, qe litio: 
nou' deuons p^nfer de m^mes du c, ^ du g, Joint ^e qe 

5 dizet Prir<^ian, 9 Quintilian, come ie le vous ey aotre part 
alleg& Car li c, ut fon^ ^n f ^n Cicero, ^ le g ^n j con- 
fonante, ^n genus, ^ gibber, ils yflet ecrit Sifero, jenus, 9 
jibber, aofi bien qe Sifenna qe jeiunium, [15"] rejicio. 
Ny Jie puiB ^nt^ndre come qo^, ne a qel propös 1^' 

loIÄtins ayans le propre cbaract^re d'une ^bacune l^ttr*, 
vffet voulu 1^' coafondr', 9 vzurper Tune pour Paotre: ^ 
m^mem^t (ans neQeflit6, nj occazion apparante. Si Gcer, 
9 Cicero do^uet ^tre proferez ^n f, q^l inconueni^nt 7 a- 
uo^t il de 1^ ecrire par f? Cono^ez donq meffieurs qe 

i5mon ecritture n^^t pas f<^tte de ma feule fantazie, 9 qe je 
l'ey pourfuyuy felon rannten' ^ fimpF obfi^ruadon d^' 
l^ttres, fans m'amuzer a je ne fey q^Ues Aiperfti^ieuzes 
nouu^lles r^les fond^ Air le comun abus taut de la 
pronon^iaQion Latine, qe Gr^cqe, q^on f^t aojourdhuy, qe 

20 für Tecritture Fran<;o^ze. Vo^ la donqes toutes 1^' voy^lles 
Q confonantes de la lange Fran^p^ze qi fönt le tout con- 
fider6 ^nfi^mble juqes ao nombre de vintfi^t, a vinthuTt 
vo^ ^ntre ^lles differ^ntes : de forte qe Pune pronon^^e 
pour l'aotre qelq' afiSnit^ q'elF eyt peut^off(^fer Tofe. 

25 Or auon* nous ja parl6 d^^ voy^lles, come q^^lles eto^t 
juqes ao nombre de f^t: r^fte donqes qe nous auons vint, 
ou vint ^ vne confonantes ^n la pronon9ia9{on : qi fönt 
^n l^s ordonant felon leur affinit^, b, p, f, ph, u confo- 
nante: c, g, ch, ao regard du k, ^. du q, ils ne fönt ^n 

sori^n difPer^ns du c, finon de leur figure: parqo^ iV ne 
f^ruet q'a vne m^me vo^s: puis fuyt apr^, d, t, th, 
combien qe ^e th, n'^t pas differ^nt du t ^n la pronon- 
^iacfon: car tb ne föne non plus ^n noftre lange« ^n 
Ma-[15'']thieu q*^n matin: 9 fubfeq^mm^nt fönt f, z, ^ 

35 (*h qe j'eftime vne f molle. Qant a Q^Ues qe 1^^ Gr^cs 
tienet pour orphelines, ^Ues ne 1^ fönt pas toutes: car 
1, a ^n la lange Fran^o^e, vne vo^ plus molle qe fa 
primitiue: aofi a n, qi fönt 1, il: 1^ feules m, ^ i con- 
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fonantes demeuret orphelines. Ao regard de x, ^'^t vne 
vo^ compoz^ de cf, ou gf, § pourtant ^Ue n'aogm^nte 
point le nombre d^' vo^ Fran^o^es. M^s affin qe la 
cono^ilan^e d'^lles fo^t plus ^z^e, j'ej aaiz6 de 1^* peindr* 
^ leur baller leur* noms felon leur puillan^e; ^ de l^s^ 
ordoner felon leur affinit^. 



a 

^ ouuert 

e cl6s 


g ga ou gamma 
ch cha afpir6 
d de 


i Latin 


t te 


o ouuert 
ou dös 


th the afpir^ 
f, 9, s, es 


u 

j 6r^ de m^me puiflance 

qe Fi 
b be 


z z^d 
9h (jhe 

1 9I molle 


P Pö 
f ef 

ph phi • 

u confo. 


m 9m 
n ^n 

fi ^n molle 
r ^r 


c ca Ijatin 


i ji confonante 


k ca Gr^, ou kappa 


X, CS, ks, gs, ix. 


q qu 




[16'^] Des fyllabes. 
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OR apr^s auo^r re^her^h^ \^ premiers fondem^ns, 925 
prin^ipes de notre lange Fran^o^ze, qi fönt I9* vo^s 
tant voy^Ües, qe dipbthonges, qe confonantes 9 leurs 
l^ttres, come caozes materielles du langaje, il nou' faot 
meintenant re^her^her 1^^ premieres, ^ I9* plus fimples " 
compoziQions q'^lles fönt: qi fönt 1^ fyllabes. H faot so 
donq ^nt^ndre qe la fyllab' ^t (come dit Prif^ian) vne 
prola^ion d'un^ ou de pluzieurs vo^s afl^mblSes fous vn I' 
m^me ac^^nt. Ex^mple du premier, come, hüe qi ^t vne 
dic^ion compoz6e de deus fyllabes, n^ayant ^hacune 
q'une vo^s: car Tafpira^ion n^^t pas vo^, 11 ne &ot pas 85 
aofi oublier qetoutes 1^' confonantes ^nf^mble, ou feules, 
ne peuuet fijre fyllabe: par ^e q'^Ues ne peuuet ^tre 
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pronon^^es fans voj^lle. Farqo§ puis qe la lillab* ^t 
vne prola^fon, il ^ net^efll^re q'^Ü' eyt vne voy^lle: la 
feule vo^ donqes ne peut fl^e fyllabe, El ^le n'^t voj^lle. 
M^ B la fyllabe contient den' voy^Ues, nous appellons 

5 allors 9ef aßl^blem^nt diphthonge, ^ li tro^, triphthonge: 

- come moins, § ueil. Ao demourant vne fyllaba peut ^tre 
de tro^ vo^ tant confonantes qe voy^UeB : come bl6, fier, 
^ de qatre: come trembler, bien, de cinq, come, tro^, 
beaos, feaos: ^ de ßs, come, bleaos ^n tableaos. l^n- 

lot^ndez toutefo^ qe je parle touiioars [16^] felon Fozaje 
de la pronon^iaQion, ^ non pas felon ^e fup^r(li<^ieus abus 
de Tecritture, qi n*eparfie pas l^' l^ttres, ^ qi d'une grande 
prodigalit6 fi^t du cuir d'aotruy larje courraye. T^Ue- 
m^nt qe felon ^Ue nou' trouuerons ^n tableaulx huyt yo^ 

15^ ayant egart a ^e qe la plum* j cou^he, ^ ^n contant 
X pour CS come la r^zon le veut. le me deporte dMn- 
finiz aotres vocables ecriz au^ vne ^ demezur6e larjelTe 
de l^ttres, qe je cro^ qe 1^ etranjiers nou' tienet pour 
fols, ^ bebetez. Ou ^t Tbome qi ne rem^rueiMt de 

Ml'ecritture de aefte pour leqel nou' ne pronon<;ons q'et6: 
t^U^m^nt qe Tecritture furpalTe la pronon^fa^fon de deu* 
tiers: qi fönt 1^* deu' l^ttres, a, f, qe la prola^fon n^a 
point ' ^ & qeicun me met ^n auant come par nepefsitS 

I il faot q'il fiüTe, qe Q^^t pour montrer la deriu^zon du 

2ömot Latin aeftas: il me f^^mble q^il fero^t beaocoup mel- 
leur de garder la pronon9{a9ion ^ntiere Latin' ou Fran- 
QO^z' ^n Tecritture, q'^ ne gardant Pune ne Taotre f^r' 
vn' ecritture corrompiie: car aofi t6t deuinero^t on et6 
für r ecritture d'aeftas qe für ^^Ue d'aefte : ^ aofi ^z6ment 

30 qe nou' deuinons eto^t für efioient: qi ^t beaocoup plus 
etranje, qe n'^t aeftas ao pris d'et6. Pourfuyuant donq 
l^s fyllabes felon Tuzaje de la pronon^ia^ion Fran^o^e, 
je n'ey point trouu6, qe la fyllabe paffe da vo^, ou f 'il 
^n ^, je n'^n n'ey point de cono^J&uQe. *Ao demourant 

35 je treuue qe toutes confonantes peuuet §tre con-pTjjointes, 
^ poz6es auant toutes yoy^Ues. le me deporte d^ ex^mp» 
les, come qi fönt affez comuns : ^ qi fero^t de plus grande 
ßi^beri' ^ prolixit^ qe de proufit. M^ qant a <;^lles qe 

22 



23 

fönt 1^' voy^UeB pre<^edans 1^^ confonantes il y peut ano^r 
de grande» dinerfit^. Premier^n^nt donc ^n com^nQant 
aa b, ^ a r<^ affins, je ne treaiie point, qe b, fubieq^t 
fiiHe fyllab' am^ la voy^lle pre^edente: ex^ept^ ^* dic- 
QionB Latines compoz^es de ab, oa abs, ^ ob: came ab-s 
itenir, obider: combien qe le nayf Fran^^o^s ne pronon^e 
gieres le b, q'auant 1^' confonantes 1, r, f, come blereao, 
braue, obf(^nier. n faot aofi ^nt^ndre, qe toutefo^ ^ 
qantes qe vou^ trouuerez den* confonantes d'une m^m' 
efpe^e jointes ^oP^ble, qe la premier' ^t tonfiours con-io 
ioint' a la voy^e pre^ed^nte : come, abbatre : ^ qe toutes 
confonantes finalles fönt de la nature de 9^Iles qi fönt 
mizes ^n t^te: ^ qe par ne^efsit^ ^lles fönt eonjointes a 
la voy^e pre^edfnte, come, hanap: car tont einfi qe 
9^11e qi ^t ^ t^te f^t par ne^efsit^ fyllab' an^ la voy^fie is 
fubfeq^te, la final* aofi fe con ioint a fa pre^ed^nte. 
f Notez aofi q'une limple confonante miz* ^ntre den* voy^lles I ; . i ^^ 
f^t comnnem^t fyllab' au^ la fnbfcq^nte : come, yu^r, ' 
toner: exceptez 1^* compozez tant Latrns, qe Fran90^: 
^/qelz la confonante Cnjt la parti* a qi ^U' ^t naturelle: 20 
come, dezordre, ex^i<^e: ^*qels le z, fuyt la premiere / 
fyllabe, d'aotant qe dezordr* ^t Com-[17'']poz6 de d^, ^ 
ordre : ^ x fuyt e : par ^e q'ex^r^i^je vient de exercitium : 
qi vient de ex ^ arceo. Ao demourant b ne peut f^re 
fyllab* ao coni^<^em^nt d*un vocable, anant aocune con- 25 
fonante: finon 1, r, eome blamer, bruyre: ny n'^t point 
finair ^* vocables Frani^^s. P, f, ph, ne fönt jam^s 
aofl ^nt^te de vocables auant aotres confonantes qe 1, r, 
combien qe p, fembt* ^tre re<^u ^n pfalmes, m^ aofi 
n*^ire pas vrey vocable Fran<;o^s, au^q c^ qe comunem^tso 
nou' dizons falmes. Ao regard de Tu confonante, ^Ue 
ne fe Joint jam^ q'a la feule r, come, vrey : p, ^, f, fönt 
qelqefofs finalles fn la lange FranQo^ze: come banap, 
if, retrein tif: ph, n*^t pas termin^zon FrauQO^ze, aofi 
n'^t pas u confonante: d'aotant q*il ne p^ut ^tre eonfo-35 
nante qe par la fuyte d'un' aotre voy^lle: C. (j*§nt-^ns 
fonant ^n k) g, aofi fonant ga auant toutes voy^lles, ne 
peuuet fi^re- fyllab' au^^q imkV aotre confonante qe 1, r, 
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come cramo^zy, cl^, glorieus, gros: 9 combien qe x, qi 
vaot aotant qe cf, ou gf, fo^t re^u ^n la lange Fcan- 
90^ze, nou* n^aaons point toutefo^ de vocables com^n- 
Qans par luy, qi ne fo^t ^mprantez de la lange Gr^cqe: 

5aofi n'a pas la lange Latine: come, Xerxes, Xantipe, 
Xenophon. II ^t vrey q*^ir ^t aocunefo^ finalF ^n 
notre lange: m^mes ao' pluriers d^' noms t^rminez ^n c, 
ou g, come lac, long, lacs, long» : m^ pour aotant qe 
nou^ pronon<;on8 fort x,^ qe 9^ aotres ne demandet pas 

10 [18'] vne & viue pronon^ia^ion, nous vzons plutcSt de fon 
eqioallant: combien q* aofi bon fero^t lax, ^ lonx: qe 
lacs, ^ longs. Le q, aofi fuzorp' ^n la lange Fran^o^e 
pour vn c final : come, coq : car il ^t de m^me pullTan^e. 
D, t, aofi ne fönt jam^ fyllabe prepoz^ a aotre con- 

isfonante q'au^ r, come, draj6e, tr^re: ^ ^t le t, plus 
fouu^nt final ^n la lanere Fran^o^ze qe d. ^ combien 
q^on ecriue fouu^nt grand au^q d, & ^fle q^il reqiert vn 
t, qant le mot fubfeq^t com^n^e par voy^Ue : come grant 
artiHte, ^ non pas grand artifte: Tinconueni^nt toutefo^ 

20 ny ^t pas fort grand', pour Paffinit^ q'ont d, t. Ao 
regard de f, z, ^ <?h: ^ premlerem^nt qant a f, ^lle fe 
r^ncontre bien ^n notre lang' aoant c, f^zant fyllabe: 
come fcandale, Scamon^. Ny ne peut ao com^n^em^nt 
d'un vocable f^re fyllab' au^q le <j pronon^^ ^n s, com' 

asaotrefo^s je vous Tey dit ao Monteur de LuQfan: car 

' nul vocable ne peut com^n^er par deu' confonantes d'une 
m^me puiilanQe. Parqo^ il ^t ^uid^nt qe 1^' Latins pro- 
non^o^t Skipio, 9 non pas S9ipio. j^lle peut ^tre Joint' 
ao p, combien qe peu fouu^nt: ^ tout ^n vocables, ^m- 

:3opruntez: come, Sporades, Spafme: ^ pour aotant q'^Ue 
nous ^t vn peu etranje, nous y prepozons qelqefo^ vn 
e: come, efperit, efperer, combien qe le Latin n'a qe 
Spiritus, sperare. Qant a m, nous auons Smyme nom 
de ville ^p Gr§9e, ^ terme Gr^c. Qant a t, il ^t affez 

56 eomun come ft4de, ftfle, [18^] Straten. Ao regard de, z, 
il ne fe r^ncontre jam^s auant aocune confonante: aofi 
ne fi^t f, molle, 9h: come nou' la pronon^ons ^n ^beual. 
S, ^, z, fönt fort fireq^ntes a la fin d^' vocables: 9 bien 
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foua^nt aoli, tdes: la ou le vocabP ^nfuyuant com^n^e 
par confonante. L, m, n, r ne peauet fi^re fyUab* au^ 
vne fubfeq^nte confonante, ^ par confeq^nQ' aofi ne co- 
m^n^em^nt de vocable, l^^q^Ues toutes peuuet ^tre final- 
les, come <;beual, nom, Adrian, amer. ^ qant a Fj con-5 
fonante, ^lle ne peut ^tre prepoz6e q*a voj^lle, nj ^tre 
aotrem^nt confonante, ne par confeq^nQ* ^,tre finalle: qi 
^t vn argnm^nt qe j^ey fi^t ao proheme de LuQian, qe 
jam^ g, ne c, ne fhrent app^llez je, fe: d'aotant q'il 
faodro^t fubfeq^mm^nt dire q^^ Oraftinus Clangor, Gra-io 
dns ^ Gladius, il 7 ut ^n la pronon^fa^ion Sraftinos, 
Slangor, jradus, jladius. Gar toutes l^ttres fönt nomöes 
felon leur pulflan^e. Aotrem^nt il ut fallu q^^lles ulTet 
u deu^ noms. Tun felon q'on 1^* pronon^^ auant e, i, ^ 
Faotre anant a, 0, u, 1, r, qi n*ut et6 qe confdzion. 15 



De la dicgion. Qhap. V. 

APr^ auo^r expedi^ 1^^ fyllabes, il nous faot mein- 
tenant ponrfujnre la dic<;ion compoz6e d*un' ou de 
pluzieurs fjUabes. La dic<;ion donqes, mot, ou vocable, ^t 
(come dit Prifcjian) la moindre parti' [19'] ^ntier' ^ ^n-20 
t^ndible d'un langaje hkty d' ordre. I'ej dit ^tier' ^ ^n- 
t^dible, a la differ^n^e d^ fjUabes d'un vocable polif- 
fjllabe: l^'q^Ues combien q^^ntieres, ne fönt pas toute- 
fo^ ^nt^ndibles, ^ aofi pour ^^lles, l^^q^Ues, combien 
q^^Ues fo^t ^nt^ndibles a part fo^, ne fönt pas dic<;fon8 25 
^tieres pour le f^s reqis fujuant le bdtim^t de la 
claoze, tr^t, ou propös, come, qant nou' dizons, Pierr' 
^t aojourdhuj a Paris ^n danjier d^une grand' ^nufe: ^n 
d'^nüie ne fera pas dicQion, ne vie aofi, par ^e qe le 
f^ns ne le peut foufrir. No' po^tes app^Uet Qete ÜEi^nao 
de dic^ions qi fe peuuet feparer au^q qelqe finifica^ion, 
eqiuoqes. 
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Du lan^aje, ou orezon. Qhap, VI, 

LE langaje, Tor^zon, le parier, ou propos, ^t vn bati- 
m^nt de vocables, qu parolles ordonees de forte, 
q^^Ues rundet vn fi^ns conuenabF 9 p^rf(^t ^ combien qe 

5l^^ claozes r^ponHues ^ la lange Fran9oeze fo^t qelqe- 
fo^, ^ le plus fonu^nt d^nne paroUe: ^11* ^t toutefo^ 
de t^lle nature q'^ir ^ re^iproqe de la claoze de l'mter- 
rogant, ^n aff^rmant, ou niant: come ^te' vous la? ooi, 
ou, non. Qi a batn Pierre? mo^. Or faot il ^nt^ndre 

10 qe pour la ne^eisil^ du batim^t de notre langaje, il y 
pent ^ntreuenir huyt parties outre 1^ artldes: qi Tont le 
Nom, le Pronom, le V^rbe, le Partiijipe, la Pre-[19^]poai- 
Qfon, TAu^rbe, la CoBJonc^ion, ^ TTnt^rj^Qfon. M^s auant 
qe de vuyder rien d^' huyt parties, nou' dep^herons 1^ 

15 articles. 



Des Articles. ^hap. VII. 

LA lange Fran^o^ze u'a veritablem^nt qe deus articles 
du finguli» : qi Tont le, pour le masculin : ^ la, pour 
le femenin, qi ont ^n comun l^s, pour leur plurier. Ao 

20regard de de, du, d^, ilz fönt plus veritablem^nt Pre- 
pozi^ions q'articles, q qelqefo^ du, ^ d^ f(^met come de 
ProBoms: come qant nou^ dizons, il y a d^ homes la 
dedam, ee d^, ffrt aotant qe qi direkt il y a aocnns 
homes. Du, aofi H^rt qelqefo^ pour de, ^ 96 demon- 

23ftratif: come je manje du moton qe nous auons tu6: ^'^t 
a dire de ^e mouton. ^ qant a de, il fe treaue fouu^nt 
auant 1^ articles le, ^ la: ^ pourtant ^e fero^t redouble- 
m^nt d^article: come de Thome, de la ferne. Nous 1^^ 
l^rons donq pour 9^t' heure juqes ao tr^tt6 d^' Prepo- 

3azi9ions, vuydans taut feulem^nt le, la, qi fönt l^s vr^ys 
articles. II feot donc noter qe le, ne la, ne fönt jam^s 
miz auant 1^^ noms propres : come Pierre, Philippe, lÄne, 
laqeline, ny ne dizons le Pierre, la Idne. II 9t vrey qe 
qelqefo^s par maniere d^exprefsfon plus manif^ft* ^ de- 

35 mon(1;ratiue, nous vzons de le, 9 la, auant I9* propres 
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noms : come j'ey enuoy6 Pi^rr' a Lion, je dy le Pierre qe 
vous auez aotre-[20']fc^ vu a Paris: combien qe (je, y 
ferof t aofi bon. Ao demourant, le, ^ la fe prepozet bien 
ao' noms comons, jeneraos, ^ fpecifiqes: come le cors, 
Phome, la ^hieure, la ^halenr, aofi fönt iV ao' Pronomss 
polTefsifs, mien, tien, fien, notre, votre, ^ ao relatif qel, 
^ q^Ue: come, leqel, laq^lle, ^ a m^me, come le m^me, 
]& m^me. ]^ &ot noter qe ^es articles ont qelqefo^ qelqe 
re(brinc<;ion approu^bant d*an c^rtain indinidu^: come j'ey 
vu l'home qi a couru deos Q^n' pas d*un' allen6e : Pi^e lo 
m^a f^t vn maou^ tour, von' cono^flez rhomet je ne di- 
rey pas rou' cono^ffez home: ^ toutefo^, je direy bien, 
vou' cono^flez home qi ^t riebe de Q^nt mii ecuz. Qelqe- 
fo^ aofi apr^ q^' dens fa^ons de parier, y a il, ^t il, 
nY ft ^1 il ii'y 8*1 il n'^t, le nominatif n'a point d'article: 15 
come, y a il bome, ne &me, il n'^t bome, ne f&me. Tou* 
noms aofi gona^mez par le V^rbe fabftantif peunet ^re 
Fans article: come je fnis home, on fame, tu ^, il ^t 
bome, on fame. Qelqefo^ aofi le, ^ la fönt mis auant 
1^ aj^tifs: ^ lors il vallet aotant qe dit, ou qi ^t, oa20 
eHime : come Philipe le b^I, lane la RoofTe : ^ m^mem^nt 
lors q'ilz fönt conjoinz ao' noms propres: car qant ao' 
comnns, je cro^, q'il ne f'^n trenne gieres, on plutöt point: 
par c^ qe (je fero^t repeti(jfon d'articles. De rrey non' 
ne diron' pas, Fhome le conrajens: & (je n^^ an^ le25 
comparatif plus : come (j'^t bien la fame la plns gra(jienze 
qe vous ayez jam^s vu: (jete fa^on de [20^] parier n'^t 
pas toutefo^ fort ^erteine: car nou' dirons mieus einfi: 
c'^t bien la plus gra(jienze ^une. Or faot il ^nt^dre qe 
d^, ne dn, ne feniret jam^ article auant le nom q'il'so 
gouu^met, aofi ne fönt ao, ne, aos : L^ la, 1^, aofsi fönt 
qelq^o^ relatifs, ^ lors ils fönt pronoms, ^ fans fnyte de 
noms, ne pronoms. Fey vu Pierre, ^ le v^ez. L^' Par- 
tiijipes aofi re(jo^üet bien 1^ articles qant il' prenet la 
vertu du nom: come, l'amant v^rt, la dezol^e: il ^t vreysö 
q'on peut aofi dire, qe le fubftantif y ^t fur^nt^ndu. 
L'infinitif aofsi prenant nature de nom re^o^t l'article le : 
come, le bo^re, le manjer« 
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Df ' Noms. Qhap. I, 

COmbien qe toutes paroUes, ^ vocables, tant V^rbes, 
Au^rbes qe Prepozi^ions, ^ aotres parties du langaje 
puiiTet ^tr^ appell6s Noms: nou' confiderons toutefo^ i^y 
5le Nom, de tant qMl ^t vne partie du langaje, ou or^zon, 
imifiant la propr^ ou comune qalit6 de toutes ^hozes. Or 
e^bet il ao Nom qatr^ ac^id^ns feulem^nt ^n la lange 

// Fran^o^ze: qi fönt Efpe^e, j^nre, Nombr' ^ Figure: ao 
^ \^j - retard d^' Gazes, la lange Fran<jo^ze ne 1^' cono^fc point : 

lOpar (je qe 1^' noms Fran^o^ ne ^banjet point leur fin. 
Parqo^ a Timita^ion d^ Hebrieus iV leur ajoutet d^' Pre- 
pozi^ions, felon qe la propriet6 du V^rbe, qi 1^' gouu^me 
le re-[21'']qiert, a caoze de fa finificac^fon pour r^ndre le 
f^na p^,rf(^t. ■ Qant aoz e^eQes, il ^n ^t deus: Tune pri- 

lömitiue, come Korne, Paris, Lfon: ^ l'aotre ^deriuatiue, 
come, Romein, Parizien, Liono^. Ao regard d^ aotres 
efpe^es d^^ noms propres, qe 1^^ Latins app^Uet Pro- 
nomen, Nomen, Cognomen, ^ Agnomen, 1^' Fran^o^ 
comunem^nt ne gardet, qe le nom, ^ le cognomen qe 

aonous appellons le furnom: par ^e qe Q^^t le nom comun 
a toute la ra^e. Qelqefo^s aofi nous vzurpons qazi come 
pour vne grande glo^re I^'' noms d^ fefleurfes, met^ries, 
molins, buylTons, montaßes, vall^es, prez, bayes, cbaolT^es, 
moulinst Finablem^nt il f^mble qe le Fran^o^ fi^t Gl peu 
•25 de conte de porter le furnom de fa ra^e, q'^n le del^llknt, 
il Tuzurpe le nom de f^^ polTefsions, ^ fefieuries: ^ ^n 
defaot d'^lles, il f '^n forje für d^' bujflbns, bayes, loups, 
^ renars: come Louetiere, Renardiere, Bruyere. H ^t 
yrey qe qelqefo^s ^Ues fönt noms de fefieuries ao pl^ir 

90 de Qeus, qi 1^ ont voulu einfi appeller. Finablem^nt li 
qelcun porte furnom ^n Fran9e qi ne fo^t accompaü^ 
d^un de, la nobl^fle le ti^nt pour vn villein. Qant a 

^ r Agnomen qe nous appellons foubriq^t, qi vient par ac^i- 
d^nt, le FrauQO^ ^n vze qelqefo^: come Philippe le 

35hardy, gran' lan le balafr^. j^ faot ^nt^ndre q^il ^t de 
^ete fa<^on de fobriq^, dont nous vzonsj fans le propre 
nom, ^ fans article: come, Hurt^aopot, Fierabras, Bri- 
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[2F]zemiQhe, Toumebeuf, Courtepaye. Ao regard de 
beaoconp de famoins tant de ra^es, qe de fefteuries, ^ 
m^mes d^' noms infiniz qe nons auons, ^ d^^qels nous 
iilorons la fignifica^fon, ^ela prouient, on par Pifioran^e / 
d^B aotres langes, dont ils fönt tyrez: ou bien pour aotants 
qe par vne bien grand% trotte de t^ms le langaje Q'^t 
<^hanj^: ^ fönt demourez 1^^ noms propres aos ^hozes fans 
aocune fignifica^fon comune. Car il n^^t pas vrey ^^m- 
blable qMl fo^t na^ion ao monde, Tzant de lan^je, qi ne 
TefTaye de forjer 1^' noms für qelq^ occazion, ^ par con-io 
req^<;e, ayant qelqe finifica^ion. ^ <5ombi^n qe nous ^n 
ayons beaoconp de tyrez d^ aotres langes, ^ dont nous 
ifiorons le pluflbuu^nt la fignifica^ion, fi nous ne recou- 
rons a ^Ues: ß ^f^e donqes qe 9^* vocables ont qelqe 
finifica^fon comune: come lESVS leqel ^n Hebrieu finifiei5 
Saoueur: m^ ^n notre lange nou' n^^n vzons qe pour le 
nom propre de notre Mefsfas. T^llem^nt qe fi qelcun 
m^auo^t faonö la vie, je n^ozero^ dire, q'il a etö mon 
lESVS. Jp combien qe 1^' noms propres ayet qelqe fini- 
fica^ion comun' ^ conde, il auient toutefo^ bien fouu^nt, 20 
qe 1^ homes ballet d^' noms propres, tant aos homes, 
qe b^tes, ^ aotres ^bozes: par Vqels nou' ne dif^^mons 
pas toufiours ^eluy d^un^ efp^^^, qi ^t einii app^U^. 
Car combien qe je voye^vn^ afT^mbl^e d'homes, ^ntre I9' 
qels Fun ^yt le nom de iBo^uin, l'aotre [22'] de Bo^leao, 25 
je ne dif^emerey pas ^eus qi portet t^ls noms: par ^e 
q'il auient bien fouu^nt qe I9' propres ne fe donet pas 
felon qelqe notable qalit^ de la p^rfone: m^s ao pl^ir 
de 9eluy qi a aotborit^ de luy baiUer le nom. 1^ pour- 
tant non' nous ^nqerons du nom de ^bacune p^rfone qiso 
luy 9t propre, ayans plus egart a la vo^, q^a fa comune 
finifica^ion, d'un' opinfon qe le nom 9t baill^ t^l pour 
tant feulem^nt denoter la p^rfone, touteinfi qe le mot du 
g^t qelqe finifica^ion qUl ^yt n^^t baU6 qe pour marqe, 
a 9QUS qi fönt ao g^t, fans auo^r egart a 90 qUl finifie. 85 
^ combien qe Fappellatif fo^t qazi ^n vne m^me r^zon, 
9 qe 1^^ Fran^o^s aiet beaucoup de nom» appellatifs, qe 
j'app^lle comuns, jeneraos, ou fpe^iaos dont iF ne Tauet 
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pas rethimolojie, Q ^C(}e toutefo^, q'ü' leur linifiet tont 
vn ji^r' ou eCpe^e de fabdanQe, qalit^, ou qantit6: t^Ue- 
m^t q^un nom appellatif ^t natur^Uem^t comun a pla- 
zieurs. /lExempl« du jenesal, come animai fous leqeL fönt 

scompriaes toatee 1^ efpe^es d^ animaoz: ^ qant ao fpe- 
Qial: come, bome, qi compi^nt tpute Tefpe^e d^ homee. 
Ex^mple de la qalit^ ^ qandt^: come fönt toos Aj^tifs, 
l^/qels (come dit Prif^ian) fönt einfi appellez, d^aotant 
qUls Tont ajoins aos Appellatifs, qi finifiet AibAan^e, ^ ao' 

10 propres, pour denoter leur qalit6, ou qantit^, qi Te peut 
aogm^Qter, ou dimlnuer faius la corrupüon de la fublUn^e : 
come, lani-[22^]mal r^zonable, Thome faje, grant, fo^ble, 
blane, petit lau, grau lan, lau blanc. ]ß combien q^uu 
m^me nom propre fo^t ball^ a plozieurs, je u'^ naorey 

16 pas toutefo^ la cono^flan^e, par vn ^nt^ndem^nt d'une 
comune fubltanQe, qalit^ ou qantit^: t^em^t qe deu' 
p^rfones ne feront pas appell^ du nom de Pierre, par 
vne coui^^ep^ion , qe ^e mot denote qelqe comunion de 
fubftau^e, ou qalit^ ^ntre eus: ou qe qelcun cono^flant 

aoTun par fon nom, pu jlT' aoü recono^tre Taotre fous vn 
m^me nom. Qe qe de m^mes n^aui^nt pas d^' comuns, 
^ appellatifs: car fous Fapp^lla^ion d^bome, je compr^ns 
tous bomes qi ont et6, fönt, ^ feront: par ^e qe je com- 
pr^ns toute l'efpe^e fous ^e nom. Or j a il pluzieurs 

85efp^9es d'appelUtife , d^^q^Ues aocunes ont conuenan^' 
au^ 1^^ propres, tant d'efpoQO primitiue, qe deriuatiue. 
De yrey il ^n §t aocuns qi fönt oorporels: come, bome, 
Qbeual, m^mes aoü propres come Pierre. ^ Aotres fönt in- 
corpor^ls, come, v^rtu, rezon: le femblable q' propres: 

so come, Gabriel, jEtapba6l. II ^n ^t.aoß d^s Homonjmea 
tant appellatifs qe propres: ^'^t a dire de m^me nom: 
come, Qbarles qi finifie Qbarles le qint, ^ le fizieme: 
FrauQO^s qi iinifie ^elnj qi ^t natif de Franke, ^ ^eluy 
qi porte le nom de Fran^o^s: come le feu Bo§ premier 

a$du nom. II f^n treuue aoü qi foi^t propres, ^ appella- 
tifs: come, Qbarles le grant H ^n ^t aofi de Syno* 
nymes aotant pro-[28']pres, q' Appellati&: come, dage, 
poinard, qi finifiet vne m^me ^boze, aofi fe trouue il d^ 
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Lomeß, combien qe peu fouu^t ^n FranQe, qi ont deu' 
nonis propres: oome, Jan Gilaoine, Pierre I^ouig. Toutee 
1^ Aotres efpfQes pr^qes fe trennet ^' noms appellAti&: 
come rajectif, leqel oa conjoint ao' Doms propres, ^ 
appeUatifs, 9 a finifica9{on de blame on louanj' ou des 
moyen: on de qelq' ac^id^nt: come, bon, jnAie, ponr le 
lös: ^ ponr le blame, maoufs, jniufte: ponr le waoy^ 
.grant, expell^t: Gar non' dizons vn graut bome de bien, 
^ vn gran* larron: la ou grant, fi^t a Tun de vitupere: 
^ a Paotre, de louanje. i^ant a Tac^id^nt qi ^ le propre 10 
d^nne <;bacniie ^boze, non* disons le corbeao no^r, la n^e 
blao^be. OrTont pris 1^ Aj^tiä de la qalit^, on qan- 
tit6 de Fam^ on du cors, ou d^ f^ozes qi anienet ex- 
terieniem^nt £x^ple de ^eus de Tarne: come, prudent, 
&|e, mafianime, bardj : du cors, come, robnfte, grant, fort^ 15 
long, conrt Uaac, no^r: d^ aci^id^ns ezterieurs: come, 
xi^be, potture. II f n ^ qi fönt re^iproqes, d^aotant q^^n 
dizant Tun, nou^ prefuppozons Faotre: come ^ disant 
pere, m^tre, nous ^nt^ndons q^il 7 a filz, ^ (emiteur: 
t^Uem^t qe periflknt Tun, Taotre perit II ^ ^t qi fönt 20 
eonfecnti&, l^els periüant Tun, Taotre ne perit pas: qoQ 
q^ils fo^t adberans l'un a Taotre: come la nuyt, 9 le jour: 
la dftr* 9 la fen^e. II ^ aoii d^^ noms app^lUtife na- 
^onaos: come Fran-[28^]90§s, Italic, Allemant, Parizi^n, 
Liono^. Aotres Coli^ti& qi ao nombre fingnlier finifiets» 
ittultitnde: come PenplB, conu^t, con^ile, ailembl^e. C^lnj 
^t dit contref(^ qi ^t inn^tö für la propriet^ d^ fons: 
come cocu, torter^lle, benf. Le jeneral ^t ^uy qi pent 
^tre diniz6 ^n {dnzieurs efp^^: come, Animal, arbre. 
j^ Tefpe^ial ^t ^Auj qi extr^t du jeneral contient fons fo^ ao 
]^nzienrs indinidnz: come bome, porier, pmnier. Qeluy 
^ dit ordinal, qi finifie ordre : come premier, fecond, tiers. 
Le nnmeral Qt ^elny qi montre le nombre: come, vn, 
deus, tro^. Qelny ^t dit abfolu qi fans aotr* ajonc^ion 
pent ^tre d^ fo^m^es ^nt^du come, Dien, Anje, r^son. 85 
Qelny ^t dit t^mpor^ qi montre le t^ms: come mo^s, 
jonr, an. Le local ^ ^elnj qi finifie le lieu: come pco- 
diein, loingtein. Yo^U donqes 1^ eTpe^^s comunes, tant 
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d^' primitifs qe d^* deriuatifs. Ao regard d^^ Patronomi- 
qes, dont Prif^ian parle fabreq^mm^nt, 1^^ Fran^o^ n^en 
vzet point: ny n'^n formet ^n Qete finifica^^ion. II ^t 
vrey qe nou* formons bien d^^ noms propres, 1^ ajectif» 

5 de fecte: come, de Mahumet, MabumetiA«, d'Ariftote, 
Ariftoteliqe: ^ qelqefo^ d^' noms appellatifs: come de 
Conetable, Amiral, Conetablifle, Amiralille : ^'^t a dire qi 
tienet lenr party. Ao reite, il' ne peauet finifier 1^ 
^nians de lenr primitif, qo^ q'ilz fo^t noms propres. Car 

lonon' n^appelleron' pas le fils de Mahumet, Mahumetifte, 
ne d'Ar-[24']riu8, Arrien. Or qant ao' derinatifs, qi pro- 
prem^t finiäet poir^fsion, l^ fVan^o^ n*^n n'ont gieres : 
par ^e qe nou^ I^' vnydons pr^e tous an^ de, du, d^, 
^ le nom du pofledant : come, ^'^t l'ep^ de Pierre, du 

löConetable, 1§' piqes d^ auantnriers, la m^n du <^9ian- 
<;elier, de la R^yne, d^ ^heualiers: pour 1^'qels nou* 
n'auons pas fouu^t d^s deriuez po/Tefsi^. H ^t vrey qe 
nou' dizons bien la m^zon royalle. ' L^' noms aofi na- 
(^ionaoz peuuet ^tre poirefsifs: come, le pais Liono^, qi 

20 apperti^nt ao^ Liono^, le pais ^hampeno^, qi appertient 
aos (^hampeno^s. Ao demourant nons auons beaoconp de 
fa9ons de deriuatifs qi ünifiet diuerfem^t: 1^' vns, vn 
nom aqis : come, qant nou* dizons Louis le ^heueleus, Pierre 
PAnglo^. n ^n ^t d'aotres qi prenet le nom a caoze 

25de la matiere: come, &ye la vineuze, a caofe d^' vins: 
1^ aotres prouuienet a caoze d^ affBC<^ions, ^ qalit^: 
come peftil^n^ieus, fieureus, joyeus. L^ aotres a caoze 
d^ ars, 9 fi^^es : come Mathemati^ien, Grrammarien, Rhe- 
tori^ien : ^ aotres a caoze d^ t^hiefis de difQiplines ^ fectes : 

80 come, Ariiloteliqe , Platoniqe: l^ aotres a caoze d^ 
aothorit^, offi9es, deno^rs, ou ars: come, confeller, re- 
^eneur, not^re, m^r^en^re, couturier, bolanjier, pour- 
pointier, armurier: finablem^t la plufgran' part d^' deii- 
uati& ^n ier, ßnifiet eomunem^nt qelq' ez^r^i^e du cors. 

85 II faot aofi ^t^dre, qe tous <;eus qi finlfiet exer-[24^] 
^i^e, deuo^, art, ou fiedle ne fönt pas toufiours deriua- 
tifs: come philozophe, leqel ef!t primitif, combien q'il fo^ 
compoz6, ^ duqel ^t deriu^e Philozopbie, d'aotant q'auant 
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qe d*auo^r la philozophfe, il faot pfailozopber, ^'^t a dire 
cont^mpler, 9 difcourir, pour venir a qdqe jujem^nt r^- 
zonable, dont prouoient la Philofophie. U faot aofi ^n- 
t^ndre, qe nou^ toumons ^n qe, ou <;ien, tous 1^^ deriua- 
tifs, qe nou' tirons de la lange Latine t^nninez ^u cus, 5 
ou de la Gr^cq', ^n cos: come, de Mathematicus, ou Ma- 
thematieos, Mathematiqe , ou Mathemati^i^n : de Rhetori- 
cus Rhetoriqe, ou Rhetori^i^n : m^ Grammaticus f^t 
Grammarien de tout^ an^ienet^: Afiaticus f^ Aziatiqe, 
felon la mode d'aojourdhuy de tyrer ^ ^mprunter de laio 
lange Latin^ ^ Gr^qe: car pour Iliacus, Atticus, Cardia- 
cus, nou' ne dirons pas Ilia^i^n, Atti^i^, ne Cardia^i^n: 
d^aotant qe l'uzaj' ^t aotre: t^Uem^nt qe nou' dirons 
Hiaqe, Attiqe, Cardiaqe, ^ fi Phizi^ien n^eto^ ja ^n vzaje, 
nou' difions Phiziqe. j^ pourtant il faot bien auo^r bon^ 15 
or^ir a bien tyrer (j^te maniere de vocables: de forte qe 
le FrauQO^ ne le treuue point etranje de la forme co- 
mune: combien qe la finifica<^ion luy fo^t inconüe. II 
faot de vrey f(^re d^' vocables qe nous ^mpruntons, tout 
einfi qe d'un etranjier qe nou' voudrions f^re re9euo9r20 
^ntre 1^' Fran<;o^ pour vn de leur na^ion: aoqel on ne 
faoro^t mieus f^re, qe de Faccoutrer a la Fran-[25']909z' 
au^ qelqes j^ftes, ^ contenan<^e, ^ finablem^nt le langaje: 
car lors il fera re^u pour vn Fran^o^ naturel, ^ natif de 
Fran<^e. Si aofi nous fauons bien degyzer vn vocabless 
Latin, ou d'aotre lange luy donant^la form^ ^ termin^zon 
comun' a aotres t^ls, ^ f^mblables, il fera tenu pour 
FranQO^: de forte q'etant la gra^e obferu6e, Tor^Ue d^ 
ecoutans ne dezirera plus qe rintelliJQn<^e. Vo^la pourqo^ 
aojourdbuy ont f^i infiniz ^mpruns d^ aotres langes, qiao 
fönt mal re^uz: m^mes de ^eus qi l^s ^nt^ndet, par faote 
de leur doner vne nayue gra^e Fran<jo^ze. Ao regard 
de <^us qi fe terminet ^n eus: come, Qefareus, Pythago- 
reus, nou' 1^' toumons comunem^nt d'eus ^n i^n, ou 6e: 
come Pythagor^e, Cezar^e, ou Pythagori^n, ou Qezari^n:86 
^ non pas tous, m^ pour le plus qcus, qi defcj^ndet d^' 
noms propres: qant aos aotres nou' n'^n tyrons gieres: 
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tellem^nt qe pour ferreus, plombeos, aureus, ftagneus, 
nou' ne dirons pas f(^rr6e, plomb^e, aor^e, Ilagn^. Qant 
a ferr^, ^ plomb^e, ils fönt bien Parti^ipes femenins de 
ferrer, ^ plomber: m^s aoß ne finifiet ir pas ^e qe f(^t 

sferreus, & plombeus: car c^us cy deuotet la matiere: 
come qi direkt incus ferrea, fiduü plombea, qi vaot a 
dire vn' ^nclume de fer, vn' tuyao de plomb: la ou l^s 
aotres finifiet vne applicablen de f(^r, ou de plomb fi^tt^ 
a qelqe ^hoze femenine: come qi diro^t vne fen^tre, ou 

lomule f§rr^e. Pourfuiuons le demourant felon [2b^] l§' ter- 
minezons Latines: pour aotant qe fuiuant leur diu^rfit^ 
nou' diu^rfifions no* terminezons. Qeus donqes qi fönt 
terminez ^n arius ^n la lange Latine, prenet comunem^nt 
^n notre lange leur t^rmin^zon ^n ^re: qe T^critture 

isabuziu* ecrit par aire: come de Confularius, Notarius, 
Legatarius, Conful^re, Notare, Legatare: ^ partie de ^eus 
qi fönt §n orius, ^n o^re: come Gladiatorius, Gladia- 
to^re: ao regard de Cenforius nou' le toumons ^n Cen- 
forin, Q non pasC^nfo^re: par qo qMl föne mal a Forelle. 

2oM^s qant a ^eus qe nou^ tyrons de la lange Latine ter- 
minez ^n nus, nous ^n trouuons l^s vns ^n ^n: come de 
Cefarianus, Cezari^n, de Pompeianus, Pompei^n: aocuns 
aofi ^n ein: come, de Syllanus, Syllein: de Romanus 
Romein: 1^ aotres ^n ol: come d^Hjspanus Hefpafiol: 

25 1^ aotres ^n o^s : come Campanus Campano^s. Aos au- 
cuns aofi nous ottons us: come de Camerinus, Camerin, 
Perufinus, Peruzin, Mafculinus, mafculin: ^ prin^ipalem^nt 
lors qe i, fe r^ncontr' auant, nus. ]^ fi u fe r^ncontre, 
nous ottons qelqefo^ le feul us: come de Tribunus, Tri- 

aobun, Opportunus, opportun. Si ne faot il pas pourtant 
f<^re etat d'^n tyrer a la vol^e: car combien qe 1^' La- 
tins diet Hibemus: nou* ne dizons pas pourtant Hyber- 
nun, ne pour diumus, & noctumus, duimun, noctumun: 
car nou' dizons yu^mal, duime, noctume, ne pour Taci- 

35tumus, Menfumus, Taciturnun, ne M^nfumun: car nou' 
dizons Taciturne, [26"^] M^nfume. Somme qe je n'^nt^ns 
pas Tous liurer 9^ (^hozes come pour regles ne^eßi^res: 
m^s tan^ feulem^nt pour montrer la diu^rfe fa9on de fi^re 
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q'ont 1^* Fran<jo^8 ^n leurs ^mpnins; a (j^lle fin qe la 
ou vous ferez for^^ez d'^n f<^re, come l^s an^iens, vous 
Qher^hiez plus ^zem^nt le moyen de leur doner qelqe 
najue gra^e FranQO^ze. Qant a (^eus qi fönt t^rminez 
^n gnus, come benignus, malignus, nous anonS" ott6 ^n5 
9^ deus cy, gnus, ^ auons ajout^ n, ^n noftre pronon- 
^ia^ion, dizans, benin, malin: ao regard de magnus nou' 
nfe le trouuons q'^n Qharlemaile. Nous auons aofi vne 
t^rmin^zon de deriuatifs ^n eus: come d'^nuie, enufeus: 
de labour, labourieus, ^ laboureur : pecune, pecunieus : ao lo 
r^ard de «jeus qi fönt §n eur, il Pen forme bien de' 
Verbes: come de doner, doneur, de fraper, frapeur, de 
To^r, voyeur: de viziter, viziteur. II ^n ^t aofi §n ron: 
come de. viiüe, viiieron. Ao demourant il ne faot pas 
tonfiours Qh^Kjher ^n la lange Franijo^ze la fourfe d'unis 
deriuatif ao primitif re<ju ^ntre 1^' Fran^o^s: car bi^n 
fouu^nt nous auons vn primitif d'une forte, ^ le deriuatif 
d'un' aotre : nou' dizons bien Ariftoteliqe, ^ toutefo^s nou' 
ne dizon' pas Ariftotele: combien qe la deriuezon le re- 
q^rro^t. Nou' dizons bien Mathematiqe, fon primitif Ma- 20 
tbematefis nous ^t toutefo^s inconu. Vo^la pour qo^ je- 
ne m'amuze pas fort ao' form^zons d^s deriuatifs : d'aotant 
qe «jela re-[26'']qiert la l^ture d^' Gramm^res Gr^qes, 
^ Latines: ao^q^Ues <jeluy fe deura addrefler qi 1^* vou- 
dra ^nt^ndre : fans toutefo^s fe prefcrir' aocune lo^ contre 20 
Puzaje de la pronon(jlaQion Fran^o^z^: come fönt plu- 
zieurs, qi dizet nou' dufsions dir' einfi fuyuant 1^' regles 
Latines, § Gr^cqes: ao'qels pour toute fatisfac^fon il faot 
repondre, qe nou' deuons dire, come nou' dizons, puis 
qe jenerallem^nt l'uzaje de parier l'a re9U einfi: car (j'^tso 
cjeluy qi don' aotborit6 ao' vocables: faof toutefo^s la ou 
1^' regles Fran^oez^s, ^ la congruit6 fönt offen f<6es: come 
fönt 9eus qi dizet, je venions, je doniffe, frapifle: qi fönt 
faotes, qi n'ont jam^s et6 re^iies par l^s homes bien apfiz 
^n la lange Fran<j09ze. De vrey il C^n ^t trouu6, qiss 
ont voulu dire q'il fallest dire Ariftotele, come fil n'eto^t 
^n la puiflan^e de Puzaje d'^mprunter cje qe bon luy a 
fi^mbl^ du vocable Ariftoteles, 9 l^ffer le demourant. 

35 S* 



36 



Du Comparatif. Qhap. IL 

T E Comparatif leqel fe f^t auec qelq' aotre par1^i<;ipa]it 
-L^ du fi^ns du Pozitif denot' Aogm^utsuc^ion, ou dimuni- 
^lon ^n la lange FraiiQO^ze, accompaü^ de plus, ou de 

ßmoins: come, Pierr' ^t plus faje qe lan// H ^t-vrey qe 
1^' FraiKjo^s ^n ont tyr6 qelqes vns d^' Latins: come, 
plus, moins, qe nou' tenons pour Au^rbes comparatifs : 
aofi auon' nous, [27*"] mieus. Nous ^n auons ao furplus 
aocuns qi fönt noms: come melleur, moindre, qi gardet 

loleur finificaQfon de Comparatif, aofi f^t pire: ny n'^t lo^- 
zibP ao FranQO^s d'uzer de leurs pozitifs au^q plus: car 
nou' ne dizon' pas, il ^t plus bon, ou plus maou^s qe 
Satban. Qant a moindre , nous vzons bi^n de fon Po- 
zitif petit, au^q plus : come, Qet arbre ^t plus petit. Ao 

15 regard de mineur il ^t tyr6 d'une m^me fourfe qe moins, 
^ moindre, Q'^t a dire de minor ^ minus : ^ toutefo^ il 
n'^t vzurp^ qe pour ijeluy qi a moins de xxiiii. ans: 
tout einfi qe majeur ne P^,t aofi qe pour cjöluy qi ^t hors 
de minorit^. Aocuns aofi d§* Cordeliers fe fönt vzurp6 

20 le nom de Mineurs. Nous auons ^neores fuperieur, ^, 
inferieur, qi gardet aocunem^nt leur finifica^ion de Com- 
paratif: come qant nou' dizons, la partie fuperieure du 
mondfe, nous ^nt^ndons le^iel: ^ par Finferieure la terre: 
Qe ne fönt pas toutefo^ t^rmes fort bien re^uz ^n la 

25 lange FranQO^ze : car nou' dizons comunem^nt plus haote, 
plu' bafie, moins baote, moins balTe. On dit aofi inferieur 
d'ans pour mineur, noz fuperieurs, pour noz feneurs, gou- 
uemeurs, ou auQ^tres. Or faot il ^nt^ndre qe toutes 
compar^zons fe prenet par l^s Ajectifs fourjez d^s ac^idens 

30 d^' noms de fubftancje. L^'qels fönt tyrez d^' qalit^s, 
ou qantit^ de Pam' ou du cors, ou d^' fortunes exterieu- 
res: ^ & peuuet recjeuo^r aogmenta^fon, ou diminucjfon, 
dönt f'^n [27^] ^nfuyt la compar^zon, fans 1^'qelz on peut 
auo^r cono^flan^e de la fubftauQe : combien q'il' ne peuuet 

ss^tre, qe premierem^nt la fubfian^e ne fo^t ^nt^ndüe. 
Car ^ je dy, je vo^s vn home, ou vn cbeual, je denote 
la fubftancje: la q^Ue ne peut re^euo^r aogm^nta^ion. 
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Daotant qela difBüi^fon de Thom' ^t aotant conuenant' 
ao petit, q'ao grant: ^ ^n ß^mblable de toutes aotres 
efpe^es fubftan(jialles. ^ combien qe 1^' Fran^o^s dizet 
bien, q'un home fo^tplus home q^un aotre, il ne T^nt^nt 
pas toutefo^s qant a la rubrtan9e : m^s a caoze de qelqe 5 
qalit6 ou qantit^ du cors, ou de Pame plus grand' ^n 
Pun, q'^n Paotre: come fil ^t plus m^mbru, ou plus 
hardy, ou conlltant: qazi come ß. voulo^t dire, qe (jeluy 
qi ne fe montre bien auantaj^ ^' for^es du cors, ou de 
Pame, ne fo^t pas dine d'^tre app^ll6 home: ou pour leio 
moins d'^tre tenu t^l, qe (jeluy qi a plus grande p^rfi^c- 
(jfon. Parqo^ <jete compar^zon couQ^me 1^' qalit^s fous 
t^rme de nom de fubftanije.*' Or feot il ^nt^ndre qe la^ 
compar^zon fe peut f^r' ^ntre toutes chozes qi peuuet 
re^euo^r le m^m' ac^id^nt : qo^ qe 1^ efpecjes fo^t di- 15 
u^rfes. Car nou' dizons bien q'un home ^t plus hardy 
q'un lion, plus chol^re q'un <jhien, Brief nou' pouuons 
fi^re compar^zon ^ntre toutes ^hozes, qi peuuet re^euo^r 
ßmilitude d^ac^id^ns: come par ^x^mple, fi nou^ dizons 
q'un papier ou fucr' ^t aoli blanc qe n^e: nou' pour- 20 
rons aofi dire ß^ Pocca-[28']zion f'y adone, qe le fucr' ^t 
plus blanc, qe la n^je. II faot aofi noter qe nou' fi^zons 
^n notre lang' vne compar^zon ^ntre diuers ac<^ideDS, ^ 
m^mem^nt contr^res au^q vne diminu^ion par negatiue: 
^ qi ^t elegante: com' il §t plus faje, qe tu n'^s fol: il25 
^t plus fol qe n'^t Salomon faje: qi fon' aotant, qe la 
faj^fle de Salomon n'^t point ß. grande, q'^t la folie de 
«jet aotre. Ao regard d'exterieur, ^ interieur, iP ne fönt 
pas comparatifs ^n la lange Fran^o^ze : car nou' l^s vzur- 
pons pour pozitifs. Or faot il ^nt^ndre« qe nous auonsso 
deu' manieres de fi^re no' compar^zons : Pune par la q^lle 
le comparatif gouu^me fon fubfeq^nt au^qde, du, ou d^s, 
ou d'^ntre, ^ lors plus, recjoet les articles le, la: leqel 
f^mble finifier qe le compar6 ^t comprins .fous «jeluy a 
qi il ^t compar6 : aotrem^nt la compar^zon ne vaot rien. 35 
Car ß nou' dizons, qe le lion ^t le plus fort d^ Qheuaos, 
ou du troupeao d^' loups, ou de Pafiembl^e d^s cj^rfe, la 
compar^zon ne vaodra rien: par <je qe le Ifon n'^t pas 
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comprins fous Fefpe^e de ^heual, de loup, ne de ^erfs: 
daotant qe <je le, f^^mble fuplier le nom de Fefp^Qe fub- 
feq^nte, come qi diro^t le Hon ^t le plus hardy d^ 
animaoz, Qe fero^t aotant qe qi diro^t, le lion ^t Fanimal 

öplos hardy d^entre les animaos. Parqo^ qant le vocable 
goua^rn^ fe rencontre d^un aotre jenre qe le compar^, 
rarticF ^t de m^me jenre qe luy, a parier proprem^nt, 
^ elegamm^nt: t^llem^nt qe nou' [28^] dirons de melleore 
gra^e, le lion ^t la plus cra^Ue d^^ b^tes, qe le lion ^t 

10 le plus cru^l d^^ b^tes. L'aotre manier^ ^t, par le feal 
qe, fans prepozi^ion aocune, qi ne reqiert q^une comune 
parti9ipa9ion da Pozitif: come, le lion ^t plus fort qe le 
beuf. Annibal ^t plus ruz^ qe 1^^ Romeins. Poor la 
bont^ de ß§* compar^zons il fuffit qe le Ifon, § le beuf 

läfo^t fors: ^ Annibal, ^ l^s Romeins ruzez. 



Du Superlatif. ^hap. IIl. 

NOas auons ^nfuyui 1^^ Gr^cz ^n noz fup^rlatifs qi fe 
fönt par tr^, ^ comonem^nt fans fuyte: come, Q^^t 
vn tr^Hauant home, qi ^mporte vn^ ex^^U^n^e de faao^r, 

20 ^ qi peut ^tr^ aofi ^n vn aotre. j^ combi^n qe le comparatif 
f^^mbr auo^r plus grande vehem^Q^ ^ fi^re roffi9e du 
fuperlatif, 9 qe nou' puifsions dire, qe Pierre fo^t le plus 
grand d'^ntre I9' Fran90Qz: fa grandeur (peut ^tre) ne 
fera pas t^lle, qe nou^ Tozions dir^ ^tre tr^/ grant home: 

2ocar le Sup^rlatif par tres, finifie Tex^ell^n^e de fon Po- 
zitif, fans q^il fo^ bezoin de le parragoner a aotre. Ao 

, regard de la noau^lF inu^n^fon d^ Sup^rlatÜs Latins ^n 
flime: com^ illuftrifsime, Reuer^ndifsime, Inuictifsime, qe 

' nou^ pouuons appeller fup^rlatifs titul^res, Tuzaje de la 

so lange Fran^o^ze ne 1^' peut goutter : 9 ^ncores moins di- 
jerer. Parqo^ je l^s l^rrey a ^eus qi fönt l^s bomes dieus 
de papier, ^ d'ancre, [29'] qazi come par lettre de Banqe : 
donans aoz homes, je ne fey q^Ue fa^on d^ex^ell^n^e de 
tiltres de vertiis, qe nou' ne l^s faorions dire plus grans 

35 de Dieu. Ao demourant je conf^fle bien qe noz an^^tres 
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ont tyrö d^ fuperlatifs Latins: come, tiiaxime, minime: 
m^ ÜB ne gardet pas la finiüca^fon fup^rlatiue. 1^ ponr- 
tant pour dire q^un hom^ ^t tr^^ grant, nou' ne dizons 
pas, qMl Qt maxime, ne ^.n ft^mblable de minime: t^e- 
m^nt qe nons ^n auons f(^t d^ fubrtantifs de j^nre feme-5 
nin, ^ appellant vne maxime pour vne regle infallible: 
ao regard de Minime, l^s Mnzi^i^ns ^n Tzet pour vne 
(^^.rteine note de Mnziq^ ^n jenre femenin. M^s ^n j^nre 
mafcnlin vne maniere de relijieus f^t vzurp^ le nom de 
Minimes: tont einß q^aotres de Minenrs. lo 



Df' Diminuiifs. • Qhap. IUI. 

LE nom ft apell6 Diminutif qi demontre la diminu^ion 
de fon primitif fans compar^zon a aotre: come gran- 
del^t.. II foot aofi ^nt^.ndre qe 1^' Fran<^o^ ^n tiret d^^ 
noms propres, aofi bien qe d^s app^Uatife, ^ ai^tifs : come 15 
de Pierre, Pierrot, de laqes, laqelot, d^Antho^ne, Antho^- 
nette, lan^t de lan, Yuon^t d' Yues : finablem^nt 1^^ Fran- 
QO^s ^n tiret beaocoup d^^ noms propres: ^, infiniz d^ 
app^lLatifs, ^ ajectifs: come d^home, homell^t: de ^hien, 
(jbiot : de Hon, lion^t : d'arbre, [29^] arbrilTeao, de jardin, 20 
jardin^t, de liure, linr^t, de lieure, leuraot, de lenrier, 
leuron, de 9bat, ^hatton, d^afiiao, afiel^t, d'aneao, anel^t, 
d^ecu, ecnflon, de b^Ue, b^ll^tte, de l^d, l^dereao, de 
v^, v^rdereao. H ^n ^t finablem^nt innumerables dont 
la form^zon ne fe peut reduir^ a qelqe ^erteine regle: 26 
au^ 9e q^iP ne fe peuuet pas tirer a notre bon voulo^r : 
car combien qe v^rdel^t fo^t re^u de v^rd, nou' ne diron' 
pas pourtant p^rfel^t de p^rs: ne d&tan^ tanel^t q'on ne 
1^ lToaa4 rades pour le com^^em^nt. Or ne faot il pas 
eltimer 1^^ diminutifis felon la &9e du vocable, m^s felonao 
la diminn^fon de la finifica^ion de leur primitif. Car 
combien qe laqelin^ ^ jaq^tte fo^t deriuez de jaqes, ^ 
qMl f'^n treuue de m^mes formes qi fönt diminutiis come 
lan^tte, iV ne fönt pas pourtant diminutiüs: d^aotant qMF 
ne diminuet pas la finifica<^ion du primitif: ^e qe f^t bi^n 35 
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laqellote, qi jQnifi^ vne petite garfe, qe pour fon petit aje 
on app^lle pas laq^tte. II ^t vrey qe 1^^ plus comunes 
t^rmin^ons d^^ diminutifs fönt ot, come, Pierrot, Margot: 
^tte, come P^rrette, Antho^n^tte, langte. ^ fönt ^eus ^n 

5ot comunem^nt marculins, nV ne defi^endet d^' feminins: 
^ ^eiis ^n ^tte femenins, qi ont le plus fottu^nt qant iV 
def^^ndet d^ appellati&, ou ajectifs, l^ur mafculin ^n ^t: 
come, de blan^h^t, blan<^h^tte, de v^rdel^t v^rdel^tte. II 
^n ^t aofi aociins ^n on: come, Madeion, P^i^hon, pe- 

loliiTon, ecuflbn, [30'] buyflbn qi vi^nt de bo^: ^ pour- 
tant qant vne for^ n^a pas a^ez fufüzant' et^ndüe, nou^ 
dizons qe qo n'^t q'un buyflbn: de fro^d, friflbn, qi tou- 
tefo^ ne garde pas la finifica^fon de Ton primitif : parqo^ 
il n'^t pas diminutif, m^s tant feulem^nt nom denomi- 

i5natif. La plus grande partie de 9^>us cy fönt mafculins, 
fi Qe ne fönt <;eu8 qi def^^ndet d^' noms propres feme- 
nins, tout einfi qe ^eus ^n ot: come de Madeleine, Ma- 
deion, Q Margot, de Margerite, laneton de lane. H ^n 
^t aofi qelqes vns ^n ao: come, matineao, leurao: ^ tous 

20 mafculins de qelqe j^nre qe fo^t leur primitif: come de 
Qhieure, ^heureao. 



i , 



Dl* Denominatifs. Qhap. V, 



NOus appellons tou' noms denominatifs, a caoze de la 
vo^ de leur primitif, ^ non pas a caoze de qelqe 

25 fpe^iale finifica^ion : come nous auons f(^t 1^ fufdiz. Some 
qe 9e nom contient toutes 1^ formes deriuatiues d^' noms. 
]^ combien qe l^s au^biaoz, v^rbaoz, q parti^ipiaoz, ne 
fo^t pas proprem^nt denominati&: come qi ne fönt pas 
deriuez de noms, nou' 1^' vuyderons fous Tefpe^e de 

30 denominatifs, tout einfi q'a f^t Prif^ian ^n la lange Latine. 
Or ont ilz infinies formes ^ finifica^ions. L^ vns donqes 
fönt t^rminez ^n eur, come de rouje, roujeur, de blanche, 
blangheur, de grande, grandeur. Surqo^ je ne veu' pas 
ou-[30^]blier qe l^s aj^ctiz fönt qelqefo^s §n forme de 

35 fubftantifs mafculins, finifians tant feulem^nt Tac^ident, ^ 
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m^oaein^iit q' cooleurs: come le blanc, le rouge, le v^rt, 
le gris, le jaone, le p^rs, le tan6, le no^r, Tincarnat 
Nous auoDB aofi Interieur, ^ exterieur qi fönt Latins ^ 
comparatifs tyrez d^s au^rbes intra, & extra. Nous ^u 
auons de tyrez d^' v^rbes: come, voleur, batteur, tiieuriö 
qi vienet de voler, battre, ^ tüer. Nous ^n auons aofi 
d'aotres, qi fönt tous feinenins ^n ie : come , de mod^fte, 
modeftie, de tromper, tromperie. Aotres ^n y^, ou i6 
diphtbonge: come, amiti6, inimity6, qi fönt aofi femenins. 
Aoti'es §n ^fle : come raj^fle, grand^lTe, petit^lTe, trift^ITe. lo 
^ notez pour regle jeneralle de tous 1^' denominatifs, qe 
^eus qi fönt de femenin jenre, finifiet la qalit^, ac^ion, 
ou palsfon de leur primitif, fo§t de nom, de v^rbe, par- 
ti^ip' ou au^rbe. Notez aofi qe tous denominatifs t^rminez 
§n e, ^ qi fönt fubftantifs, fönt de femenin j^ure. J^ qei5 
tous denominatifs, ^n eur tyrez d^' v^rbes fönt mafculins, 
denotans vne fi'eq^nta^ion de Tac^^ion du v^rbe: come 
frapeur, batteur, de fi'apper ^ battre: q fönt leurs femenins 
^n euze: D^'qelz fubfeqemm^nt vienet 1^^ femenins ^n 
rie, qi denotet la qalit^ de rac9ion: come la batterie, la20 
manjerie. Aocuns donqes fönt ^n an^e, ou ^nije, ^ le 
pluflbuu^nt tirez d^' parti^ipes: come de prud^nt, pru- 
d^ncje, dMndij^nt, indiJ9n9e: finablem^nt nous auons [3r] 
de coutume de I9' tirer d§' parti^ipiaos Latins terminez 
^n tia, come de prudentia, diligentia, fcientia, prouidentia, 25 
pour 1^'qels nou' dizons prud^uQe, diliJ9n9e, fi^n^e, pro- 
uid^n^e: 9 pourtant qi ^n veut bien fauo^r la fourfe, il 
a bezoin d^^nt^ndre la lange Latine : vu qe nous ^n auons 
aocuns verbaos 9 parti^ipiaos, dont I9' primitifs sont inconuz 
a la lange Fran^o^ze : come fapient, duqel 9t tyr6 fapi^nije. so 
Ao demourant ne veu' pas i^y ittmener Qeus qe j'ey ja 
expedi6, qi concjemet le deuo^r, ou Fart: come Philo- 
zophe, Mathematiqe, artifte, couturier, pourpointier, armu- 
rier: m^s il faot ^nt^ndre qe tous denominatifs tyrez de 
9ete maniere de noms, terminez ^n rie, finifiet Tartificje, 35 
9 qelqefo^s le lieu ou il f'ex^r^e: come la couturerie, 
Tarmurerie. Nous ^n auons aofi ^n fon, qi fönt deriuez 
d^^ Supins Latins, ou parti^ipes : come inclina^ion, vizion, 
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abominaQJon, inu^n^ion, ^nt ^e^ q, a cüe ne^elT^re pour 
le t, qe pronoD^et mal 1^' Latins ^n f: ao r^fte ils fönt 
tous f(^menins. H ^n ^t d'aotres fubdantife ^n ne, ^ fe- 
menins: come, de mede^iDf mede^ine. Ij^ncores aotres 
s^mprontez d^^ Latins ^n tude, femenins: come, fimilitade, 
beatitude, lonjitude. Aotres ^n ^Ue, femenins: come de 
caot, caot^lle, tat^Ue, ^hand^Ue: 1^ vns ont leurs primi- 
tiv FranQO^s, 1^ aotres non : 1^ aotres ^n nre, femenins, 
come, tonfure, ecrittare, creature, ^enfure, vzure: qi tous 

10 fönt v^rbaos, ^ [3r] la plufpart tirez d^s fapins Latins. 
Aotres fönt t^rminez ^n zon femenins : come liar^zon, do- 
n^on, conjug^zon: l^^qels fönt veritablem^nt de t^rmi- 
n^on FranQo^ze : ^ fe pennet former de Finfinitif preterit 
Fran^o^s: come de don6, don^zon. Or faot il ^nt^ndre 

läqUr ne fönt ^n rien differ^ns de ^ens qi fönt ^n ^{on, 
finon de fa^e. II ^n ^t ^ncores ^n fon femenin: come 
de ^hanter, ^hanfon, le<^on, p^flbn. Ao regard d^^ dimi- 
nutifs ^n on, je l^s ey ja expedi6. II ^n ^t ^n ze, feme- 
nins: come de couuo^ter, couuo^tize, menuize: aotres ^n 

20 16, femenins: come vtilit^, bont6, hon^tetö: aotres ^n as, 
mafculins: come, e^halas, d^e^h^Ue, ypocras, d'ypocrates. 
Ao furplus il ^n ^t infiniz y^rbaoz ^n m^nt: come, com^n- 
^em^nt, cont^ntem^nt, qi tous fönt mafculins. ^ aotre- 
plus aocuns denominatifs ^n je: come d'uz6, vzaje, v^n- 

Södanje, de ville, villaje: dont 1^ uns fönt mafculins, ^ 
pour la plu^ gran^ part femenins: aotres ^n alle, tous 
femenins: come, canalle, m^njalle: aotres ^n cle: come 
tab^made, miracle, qi fönt mafculins : 1^ fourfes de'qels 
fönt Latines. II ^ ^t d'aotres femenins ^n inte: come, 

80 de feint, feinte, de creint, creinte: aotres ^n ble: come 
vifioble, de vifie. ^ autres ^n ier mafculins: come de 
trotter, trottier, courfe, courfier, leurier, de roze rozier, 
de dos, dozier: aotres qi fönt femenins terminez ^n ^e: 
come de fort, for^e, qi dut f(^re ibrtitude : de 6r^, Gr^e, 

85 de Franc, Fran<^e. [^] Aocuns femenins aofi ^n orde: 
come de Concors, mizericors, concorde, mizericorde : aotres 
^.n te femenins: come ram^e, deAin^: aotres ^ü ^ire: 
come de toner, ton^e: aotres ^n lie: come, vüe, repiie: 

42 



43 

aotres ^n fe: come, courfe. Vo^la qant aos fabftantifs, 
(^e qe j'en ej troun^. Ao regard d^ ajectife il ^n ^t ^n 
beaocoup de Tortes: come 1^^ na9ioDaos: l^'qels comune- 
m^nt fönt tyrez d^' propres noms d§' villes, contr^es, ^ 
pais: l^s vns ^n o^s, qi ont lear femenin ^n o^ze: come 5 
de Franke, Frango^s, Frango^e: Lfon, Liono^, Lionoeze, 
Qhampane, Qhampeno^s, Qhampeno^ze : 1^ vns fönt ter- 
minez ^n i^n: come, Parizi^n de Paris, qi fönt leur fe- 
menin ^n toamant ^n, ^n ^ne: come, Parizi^ne. Aotres 
^n ant: come, Flamant, AUemant, qi fönt leur femeninsio 
toumans ant, ^n ande: come, Flamande, AUemande: ^e 
qe de m^mes fönt 1^ aj^tifs: come de grant, truant, 
grande, truande: ny ne faot pas pour ^ela inferer qe 
grant, ne 1^ aotres qi fönt leur femenins ^n de, dornet 
aao^r vn d, final ^n l^ritture. Car Fepreaue ^t euid^nt' i5 
ao contr^re qant vne voy^lle l^s fuyt: come qant nous 
dizons, vn grant AUemant a r^ncontr^ vn truant a ^heual, 
nous oyons euid^mm^nt le t, fe joindr' ao' voy^Ues fub- 
feq^tes: ne n'y pourro^t Tuzaje de parier, ^ndurer la 
pronon^fa^fon du d: ny ne fönt, ne Tun ne Faotre gy eres 20 
pronon^ez auant 1^' confonantes: car le t, p§rt beaocoup 
de fa durt^ auant [32"'] ^Ues, vu q'a peine y oyon' nous 
le fon du d : t^Uem^nt qe ^ nou' confiderons bien la pro- 
non^ia^ion de grand ^heual, nou' trouuerons qe nou' n^ 
faorions pronouQer ne le t, ne le d, fans nou' ferner: de 25 
forte qe nou' n^ oyons finon gran^ ^heual: ^e qe de 
m^mes nou' f^zons de f, final ^n beaucoup de lieus. II 
^n ^t d*aotres ^n in: come Limozin, Florentin: ^n on: 
come d^ Bourgofie, Bourgifion : ^n an : come, de Toulouze, 
Toulouzan, l^'qels tous ajoutet vn e cl6s brief, pour fi^reao 
leurs femenins: come, Limozine, Flor^ntine, Boui^iiione, 
Toulouzane. L^ aocuns ^n ein: come, de Qhartres, 
Qhartrein, aocuns ^n al : come de Prouu^n^e, Prouu^nQal : 
aotres ^n at: com^ Aou^rnat: qi fönt leurs femenins par 
addi^^ioQ de e : come l^s aqtres, ex^ept^ qe al, ajoute le : 35 
come, de Prouu^n<^, Prouu^n^alle : tout einfi qe royal, 
^ real fönt royalle, ^ realle. H ^n ^t aofsi ^n ol : come, 
Hefpanol: aotres ^n eao: come, Man^eao: duqel le fe- 
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menin do^t f^re Man^^lle, de Man^^l. Ao regard de ^eus 
qi con<;^rnet Tartifi^e, offi<^e, ou deuo^r, nou' 1^ auous 
ja expedi^ ao cbapitre d^^ noms: ^ntre l^^qels ^eus qi 
fönt deriuatifs peuuet ^e diz de nominatifs: come t^rme 
fijeneral a toas deriuez. Or ^n ^t il d^ aj^tifs ^n di- 
u^rfes termin^ons , ^ m^mes verbaos ^n able, ^ ible: 
come amable, pofsible, qi finiffet pouno^r ^tre, ou dine 
d'^tre, ^e qe leur v^rbe pafsif finifle: come hom' amable, qi 
^t dine d'etr' [38'] eym6. Si aofi il' def^endet d^' v^rbes 

loneutres, qi n'ont point de pafsif, ils ßnifiet poÜ&nQO 
d'ac<;ion: come nuyzible, qi peut nuyre: de vrey aofi le 
y^rbe nuyre, n'a point de pafsif: car nou' ne dizons point 
je fuis, tu es, il ^t nuyt, vu qe tou' palBis Fraucjo^s fe 
formet par le v^rbe fubfbantif fuis, ^s, ^t, au^ le preterit 

15 du parti^ipe: come je fuis eym^, tu es, &c. II ^n ^t 
d'aotres verbaos ^n if, qi fönt leur femenin ^n iue: come 
dezideratif, defideratiue, d^'qels l^s fourfes fönt le pluf- 
fouu^nt Latines. II §t aofi d^ ajectifs ^n eus : come 
d'amour, amoureus: de labourer, labourieus: ^ leurs fe- 

20menins ^n euze: come labourieuze. L^s aotres ^n al: 
com^ de fo^, feal: de lo^, loyal: dont j'^y ja parlS: 
aotres ^u art: come Montanart, viellart, fou^hart: la pluf- 
part d^'q^ls fönet ^n maou^ze partie: ^ fönt leur femenin 
^n arde. II y ^n a aofi ^n ier, qi ne fönt pas t^ls come 

25 9eus dont nous auon' parl^: come familier, de famiUe: ^ 
^n at: come Primat: aotres §n ^: come pun^s: aotres 
^n ir: come martir: aotres ^n eil: come de par, ou p^r, 
pareil, qi £^t fon femenin par^lle : aotres ^n il : come ^iuil, 
volatil, j^ntil: qi fönt ^n leur femenins ^iuile, volatUle, 

30 j^ntille : aotres ^n aje : come volaje, qi ^t de j^nre comun : 
aotres ^n in qi ne fönt pas na^ionaos: come femenin, qi 
f^t femenine: aotres ^n bre: come falubre, comun: aotres 
aofi comuns §n de: come timide, aride, aotres ^n o^t: 
come fi:o§t, qi f^t fro^e. Ao re-[33^]gard de bonde: 

86 come furibonde, moribonde, Tuzaje de bi^n parier ne 1^ 
a pas bien ^ncor re^u: aotres ^n le: come credule, ßi^ile, 
mobile : aotres ^n fle : come ^el^fte, venufte, jufte : qi fönt 
tous comuns. Ao demourant il faot ^nt^ndre qe la plus 
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grande part d^' vocables Fran<;o^, Tont tirez de k lange 
Latine : de forte qe le plus foun^nt 1^' deriuatifs Tont 
^mpruntez, ^ non pas 1^' primitifz: ^ aofi ao contr^re. 
Parqo^ qi voudra bien ^nt^ndre la lange Fran^o^e, il 
faot q'il recour^ a ^le, ^ aofi a la Gr^e, pour la con-5 
uenan^e de noA;re Utile au^q 1^* Gr^cz. Ao demourant 
il ^n ^t d'aotres ^n atre, qi empörtet finifica^ion d^imita- 
<^ion: come, blanghatre, qi tient du blanc, roujatre, jao- 
natre: ^ Tont tous de j^nre comun. Aotres ^n ^1: come 
mortui, qi empört^ ac^ion ^ pafsion: come Tbome mortel, lo 
^ le coup mortui, ^ fönt tous leuf femenin par addi^ion 
de le: come, de mortui, mort^lle. L^ aocnns aofi fönt 
^n ^rs: come p^ruers, dia^rs, qi fönt leur femenin par 
addi^ion de e, bref: come diu^rfe. II ^n ^t ^n on: come 
de P^r^be, P^r^heron: aotres ^n aot: come ribaot: aotres 15 
^n ao: come ribaodeao. Vo^la ^e qe j'ey peu troauer 
d^s termin^zons : il ^t bien diffizile qe tout y fo^t comprins. 



[84'] " DiS Lnres dt' Noms. Qhap, VI. 
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COme natur' eyt a bone r^zon inu^nt^ le xokV ^ la fu- 
m^Ue pour fa conferua^ion , § continua^ion de f^S2( 
efpeQOs, Tartifi^* aofi du langaje a (^n la fujnant come 
gyde) don^ ao^ noms ndte de mafculin, ^ femenin. II 
^t donc deus j^nres fimples ^n la lange Fran^o^ze notez 
par Farticle mafculin le, ^ par le femenin la: ao regard 
du neutre, notre lange ne le cono^t point. II ^t vrey qe 25 
nous auons aocuns noms appellatifs ou aj^ctifs qi fous 
vne m^me t^rmin^zon fönt mafculins ^ femenins, come 
amour: car nou' dizons aofi bien voutre grand^ amour, 
qe voutre grant amour: aofi f(^zons nous vn home lou^be, 
^ vne fame lou^he : vne ^boze pofsible, ^ vn cas pofsible : so 
1^^ Latins l^s appellet douteus. Nous auons aofi d^ aotres 
comuns ^n finifica^ion fous le feul article de mafculin, ou 
de femenin: come lieure, qi fous Tarticle mafculin finifie 
aotant la fum^Ue, qe le mdle: lamproye f(^t le f^mblable 
fous r article femenin: Heron fous le mafculin: aofi f^ts5 
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heronneao, paflereao: p^dris, calle, ^oui^tte, allou^tte 
foas le femenin: Brou^h^t, turbot, barbeao iinÜiet de 
m^mes fous le j^nre mafcalin. Finablem^nt la plus grande 
partfe de tons animaos comprent 1§* deus j^nres, fous le 
fifeul mafcalin, ou femenin. 1^ ^eus qi ne le fönt einfi, 
fönt [34^] qelqefo^ leur femenin ^n e, ajont6 a la termi- 
n^zon: come, luyzart, luyzarde (ja voob ey je dit qe t, 
fe tome ^n d, ao femenin) renart, renarde. Or il me 
f^mble qe qant ao' noms propres, il ^t bien diffizile d^y 

loaflb^r regles jeneralles: par ^e q^l f^^n treuue aotant 
mafculins, qe femenins* qi fönt d'une m^me t^rmin^zon: 
come fönt <^as qi fe terminet ^n e clos: come Pieire, 
lane: m^s il ^t ^nt^ndre qe ton' noihs propres, qi ont 
t^rmin^on Fran^o^z' ^n confonante, fönt comonem^nt 

15 mafculins : j^ex^^pte toutefo^ tou^ 1^ diminutifs deriuez 
d^* propres femenins : come qi fönt de m^me j^nre : come 
laneton, Alizon, Margot, Marion, qelqe t^rmin^zon q^F 
ayet Tous diminutife aoß deriuez d^^ mafculins tant 
propres q^appellatifs, retienat le m^me j^nre de leur pri- 

20 mitif : j'ey ja expedi6 ^e^y ao ^hapitre d^s diminutife 
ex^eptant Qeus qi fönt ^n eao, d^ aotant q'ils fönt tous 
mafculins: come de ^hieure, <}heureao. M^s qant ao' 
comuns appellatifs, nou' pouuons dire le femblable, q'ao- 
cuns ^n e clos fönt mafculins : combien qe la plus grande 

25 partf ^t femenine : exemple d^' mafculins, l'home, le lienre, 
le m^tre, le liure: ^ des femenins, come ^hieure, ^ tous 
l^s femenins qi ont mafculin: come, de c^hat, ^hatte; 
renart, renarde, ^hien, ^hienne: de m^tre, m^trefle. Tou' 
noms aofi primitifs ^n eur, fönt femenins: come fleur, 

sodoleur, £rayeur, langeur: pleurs toutefo^ ^t mafculin, ny 
n'a qe [35'] le plurier : car nou' dizons, tou' 1^' pleurs : ^ 
non pas toutes 1^' pleurs, aoß ^t honeur ^ eur. Ao re- 
gard d^' denominatiis, nou' I^ auons ^xpedi6 aueQ 1^' 
femenins d^' v^rbaos, nou' n'expedierons donq i^y qe 1^ 

35 appellatifs fpe^ifiqes, ^ qi finifiet 1^ Qhozes fubftan^iales, 
^ qi fönt primitifs. Sur qo^ il faot ^nt^nd^, qe tous 
^eus fönt mafculins, qi fe terminet ^n confonante: ex- 
9ept6 ^eus ^n eur, come nous auons dit: ^ aocuns ^n is, 
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come perdris, brebis, vis: la ou ris, elephant, r(^rmon, loup 
(qi f^t louue pour fon femenin, ^ non pas loupue, come 
noz ecriaeins ^n abuzet), torbot, bro^h^t, ^heoal, bouc, 
lac, fönt tous mafculins. H nou' faot eflimer le m^mes 
d^ ajectifs: 1^'qels aofi fönt tous leurs femenins pars 
addi^ion de Te clos, qelqefo^ fimple, qelqefo^ aofi dou- 
blant la d^mi^re confonante : come, de fort forte : aos ao- 
cuns aofi Tuzajl a chanj6 la confominte par fuc^^fsion de 
t^ms: come de blanc, blanche: franc, fran^be: qi duflet 
f(^re blanqe, franqe. Qant ao* confonantes doubl^es, 1, f, lo 
fönt comunem^ut doubl^es: come de rous, roulTe: ao re* 
gard de 1, ^lle fe double vol^ntiers ao' t^rmin^ons al, ^ 
§1, come royal, royalle, b^l, b^Ue: vrey ^t qe al, ^t de- 
nomiuatiue : come de royal, royalle : car qant a el : come 
viel, il f<^t fon femenin par vne 1 dure au^ l moü' ^ Fe 16 
cl6s : come vieUe. Notez pareUem^nt qe tous aj^tifs t^r- 
minez ^n e cl6s, ^ brief, fönt comuns, aj ne ^banjet rien 
pour le femenin: co-[35'']me prüde, faje: car nou' dizons 
aofi bien, vne prud' ^ faje fame, come vn faj' ^ prud'- 
bome: ao regard de V^ cl6s long, je ne p^nfe point q'il^o 
fo^t t^rmin^zon ajectiue, G^ ^e n'^t qe nou' voulions dire 
qe ruz6 fo^t plutöt ajectif qe parti^ipe: brief ^'et la vraye 
t^rmin^on mafculine d^' participes pafsifs, ^ de Tbifinitif 
preterit d^' v^rbes ^n ^r : come de tuer, doner, tu6, don^ : 
1^'qels participes fönt leurs femenins ^n ^e : come de tu6, 25 
tu6e. Ao regard de V^ ouu^rt, il ne fi^t point de t^r- 
min^zon, q'^n la diphtbonge, 09: come ^n ro^, lo^, fo^ 
dout ro^ ^t mafcnlin: ^ l^s aotres femenins. La plus 
grande part toutefo^ fönt mafculins ; come courro^, allo^. 
II ^n et aofi ^n v : come, cocu, fetu : qi fönt mafculins : ^0 
ao regard de vertu, il ^t femenin: m^s aofsi ^f«^' vn vo- 
cable finif!ant qalit^, ^ non pas fubdan^e. 



Du nombre de Noms. Qhap. VIL 

LE nombre (come dit Prif<jian) ^t vne forme de dic^ion 
qi peut f(^re dif^erner la qantit^. Or ^t il ^n la lange 35 
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Fran^OQze iingulier, ou plurier. Le fingalier ^t: come 
<^heiial, home, lieure, loup: le plurier, come ^beuoas, bo- 
mes, lieures, loups. 1^ combien qe Tunit^ (come dizet 
1^8 Arifmeti^i^ns) ne fo^t pas nombre, m^ feulem^nt Ton 

6 com^n^em^ntf nou^ ne nous amuzon' pas toutefo^s a ^ete 
rigeur: car (come dit Prif^lan) nou' rap-[86']pellons 
nombre, par 90 qe moltipli^, il forme tou' l^s aotres nom- 
bres, qi tous Tont compozez de Funit^ : a -la q^lle finable- 
m^.nt ils fe rezoluet. Or ^t le nombre fingalier det^rmin6, 

10^ Qeluy du plurier in^^rtein: car qant je dy l'home vit, 
11 fuffit pour la verifier q'un feul home viue: ^ fi je dy 
l^s bomes viuet, 11 ^t neijeiT^re, q'il y eyt pluralit6: a 
tout le moins de deus, qi viuet pour (a verifica<^{on. J^ 
qant ao^ noms propres, 1^' Fran^o^s leur ballet bien d^^ 

ispluriers: car nou* dizons bien, vo^y tro^ lans, deuß 
lanes, tro^^ Gillaomes : la ou ao contr^re nous auons d^' 
noms appellatifs qi n^ont point de plurier : come fang, or, 
arj^nt, plomb, etein, qe interrogatif, gre, je ne fey Til y 
^n a d' aotres. R^fte donq qe pour cono^tre le fingulier 

20 du plurier, il faot ^nt^ndre qe tou' noms, tant propres, 
q^ appellatifs, ^ q' aj^ctifs, qi ont vne voy^Ue pour la 
t^rmin^zon de leur fingulier, ajoutet ao plurier f, ou z, a 
la voy^lle: come Pierre, Pi^rres, bome, bomes, cocu, 
cocuz, farou^be, farou^bes : ^ a ^elle fin qe nou' vuydions 

25 la qantit6 de la fyllabe finalle du plurier, notez (come je 
vous ^y dit) qe toutes voy^Ues fimples du fingulier, fönt 
ao plurier de longe prola^ion: ex^ept^ l'e cl6s brief: car 
il garde fa qantit6 toute t^ll^ ao plurier q^il a ao fingu* 
lier: come bome, bomes, fieure, fieures, &me, fames: la 

30 ou 1^8 aotres fönt le contr^re. Car combien q^a, fo^t 
brief ^n lac, banap, il ^t toutefo^s long ^n lÄcs, ban4ps: 
le f(9mbla-[86'']ble f'experim^nt' ^n louu^t, fur^t: qi fönt 
louu^, fur^: ^ pour Tou cl6s loup, löups: de Ty, ou i, 
bany, banis: de Tu, but, biis. II fiGU>t eflimer de m^me 

35 d^^ parti^ipes. Qe q^aofi aui^nt ao^ dipbtbonges: t^Ue- 
ment qe la derniere reqiert prola^fon plus longe: come 
fro^, de fro^t, Fran^o^, de FrauQo^s, puis, de puy. Ao 
demourant tou^ pluriers ont f, ou z, finalle. H foot toute- 
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fo^ ^nt^ndre q^aocones d^^ confonantes finalles du fingu- 
lier, fe tranfmuet ^n ^les ao plurier: l^s aocunes ry 
confi^ruet. Le t, ^ le d, final du fingolier, fe tranfmuet 
^n r, ou z, ao plurier felon Puzaje de la pronon^^^fon, 
rejettant ^e t, come trop dur ^ mal^^ a pronon^er, qo^ 5 
qe la plume Fran<^o^z^ ^n ialTe grant etat ^n fon ecrit- 
ture, tant ^^ noms, q^^^ participes: come qi ne veut rieu 
eparüer de fa prodigallit^ de l^tres: de forte q'^lle ne 
f^'t finon aiouter f, ou z, ao fingulier pour former le 
plurier. Par ^e moyen ^W ecrit d^ntz, donantz, frap*io 
pants: pour d^ns, donans, frappans: ^ pour foudarB, fou- 
dardz: tant ^Ue fi^mble contre fon deuo^r, ^ fa glo^e 
porter ^nui' a la dou^eur de la prola^ion Fran^o^. Ao 
r^fte toutee 1^ aotres confonantes finalles du fingulier, fe 
conß^ruet ^n leur plurier : ^n re^euant feulem^nt f, ou z. i5 
M^ aofi fkot il ^nt^ndre q^aocunes d^^Ues n'y ont pas 
leur ^ntiere prola^ion : come, c, g, p : l^'qels veulet ^tre 
pronouQez lejierem^t: come, ^n lacs, longa, hanaps: aofi 
n'y fönt il' pas tou-[87'']tallem^nt tuz, ii toutefo^ m, pre- 
9ede p: come ^n ^hamp, ^ camp, nou^ toumons ao plu-20 
rier le p, ^n f: come <}hams, cams: ny ne prononpons 
gyeres forme m. II &ot aofi ex^ept^r de notre regle, 
Qeus qi fönt terminez ^n al : par ce q'iP tranfmuet QOt al, 
^n aos ao plurier: come ^heual, Qheuaos, loyal, loyaos. 
Ao demourant 1^^ noms terminez ^n f, ao fingulier, la2& 
gardet aofi Qn leur plurier, fans rien aqerir: ou bien la 
tranfmuet ^n z: come de propos, propoz. II faot aofi 
^nt^ndre qHl ^t aocuns noms finguliers, qi finifiet plura- 
lit6 ^n t^rmin^zon finguliere : come peuple, con^ile, afll^m- 
bl^e: 90 n'^t pas toutefo^s einfi qe fönt 1^' noms appel-so 
latifs. Par 90 qe I9S fuppoz d^' noms coU^ctifs: come, 
aflemblto, armSe, ne peuuet pas ^tre denomez d'eus au^q 
le v^rbe fubftantif, comme fönt qous d^* noms fpe^ifiqes. 
Combi^n de vrey qe Pierre, fo^t du nombre du peuple, 
nou' ne diron' pas toutefo^s qe Pi^rr' 9t peuple: qo^ q'ilas 
fe denomera bien de fon nom fpe^ifiqe : t^llem^nt qe nou' 
dirons bien qe Pi^rr' 9t home. Ao furplus combien qe 

Sammlimg fraiafo. Neudrucke. 7. 4 
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nous ayons dit, qe tou^ pluriers fe t^rminet ^ f, ou z: 
il ^n faot toutefo^ ex^epter qi, interrogatif l^^l ne 
^hanje ri^n : come qi fönt Qeaz la ? ^ qelqes noms nome- 
laoz qi n^ont point de fingalier: come cinq, fi^t, huyt, 
sneuf, onze, douze, tr^e, qatorze, qinze, C^ze, ^ aotres. 
*0r pais qe nous fomes venus für la matiere d^' noms 
numeraos, il 1^' nou^ faot epla-[37^]9her par le menn, § 
vo^r q^ ^n §t Tuzaj' ^n notre lange. Come donqes il 
fo^t cinq erpe9e8 de noms numeiaos, dont 1^ vns fönt 

lonomeraos: come, vn, deos, tro^. L^ aotres ordinaos: 
come premier, fecond, tiers: ^ 1^ ti^ propor^ionaoz : ^ 
qe la qart' efp^e denote nombr^ au^ dinit^ : ^ qe finable- 
m^t la cinqieme fo^t de noms coU^tiz de Q^rtein nombre, 
come dizein: 1^ feulz numeraos fönt de natore dia^rfe 

15 d^ aotres. Premierem^nt donc ^e vocable vn, n*a point 
de plnrier, ne maCcolin, ne femenin, etant nameral: ^e 
qe noa^ luy ToofTons bien, qant il finifie aotant qe le 
Pronom aocnn : come j'ey vu vn grant amas d^homes a la 
fo^re: d^'qelz 1^ vns a^hetto^t, ^ 1^ aotres v^do^t. 

20 Ao regard de la &Qon de dir* a limita^ion d^* Latins 
(q^aocons cuydet bien elegante, dizans: j'ey re^u vnes 
l^ttres pour vne lettre) ^e me f^^mble rüde, ^ introdnitte 
Tan* propos : att^ndu qe nons auons yzurp6 90 mot lettre, 
ponr vn aiT^mblem^nt d^ l^ttres, aofi bi^n qe ponr vne 

25reale: t^llem^nt qe nou* dizons aofi bien la lettre de 
mariaje, come 1^' l^ttres de mariaje. Nons anons ^ncores 
d'aotres numeraos, qi ont vne din^rfitö grande d^ aotres, 
qi fönt vint, ^ent, million, vint de vrey (com* il me f^^mble) 
n'^t jam^ vzurp^ ^n nombre fingulier, ny ne peatfoufrir 

aol'article le, ne le nom nameral vn, § par conTeq^n^e, il 
n*§t jam^ fubHantif: car nous vzons de fon denominatif 
[88'] vinteyne, ^ dizons la vinteyne, vne vinteine, pour 
le vint, 9 vn vint: come la vinteine de fiigoz, vne vin- 
teine de fiigös: ^ non pas vn vint de fiigoz, ne le vint 

33 de &g6s : qi ^t vne mitiqe fa^on de parier. Ao demou- 
rant vint, ne peut fouffiir vn nom le denombrant: car 
nou* ne dizon* point qatre vint, ne ß^ vint: ^ pourtant 
allors, nou* luy tranfmuons le t, ^n f, ^ dizons vins : come 
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quatre vins, fi* vins. I^entens toufiours parier rajnant la 
nayae pronon^ia^ion : car qant a vingt, ^ vingts, ^e fönt 
ecrittores barbares, ^ dezauoutes de la prola^on Fran- 
QO^ze: 9 ß. mal condi^ion^ par lear md^ITe, qe je ne 
fey rU ^ aocun* aotre lange, qi 1^ voulut recono^trea 
poor fiens. Ao regard du vocable <^nt, il ^t qelqefo^ 
fabftantif ^n fon fingalier, ao qel il peut re^euo^r le, ^ 
vn: de forte qe nou' dizons bien vn Q^t, le Q^nt: ^ lors 
il gotttteme la matiere nombr^* ao nombre plurier aa^q 
la prepozi^fon de, (come vn ^^t de pomes) ^infi qe fontio 
tous aotres fabnantife par maniere de poflefsfon: come, 
Tepte de Pierre. Ao regard da plurier, il ^t ajectif, ^ 
de la m^me condi^f on qe nous anons dit de vint : de forte 
qe fi vn nom plurier denombrant fy aioint, il ^banje 90 
t, ^n f, come deus 9^8, tro^ <^iis. M^ poor fatisfi^^ 15 
a ^e q'on me pourro^t obj^ter, qe nou^ dizons bien, il 
7 auo^t vn vint homes de Qheual, ^ vn Qent homes de 
pi6 : la on vn, ^t fingulier qi fe conioint a vint, ^ a ^^nt 
pluriers: [S8^] il fi&ot ^nt^ndre q'il n^^t pas la nom, ne 
pronom: ^ q^il ^t au^rbe, finifiant tont aotant qe, ^n-2a 
uiron. R^fle le mot million, leqel fuyt la regle d^' de- 
nominatifs ^n on. Ao regard de tous 1^ aotres noms 
numeraös, ils fönt tous pluriers, & fans difficult^: d^^qels 
Tuzaje ^ t^l com' il 9*^nfuyt* 

Vn, ou Prent mot 6r^, vzurp6 a (jete feule maniere 25 
de nombrer. 
Deus 

Tro^s Douze 

Qatre Tr^ze 

Qinq Qatorze sa 

Sis Qinze 

S^t S^ze 

Hujt Diz^f^t 

Neuf Diz^huyt 

Dis Diz^euf ss 

Onze Vint Aoqel pour euiter pro- 

lixit^ d'ecritture, nous ajouterons I9' neuf premiers nom- 
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bres fimples, pour p^raenir juqes a tränte: come vint ^ 
vn, ^ deus &c. noas appellons ^eos fimples, qi Tont juqes 
a dix incluiiuem^ut : car le demourant juqes a vint, ^t de 
noms, ^ nombres compozez. Noü^ ferons le fi^mblabr a 
5 tränte, pour p^rvenir juqes a qarante: ^ de m^mes de 
qarante, a ^inqante: ^ de ^inqante, a fo^lTaiite: de fo^f- 
fante a f^ttante : ^ de f^ttante, a huytante, ou octante : ^ 
d'octante, a uonaute: depuis le qel dx>u' p^rue-[S9']nons 
a 9^nt. II faot toutefo^ ^nt^ndre qe depuis qe nous 

lofornes venuz juqes ao nombre de fo^ilante, nous auons 
vn' aotre maniere de conter plus re^üe ^ approuute: par 
la q^ll^ ^n pourfujuant le nombre nou* dizons fo^ant' ^ 
dis pour r<^tante, ^ rubfeq^mm^nt fo^ITant' ^ onze, ^ douze, 
juqes a la fin: de forte q^ao lieu de dire huytante, nous 

15 dizons qatre vins. Depuis leqel ^n ajoutant a qatre vins 
tout le premier nombre juqes a vint exduziuem^nt : come 
nous auons f^t a fo^ITante, nou' dizons <^nt. Ao qel 9^nt 
nous ajouterons de re^hief ^e premier nombre juqes a 
vint : nou^ nß diron^ pas toutefo^ 9^nt vint : m^s fi^ vins, 

20 ^ ^n femblable depuis G* vins juqes a £^i vins : ^ depuis 
£^t vins par le m^me moy^n juqes a huyt vins: pour le 
qel on dit bien qelqefo^ 9^nt fo^llante: ^ ß nou' pour- 
fuyuons par 9^nt fo^flante, nou' pourfuyurons Juqes a 
vint: ^n dizant, Q^nt fo^üant' ^ dis: ^ 9^nt qa^ vins, 

55 pour 9§nt huytante: la ou Q^ la pourfuyte fe f^t par huyt 
vins, nous p^ruiendrons a neuf vins, ^ de neif vins, a 
deus ^§ns: ao lieu de dire di' vins: ^ ^ par ^^nt qatre 
vins, nou' dirons de m^mes. Ao demourant, toutefo^ ^ 
qantes qe deus nombres fe jofiet fans ^tre denombrez 

80 Tun par Taotre, le plus gran' nombre preQede : come dizQ- 
fi^t, diz^neuf, <^nt dis : la ou ao contr^e & Tun denombre 
Taotre, le denombrant pre^ede: come &' vins, f(^t vins, 
huyt vins, tro^ Q^ns, tro^' mille. Notez [39^] pareüe- 
m^nt qe 1^' nombres fufdiz ne T^ntredenombret point 1^ 

^vns l^s aotres, juqes a Q^nt exduziuem^nt. Parqo^ nou' 
ne dizon' point deu' deus, tro^' deus, ne deus qatre, ^ 
einü jenersdem^nt de tous aotres: ex^ept^ vins, leqel ^n- 
cores Tuzaje nayf de la lange Fran^o^ze, ne feufre pas 
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fe joindre q'a (^eins nombres. 1^ pourtant nou* ne 
dizon^ point deuB, tro^, dis vins: ao lieu d^'qelz nou' 
dizonB qarante, fo^jDQmte, <?^nt, deus 9^b: ^ tontefo^B 
nou^ dizoDB bien qatre, fis, f^t, hayt, neuf, onze, vins« 
]^ combien qe nou' pnifsions dire Q^t, qarante, fo^flante, 5 
qatre vins, pour f^t, Luyt, neuf vins: nou' ne re^jeurons 
pas toutefo^s deiis ^^ns vint, ponr onze vins : non plus qe 
9^nt vint, ponr G!' vins: ne pareUem^nt tro^s Q^ns vint: 
ponr f^ze vins. Ao regard de douze, tr^e, qatorze, diz^ 
f^t, diz^hnyt, diz^neuf vins, non* 1^* dizons aofi comune-io 
m^t, 1^ vns plus qe 1^ aotres, felon qe Tuzaje de 9er- 
teins ars 1^ a vznrp^, qe nou* f<^zons deus 9^8 qarante, 
fo^ilante, qatreuins: tro^ ^^ns qarante: 9 fubfeq^mm^t 
fo^ßante, qatre vins : m^s qinze vins ^t rebutt^, finon pour 
1^' Qinze vins auengles de Paris: car nou' dizons tro§si5 
9^ns, pour qinze vins. Ao furpluB il faot noter, qe com- 
bien q'un nombre fo^t denombr^, qe toutefo^s il ne peut 
foufrir ^n notre lange, vn plus gran' nombre fe joindr'a 
luy ^n fuyte: com' ^n onze vins, douze vins, ^ aotres: 
ao'qels nou' pourrons ajouter a vins, qi [40'] ^t denombr^ 20 
-par onze, 9 douze, tou' nombres moindres qe vint, ^ 
diron' bien, onze vins, 9 dis, douze, tr^e, qatorze, quinze, 
fi^ze, diz^fi^t, diz^buyt, diz^neuf : m^' nous ne diron' pas 
onze vins trente, qarante, cinqante, fo^lTante, f^ttante, 
, huTtante, nonante. Parqo^ qant nou' vi^ndrons juqesas 
ao nombre de vint, nou' multiplierons le nombre denom- 
brant de Vunit^, 9 dirons douze vins : ^ qant nous ferons 
p^ruenuz a douze vins diz^neuf, G nou' voulons pour- 
fnyure plus outre, ^n gardant toufiours le denombr^ vins 
(f'il peut foufirir fon denombrant) nou* dirons tr^e vins, so 
^ pourfuyuans de m^me qatorze vins. M^s qant nou' 
viendrons a qinze, lors nou' dirons tro^ 9^ns: par 90 qe 
qinze vins vallet tro^s 99ns, a la r^zon de 9inq vins pour 
99nt. II 9t vrey qe deus 99nB 9inqante, ro9l&nt' dis, 9 
qatre vins dis, ne fönt pas rebuttez. Ao demourant 99nB3& 
ne peut 9tre denombr6, qe depuis deus, juqes a neuf in- 
clufiuem9nt : ny ne peut re9euo9r dis : car nou' ne dizon* 
point dis 99ns, come deus, tro9s, neuf 99ns, re9euant ao 
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rurplns le demourant juqes a vint excluziaem^nt Gar 
combien qe nou* dizions onze, douze, tr^e, qatorze, qinze, 
fi^ze, diz^C^ diz^huyt, diz^enf qqqs : nou* ne diron' pas 
.pourtant vint ^^ns: vn q^idlors le nombre pr^ndra fa de- 

SnommaQfon de mille, au^ vn denombrant conuenable: 
come dea' mille. II ^t vrej q'il y ^ a qelqes vna qe 
nou* pouuons bien vnyder [40^] aotrem^t: come, mille 
ßs ^^ns, C^ . hajt, neaf q^ds : m^ üb ne fönt pas fi pro- 
pres : combien qe nous auons aofi vzurp^ poor la date de 

10 la Paffion de noitre Saoueor, mille 9inq Q^ns, ponr qinze 
Q^ns. Ao regard de mille, il peat ^tre denombr^ de tou^ 
1§^ nombres pre^ed^ns: come, depuys dens, juqes a <^nt: 
^ par 9^s au^ £^^ denombrans. ^ tont ^infi qe nou^ 
ne dizon' point, dis Q^ns, aofi ne dizons nou' point, dix 

1599ns mille: car allors luy rac9ede million. Tont dnii 
aofi qe nou' dizons onze 99ns, juqes a dis 9 neuf 99ns, 
aofi dizon* nous onze 99ns mille, juqes a diz9neii!f 99ns 
mille: 9 pour vint 99ns mille, deu' millions. Qe million 
aofi feu&e tous denombrans, 9 m9me Tunitö: de forte qe 

20nou^ dizons vn million, 99nt millions, neuf 99ns millions, 
mille millions, onze 99ns, diz9neuf 99ns millions, den' 
mille millions. ^ qi voudia plus outre multiplier, le fera 
9n multipliant 9 haoilant I9' nombres denombrans: come 
neuf 99ns mille, millions de millions. Or fiBu>t il 9nt9ndre 

25 qe nous auons vne maniere de multiplier I9* nombres par 
vn Au9rbe form6 de tous I9' noms numeraos, 9 de fo98: 
leqel tou' nombres r9909uet 9n jeneral: t9llem9nt qe 
combien q^on ne die point, deu* deus, den' tro9s, den' 
dis (fi 90 n'9t ao jeu de cartes: m9s aofi 9f9e par abbre- 

^uia9ion ao lieu de dire, j'ey deu^ cartes not6es de dis, ou 
tro9s) ne parellem9nt, dis, trente, qarante, cinqante, 9 
finable-[4r]m9nt tout le r9fte juqes a 99nt, come nous 
auons dit : nou* dizon' bien tout6fo98 deu^ fo9S tro9S, qatre 
fo9Svint, vint fo9S trente, qarante, 9inqante, fo9flaiite, f9t- 

sstante, bujtante, nonante, 99nt, mille, 9 million de ^93. 
Vo9la qant aos nombres numeraos. Venonz aoz ordinaos : 
19'qeb fönt pr9qe tous deriuez d9' numeraos ex99pt^ 
premier, fecond, tiers, qart, 9 qint (qi n'9t gieres 9n vzaje) 
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^ 1^ auons dir^tem^nt tir6 de la lange Latine. Ponr 
l^'qels toutefo^ nous vzons ^^ nombres compozez, de 
9^ aotres, qi fönt vnieme, deuzieme, tro^zieme, qatrieme, 
<;mqieme : come vint ^ vnieme, vint ^ tro^zieme &c. Par 
<;e moyen nous auons deu^ manieres de nombrer juqes a5 
(jinq: vrey ^ qe, ynieme ne fufurpe gieres qe pour ^e 
qe finifie feol: come je fajs mo^ ynieme: parqoy il n^^t 
pas etant fimple, proprem^nt ordinal: par .90 q^il §t ez- 
cluzif de £uyte, qi §t ne^elT^r^ a vn nombr* ordinal: va 
q^ ordre jit ^n pluzieors. II ^t vrey qe 90 mot premier, 10 
ne denote pas toufiours rujte: come qant nou* dizons, 
Ariftot^ a et^ le premier, qi a le miens ecrit §n Philozo- 
phie, je ne denote pas q^il ^n eyt et6 d'aotres fabfeq^ns: 
m^ aofi ne conclos je pas, q'il n^en ejt point et6 d'aotre, 
come f^t ynieme. Ao demourant il &ot ^nt^ndre, qe fi 15 
nou* vonlons aiouter ao^ noms numeraos depuis ^inq, juqes 
a yiüt, la t^rmin^zon ieme, ^ fubfeq^mmQnt a toos aotres : 
come, a trente, trentieme, [41^] qarante, qarantieme, Q^nt, 
9^ntieme, mille, millieme, ^ a million, millionieme: nous 
arons forj6 tou* 1^^ noms ordinaos: ^n ratturant toutefo§s20 
Fe final de ^eus qi Tont: come de tränte, qarante, pour 
f^re tr^tieme, qarantieme. Nou* mettrons donqes i^y 
1^^ Premiers juqes a vint: par qo qHls fönt toufiours ne- 
^efi^res a toutes l^s aotres aogm^nta^fons de nombres: 
tout einfi q'aos numeraos. 25 

Premier — vnieme Onzieme 

Second — deuzieme Douzieme 

Tiers — troizieme Trezieme 

Qart — qatrieme Qatorzieme 

Qint — Qinqieme Qinzieme 30 

Sizieme S^zieme 

S^ttieme Diz^f^ttieme 

Huytieme Diz^huytieme 

Neuuieme Diz^neuuieme 

Dizieme Yintieme. 3S 

M^ il fiiot ^nt^ndre qe qanjk nou' viendrons a pour- 
fuyure plus outre : q'allors nou' prendrons le primitif vint, 
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an^ le fimple nombr* oidinal ^y Aeffus declar6 : ^ dirons 
vint ^ ynieme, vint § deozieme: ^ ao lieu de vint ^ di- 
zieme, qi ^t le demier du nombre fim^ (par 90 qe come 
nou^ vous auons dit, nous appellons vn nombre fimple, 
5leqel n^^t point compoz6 de den* noms de nombre) nou' 
dirons tr^tieme, ^ de m^mes qarantieme: ^ einü de ^in- 
qante, fo^ilante: apr^ leqel nou* [48'] pourrons (come 
nonB auons dit d§' numeraos) dire fo^üant' ^ dizieme, ^n 
ponrfuyiiant juqes a qatr* 9 vintieme, ponr fi^ttantieme, 9 

lohuytantieme: § ^ poorfaynant plus onäre, nou' pr^drons 
fon primitif : 9 dirons qatre vins vnieme, ou qatire vins 9 
vnieme. J^ ^n femblable de Q^nt, oentieme, deus ^^ntieme, 
deus 9^s vnieme, ou ^ vnieme: de mille millieme, ^ le 
mill* ^ vnieme: le millionieme, le deus millionieme, le 

i5million vnieme, ou ^ vnieme, 1^* deu' mülions, ^ vnieme. 
Ao demourant tous 9^ noms ordinaos fönt comuns: ex- 
^ept^ l^s 9inq premiers, qi fönt mafculins : come premier, 
fecond, tiers, qart, qint, d^'qelz I9' femenins fe formet 
par Fajonc^ion d'e brief: come premiere, feconde, tierfe, 

soqaxte, qinte: aocuns aofi dizet la f^xte pour la fizieme, 9 
^e tant feulem^nt ao femenin. L9' Muzi^iens Tappellet 
Sifte, l^'qels aofi dizet vn' octaue, pour vne huytieme: 
aofi fönt Ü* vne qinte. M^s qant ao' nombres propor^io- 
naos, qe nou' pouuons appeller referez: par 90 q'il' ont 

25 rela^fon a qelq' aotre nombre, nou' pr^ndrons Qeus qi fönt 
^n vzaje : ^ foijerons l^s aotres für nos nombres numeraos : 
combien qe nou' I9' pourrons bien tirer de la lange La- 
tine: come de quindecupla, qindecuple, pour qinzuple. 
Or fönt I9S vns egaos a ^eus ao'q^ls ils fönt referez: 

30 come le fimple refer6 a vn, duqel nou' n'uzon' pas comu- 
nem^nt ^n rela^ion, finon 9' nombres compozez : come vint 
9 vn' a vn, 9t vne propor-[42^]9ion de vintupl' 9 fimple: 
9 vint 9 deus, de vintupl' 9 double. L98 aocuns nombres 
aofi d^' propor^fonaoz fönt diz renombrans, qe I9' Latins 

Soapp^Uet numeros multiplices: qant il' contienet pluzieurs 
fo^s egallem^nt le nombr': aoqel ils fönt referez: come 
deus, refer^ a vn: 9 tro^, a vn, qi fönt propor^ions doubl* 
9 triple: pour l^'qels 9 ^n femblable d^s aotres, nous 
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I 

vzons d'une lourde fa^^n de parier: come deu^ fo^, ^ 
tro^^ fo^s aotant. Parqo^ j^ey auiz6 de ranjer Qy deflbus 
^ete maniere de noms renombrans pour ^n vzer, ^ am§n- 
dant Qet^ aotre fa^on de parier. Nou' dirons donc, double 
pour deufo^ aotant. 6 

Triple Tridecuple, ou trezuple 

Qadruple Qatredecuple, ou qatorzaple 

Qintnple, ou ^incuple Qindecnple, ou qinzuple 

S^ztuple, ou fizuple Sedecuple, ou f(^zuple 

S^ttuple S^tdecuple, ou diz^fc^ttnple lo 

Octuple, ou Huytuple Octodecuple, ou diz^buy- 
Nouuple tuple 

Decuple, ou dizuple Neufdecuple 

Ondecuple, ou onzuple Yintuple. 
Dodecuple, ou douzuple i& 

Ao demourant 11 fera ao bon pl^zir d^un ^hacun de 
f'eyder fi bon luy f^mble d^ vns, ou d^ aotres: ^ de 
f 'effor^er d'^n inu^nter d'aotres. Le [48']» tout toutefo^ 
jit ao bon pl^r de Fuzaje, § felon qe fon or^lle f*^ 
cont^ntera. le n'ey pa' mis toutefo^ ^n t^te le nomao 
fimple: par ce qe Gl nou' conferons deu^ nombres egaos 
Tun a Taotre, nou* dirons plut6t qe la propor^ion ^t egalle, 
qe fimple» Ao regard de Qeus qe j'ey tir^ d^^ nombres 
numeraos Fran<^^, je 1^ ey forj6 tout einfi qe 1^^ La- 
tins ont forj^ 1§V leurs: t^llem^nt qe j'^y toumi Fe finales 
de 9eus qi Tauo^t ^ uple, ^n rajoutant feulem^nt a qous 
qi ont confonante: come de qinze, qinzuple: de diz^fi^t, 
diz^fi^ttuple : tout einfi qe 1^' Latins ont form^ decupla, 
de decem: ^n toumant em, ^n uple. Come donqes nous 
ferons venuz a la propor^ion de vint ^ vn, a vn, nou* so 
dirons, vintupF § fimple : ^ de vint ^ deus, a vn, yintuple 
^ double: f^zans la pourfuyte toute t^Ue d^s fimples 
nombres, qe nou^ l'auons dit deuo^r ^tre f^tte §' nume- 
raos, 9 ordinaos: t^Uem^nt q*ao lieu de dire yintuple de- 
cuple, nou' dirons tr^ntuple: ^ einfi de m^mes qarantuple, 35 
^inqantuple, fo^lTantuple: ^ fera fi^ttantuple, octantuple, § 
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nonantuple mellear (com^ il me fi^mble) qe fo^lTante de* 
cuple, qatreaintuple, ^ qatreuintuple decuple. Pais fuc- 
Qedera ^entuple : ^ combien qe nou^ dufsions dire de mille, 
milluple: tout einfi qe de million, millionuple , il me 
öfi^mble qe millecuple fonero^t mieus. SuToant donqes 
9ete maniere de nombres, nou* dirons mieus, j'ey le decuple, 
ou le Q^ntaple de t^^ biens ; [43^] qe j'ey di^ fo^, ou 9^nt 
fo^ aotant de biens qe to^. Ao r^fte, ils fönt toos de 
j^nre comun: come ta ric^heiT' ^t bien la <;§iitaple de la 

lofiene. Si ta £^meR bien, ta calliras le Q^ntaple grein. 
Ilz fönt toatefo^ le plafToua^nt fubitantifs : come j'ey le 
Q^ntaple de ton bien. Yo^la qant aos renombrans con- 
tenant pluzieurs fo^ egaUem^nt qelq' aotre nombre. 
Venons a ^eas qi fönt farpartiz, qe 1§* Latins app^Uet 

15 nameras fuperparticalaris : leqel ^t vn nombre qi conti^nt 
vne fo^s qelq* aotre nombre, ^ daaantaje qelq'ane de £^^ 
parties renombrables. Tapp^lle la partie renombrable d'on 
nombre qe 1^* Latins appellet pars aliqaota: laq^U* etant 
qelqefo^ renombr^^ etablit fon nombre : come yn ^t partie 

ao renombrable de deus: par Qe q'^n le nombrant deu^ fo^, 
il etablit le nombre de deas. Par ^e moyen le nombre 
vn, Qt vne partie renombrable de tou' nombres tant p^rs 
q^imp^rs: ^ deas, de toas pers. (^te partie donqes re- 
nombrable peat Qtre de la moyti6 outre le toatal nombre : 

25 come (is, contient qatre. ^ outre plus deus, qi ^t la moy- 
ti6 de qatre, la q^lle qelqefo^ renombr^e peut etablir 
qatre: car deu* fo^s deus, fönt qatre. Nous appellerons 
donqes ^ete propor^ion S^fqiaotre, qi vaot aotaüt a dire 
qe contenant vne fo^ vn aotre nombre, ^ dauantage fa 

30 mo^tie. Or pour plus üuc^iV intellij^n^e, nous 1^* mettrons 
t}j deiTous au^q l^s ^xemples. 

[44'] S^fqiaotre, come 3. a.2. S^fqioctaue, co. 9. a .8. 

S^fqitiers, come 4. a .8. S^fqineuuieme, come lO.a.9. 

S^fqiqart, come 5. a .4. S^fqidizieme, come ll.a .10. 

85 S^fqi^inqieme, come 6. a .5. S^fqionzieme, come 12. a.ll. 

S^fqifizieme, come 7. a .6. S^fqidouzieme , come 13* 

S^fqifi^ttieme, come 8. a .7. a .12. 
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S^fqitrezieme, come 1 4 . a . 1 3 . S^fqidiz^hayt lerne, come 1 9 . 

S^qiqatorzieme, co. 1 5. a • 1 4. a .18. 

S^fqiqinzieme, come 16. a S^fqidiz^nenuieme, come 20. 

.15. a .19. 

SQrqir(^eme, co. 17. a .16. S^fqivintieme, come 2 1 . a . 20. > 
S^rqidiz^fettieme, co. 18. a S^rqivint ^ vnieme, co. 22. 

.17. a .21. 

Finablement fi nou' voulons f($re la poorfuTte de tonte 
^ete maniere de nombres forpartiz, nou^ n'auonB q*a ajouter 
ao r^(te d§' nombres ordinaoz fi^fqi : come r^fqi tr^ntieme, lo 
r^fqi qarantieme, r^fqi Qinqantieme, fi^fqi fo^lGuitieme, r^fqi 
fo^flante dizieme, ou fi^fqi r^tiantieme, r^fqi qatrenintieme, 
ou fi^fq! octantieme, ou fi^fq! hnytantieme: ^ finablement, 
fefqinonantieme: come de 91. a .90. r^fqi Q^tieme: come 
de 101. a .100. fi^fqi millieme: come de 1001. a .1000.15 
9 fi^fq! millionieme, de 1000001. a .1000000. Ao r^fte, 
üs fönt tons du m^e j^nre qe fönt 1^ ordinaos dont ils 
fönt compozez. Or §t il ^ncores yn* aotre maniere [44""] 
de noms de nombres propor^ionaoz qe j'app^lle furre- 
partfs, e 1^' Latins numerus fuperpartiens: leqel contient20 
vne fo^ feulem^nt vn aotre nombre, au^ qelqes vnes de 
r<e* partfes renombrables : ne pouuans toutefo^ etablir ao- 
cune partfe renombrable du momdre nombre, come 5. a .3. 
De vrey ^mq contient yne fo^ .3. ^ outre deus ynit^, 
qi fönt den' partfes renombrables de tro^, par 90 qe25 
tro^o^ vn, fönt tro^. (^ deus vnit^s toutefo^ ne 
peuuet compofer vne partie renombrable de tro^: par ^e 
qe .2. qelqefo^ renombrez n^etabliront pas .3: vu qe 
deu^ fo^s deus, qi ^t la premiere multiplica^ion de re- 
nombrem^nt ex^ede .3. d^une tierfe. Pour l^'qelz former so 
nou^ mettrons i^y vne r^le d'Arifmetiqe: Q^^t qMl iaot 
^nt^ndre, qe jam^ nombre furreparty ne fo^t compar6 a 
aotre : au^ leq^I ^ luy, vn nombre fe r^ncontr^ ^tre partie 
renombrable. Parqo§ le nombre ne peut ^tre moindre 
qe de ^inq pour le furreparty, ^ de tro^ pour le pro- 85 
por^ion^. (^inq donqes refer^ a .3. fera yn nombre furre- 
party de deus für tro^: att^ndu qe ^inq contient vne 
fo^ .3. e deus vnit6s, qi fönt deu' parties de tro^: 1^'- 
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q^es conjointes ^nfi^mble ne peuuet (come nous auoiüs 
dit) former vne partfe renombrable de tro^. '^ combien 
qe !§' Latins ont de coutume de dire faperbipartiens, 
fapertripartiens, faperquadripartieiiB, ^ einfi confeq^mm^t : 

5 je treuue melleor, ^ plus ^nt^dibF §n notre lange de 

45'] dire forreparly de denB, de tro^, de qatre: qe für* 

)ipartillant, forliipartiilant, fnrqadripaFtillant : ^ d^aofurplus 

dire lorreparty de deus für tro^, qe de dire rurbipartif- 

fant tro^zieme, Aiynant ^e qe 1^' Latins di^t fuperbipar- 

lotiens tertios: Joint aofi qe nou^ n'aorons finon a pr^ndre 
r ordre du nombre numeral, pour denoter 1§' parties ex- 
Qed^ntes du plus gran' nombre, §n leor conjofiant par la 
prepozi^ion de, le moindre nombre qi ^t ex^ed^: de forte 
qe nou^ dirons qe .7. compar^ a .5. ^t vn nombre fnrre- 

löparty de dens für ^inq: car 2 ^ .5 Tont £^t Onze com- 
par6 a .7. fera dit forreparty de .4. for .7. (^t refer^ 
a .81. Tera dit fnrreparty de neuf für .81. qazi come qi 
diro^t, ^^edant qatre vins ^ vnze, de nenf. Or n'^t pas 
neuf qelqe partfe etablÜIant qatre vins onze, qelqe renom- 

2obrem9nt q'on ^n fafle: par confeq^^e donqes, <^nt fera 
dit furreparty: la ou Q^nt compiur^ a qatre yins ^t dis, 
fera dit fefqineanieme, par ^e q'il contient tout le nombre, 
^ du furplos vne neuuieme qi §t dis: car dis renombr6 
neuf fo^, etablit«qatreains ^ dis. Ao demourant ß. von' 

25voulez ^nt^ndre come qo^ f'^i^j^ndre ^ete maniere de 
nombres, § come qo^ ils fe conjonet 1^ vns aos aotres, 
retire' vous aos Arifmetiqes: car je ne pourfuTS i^y qe 
1^' noms au^q lenr' propriet^s § ac^id^s. Or auon^ nons 
^ncores 1^* noms numeraos qi con^^met 1^' dinitfe ^ of- 

sofi^es: come Qartenier, Dizenier, Q^ntenier, l§-[46^]qelz 
toos fönt deriuez d^^ noms numeraos: come de dis, de 
9^nt: vrey ^t qe Qartenier, ^t def<^ndu de qart, nom 
ordinal: fina1)lem^nt eus ^ leurs f^blables denotent le 
nombre de leurs pareils: ou bien Qeluy für qi il' ont le 

S5 gouuemem^nt : t^llem^nt qe Dizenier, pourra finifier ^eluy 
qi dedans vne vill^ ^t Fun d^' diz deputez a qelqe de- 
uo^r: com' eto^t 1^' De9emuires de Kome, ou bien ^eluy 
qi ^t ^hief de diz homes. Nous ^n formerons de ffm- 
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blables d^ aotres nombres, einfi qe Foccafion f'y addonera: 
come de mille, Millenier, de trente Trentenier. 11 ne 
r^fte plus donqes qe 1^' noms coll^tifs de nombre: come 
dizein, fizein, huytein, fi^ttein, trezein, donzein, dizein, 
douzeine, trezeine, vinteine: Vq^ls fönt denominatifs d^^5 
noms nomeraos: come, dizein, de dis, fizein, de fis: ^ 
fönt tous fubftantifs : l^s yns mafculinB, ^ qi fönt ^n ein : 
d^'qels 1^' femenins ^n eine, fi^mblet ^tre deriuez, ^ fouf- 
denominatife. Ao demourant 11 ^t d^* noms int^rroga- 
tifs de nombres : § ^ntr* aotres, qant, tant ao fingolier lo 
q^ao plurier ^t int^rrogant du nombre numeral : come qant 
t^ms y a 11 qe Pi^rr' §t a Bome? qans homes au6' vous? 
la reponfe fera, dis, douze, ou aoü*e t^l nombre qe bon 
r^mblera. Pour l^^qels aofi nous vzons de combien: come 
combien ^te' vous? aofi fezon' nous de qel, au^ le moti5 
nombre: come qel nombre d'homes ^te' vous? !^ ^ <je 
q§l) Interrogatif toufiours fans ar-[46'']ticle: la ou relatif, 
11 n'^t jam^ feul. Or ^t 11 int^ogatif aofi bien de fnb- 
rtan^e § felon le fubftantif qi luy ^t ajout6, qe de qalit6: 
come q^l hom' ^t 11? nou' pouuons repondre faje, ou fol:20 
q^l arj^t auez vous? j'ey or, ou monoye: ou deus ou 
tro^s 99ns ecus. Ao re^euxl de qantleme, 11 ^t interrogatif 
d'ordre, ny n'^t jam^s fans l^s articles le, la, 1^ : come 
le qantiem* ^te' vous? la qantleme ^te' vous ^ntre I9' 
dames? 1^* qantlemes ^te' vous §n no* rancs? je repon-25 
drey par le nombre ordinal, le fizieme, la dlzieme, 1^' 
qinzlemes : 9 tel nombre qe bon me f(^mblera. Vo^la qant 
ao' noms numeraos. II ne £a.ot pas toutefo^s oubller qe 
9^ mot Dirne, finlffe la dizieme partie de toutes ^hozes, 
^ Qelle qe 1^' bones j^ns payet aos j^ns d' Eglife, 9 aso 
aotres: ^ Dezime, ^e q'extraordin^rem^nt payet 1^ j^ns 
d'Egllse, ou aotres etats, a ql qe <^e fo^t, Prin^es, ou 
Pot^tds, elnfi qe la ne^efsit^ 1^' for^e: ^n finifiant Pun 
come Taotre la dizieme partie d^ fruis annu^ls, ou de 
tou' biens. Or faot 11 ^t^ndre, qe combien, qe felon laso 
regle q^lcun dut f^re q^lcuns, ^ Qbafcun, ^hacuns ^ q'ilz 
fo^t compoz^z d'un corrumpu 9 d'un ^ntier ^n leur fingu- 
lier: come q^lcun, de q^Iqe, 9 vn: § (jhacun, de ^haqe, 
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^ vn: leur* pluriers toutefo^ fönt de deu8 ^tiers: t^e- 
m^nt qe nou' dizons qdqes vns, ^haqes vns, poor q^l- 
cuns, ^ ^hacuns. M^s aocun, fnyt la r^gle comune, de 
forte q'il f(^ ^ fon plurier aocnns. 



ö[46^] De la figure de' Noms. ^hap. VUl. 

LA figore d^' noms fe cono^t felon la qantit^ d'une, 
ou bien de deus, ou pluzieurs dic^ions conjointes ^- 
fi^mble. L^' noms fönt donqes d'une ^ple figore : come, 
Pierre, lan, home, ^heual: ou bi^n d'une compoz^e, come 

10 ContreroUeor, Bo^oin. Or ^ il qatre manieres de noms 
compozez: Fune de deus §ntiers, come maleor: car mal 
^t ^n fon ^ntier, aofi ^t eur. J^ ^n 90 cono^on' nous 
q'il ^t conpoz6: daotant qe mal ne pr^nt pas fa t^rmin^- 
zon plnrieP ao plnrier: de forte qe nou' ne dizon' pas 

i5mals eurs pour maleors^ com' il diit, f'il eto^ fepar^^ 
com' aj^ctif. La fecond' ^t de den' corrompoz, come 
beniuole, daotant qe beni, ^ uole, ne linifiet rien feparez. 
La tierf ' ^t d^un ^ntier, ^ d'un corrompu : come, ^nemy : 
car ^n, ^t ^ntier, 9 emy corrompu. La qarte ^t d'un 

^corrompu, §t d'un ^ntier: come ^liacun, aocun, qelcun. 
Ao demourant il n'^t pas ao pouuo^r d'un pur Fran90^ 
d'exactem^nt eplu^her 9^ manieres de compozez, fans la 
cono^an^e d^' langues Latine, ^ Greqe. 



[47'] De' Pronoms. Qha/p. L 

25 T E Pronom ^t vne partie du langaj' inu^ntfe pour fup* 
-Li plier le Nom, tant propre q'appeUatif, fans aocune 
finifica^ion de t^ms, denotant toufiours qelqe ^^rteine p^r- 
föne. Or com' ^n tou' langajes il fo^t neqeiTi^re qe le 
propros fo^t tenu par qelcun, a qelcun pr^z^nt de fo^ 

aoin^mes, ou de ^eluy a qi U parle, ou bien d'un tiers: ^ 
qe la pein' ut et^ grande de touiiours vzer de propres 
noms, ou appellatifs : come Gl Ariffcote, ^n parlant a Plato 
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üt dit: Ariilote recomand^ Ariftot' a Plato, Plato ^t d 
gran' Philozophe: poor Arilltote fe recomand^ a Plato, qi 
et Q gran' Philozophe: q^lle conftusfon de repeti^fon de 
paroUes vrsion^ noas oi? Ha donq et6 ne9eir^re dUn- 
u^nter d^' pronoms , qi non feulem^nt demontrero^t 1^' & 
noms, m^ aofi leur p^rlone: car aotr^ ^t Q^Ue qi parle, 
^ aotre 9^11' a qi on parle, ^ 9^11e de qi on parle, fans 
luy addreßer la paroUe. 1^ come la feule demonfbra^ion 
fiit flutte par 9^' premiers Pronoms, qi fönt je, tu, cetuy 97, 
ou 9etay la, on luy, il a et6 de bezoin pour eniter 9eteio 
maniere de repeti9{on de noms, inu^nter d^^ relatifs, tant 
d^^ noms, qe d^^ pronoms m^mes: come qi. Car aotre- 
m^nt 9n dizant tu 98 9elay, qi me pl98, il noas nt fidlu 
dire, tu 9s 9elay, tu me pl9s: car qi, 9t le relatif de tu. 
Subreqemm9nt [47^] apr96 nous auons ina9nt6 d9' Pronoms 15- 
po^fBfe d9' primitifs, gardans aofi, la p9rrone pour le 
pofledant dont ilz fönt tirez, t9llem9nt q^9n 90 polTefsif 
mien, 9t comprinze la premiere p9rrone : 9 einfi de m9me 
de tien, fien, notre, votre, leur. Ao demourant le Pro- 
nom a fis ac9id9ns: qi fönt erp99e, p9rrone, J9nre, figure, 2O' 
nombr' 9 cazes. Qant a rerp99e donqes, il a la primi- 
tiue : come je, tu, il, 90 : 9 la diriuatiue : come mien, tien, 
fien. Ao furplus la premier' 9 feconde p9rfones n^ont 
9hacane q^un Pronom: par9e q^9lles fönt toufiours pre- 
Z9ntes 9ntre 9lles, 9 demondratiues : la ou la tierf 9t 25 
qelqefo98 demonibratiue : come 9etay 9y le fera: laq9lle 
demonItra9ion re909t qelq' ordre: car 9ir 9t qelqefo9S de 
p9rrone fort pro9heine, come 9etuy 9y: 9 d'une plus . 
elon^e, come 9etuy la, qelqefo9s aofi 9II' 9t relatiue : come 
dl, luy. Or fönt deriuez de la premiere p9rrone mon, so« 
ma, de mo9, ou me : 9 mien, miene : 9 de nous noz, notre. 
]^ de la feconde p9rfone tu, ou to9, ou te: ton, ta, tien: 
9 de vous, fon plurier, voz, votre. R9fte le re9iproqe fo9, 
qi f9t fon, fa, fien: 19'qels tous fönt pofl*9fsifs. Surqo9 
il faot 9nt9ndre qe par 99s poir9ffifs deu' p9rfones font35w 
9nt9ndues: qi fönt le pofledant, 9 le pöfled6. 1^ combien 
q^aocuns reqieret le lubftantif pofled^, le pofledant y 9t 
toutefo9S toufiours demontr^: ny ne do9t 9tr' exprim6: 
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Des jenres de* Pronoms. Qhap. III. 

IL ^t tout einfi qe d^' noms tro^ jenres d^ pronoms, 
qi fönt le mafculin: come il, Qeluy: le femenin, comme 
^lle, 9^11e: le comun come je, tu, fo^, qi. 

De la figure de' Pronoms. (Jhap. IUI. ß 

IL ^t aofi den' manieres de figures de Pronoms: come 
d^^ noms, ^ des aotres parties de For^zon. L^ vns 
donq fönt fimples: come je, tu, il, mon, ton, Ton, qi: l^s 
aotres compozez: come cjetuy 97, <jetuy la, to^m^me, 
luym^me. 10 

Du nomhre de' Pronoms. {^hap. F. 

Lj^i' Pronoms ont aofi come l^' Noms deu' nombres : qi 
fönt le lingulier, 9 le plurier: le fingulier: come je, 
tu, il: 9 le plurier, come nous, vous, ils. II ^n ^t aofi 
qi fönt feulem^nt finguliers : come 9097, [49'] ^ela. L^ 15 
aotres fönt comuns a tou' nombres, come fe, qi, qe, y, 
Qe qe vous pouuez vo^r ^n Qe tr^t. Pierre qi f'^n va a 
Rome, 9 qe tu conoQS, a r^ncontr^ t^s feruiteurs qe tu y 
auoQS Qnuoy6, qi f^n reuenoQt a bäte, affin de f auertir 
de la maladie de ton fils, q qe tu y donafies ordre: ao20 
regard de t^s affijres il' y auizeront. 



De* cazes e declinezons de' Pronoms. Qhap. VI. 

COmbien qe nou' ne trouuions aocun nom qi eyt d^' 
cazes: qi fönt vne Q^rteine Variation de noms, qazi 
com' yn de^bayem^nt du nominatif, dont 1q' Latins vzet : 25 
come de Petrus, Petri, Petro, Petrum, Petre, Petro : pour 
l^'qelz nou' ne f<^ons finon ajouter ao nominatif qelqe 
prepozi^fon : come Pierre, de Pi^e, a Pierre, pour Pierre : 

Sammlang französ. Neudrucke. 7. 5 
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nous auons toutefo^ aocuns Pronoms qi ont d^' cazes, 
qi fönt je, tu, fo^ : combien qe fo^, n'a point de nomina- 
tif : a Q^la le cono^flbns nous, q'il ne peut ^tre furpoz^ 
ao' v^rbes perfon^ls, 1^'qeb reqieret toußours vn nomi- 

5 natif : ^ pourtant nou' ne trouuons jam^ aocun furpo?^ 
au^ prepozi^ion. j^app^e le nom forpoz^ ou appoz^, 
<jeluy qi gonu^me le v^rbe, § le fonfpoz^ ou foupoz^, 
9eluy qi ^t gouuQrn^: come Pi^rr^ eyme Laor^ns, La ou 
Pierre, ^t le furpoz^, ^ Laor^ns, le foufpoz^: ^e qe ne 

10 fe do^t pas ^nt^ndre felon F ordre d^^' paroUes, m^ felon 
[49^] le r^ns: car ^eluy qi gouu^m* ^t reput6 ^' v^rbes 
acti&, come ajant, ^ Qaluy qi §t gouu^m^, come papi^nt: 
^ ao contr^' ^' v^bes pafsifs: car lars le furpoz^ §t le 
pa^i^nt, ^ le foufpoz^ Pajant, accompaifi^ de de, du, ou 

i5par, ou d^: come, Pi^rr^ §t battn de lan, ou par lan, 
ou par brigans, ou d^^ brigans. U fiiot aofi ^nt^dre qe 
le feul v^rbe fubftantif Aiys, ^, ^t, veut toufiours vn 
foufpoz^ nominatif : come je fuis Pierre, tu §' Pierre, il 
^t lan: m^ qant il finifi* app^rtenir, il ne le peut foufrir: 

20^ ftu)t lors qe le foufpozö fo^t gouu^m^ par qelqe pre- 
pozi^ion: come je fuis a vous: ao r^gard de je Tuys de 
Lion: get' imaj' ^t de Pierre, Q aotres fi^mblables fa9ons 
de parier, ^Ues fuppliet le parti^ipe qi leur ^t reqis: 
come n^ fi^tte: qazi Youlant dire, je fuys n6, ou natif de 

25 Lion: ^et* imaj' §t f^tte de Pierre. Or faot il §nt^dre, 
qe combien qe je, ^ tu, fo^t proprem^t 1^* nominatifz 
d^' premier* ^ feconde p^fones: ^ qe mo^, ^ to^ fo^t 
de l§ur' cazes, ^ qe par ^onfeq^«;' il^ ne duflet point 
^tre furpozez d^' verbes: qe toutefo^ iV 1^' peuuet ^tre, 

aocoDJoins a toutes aotree p^fones par 1^ conjonc^ionB ^, 
ou ou, : come to§ ^ mo^ le f<^rons : to^ ou mo|^ irons la : to^ 
^ Pierre ferez ^ela: to^, mo^, ^ eus le ferons. Hz feruet 
aofi qelqefo^ de furpozez ^' reponfes d^ interT0ga9ions : 
par t^e condi^ion q*il8 fo^t feulz fana verbe: come qi a 

zuf^ ^ela? mo^: to^: ^ non pas mo^ Vej ^t: ^ ^ncores 
moins, 9^^t mo^, c'^t to^ qi ^t vne ia-[M']9on de parier 
inoongnie: d^aotant qe toutes 1^* fb^ qe le furpoz^ ou 
foufpoB^ ^t premier* ou feconde p^fone, § nominatif, le 
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v^rbe fabfiantif do^ ^tre de m^es : come je fuis Pierre, 
tu ^^ Pierre. A la verit^ aofi ils fönt toufioors le vrey 
forpoz^: car combien qe nou' dizions, ^e fuys je, 9^ ^^ 
tu: ^ qe je, ^ tu, fo^t fubfeq^iis, ils fönt toutefo^ qant 
ao £^iDB I9' vreys furpozez: come qi diro^t, je fuys (;e, 5 
tu ^ Qe: Qe qe de meines il fsiot ^t^ndre d^' pluriers. 
Or Pendant qe nous fomes für ^e propos d^' premier* ^ 
fecondes p^rfones^ il nou' ^t examiner aocunes manieres 
dMnt^rrogato^res, § reponfes qi me fi^mblet fort incongnies, 
^ toutefo^s tant comunes 9 fi promtes, qe le moyen feraio 
bien diffizil' a obfi^er : fors qe combien qe la lange fo^t 
excuzable (att^du la longo coutum' ^ la promtitude ne- 
QelTi^' a pourfuTur' vn propos) la plnme toutefo^ ne f'^n 
faoro^t fi bien lauer, qe la ta^he d'un langaj' incongru 
n'y foQt ^uid^nte: yu le bon loQzir q'un ecriuein fe peutis 
doner de conjßderer qo qe la plum' a, a ezprimer. l^n 
com^noant donq aoz interrogatifs, je treuue qe ^fle roo^, 
Qfle nous, ^0 vous? fönt locu^ions incongriies ; q non pas 
^e to^ : d'aotant qe ^e, peut Qtre feconde p^rfone com- 
poz^e de qs, ^ qo, demonllratif. Nou* pouuons aofi dire20 
q'il peut Qtre de Qt, ^ ^e, etant le t, touni^ ^n f: ^ qe 
par confeqeuQe nou* pouuons dire, ^f^e toQ? ^C^e il, ou 
Pierre? par ij fTeinfi: ny [60^] ne Tey ecrit par f, ^ 90 
demonftratif, qe ponr montrer qe ^fle, n^^t pas vn mot 
fimple, q*il iaodro^t conf^^iTer contenir ^n foQ le fingulier, 26 
^ plurier: 9 dauantaje toutes I9* p^rfones pour faouer 998 
incongruit^s. De vrey, nou' cono^flons qe 90, 9t la vn 
pronom demonftratif : daotant qe le I^ns demeure fufp^ndu : 
par 90 qe 90 qe le pronom 90 demontre nous 9t inconu, 
9 pourtant il faot qe 9ete claoze ro9t fubfeqent* a vn' 30 
aotre qi la declare, ou bien q'un aotre la fuyue: come 
9r9e to9 qi as ouuert 9ete porte? ou biQu, qi a ouuert 
9ete porte? er9e to9? M98 pour montrer plus cl9rem9nt 
qe 90 90, 9t pronom, nou' le voyons qu 908 aotres inter- 
rogatifs incongruz : come, fera 90 moQ, to9, nous, vous, 35 
qi irons a Paris? Nous 9n auons de mQmes par ne: come 
n\Se pas moQ, nous? vous? n'Qfle pas eus? n'a 90 pas 
et6 vous ? nous, moQ, qi auons, auez fQt Qela ? Yo^la qant 
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aoK interrogativ, ^ G. aotreB y a qi pe^het de m^mes. 
Yenons meintenant ao^ refponfiÄ : come (f^t mo^, 9^§t to^, 
(f^t nous, vous, ^ 9^Qt eus (1^ mieus auizez dizet Qe fönt 
ilz) ^ par negatiue, ce n^^t pas mo^, to^, nous, vous, ^ 
5 eus : pour leqel nou* dizon' bien ce ne fönt iP pas : ^ ^e 
n'ey je pas et6, ce n'a' tu pas et6, 90 n^auon' nou' pas 
etö, <je n'a'-uou' pas et6, 9 <je n'ont il pas et^. Pour 
donqes remedier a <^ incongruit^, il faot premierem^nt 
^nt^ndre, qe combien q^^Ues ftilTet congrdes, §lles ne 

lofero^t pas toutefo^s re^iies ^ntre 1^^ [5r] courtizans: par 
Qe qe nou^ I9' pouuons vuyder ^n langaje plu^ propre, 
brief, ^ plus elegant. 1^ pour com^n^er aoz interrogativ : 
qi ne confeflera qe ^ete fi&^on de parier a' tu oun^rt ^ete 
porte? ne fo^t plus propr* ^ plus elegante qe, ef^e to^ 

15 qi as ouu^rt ^ete porte? ^ pour feras ^e tu pas qi iras 
a Home? ^et aotre: ira^ tu pas a Rome? 9 einli d^s aotres 
p^rfones: come ^te' vou' pas la? pour n'^fle pa' vous qi 
etes la? 9 pour qi ^t la? ^fle to^ Pierre? qi 9t la? §' 
tu la Pi^e? Finablem^nt toutes <^ interroga^ions fe 

20 dornet plut6t f^re par le v^rbe finificatif de Pac^ion, ou 
pafsion, dont nou^ nous ^nqerons, qe par ^ete longe 
^ircuiQfon de langaje: come G. je me veus ^nqerir a qel- 
cun f 'il dit ou f^t qelqe ^hoze, je direy plut6t a' von' 
parl6 a Pierre? a' vou' f^t Qela? qe, ^te vous ^eluy qi 

25auez parl6 a Pierre? ou ^tes vous <jeluy qi auez f^t «jela? 
Or qant ao' reponfes affirmatiues, mo^, to^, luy, nous, 
tous, eus, fönt fort vzitez ^n notre lange, fupplians le 
v^rbe par leqel ^ f(^tte Pinterroga^ion par qi, nom int§r- 
rogatif: come qi a f^t ^ela? mo^, to^, luy, nous, vous, 

30 eus: pour, ^'^t mo^ to^, luy, nous, vous, euz: ou ^e fönt 
eus, ou ils. 1^ £1 Pinterroga^ion affirmatiu' 9t fans qi: 
come va' tu la? la reponfe fera par Pau^rbe oui: ou par 
vne negatiue, plut6t qe par le v^rbe: combien q'on la 
puifle f^re. Parqo^ ß on me demande, ir6' vous a Rome? 

S5je repondrey plus proprem^nt ouf qe j'irey: [61^ 9 non, 
qe je n'irey pas: combien qe Pun § Paotre fönt bons, 
felon qe Por^le le req^rra ^ batilTant vn langaje: car 
qelqefoQS I9' (^irconlocu^fons ont melleur grape, ^ plus 
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grande vehem^Qe, q^une propre &Qon de parier: d'aotant 
qe toQtes ^irconlocu^ions bi^ dreiföes, declaret mieus, qe 
le propre t^rme: come nou' le voyons ^ toutes diffini- 
^ions. Ao demourant ton' pronoms demonflratifB: come,< 
je, tu, il, 9e, ^ tous aotres qi peuuet ^tr* ^^ claozess 
interrogatiiies, fönt toofiours pofpoz^ ao' v^bes q^ir gou- 
u^met: come irej je la? ira' tu? ira il? feron' nous 
9ela? f(^r6' voub? f^ront ils? Q^qefo^ aofi mo^, to^, 
mo^memes, to^m^mes, luy m^mes, nou' m^mes, vou' 
m^mes, en' m^es, fönt ajontez ^n fin de claoze par vne lo 
pluB grande vehem^n^e: come je Vey f^t mo^, ou mo§ 
m^es. ]^ combien q'aocuns eltimet ^ela fup^oit^, come 
dizans qe 90 n'^t qe repeti^ion: vu qe je Vey f(9t mo^ 
m^es ne dit non plus, qe je Vey f^t : je confi^ile bien qe 
qant a la fubftan^e, il n'y a non plus ^ Fun q'§n Faotre : 15 
FafiPec^ion toutefo^ ^t montr^e plu' grande par ^ete repe- 
ti^ion, qe par vne fimple locu^ion: ny n'^t lange qi ne 
le fafle: come ego ipfe, ego ^o Dominus, ^ ^ aotres 
infiniz fa^ons de parier, tant Gr^qes qe Latines: dont 
je me deporte. Ao demourant mo^, to^, fo^, f^ruet ^n2o 
notre lange de caze jenitif, ou poflefsif, datif, ^ ablatif: 
de jenitif au^ la prepozi^ion de, etant gouu^m^e par 
[52'] nom : come f<^ ^ela pour amour de mo^ : je le i^ey 
ponr Famour de to^: il ne f(^t rien qe pour amour de 
fo^. Ils fi^ruet aofi d'aqizitif tout einfi qe tou' noms, qant 25 
le v^rb' y ^t propre: come 9*^ a to^, a mo^, a luy, a 
nous, a Yons: qelqefo^s aofi de Qe qe I9' Latins app^llet 
ablatif au^q la prepozi^ion de : come il n'a eure de to^, 
il fe depart de to^: qe nou' pouuons aofi appeller caoze 
materielle: come, il f^t de to^ com' il veut, il fe moqeso 
de to^. (^9' Pronoms ^ncores aofi fönt qelqefo^s gouu^mez 
par la prepozi^fon pour, einfi qe I9' noms par maniere 
de caoze finalle, come je f^s pour to^, pour luy, pour 
vous: 9 par ^n, au^q le v^rbe fub(^antif, ^n denotant 
pouuo^r : come il ^t ^n mo^, ^n to^, &c : ^ au^q le v^rbe 35 
f^re, par maniere de fuj^t, ou caoze materielle: come, il 
a f^t e>^ moe de b^Ues eures: 9 au^q la prepozi^ion par, 
e finablem^nt au^q la plufgrande partfe de etiles qe peut 
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roQeuo^r le nom, fors qe da, ^ ao. H^ peauet aoii ^tre 
gouu^mez par la prepozi<^oii ^ntre, par maniere de col- 
l^ion: ^ pourtant Qete prepozi^ion ne peat gouu^mer 
vn nom, on pronom feol, qMl ne fo^t accompa!i6 d'un 
oaotre nom, ou Pronom, ^ la conjono^ion ^: come on a 
f^t vn appointtem^nt ^ntre to^, ^ mo^: on ^tre toos, ^ 
nous, ou ^ntre moe, ^ Pierre. Ao regard de me, te, fe, 
ÜB ne reQo^uet jam^ prepozi^fon : § fi fönt toufionrs pre- 
)ozez ao^ v^bes, ou parti^ipes, qi 1^' goun^met fi^nians 

10 [52""] d^accnzatif: leq^l le plnJOToau^nt ^t ^n notre lange 

ans aocune prepozi^ion: m^mes ^^ noms, ^ allois il ^t 

le vrey pafsif, qe 1^^ v^bes actifs ^ tranziti& gouaemet: 

come, je frape Pi^e, tu combas lan, tu bdtis vne m^zon. 

Or ne fönt pas me, te, fe, feols afsiz anaiit le v^be : m^ 

idaofi 1^8 fönt Inj, nous, vous, qant ils fon gonu^mez par 
le v^rb^ actif fans aocune prepozi^ion: come nou^ vou' 
y^rrons: nou* nou* conß^ruerons, nou' luy dirons. Si aofi 
qelqe prepozi^fon 1^* gouu^me, il^ ne fönt point miz auant 
le v^rbe gouuemant: come je m'ebahy de vous: j'ey ^n- 

20uoy6 a vous, il a f^^t pour mo^: je ferey pour luy. L^, 

y^la, les, relatif ^t de m^me natura, qe me, te, fe: come 
Pierre f'en ^t alle, je le ferey bien reuenir: ny ne re<jo^t 
aocune prepozi^ion non plus qe ^^s aotres : ils fönt toute- 
fo^s de taut auantajez für eus, q^r peuu^t ^tre joinz come 

526nominati& ao v^rbe fubftantif: come on eftime toutes 
Qhozes bones, qe Tuzaje comun re^o^c ^les 1^ fönt toute- 
ft^s, de tant q'^Ues fönt fond^es ^n bone r^zon, la ou 
1^, ^ relatif de bones. Ao demourant nous, vous, peuuet 
fe joindre pr^q^a toutes prepozi^fons, qe peuuet 1^ noms : 

30 fors q'a d^, ^ aoz. Finablem^nt nou' n'auons qe ^^^ 
tro^s la qi ayet qelq* apparan^e de cazes, ^ declin^on, 
dont mo§, to^, fo^ peuuet f^^ruir de tou' cazes, ao moyen 
d^' prepozi^fons : ^ outre qc, mo^, to^, fönt nominatife 
qelqefo^ : come je le vous ey ja [58'] dit Ao regard 

4)5 de fo^, il n*a point de nominatif: ^ pourtant il ne peut 
^tre furpoz^ ao' v^rbes. H faot aofi ^nt^ndre qe je, tu, 
fo^, ne re^ofuet point l§s articles, le, la, 1^. jp combien 
qe 1^' cazes qe 1^' Latins app^llet jenitif, datif, accuzatif 
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^ ablatif, fo^t (fors qe le vocatif qi ^t tout t^l qe le no- 
minatif) inconaz a la lange Fraih^o^e: att^da qe nou^ 
1^* forjons tons par 1^' prepozi^fons de, da, d^, a, aos, 
par, q^aocuBB app^et articles, je 1^ pourfaTurey tonte- 
io^ 197 feion ^UeB. Combien qe je treune bien etranje5 
qe deuB articles f^entrefuTaet : car nou^ dizons par 
l'home, par la farae : Joint qe l^s articles fönt proprem^nt 
demonnrötife de j^nre, 9 non pas de qelq' afft^fon ao 
nom, ou pronotn, eome £^t la 'prepozi^fon : aotrem^nt je 
direj qe tontes prepozi^ions fönt articles. Car il n*7 aio 
non plus de r^n de dire de, du, d^, articles: qe par, 
^n , fnr , foas , hors, dedans. II ^ vrey q^aocunes de ^^s 
aotres fönt aff^ties a diu^ j^nres, come vou* le v^rrez 
par (^y apr^. Ponr leor declin^zon donqes non' dirons 
qe 90' primitifs fönt de ^ete forte. i5 

Nominatif, jenitif, datif, accufatif, vocatif, ablatif. 

Singalier. 
je, ou mo^. de mo^. a mo^, me. me, mo^. de mo§. 

Plurier. 
Nons. de nous. a nous. nous. de nous. 20 

Singulier. 
Tu, ou to^. de to^. a to^, te. te, to^. tu. de to^. 

[5r] Plurier. 

Yous. de Tous. a vous. tous. yous. de vous. 

Singalier. 26 

de fo^. a fo^, fe. fo^, ou fe. de foQ. 

Plurier. 
fe. fe. 

n &ot 197 ^tendre qe 1^* Fran^o^s vzet plus comune- 
m^t de YOUS, qe de tu, ^ fingulier: aoqel dauantajeao 
nous ajoutons vn aj^tif, ou parti9ipe fingulier, la ou le 
v^rb' ^t touQours plurier: come vous ^tes vn home de 
bien, qi pour votre bone Yle ^tes tenu faj' ^ prud^nt. 
De Yre7 aofi, le Fran^o^s ne feufire jam^ vn nom ou 
pronom furpoz^ ao vfrbe, ^re d'aotre nombre qe le v^rbe. 35 
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A 9ete caoze qelqe dilij^n^e conünu^lle que fafTent aocuns 
Francjo^ß de cuyder intxodaire j^etions, j'y allions; il' ne 
filmet aoz aotres qe de moqerie: com* yzans d'une fa^on 
de parier par trop egarte jde la rfzon, ^ par trop etranje 

5 du comun vzaje. Yenons meintenant aoz aotres demon- 
Itratifs, qi Font de la tierfe perfone, ^n com^n^ant a ^eus 
qi demontret la perfone plus pro^heine. Or combien qe 

><^e, demonftratif ne fe treuue point fans le nom de ^e q'il 
demontre expr^s ou exprim6 ^n qelqe forte : come ^e loup 

lom'a fi^t peur: Qe qe von* voyes me depl^t: nou' com^n- 
^erons toutefo^ par luj: car il ^t le primitif d^ aotres: 

>come Qetuy 97, ^etay la, ^eluy. II &ot donq ^t^ndre 
qe 9e, ne peut ^tre Joint ao* [54'] noms com^n^ans par 
voy^lle, G. ^Ue n*^t afpir^, ^ du nombre de 9^es qui ne 

ispenuet foufiir Tapostroph* ou detour ^ aocuns vocables: 
car nou' dirons bien, ^e hallebardier, ^e har^n: ^ non 
pas ^e home : a ^ete caoz* on Inj a ajout^ vn t, de forte 

^qe nou' dizons, ^et home. Ao furplus il' ne re^o^uet 
point I9S articles le, la, 1^: ny ne feufret 1^* prepozi- 

'io^fons du, ao, d^, aoz, ^ n'ont qe le plurier ^. 1^ qant 
ao j^nre, Qe, n'a point de femenin, la ou ^t, f^t ^ete : qi 
par faote de plurier ^mprunte qbIuj de fon mafculin Qggj. 
9 dizons 9^* fames pour Q^tes fernes. II iaot aofi noter 
qe 99s, n'^t jam^s fans fon nom demontr^. (^, aofi 

23n'ayant point de nom pour ajoint, peut demontrer toutes 
Qhozes prez^tes, ab Huntes, ^ futures, par maniere de col- 
lecQion: 9 lors il peut f'ajoindre Faj^ctif, tout de la ma- 
niere qe 1^' Latins dizet,. omne id: de forte qe nou' 
dirons tout 90 qe dieu a f(|t, f^t, 9 fera, ^ fous fa mein 

30 9 pmHan^e: (je qe vou' voyez, 9t a mo^: ^e qe vou' 
dittes, 9t vrey : ^ lors il ^t fubftantif fans plurier, ^ fans 
article: la on 9^, n'^t jam^ fans vn nom. Qe^jr, ^ ^ela, 
fönt de m^mes qe ^e: hors q'ü* ne peuuet jam^ foufrir 
nom, ^ qi peuuet demontrer fans fuyte de relatif : car 

35nou' dizons bien 9097 9t a mo9, Qela 9t a mo^: la oa 
nou' ne diron' pas, 9e 9t a mo9. II 9t vrej qe 96, 9t 

::>.jeneral, la ou 9097, 9t demonftratif de 9hoze preE9nt* 9 
proQheine: 9 Qela^ de plus elofü^e. Ao demourant ils fe 
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jouet tout einfi qe ^e, [54^] a Taj^tif tout: come tont 
96^7 ^t bon, tout q^ ^t maou^s. IL §t. vrey qon abuze 
qelqefo^ de ^ela, pour ^e: come tout ^ela qe vou^ dittes 
ne £^ de rien, pour tout ^e qe vou* dittes: par ^e qe 
^ela ^t demonftratif de ^hozes eloil^es: Joint q'ü ne £ef^ 
r^ncontrera gieres ayant le relatif qe, ^n fuyte, qazi qe 
<}ete particule la, ne le veulle fouirir. Nou^ dizons 9ela 
me pl^t bi^n: c^ela fe pourra f^re: 9 toutefo^s ^ela qe je 
V09 me pl^t, Qela qe tu dis fe pourra f(^, föne mal a 
Torelle, ao pris de 90 qe je vo^s, ^e qe tu dis. On abuz^ 10 
aofi ^n f^mblable de ^e^y ^n aocnnes ^e^^ons de parier: 
come ^e^y qe youb dittes me pl^t bien : pour votre propos 
me pl^t, ou Qe qe von* &c. Je ne veu* pas toutefo^s I9' 
dir' incongrües, 9 q'elles ne fo^t tollerables: m^s ^lles 
fönt tolles q'on I9' peut dir' ^n aotre langaje plus agreabP 15* 
a Tor^lle: ny ne le dy qe pour doner a cono^tr' a ^eus 
qi fönt prof^fsfon de la lange FrauQO^ze, 9 m^em^nt ao' 
Fran^oQS Latins : qe tout einfi q'il' n'appreuuet pas tonte' 
fa^ons Latines, ou Gr^cqes, de forte q'il ^n 9t de ß. fup^r- 
fti^ieus, q'ü' ne re^euro^t pas non feulem^nt vn vocable, 20' 
ne m^mes vne locuQion dont (^i^eron n'aoro^t point vz^: 
q'il' prüfet aofi qe le courtizan' Fran^o^s n'a pa' moin» 
l'or^lle mal 926' a cont^nt^r: 9 q'une propre fa^on de 
parier 9t aotant dezir^' 9 bien reculli' ^n la lange Fran- 
^o^ze, q'^ll' 9t ^n 998 aotres. Ao r^fke ^e^y, 9 Qela, ne2& 
re^oeuet point l^s articles le, [55""] la, l^s, n'y n'ont point 
de plurier. Or 9t aofi deriu^ du demonllratif 99t vn aotre, 
qe nous 'appellons ^etuy, aoqel le plus fouu^nt nous 
aioutons ^y, 9 la: come QOtuy 9y l'a inu^nt^: 9 ^etuy la, 
l'a ^xecut^. Ao demourant il' ne feufret point l^s articles so 
le, la, I98, ne I9' prepozi^ions m^mes qe l^s aotres dont 
nous auons parl6 ne re^o^uet point: come, du, d^s, ao, 
aos. n ne faot pas aofi oublier qe 99t aotre, a la fini- 
fica^ion de m^e qe ^etuy la. "^ qant ao plurier de 
^etuy, il f^t 99s: ^9etuy9y, 9 9etuy la, 9mpruntet 9eu6, 86 
de 9eluy: come 9eus 9y, 9eus la. Ao regard de leur 
femenin, il 9t 9mprunt6 de 9et: parqo9 9etuy f^ 9ete: 
9n I9S aotres 9ete 9y, 9ete la: 9 fönt tous demondratifB 
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pnrs^ fans ^tre relatifs: ny ne peauet foufrir rajonc^ion 
de qelqe nom. De vrey, nou* ne diron* pas, ^etuy 97 
home, i^etaj la Pierre: ny ne vaot rien 9etu7 home, pour 
^et liome. De ^e, ^ ^ncor compoz6 ^il, oa ^elny qi ^ 
^vn demonftratif indetermin^, 9 qi a bezoin de la fayte 
d^an relatif, pour det^rminer 90 qMl demontre: t^llem^nt 
qe fi nou^ dizons, Qeluy §t bon, la ^hoze demontr6^ ^t 
in^erteine: pour aotant q*il n^^ pas demon(ltratif de Qhozes 
prez^ntes : ao r^ft^ il n'^t point not6 d^ articles le, la, 

10 1^ ne gouu^m^ de 99s aotres prepozt^ionB dont noofi 
auons parl6 : ny ne feafr^ aofi ^y, ne la : par ^e q'ils fönt 
au^rbes locaos: 9 par confeq^n^' iF fönt demonftra^ion 
determin^' 9 prez^nte : parqo^ ^eluy la n^^t pas bon Fran- 
[55^]90^ 9 9t barbare, par 90 qe ^ela, y 9t ajout6 fan^ 

lopropos: come qant on dit, Qelay la 9t bome de bi^n, qi 
r^rt bien Dien: ^ela, y 9t fuperfla, 9 ßiffit, Qeluy ^t bome 
de bien. ^ens aofi abnzet de t^rmes qi Tzet de 9etay la, 
pour Qelny: car Qetuy la, reqiert demonftra^ion det^rmin^e 
de 99rteine 9boze. J^ pourtant ^eus qi dizet ^etuy la me 

^f^mble bome de bien, qi f^rt Dieu, ^n parlant ^n t^rmes 
jeneraos, fans det^rmina^fon de ^^rteine p^rfone, parlet 
mal: car pour Q^tny la, il faot ^eluy, fans la. Ao de- 

^mourant ^eluy, f^t ^eus, ^n fon plurier, 9 ^n fon femenin 
^dle, qi f^t ao plurier Q^es. Venons meintenant ao' 

29^relatlfi^ l^'qels combien q^ils fo^t aofi deroonfbratifs , fönt 
^n Qela differ^ns d^' vreya demonftratÜB q'iP reqieret vn 
auantpoz^, qe V Latins app^Uet antecedens: come Dien 
m'a promis q'ü me faouera: la on il, 9t relatif, ^ demon- 
ftratif de Dieu. II, donqes 9t vn relatif mafculin f^ruant 

sofeulem^nt ao' tierfes p^rfones, 9 ao' v^rbes come furpoz^ 
fo^t ^ncores qi fuyue le v^rbe: 90 q'il f^^t 9s int9rroga- 
9ions: come fera il 9ela? 9 aofi 9' reponfes par le y9rbe 
fubftantif : come, 90 fönt ils : 9'9t il. Parqo9 ^ ^\^ point 
ruf99ptible d'aocunes prepozi9ions, ne fon plurier ils. A 

36 9ete caoze nous auons introduit luy^ leqel feu^ bi9n I9' 
prepozi9fons, t9lles qe I9' demonntratifs : ny n'9t nominatif 
(come ja nou' l'auons dit) q'9' reponfes: come qi a f9t 
9ela? luy, pour il. On l'ajoint bien aofi ao V9rbe fub- 
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ftantif [56'] ^n nominatifi come, q'^ luy. Luy aofi a ^n 
Ton planer eiia^. qi ^t de la m^me natura de fon fingulier. 
II ^t aofi noter q*il ^ qeiqefo^ fnrpoz^ indet^rmin^ 
de la tierfe p^fone fingaliere du v^rbe fabfltantif, ^ du 
Tfrbe Mlo^r : oome il ^ bon, il ^ neQeff^re de bien viure : 5 
aofi ^ il auant j a, n'y a: come il 7 a infinie homes 
me^bans: il n'j a bom' ao monde. Nons anons aofi ^n 
fi^blable, on, qi gouu^me I9' v^rbes imp^fon^ls: ^'^ a 
dire qi n^ont point de Q^rteine p^rfone: come, on dit, on 
eyme: ponr 1^'qels 1^^ Latins diro^t fertur, amator, fansio 
aoctm furpoz^. Qet on, aofi ^ enfajte du v^rbe, ^ int^r- 
roga^ions, tout einfi q'il: come qe dit on? qe i^i on? 
Ao demourant il fenfre bien Tarticle le, de forte qe nou^ 
ponuons bien dire, Ton dit, qe ^i Ton? m^s allors ^ il 
ne^eir^^re qant le v^rbe pre^edant a vn e clos, 9 briefi5 
final: come ^yme Ton: pour leqel on dit fans propos 
^yme t'on: car ^yme, ne <^eu8 de fa conjug^on n'ont 
point de t final ^n la tierfe p^fone fingaliere. Nou* ne 
dizon^ pas de vrey, Pierre donet aotant q'bome de fa 
Parro^fie : ao contr^re ^et e, ^t detoum^ : car nou^ dizons, 20 
Pierre don' aotant: nj ne fe tronuera ^ la lange Fran- 
4^o^e qe jam^ vn t, final, fo^ confomö ^n vne yoy^Ue 
fubfeq^te: <^ q'aui^nt plutöt auant la conibnante, pour 
^uiter dart6 de langaje: come nou^ rauons ja qj deflus 
dit. Ao demourant il, ^ luy, n'ont q'un m^me femenin25 
glle : qi ne feaire non plus q'eus, [56^] aocun article, fi^zant 
fon pluriel come 1^* noms: ^ peut ^tre gouu^m^ par 1^* 
prepozi9ions propres ao' femenins. iQelny:» .^ JS^lle^ fönt 
de m^e finifiea^on qe il, luy, ^ ^lle: d^'qels toutefo^ 
le courtizant n'uze pas comunem^nt: ^e fönt plutöt rela-so 
tifs vzurpez par 1^' prati^i^ns, pour 1^'qels nous vzons de 
le, la, 1^, relativ : la ou il, ou luy, ou ^Ue, ne peuuet 
fatiff^re: come pQur, j'ey a^bept^ vn ^benal, pour icjeluy 
f^uoyer, nou' dirons mieus pour te T^uoyer: combien 
qe, i<jeluy, ^ i^^Ue, r^mpliflet mieus vn papier. Ao de- 85 
moorant le, la, 1^, relatifis ne fönt jam^ joinz a nom^ 
ne pronom, ny ne fönt jam^s nominatifs q'au^q le v^rbe 
fubllantif : come q^s homes fönt bons, m^s il 1^ fönt de 
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tant q'ils cr^et Dieu. Ao demouiant il' ne fönt jam^ 
goaa^mez par 1^ prepozi^ions, ny pofpozez ao* v^rbes qi 
1^* gouu^met, ß. Qe n*^t a rimpetratif : come j^ey bezoin 
de ton (^heual, pr^te le mo^ : f(^' le, di' le, ^yme le. Noas 
sanons ^ncores d'aotree relatifs d^' qels ^eluy qe nouB ap< 

>p^oii8^ ^t le plus jeneral: par <je q'il f(5rt a tous j^nres, 
tou' nombres, ^ a toutes p^rfones: come je fuis 9eluy qi 
t'^y fecouru, tu ^ <?eluy qi m'as ^ym^: nous fomes du 
nombre de ^ens qi vous ^ymons: je fuys. Q^lle qi vous 

lo^yme, &c. Ao demouiant il ne re^o^t point d'articles, ne 
relatif, ne int^ogatif : foufrans 1^* prepozi^fons, come 1^' 
demonfbratÜB, ny n^^t jam^ gouu^m6 de v^be fans pre- 
pozi^fon: co-[57']me a qi, de qi, pour qi, für, ^n qi &c. 
car nous vzons de qe, qant la prepozi^fon n'y ^t point 

loreqize: come vo^la lan qe vou' demandiez. Qp^, aofi ^t 
nom int^ogatiif: m^s pour aotant qMl n^^t jam^s fans 
qelqe prepozi9ion, nou* le tenons pour au^rbe interroga- 
tif: come pourqo^, deqo^, für qo^: combien qe qelqefo^s 
il n'^t pas int^rrogatif: come, ü a de qo^: qo^ f^zant il 

20viura. Si toutefo^s nou* voulons luy baller vn nominatif, 
nou' dirons q'il ^t le jenitif de qe, nom fubftantif, 9 fou- 
u^t int^rrog^tif: come, q'^te' vous? qan6' vous? car a 

^> la verit^, ^ ne re^o^t point I9' prepozi^fons ne articles, 
ne fubllantif, ne relatif: il n^^t aofi jam^s nominatif q'au^q 

25 le v^rbe fubftantif: come je fuys ^e qe je fuis: 9 ao de- 
mourant il 9t come qi, de tous j^nres, nombres, 9 p^r- 
fones: come tu ^ 9e qe tu 98, il 9t Qe qMl 9t, nöus Tömes 
9e qe nous fomes, vous ^tes Qe qe vous Qtes. Belte le 

>relatif, qel, qi ne peut ^tre fans fon article le: ne fon 

3ofemenin q^Ue, fans la, q* Ileus, ^^qels 1q* prepozi^ions 
1q* peuuet ^ftmfrir : come j'ey vu Pierre , leqel vou' con- 
o^iTez home de bien : q aofi ey je fa fame, pour laqelP 
il a u beaucoup d^^nnuiz. Cr ÜLOt il ^nt^ndre qe qant 
qel, Qt relatif, il peut ^tre gouuQrn^ par du : come je vous 

35 ey parl6 de Pierre, duqel vou' cono^flez la ra^e: 9 par 
ao, 9 non pas par a : come ao q^l vous auez f^t du bien, 
9 non pas a q^l. Son plurier va de m^mes par d^s, 9 
aos: come 99s homes d^'-pT^Jqels je vous ey parl^, 9 
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ao^qels voa* vou* fiez. Ao rollte qel, relatif n^^t point 
fans rartide le, qant il ^t goua^mö par l^s aotres pre- 
pozii^ons: come par leqel, par l^^qels, für leqel, für 1§^- 
qels, ^tre l^'qels, au^ leqel. Ao regard d'^n, il n'a 
point de goua^mem^nt für qel, relatif. II faot aofi ^n-5 
t^dre qe combi^ qe leqel, paÜT^tre gonu^m^ par 1^' 
v^rbes actifs, come caoze pafsin* ou materielle (qe 1^' La- 
tins appellet acci^satif) ^ ülds prepozi^fon: come j^ey parl^ 
ao Bo^, leqel vou' dezirez tant. Nons Tzons tontefo^ 
pluflbuuent de qe, ^ de melleur gra^e: come je parlereyio 
a ^et bome qe vou' creüez tant: pour leqel vou^ creüez 
tant: votis ^n trouner^z aotres t^s infiniz, dont je me 
deporte. Ao regard de Ton femenin laq^Ue, il garde fon 
articF apr^ tontes prepozi^fons q^l peut re^euo^r: come 
de laq^Ue, a laq^le, par laq^Ue, Tor laq^lle, ^n laq^lle. i» 
Son plorier tontefo^ garde Tarticle 1^, ao nominatif, ^ a 
Taccozatif: come je vous ^nuoje d^^ nouu^lles, l^'q^Ues 
vous aorez pour aggreables: ^ l^'q^les fönt bones. Ao 
r^fte Iq' prepozi9{ons de, ne a, n'j ont point de gouu^me- 
m§nt: pour l^'q^es fue^edet d^, ^ aos, ^n baniflknt Tar-ao 
ticle 1^, ^e qe de m^mes f^t ^s, combien qe toutes 1^ 
aotres le feuiret: come j'ey auiz6 ao* r^zons d^^q^Ues 
von' m^auez parl^, ^ ao^q^Ues il eto^t bezoin de repondre : 
je von' ferey bi^n t6t ^nt^dre m^' reponfes, ^'q^es von' 
trouuerez occazion, de von' con-[58']tenter für 1^' doutes, 26 
pour l^'q^Ues vou^ m'auez ecrit. Ao demourant qe, f^t 
de m^mes pour le femenin laq^Ue, qHl f^t pour le maf- 
culin: de forte qe nou' dizons aofi bien, je prize bien la 
m^zon qe vou' m'auez v^du, ^ mieus, qe laq^le von* 
m'auez v^ndu: ^ j'eyme bien 1^' remontränc^es qe vou' so 
m'auez f^t, ^t de melleur' gra^e, qe l^'q^lles vou' m'auez 
f<^t. Vo^la qant ao relatif qel. II &ot ^nt^ndre qe nou' 
nous eydons ^ncores ^ notre lange de 90 qel, ^n inter- 
roga^ions au^ l^article le: come leqel ef^e d^ntre vous 
qi vi^ndra an^ mo^: m^ il ^t differant. ^n 4^ela de qi, 85 
ini^rrogatif : daotant qe qi, ne reqiert point d'auantpoz^, 
ou fuyte: la ou leqel, le reqiert. Finablem^nt qi, inter- 
roge für vne jeneralit<&: § leq^l, für vne particuliere plu- 
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TaHt6, ou bien jeneralit^ det^nhin^e: come qant nou* di» 
zons, leqel eA^ de tons 1^^ philozophes, qe vous eitimez 
le plus? ou Qeos la ont tu^ 9et hom«, leqel ef^e? m^ fi 
nou' parlons fans detennina^ion , nou' di];ons, qi a f^ 
o^ela? non pas leqel. (^ q^, aofi a imifica^ion de qalit^,. 
^ loTS il n^a point d'artide: ^ fi n'^ point fans fon Tab- 
ftantif: come qel home ^te' vons? de. qel home parl6 
voas? nj n^^n vze Ton gieres fans mt^rroga^fon, ou ami- 
ra<^on. Ao demouiant 11 a m^e femenin qe le rekttif: 

10 m^ fans article, tant fans prepozi^ion q^au^q : nj ne feufre 
du, ao, d^, aos, ne ^ : car nou* dizons de q^ home^ de 
q^Ue fiune, a qel home, a q^le fa-[58''Jme, de qe^ibomes, 
de q^Ues^ £Eunes, a qels homes, a q^es fames, ^ qels 
bomes, ponr qelz bomes, pour q^es &mes, &c. notez aoß 

15 qe nous vzons de ^ete pfuiicule dont, pour de qi, duqel, 
d^'qels, de laq^Ue, d^'q^Ues: come j'ey yu le liure 
dont You' parlez, 1^ bomes dont vou' parlez: la &me, ^ 
1^ ^bozes, dont vous m'auez ecrit 1^ combien qe nous 
ajons dit qe qel, linifiant qalit^, ^t toufiours Joint a fönt 

i:ofubrtanttf, nou' Yj pouuons bien aofi joindr^ etant relatif: 
combien q'il n'y ^t pas ne^efll^re : come je vous enuoy' vn 
^beual grant, fort, ^ bardy: leqel j'ej longem^nt g&rd^y 
e duqel ^beual j'ey re^z6 deus Qens ecuz. ^^ fa9on8 
de parier toutefo^s n'aggr^t q*a ^eus qi ne demandet q'a 

2o^^ployer papier. R^fte le relatif y, je n'^tens pas de 
' rela^ion de beu : come voü^ vous ^ aUez a Paris> je m'y 
^n irey apr^' vous : . car la, il ^t au^rbe local : m^ lors 
le tiens je pour pronom, tout einfi qe qe, qant il ^t re- 
latif d^ac<^ions ^ pafsions, aotant ^n plurier qe fingulier : 

aocome il me dr^fie beaocoup de me^ban^et^s, m^ j'y do- 
nerey bon ordre : ny ne refere (come je p^e) jam^ fub* 
ftan^e fpe<^fiqe: de forte qe nou' ne diron* pas, je vous 
^uoye d^ homes, pour y auizer : finon qe nous y ajout- 
tions qelq* acQion, ou pafision: come je vous enuoy^ vn 

sa^beual malade, pour y auizer. Venons meintenant ao' 

^.^poßl^fsifs: ^ premierem^t a mon, to% fan^ deriuez jde 
mp^, to^, fo^: 1^'qels ont fn leur' fe-[&9']menins ma« 
ta, ia : combien qe mon, ton, fon, fönt aofi femenins auant 
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1^' noms com^n^ns par voy^e: come mon ame, ton 
anaogarde: tou^ noms toutefo^ ne 1^* re^o^uet pas fort 
bitin, ^ m^mem^nt qant la voy^ll* ^t afpir^e, finon ^n 
tons, a tont le moins ^ aocuns, ao pl^zir de Tusaje : car 
noa^ dizons plutöt, ia bardi^e, fa ballebarde, ma haqen^e, & 
qe fon bardi^lTe, fon ballebarde, mon haqen^e. Brief ma, 
ta, fa, fönt fuj^s a TApoftropbe: parqo^ la lange Fran- 
^^e 1^ f^mbr auo^r rebutt^ aaant 1^' femenins com^n- 
9ans par voj^Ue: come caozans vn mecont^ntem^nt a 
Tor^e: de forte qe nou' ne diron' pas m^auanture, pourio 
mon auantore: combien qe nou^ dizons m'amour, m'amfe, 
aofi t6t qe mon amour, mon amie; ^ toutefo^ nou' ne 
dizons pas m^ime, pour mon &me. Ao r^fte, iV ne re- 
^^uet point d^articles, ne 1q' prepozi^fons du, ao: aoii 
ne fönt leur^ pluriers m^, t^^ [^^ d^, ne aoz. Ao r^gard 15> 
dt mien, tien, fien, poiT^fsifs, iV ne fönt gyeres fans 1^ 
articles le, la, 1^, ao nominatif : ß ^e n'^t apr^s le v^rbe 
fubftantif, ayant pour furpoz^ le nom du polTed^: come 
9e ^beual ^t mien: ^ ^n f^mblabF apr^ V relatifs, il, 
qi, leqel: come il ^t mi^n, 9^^t Qeluy qi ^t tien, leqel ^tza 
tien. L^* demonftratifs ao£ (fors Qe) au^ le y^rbe fub- 
ftantif, leur ottet I^^s articles: come ^tuy 97 ^t tien, ^ 
^etuy la (ien : m^s nou* ne dizon' pas, 9'^t tien, pour (i'^t 
le tien. Finablem^nt [59^] toutes 1^* fo^ qe 9^ poifef- 
sifs gQuu^met les v^rbes, lL* reqieret 1^ articles: come 2» 
f^il ^ qeltion de mon filz, je direy le mien dort, le tien 
fomeUe, le Ben court. M^ qant ils fönt gouu^mez 
par 1^' T^rbes acti&, & le fubftantif ^t exprun^ par aocun 
d^s relatifs, il' n'aoront point d'articles: come j^ey d^' 
biens qe tu att^ns ^tre tiens : aofi ne I9* garderey je pas ao 
longem^t miens: 1^'q^ toutefo^ Pi^rr' efpere f<^re fiens. 
Ao demourant tonte* 1^' fo^ qe nous leur ajoutons leur 
fubftantif, l^s articles y fönt ne^ßi^res: come le mien 
courrous, la mien' amour: combien qe 9'^ vne maniere 
de parier plus vzit^' ^n po^zie q'^n proze: pour l^'qelss» 
on a de coutume de f'^yder de mon, ton, fon, qi ne fönt 
jam^ fans leur fubftantif. R^fte qe mien, tien, fien, maf- 
culins ne feufret point d'article au^q 1^' prepozi^ons du^ 
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^ ao, d^, ^ aos : ao regard de de, ^ ao : ils ne 1^^ re^o^- 
iiet point: noa' dizons du mien, dn tien, ao mien, ao* 
xniens, d^ tiens: ^ non pas de mien, a mien. Qant ao 
r^fte d^' prepozi^fons q'il' peuuet recjeuo^r, il* deziret vn 
«^trejet d^ articles: come par, pour, far, outre le mien, 
^ Iq^ miens. !^ q[ant a leur^ femenins, il* ne feuiret jam^ 
prepozi^fon fans leor article : fors d^, ^ aos : come de, a, 
par, far, fous, pr^ la miene, ou 1^' raieneej m^s, d^, 
aos, fönt, d^^mienes, ao* mienes. Or vo^la qant ao* pro- 

lOnoms polT^rfifs, denotans 1^ feules p^fones fingulieres^ 
[60'] ? poffedantes: car nou* ne diron* pas pluzieurs ^n- 
f^mble, Yo^la m^' biens: ^ einii des aotres: la r^zon ^t, 
d*aotant q^ils fönt def9^da8 de p^rfones fin^ulieres. Ve- 
nons meintenant a ^eos qi fönt def^^ndnz d^' p^fones 

i5plnrieres: qi fönt notre, votre, deriuez d e Jions, ^ von s, 

. p^rfones planeres de je, ^ tu. Ao r^ard de fo^, il n*a 
point de plorier qe fe, qi ^t ^mpnint^ dn fingalier, ny 
ne fi^t point de polT^^fsif plorier: de forte qe nous auons 
prins le pronom leor , daqel non* parlerons par 97 apr^. 

:2oOr faot il ^nt^ndre qe q^* tro^ poflefsi& fönt de comon 
j^nre: 9 qe qant aos articles, iV fönt de m^mes qe mi^n, 
tien, fien, fonirans 1^' prepozi^lons ^n leor finifica<;lon 
mafcalin' 9 femenine, tont einfi q*eas: de forte qe non* 
dizons 90 Qheoal 9t notre: 9* 9t le votre: jele ferey votre, 

25 9'9t le leor: iV fönt lenrs, poor ils fönt a eos: il' le 
feront leor, votre, oa notre. M9S il ^t ^nt^ndre qe 
qant 99* polTefsifEi fayaet la natare de mien, tien, fien, 
qi 9t de ne f 'ajoindre point leor pofledant, q'allors il* 
fönt 9n leor plorier notres, votres, leors, ao9q I9' m9mes 

^lo9s qe mien, tien, fien: la 00 qant ilz foyoet la nator* 
9 condi9ion de mon, ton, fon, qi fe oonjofiet a leor fob- 
ftantif (come mon pere) il* ne feoffiret point d*articles : de 
forte qe noo* disons notre pere, votre pere, leor pere: 9 
lors leor* ploriers fönt, n6i, v6s, par o ooo9rt: qant a 

415 leor, il f9t toofioors leors. Par 90 moyen noo* dizons 
[60^] no* peres, vo* poies, leor* peres. ^ &ot 9nt9ndre 
qe leor fingolier feofre I9* m9meB preposi9{on8 qe fönt 
mon, ton, fon, ma, ta, fa: 9 noz, voz, 9 l^irs, 99lle6 de 
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m^s, t^s, fi^, Ao demourant nou' dizons qelqefo^s fimp- 
lem^nt le mien, le ti^n, le fien, le notre, le votre, le 
leur : pour mon, ton, fon bien &<?, ^ ao plurier 1^' miens, 
1^^ tiens, l^s fiens, pour noz amis, par^ns, r^uiteors: ^ 
1^' notres, 1^' votres, 1§' leurs, tant pour par^ns, feruiteurs, 5 
^ amis, qe pour cjeus d'une m^me contr^e, vill^ ou fi^cte : 
come 1^' notres ont bien frott6 1^' votres: aofi ont bien 
1^' miens, 1^' tiens. Ao regard d^ Anglo^s, 1^' leurs fe 
fönt retirez: aofi ^t Annibal au^q l^s fiens. Leur, ao 
demourant ^t relatif fans article ne prepozi^ion, tout einfi lo 
qe qe, foumü&nt ao lieu du pronom eus, gouuem^ par 
la prepozi^ion a, ^n finifica^ion aqizitiue. ]^ pourtant ao 
lieu de dire 9^ bomes m'ont fi^t depl^zir, je le ferey a 
eus ^tendre, nou' dizons je le leur ferey ^nt^ndre. Ao 
demourant leur relatif n'a point de nombre plurier ; nou' 15 
ne dizon' pas, je le leurs amenerey, pour je le leur ame- 
nerey. R^He le pronom m^me, reiteratif de la m^me p^r-^1 
föne, fo^t nom, ou pronom: ^ qi feul peut au^ l^s 
articles le, la, l^s, ^tre mis ^n claoz^ au^q le nom q'il 
reprez^nte : come Pi^rr' a et6 a Rome : le m^me Pi^rr' 20 
^ ^t reuenu : ^' ^t le m^me dont je vous ey parl6. Lors 
aofi il re^o^t 1^^ prepozi9{ons qi f^ru^t tant ao^ mafculins, 
qe femenins, qe fin-[61']gulier, qe plurier, felon qe le 
peuuet porter I9' noms q'il reprez^nte fo^t exprimez ou 
non: come du m^me Pierre, de m^me conleil, du m9me25 
confeil, a m^me confeil, ao m^me confeil, d^ m^mes 
bomes, a m^mes bomes, ao' m^mes bomes, de la m^me 
fame, a la m^me fame, d^' m^mes fames, de m^mes fames, 
a m^mes fames, ao' m^mes fames: 9 einfi d^s aotres felon 
qe le f^ns le reqiert. Ao demourant il fe peut conjoindr' so 
ao' noms propres afsis auant, au^q I9' m^mes articles, 9 
prepozi^fons : come le m^me Pierre, la m^me lane, aofsi 
f^t il ao' noms appellatifs: m^s fUl 9t fubfecutif, l'article 
fe tranfPer' ao nom pre^ed^nt: come le m^m' bome, la 
m^me iame: 9 l'bome m^me, la fame m^me: combien35 
q'on ne le treuue gieres fubfecutif ao' noms propres: car 
nou* dizons plutöt le m^me Pierre, qe le Pierre m^me: 

Sammlnng firanzös. Neudruclce. 7. 6 

81 



82 

d'aotant qe (come nous auons ja dit) 1^' propres noms 
n^ont point l^s articles le, la, I^, finon q^^n aocuns cas. 
Ao furplus 96 pronom m^e ^t toufjoarB fabfecutif a 
tou^ pronoms fans articles: come je m^me, mo^ m^me, 

6 to^ m^me, fo^ m^me, luy m^me, nou^ meines, vou' m^es, 
eu* m^es, c^ m^me, 9eta7C7 m^me, c^eluy m^me, leur 
in^me: 9 finablem^nt toas aotres. Surqo^ il faot exQepter 
tu, me, te, se, il, 9il : nou^ ne dizon^ point, tu m^me, me 
m^me, te in^me, fe in^me, ne il m^me, ne 9il m^me. H 

10 faot aofi ^nt^ndre qe tou' pronoms qi peauet fe joindr^ 
ou [61^ reqieret ^tre joins a leur nom, le pennet ^ntre- 
jetter: come 90 9heual m^me, 9et home m^me. Vrey 9t 
qe 9et, ne le peut f9re aotrem9nt: par 96 q^il ne peut 
9tre conjoint a nom, ne pronom, com9n9ant par voy9lle. 

16 Ao demourant qi, 9 qe, ne le re909uet pas G, comune- 
m9nt come le relatif qel: car nou^ dizons (com* il me 
r9mble) plus comunem9nt leqel m^me, duqel, aoqel m9me. 
]^ Ci qelqefo98 il I9S £xiyt, il föne plus yol9ntiers 9n au9rbe, 
pour m9mem9nt: come j^ey f9t du bien a qi m^mes il le 

20fallo9t f9re: la ou m9mes, r9rt de m9mem9nt, aofi t6t 
qe de pronom, com' 9n 9et aotre, j'ey C9 jourd'huy vu 
Pi9rre, qe m9mes je deziroQ vo9r, pour m9mem9nt. Ao 
demourant nou* dizons le miQn m^me, mon m9me, votre, 
notre, no* m9me8 biens, 9 no* biens m9mes, mon bien m9me : 

25 9 einii de tous aotres pronoms poir9lB&, tant mafculins, qe 
femenins. 

Du Verbe. Qhap. I. 

LE V9rb* 9t vne partie du langaje ünif^nt ac9{on, ou 
pafsion, au9q t9ms, 9 modes. ^ combien qe le Verbe 
soAibftantif 9tre, ne finifie point ac9{on, ne pafsfon, deno- 
tant reulem9nt rexilll;9n9e d^une 9hacune 9hoze, qi 9t fini- 
Me par le nom qi le gouu9me: come je fuys, tu 9s, il 
9t, 9 q^il denote plutöt la p9rf9C9ion d9S ac9{ons, 9 paf- 
sfons: il 9t toutefo9S & ne9eir9r' a toutes aG9{ons, 9 paf- 
sssions [6?] que nou* ne trouuerons y9rbe qi ne fe puyife 
rezoudre par luy: par 96 qe tout* ac9ion, ou pafsion 
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reqiert exid^nQe. Non lans caoze donqes 1^^ Fran^o^s 
ont forj6 leur pafsi& par luy. Or faot il ^nt^ndre qe 
tout einß qe toutes 1^ eaores de natur* ^ d^ 9hoze8 
natur^es, reqieret ^tre men^es a ßn par ac^fon, ^ pafsion, 
qe nou' ne pouuons aofi parier d^^Ues fans qelqe partißS 
de langage qi finifiAt ac^ion, ou pafsion. M^ poor aotant qe 
1^ Qhozes peuuet ^tre lans fi^r* vne m^m^ ac^fon, ou fou&ir : 
t^Uem^nt q'nne ac<^on, ou pafsion peut auo^r et6 f(^tte, 
ou q'^Ue fe f(^t, ou fera: a bone r^zon Puzaje de la pa- 
rolle a attribu6 le t^ins ^a la partfe, qi Iqs finifiero^t, q^il lo 
a voulu app^er V^rbe: qi ^t vn t^rme Latin a verbe- 
ratu aeris (come dit Prif^ian) qi vaot aotant a dire, a caoze 
du battem^t d*.^. H ^t vrey qe toutes paroUes fönt 
battem^nt d'^: m^s pouraotant qe ^ete parti* ^t la 
plus düie: d^aotant qe fans ^Ue nou' ne trouuons aocuni5 
(^OB ^ qelq* amas q'on M[e d^ aotres, on luy a, abone 
r^zon attiribu^ ^e nom de V^rbe: come par ex^eU^n^e, 
]^ ,c(>mbien qe 1^' parti^ipes faflet de xn^mes, il' ne le 
fönt toutefo^ qe come deriuez d'eus. Ao demourant le 
V^rb* a bujt ^c^id^ns: qi fönt la finificiu^fon, le t^s, leso 
mode, Fefp^e, la figure, la conjug^zon, la p^rfon' ^ le 
nombra 

[6V] Des ßnificagianSj ou jenres de' Verbes. 

Qhap. n, 

T A finifica^ion ou j^nre, confifte proprem^t ^ ac^ion, 25 
1^ ou pafsion. 1^ combien qe 1^' V^rbes qi con^^met 
I98 ft^ns, f^mblet finifier pafsion: come, vo^r, oir, pour 
aotant qe leurs orgaaes re^o^uet 1^ efpe^es vizibles, & 
o^les, 9 einfi d^Vaotres: La verit^ toatefoQS ^ qe le 
f(^ns, qe I9' Phüefoplies app^llet f(^ns comun, (fans leqel ao 
il ne fe fi^t aocun fi^ntim^nt d^ ^inq fi^ns) f^t fon ac^ion 
^ f^ e^e^es f^nßbles, re^ues premierem^nt par 1^ or- 
gfknes. Qome donqes il fo^t deus jenres de verbes: Ton 
actif, 9 Faotre palsif : ^eüs ne fönt point veritablem^nt 
diz actifs, qi ne peuuet former d'eos vn parti^ipe pafsif : 85 
att^du qe I9* V^bes pafsifs ne fönt formez d^ actifs, 
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q^aa^q <je parti^ipe la, Joint ao v^rbe fubftantif ^tre. 
Parqo^ combien q'all6, § venu, fo^t parti^ipes de la m^me 
figure qe 1^' pafsifs, il' ne formet paß toutefo^ 1^' v^rbes 
pafsifs: par qb q'iP fönt de £nifica<;ion actiue. Car qant 

5nou^ dizons, je fuis venu a Rome, il n'y a non plus de 
finificacjion paffiue, qe qant je dy je vo^s a Rome: aofi de 
vrey dizon' nous, je fuys venu a Rome, pour le preterit 
j^ey venu a Rome. Ao demourant il ^t ^nt^ndre qe 
tous v^rbes pafsifs ont pour leur surpoz6 ^ gouu^meur, 

lOQeluy qi re^o^t la pafsion: § Gl Qe-[68']luy qi f^t Tac^ion 
^t exprim^ §n la claoze, il §t gouu^rn^ par 1^' prepozi- 
^fons de, du, par ou d^s: come je fuys frapp^ de Pierre: 
la ou Pierre, ^t Pajant, ^ je, le pa^i^nt. M^ com' il 
fo^t beaocoup d^ac^ions für les ^hozes tant inanim^s, 

isq'anim^es der^zonables, qi ne peuuet vzer de paroUe, il 
auient q'il ^t beaocoup de v^bes actiib, qi ne peuuet 
former 1^' premieres, ^ fecondes p^fones d^' verbes paf- 
sifs: fi Qe n^^t par figure: come qant 1^' Pontes fönt parier 
la t^rre, 1^' b^tes, ^ aotres Qbozes, qi ne peuuet parier, 

20 ny ^t^ndre le f^ns de la parolle. Labourer, de vrey ^ 
vn v^rb' actif, ^ qi forme le parti^ipe pafsif labour^, 
duqel Tac^ion fepreuue proprem^t ^n la t^rre: m^s come 
la t^rre n^eyt polnt de parolle, ne d^oies, ^Ue ne pourra 
pas dire, je fuis ktbour^e : nou^ ne luy diron' pas aofi tu 

25 es labour^e: finon qe par figure, dont fouu^nt vzet 1^* 
Pontes ^n toutes langes, ^ qelqefo^ aofi 1^ Orateurs: 
tout einfi qe bien fouu^nt nou' parlons aoz abf^ns, .on 
trepafiez come nV eto^t prez^ns. Somme donqes qe 
nous eftimons 1^' verbes veritablem^nt , ^ p^rf^ttem^nt 

soactifs, qi peuuet former d*eus vn p^rfi^t ^ ^ntier paffif ^n 
toutes l^^ perfones: ^e qe lors auient qant Fajant, ^ le 
paQi^t peuuet ^tre animaos, ou aotre fubilanQ^ r^onable; 
come j'^yme Pierre: qe nou' pouuons rezoudre par le 
pafsif, Pi^rr' ^t eym6 de mo^. Ao regard d^' verbes 

86 pafsifs qi n'ont proprem^nt qe la ti^fe p^r-[68'^fone (& 
Qe n^Qt par figure) iF peuuet ^tre formez de tous actifk 
qi peuuet former vn parti<jipe padQf, come j'ey dit. Parqo^ 
dormir, n'^n peut forjer, par (je q'il n'a point de t^Ue 
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forte de parti^ipes : nou' ne dizons point de vrey, je fuys 
dormj: ne, il ^t dormj. A la verit^ aoü fa finifica^ion 
fi^mble plus montrer vne pafsion, q'acijfon: d'aotant qe 
Q'^t vne 9§rteine viol^ncje f^tt^ §n la partie f^nfitiue, qi 
luy ^mp^^he f^^ Operations. ^ toutefo^s ß^ nous y ajou- 5 
tons la prepoziijfon §n, il §t p^rfi^t aclif, denotant «jeluy 
qi gouu^me le v^rbe, ^tre la caoze de Fac^ion: § lors 
le v^rbe peut gouu^mer, ^ 4^e tranzitif. Nous appellons 
vn v^rb' actif tranzitif, qant fon acMjfon fe peut tranf- 
ferer ^n vn aotre: come, j'^ndors Pierre, qi §t aotant aio 
dire, qe ie f^ dormir Pierre: par (je moyen je fuis la 
caoze qi f^t qe Tac^ion de dormir, f'imprim' ^n Pierre. 
Ao demourant il form' vn parti^ipe paflif, ^ fubfeq^mm^nt 
vn v^rbe paffif ^ p^rfet, §n toutes fi^' p^rfones: car nou' 
dizons je fuys ^ndormy, tu ^s ^ndormy, il §t ^ndormy. 15 
Ao furplus 1^' v^rbes actifs § paflifs fönt qelqefo^s fans 
foufpoz6: ^ lors leur ac^fon ou paffion ^t indet^rmin^e : 
come j'^yme, tu ^ymes, je fuys ^ym6, tu ^s eym6. Ao 
deu' Premiers d^'qels le paQient ^t indet^rmin^, § aoz 
aotres Tajant. II faot aofi ^nt^ndre qe Fuzaje de la lange 20 
Fran^o^z' a introduit vne faQon de finificacjfon paffiue, par 
1^' tierfes perfones d^'«v§rbes actifs, tant du fingulier, [64'] 
qe plurier, qi f^mble bien ^tranje : combien qe fort vzit^e : 
laq^lle fe f^t lors qe le furpoz6 §t conjoint ao v^rbe, 
au^ le re^iproqe fe, ayant finifica^ion de pa^f^nt, ^ non 25 
pas d'ajant: come ^n 9^' tr^s, le vin fe bo^t, la m^zon fe 
f(5t, le pais fe ruine: (je qe j'^nt^us ^n parlant propre- 
m^nt', ^ fans aocune figure: t^Uem^nt qe le pais ne fo^t 
pas prins pour l^s habitans, m^s ^n fa fimple finifica(jion. 
Par c^ moy^n qant nou' dizons , (je vin fe bo^t , nou' 30 
n'^nt^ndon' pas qe le vin fe bo^ue fo^m^mes: car (j'^t 
vne (jhoz' impofsible: ne parellem^nt, q'une m^zon fe falT' 
^lle m^mes, ne q'un pafs fe ruyne fo^m^mes. Car a la 
verit6 le -vin ^t f^t pour §tre bu, 1^' m^zons fönt fettes 
par l^s homes: ^ I9' contr^es ruin^es par aotres qe par 35 
^Ues m^mes. Come donqes nou' n'ayons point exprim^ 
leurs ajans, nous dirons qe (je fönt palüfs indet^rminez : 
^ pourtant ß. nou' I9' voulons rezoudre par le v^rb' actif, 
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non' pr^ndrons vn furpoz^ indet^nnin^: come, on: de 
forte qe non' rezoudrons, le vin fe bo^t, par on bo^t le 
vin, ^ la m^zon fe f^t, par on f<^t la in^zon: ^ ponr le 
pafs fe raine , on . ruine le pafs. Or aoient il qelqefo^s 

6qe nous exprimons rajanfou foufpoz^ tont einfi q'<^s 
T^rbes paflife, au^ 1^* prepozi^ions de, ou par: come ^e 
vin fe bo^t par 1^ yurofies: ^ lors fb f^t la rezoln^ion 
tout ^infi qe d^ aotres paUfife: de forte qe nou^ rezon- 
drons, <je vin fe bo^t par 1^ yurofies, l^s yurofies bo^uet 

10 Qe [64^] vin: de la m^me forte qe nou' ferions ^e vin ^t 
auall^ par l^s yurofies, ^n dizant 1^ yurones auallet Qe 
vin. Nous auons Qncores vn' aotre ikQon de parier par 
le pafGf, fonant ^n actif, qazi come par vne mutu^Ue 
recomp^nfe: Qn laq^lle Tajant, q le paQiant fönt vne 

ism^me fubilanQ* q p^rfone: t^llem^nt qe ^'^t vne vraye 
re^iproca^ion inu^nt^, pour vne abbrenia^ion de paroUes : 
ny ne fe feufr' ^n aotres t^rmes : come, je me fuys Qym^, 
tu t'^s Qym6, il, ou Pierre, ou aotre f'^t ^ym^: qi fönt 
locuQfons fonans Qn t^mps palT^, q non pas prezent, 

20qoQ q© jö fuis Qym6, fon' ^n prez^nt. Or Qt il der^- 
zonable de dire qe me, te, fe, fo^t caoze de f^re foner 
le prezQnt ^n paifö : car 1q' pronoms ne finifiet point t^ros : 
Joint qe (come diet Iqs Latins) nemo dat, quod non habet : 
de vrey vou' ne tirere' pas d'une matiere, (je qi n'y Qt pas. 

26 Si aofi nou' dizons qe le v^rbe fubflantif Suys, qs, Qt, 
tient Iß Heu de ey, as, a, pouraotant qe nou' ne pouuons 
dir' QU notre lange, ^n ayant cgart a l'uzaje: je m'ey Qym6, 
Q qe par Qe moyen Qym6, foQt l'infinitif preterit, il nou' f^dra 
confefler, qe Suys, qs, Qt, ne gouuQme pas toufjours le parti- 

80 Qipe pafsif. D'aotrepart aofi viendra Qn auant le preterit paffif, 
qi QU QCte faQon de parier ne fe peut f^r' aotrement : car puis 
qe nou' dizons j'ey et6 Qym6, par le preterit palfif, il feodra 
qe neu' dizions, j'ey et6 Qym6 de moQ, q'onqes bone lange 
FrauQOQze ne pronon^a: ou bien confefler, qe je me fuys 

86 Qym6 [65^] luy fucQcde, q qe par confeq^nQe Q'Qt le vrey pre- 
terit pattif, par le parti^ipe. Or combien q'il y eyt grand* 
apparauQe qe Qe foQt le partiQipe preterit pafQf, q qe 1' vzaje l'ob- 
fQrue tQl : attQndu qe fi le furpoz6 Qt femenin, nou' donons tQr- 
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min^zon femenin' ao parti^ipe, qe Tinfinitif ne pent fou&ir : 
car il ^t iimnuable: de forte qe noa' dizons ^ete fame 
r^t ^jmhe^ ^ non pas ^ym6: il me fi^mble toutefo^ qe 
nou' le deuons eftimer preterit actif : 9 qe 96 y^rbe fays, 
^B, ^t, a vzurp^ la finifica^ion de 97, as, a : 9 qe fiaable- 5 
m^nt le v^rbe fabfecntif ^t vn infinitif paifö 9 actif. 
D'aotant qe toa' parti^ipes paififs gouu^met toufjours 
au^ 1^' prepozi^fons de, du, d^s, ou par, j'^nt^ns le 
fonfpoz^ qi do^t ^tre le furpoz^ du v^rbe actif: come je 
fuys eym^ de Pierre, du peuple, d^ ^itoiens, 9 par l^sio 
foudars (combien qe par, n^^t gieres vzit^) 1^'qels nou* 
rezoudrons einfi par Pactif: Pierre m'^yme, le peuple 
m'^yme, 1^ ^itoiens m'^ymet, &c. Or ^t il qe me, te, fe, 
^n je me luys, tu t'es, il f'^t, 9 nou' nous, vou' vous, ^ 
ils fe fönt ^ym^, ne fönt point gouu^rnez par nulle d^i5 
fufdittes prepozi^fons, ny ne le peuuet ^tre : come qi n'^n 
feufret jam^, ne par conleq^n^e d^aocuns v^rbes, qe d^ 
actifs par maniere d'aqizi^fon, ou de paffif: come, je te 
done, je te frape : ao premier d^'qels, te, ^t aqizitif, 9 ao 
fecond, accuzatif, ou pafüf. Or come tou^ parti^ipes pallift 20 
ne puyHet gouu^rner aocun nom, ou pronom, qe par 
ma-[65^]niere d^ actif, ou ajant, 9 au^q l^fludittes prepo- 
ziQfons, il nou^ faodra inferer qe <^te maniere de locu^fon 
n'^t point formte par le parti^ipe, 9 qe Q'et le vrey v^rbe 
preterit actif, aoqel ^n Qete maniere de parier par re^i-as 
proca^fon de p^rfones: come je me, tu te, il fe, nou' 
nous, von' vous, ils fe fönt ^ym6, Tuzaje a introduit fuys, 
^, ^t, pour ey, as, a. 1^ combien q'on ne puyfle dire, 
j'ey et6 ^ym^ de mo^, ^ einfi d^s aotres fufdiz, il ne 
Q'^fuyt pas pourtant q'il falle conf^lTer, qe je me fuysao 
eym6, do^ue fuc<^eder ^n fon lieu: vu premierem^nt qe 
par la m^me r^zon nou^ dirons, qe (^'^t le preterit de 
Pactif: att^ndu aofi qe Puzaje ne nou^ p^rm^t non plus 
de dire, je m*ey §ym6, qe j'ey et6 ^jmi de mo^: Joint 
q'il ^t plus r^zonable de f^re Thoneur a Pactif, q'ao pafßf, 35 
leqel ^ deriu^ de luy. Dauantaje, 1^^ parti^ipes paffife 
pour la plus gran' part, prenet le t^ms du v^be, aoqel 
ils fönt conjoins : t^em^nt qe ^ym^, au^q fuys, ne finii^e 
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qe le t^ms prez^nt: come, je fuys §ym6 de Pierre, finifiEe 
aotant qe Pierre m'^yme. 1^ h nou' voulons former le 
preterit paflif, nou' prenons ey, as, a, au^q l'infinitif pre- 
terit du v^rbe fubftantif; come j'ey et6 ^yin6. Or ^t ü 

5 qe je me fuys ^ym6 fon' §n t^ms preterit: il 9'^nfuyt 
donq qe «jet §ym6, n'^t pas parti^ipe, ^ par confeq^iwje 
q'il ^t infinitif pafT^, ^ actif gouu^mant me, te, fe, nous, 
vous, Aiyuant la nature d^ actifs: aotrem^nt il nou^ fao- 
dro^tdire, qe me, te, fe, nous, [66']vous, es fufdittes lo- 

10 Gurions, vaodro^t aotant qe de mo^, to^, fo^, de nous, de 
vous, ^ qe dauantaje ^e parti^ipe §ym6, fiit la preterit, 
etant ^n toutes aotres fa^ons de parier, prez^nt: come 
nous Tauons dit, ^ montrerons par <jy apr^. Par 9§s 
r^zons donqes je conclus, qe je me fuis §ym6, 9 I^s aotres 

15 fi^mblables , fönt preteriz actifs formez de Tinfinitif pre- 
terit, § actif, au^ le v^rbe fubftantif vzurp6 pour ey, as, 
ao bon pl^zir de noz an^i^ns, dont aojourdhuy il nou^ 
faot vzer: § par confeq^n^e qe (jet infinitif do^t demourer 
immuable: t^llem^nt qe nou' deuons dire, ^ete fame f'^t 

20^ym6, pour ^ym6e: nou' nous fomes ^ym6, pour ^ymez: 
tout einfi qe nou' dizons, vous auez ^ym6 l^s j^ns de 
bien: come je le prouuerey par ^y apr^s contre Topinion 
de Qeus qi tienet qe le preterit actif, fo^t form6 par 1^' 
parti^ipes: fuyuant läq^lle il n'y a (jeluy de nous qi ne 

2opronon<j' § ecriue d^' lourdes incongruit^s : l^'q^Ues 
toutefo^s ont par faote de r^gles de Gramm^r' et^ re^iies 
pour bien courtizanes, ^ elegantes: come 1^' grames qe je 
vous ey fettes fönt tolles, qe fi on von' l^s auo^t dittes, 
vou' 1^' voudriez recono^tre: pour 1^' grames qe je vous 

80 ey f(9t: § pour dittes, dit. Paflbns outre, ^ pourfuirons 
dor^nauant la diuerfit^ d^' t^ms qe nous finifiet 1^' V^rbes. 

[66""] De Ums de Verbes, e de' modes. 

Qhap, III. 

LA finificaQfon d^' t^ms a (come je vous ey dit) et6 
attribu^' ao' Verbes. M^ com* il fo^t tro^' manieres 
de t^ms prinzipales, qi fönt le prez^nt, le palTfe, § le futur, 
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le feul prez^nt ^t indiuizible : la ou le paiT^ peut re^euo^r 
qelqe differ^n^^ ^ diuizion, poor la continu^ll' aogm^n- 
ta^ion q'il re^o^t, ^yant toufjours le prez^nt qe le 
futur fe hate in^eflamm^nt d^appro^her, par la continu^Ue 
fuc^^inoii de minutes, d'heures, jours, mo^, ^ ans, qe ^6 5 
mounem^nt continu^l du ^iel, ^ du foleil m^yne fans Q^fle, 
^ d' ordre. I^n l^flant donq le t^ms prez^nt ^n fa fimpU- 
^it^, re9her9hons ^n qantes manieres 1^' Fran^o^ ont 
diuiz^ le palC^, ponr plus appertem^nt le fi^re cono^tre, 
au^ £^'' differ^DQes. Nous auons donq premierem^nt f^tio 
vn preterit imp^rfi^t, tout einii q'ont f^t 1^' Grecz, § La- 
tins: come j^^ymo^, leqel nous auons einfi app^ll6, pour 
aotant q'il ne nous denote pas vn accomplim^nt, ne p^r- 
f^CQion d^un^ ac^ion ou pafsion pajQT^e : m^ tant feulem^nt 
auo^r et^ ^ncom^nQ^e. Nous ^n auons vn aotre qi de-i5 
note Tac^ion, ou palTion, vn peu plus p^rf(^tte: duqel 
toutefo^ le t^ms n^^t pas bien det^rmin^: de forte q^il 
dep^nt de qelq' aotre: come, je vis le Ro^ lors q'il fut 
Corona. De vrey qant je äj je vis le Ro§, je de-[67']note 
bien la p^rfi^c^ion de mon acte, m^s ^ete fa^on de parier 20 
me tient fufp^ndu, come n^etant fatiHP^t, ii je n'ey aotre 
det^rminaQion de t^ms, d^aotant qe 1^^ Fran^o^ Font in- 
troduitte pour ^tre det^rmin^e, par qelq^ aotre moyen 
^rtein: come, je fis ^e qe tu m'auo^s mand6, foudein qe 
je re^u t^' l^ttres. M^s com' il fo^t qelqefo^ ne9e£n9re26 
de parier d^s ^liozes palföes p^rf^ttem^nt, e fans fuyte, 
I9' FranQo^ ont forj6 vn aotre preterit p^rf<^, par le 
moyen du v^rbe, ey, as, a, gouu^mant Tinfinitif finifiant 
le t^ms palTi^ du v^rb' actif ne<;eir6r' a la locu^ion : come, 
j'ey ^ym6 Dieu: la ou eym6, §t Tinfinitif paff^ du v^rb' actif 80 
^ymer, ny ne reqiert aocune fuyte qi luy fo^t n^ceff^re pour 
doner p^rf^^ion de f^ns. Or nou' feot il meintenant montrer 
par r^zons viues, qe Qe preterit n'^t point form^ par le parti^ipe 
paffif. Premierem^nt dönq il faot ^nt^ndre qe tou' parti^ipes 
(hors 9eus qi fe terminet ^n ant ou ^nt) fönt tous de ünifica^f on 35 
paffiue: come ^ym6: nou' dizons vn hom' ^ym6, ou frap6, 
q'on ^yme, ou frape. Secondem^nt tou' parti^ipes jene- 
rallero^nt prenet leur t^ms d^' v^rbes ao'qek ils fönt 
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conjoins, aotrem^t iP ne finifiet point t^ms : fi ^e n^^t 
d'aotant qe leur ac^fon, oa pafHon le porte de fa natare : 
come nou' le dirons par 97 apr^. T^llem^nt qe 971116, 
Joint ao fubnantif prez^nt, denote paiHoii prez^nte, ß a 
sFlmp^rf^t imp^rf^tte, ao p^rf^t p^rf^te: 9 ao fotur fatare: 
[67^] come je fuys 9ym6, j'eto^ 9ym6, j'auo^ ^t& 97016, 
je ferey 9ym6. Par confeq^n^e donqes, ß. qant nou' di- 
zons j^ey 97016, 971116 ^to^t parti^ipe, il faodro9t q'il 
fonÄt 911 t9ms pr9Z9nt, tont einü q^a je rii7s 97106: vu qe 

1097, ^) ^) ^ ^® ^^s prez9nt : 9 q'outre plus, il fonAt 911 
finifica^fon palBue; 9 lors je demandero9 voal9ntier8 
rinterpretaQfoii de j'97 971116. Dauantaje come 19^ parti- 
Qipes ro9t 9infi diz pour la parti^ipaQion q'ils ont au9q 
I9* y9rbe6, 9 noms: 9 q^ils ro9t parti^ipans au9q I9' noms 

15911 J9nre, nombre, 9 t9rmiii9zoiis, 9 capables d9' prepo- 
ziQions, il 9t ne9eir9re, qe pnis q'ilz finifiet ac9ion, oa 
paHjton, q'il ro9t conjoins ao nom, ou pronom finifiant 
Pajant, oa pa9i9nt, tont einfi qe I9S ajectifs: 9 9n tant 
q'ü' parti^ipet d9' y9rbes, iV goau9meront de m9mes qe 

20 9eas d'ont ils fönt deriaez, 9 aa9q 19^ m^mes prepozi9fonB. 
T9llem9nt qe tont einfi qe noa' dizons Pi9rre &ape 
Gillaome, noa' dirons aofi Pi9rre ^pant Gillaome: 9 
9n f9mblable, Pi9rr' 9t 97m6 de lan, Pi9rre 97m6 de 
lan. Tont einfi aofi qe I9S ajecti& ne peaaet 9tre mis 

25feals 9n claoze, q^P n*a7et leor fabltantif expr9S, ou 
rar9nt9nda, aofi ne peat le parti^ipe demourant 9n natare 
de parti^ipe: t9llem9nt qe tont einfi qe nou' ne poauons 
dire le blanc court, fiins 7 rar9nt9ndre qelqe fabltantif, 
aofi ne poaaon' nous dire, P97m6 coart Parqo9 je de- 

somande qel fubftantif noas far9nt9ndons, poor I9' parti- 
(jipes de 99s claozes: [68'] j'97 97m6, j'e7 dormy, j'e7 
coara, 9 finablem9nt en toutes i^mblables faQons de parier 
d'ac9{on indet9nnin6e : j^appelP vn' ac^ion indet9rmin6e, 
qant le pa(fif n*9t point exprim6 : come je vou*^ re7 ja 

Södit par 97 aaant. Dauantaje, ß 9et<e ^Qon de preterit 
et09t form6e par le parti9ipe, nou' ne pourrions dire j'ey 
dorm7; vu qe 9e dorm7, ne peut re9euo9r vn fubftantif: 
car nou^ ne dizons pas vn home dorm7. Outre plus je 
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voTidro^ bien q'on me dft de qi ^t gonn^m^ l^ttres, qant 
nou* dizons par le parti^ipe, je vous ey ^uoy^ d^ 
l^ttres. Si nous dizons qe l^ttres, ^ goun^m^ ^ar le feol 
y^be ey*, ^ conjoint ao parti9i])e ^nnoyez, le i^fOB fera 
q'aoctmes l^ttres a youb ^nnoy^ fönt ^n ma porr^flToii:^ 
tont einfi qe qant nou' dizons, j'ey m^on fi^tte, je ne dy 
pas qe je Tey fi^t: m^ q'tine m^zon f^^tt* ^ miene: ^ 
toutefo^ j'^nt^ns dire qe je toub ey f(^ tenir d^* l^ttres, 
^ non pas qe je 1^ aye par deners mo^. loint aoü qe 
comnnem^nt le parti^ipe fayt Ton fubftantif Til ^t ezptim^ : lO 
come j'ey m^zon f(^e: j'ey l^ttres ecrittes on dat^es d'tin 
tel an: ^ non pas j*ey f^tte m^on: ne j'ey drittes on 
dat^es l^ttres d'im t^l an, toates l^'q^lles claozes fönet 
^n t^ms prez^t. Si donqes non* voulons confefler veritS, 
non' trouu^ns qe ^e preterit fe forme par Tinfinitif pre- u 
terit, ^ actif : ^ pourtant fe peut 11 rezoudre par le par- 
ti^ipe pafßf, tont einfi qe 1^ aotres modes, q t^ms: de 
forte qe ß. non' votdons [68^] rezoudre, j'ey ^ym6 Pi^' 
^ Line, nous dirons qe Pi^* ^ lane ont et6 ^ymez par 
mo^, ou de mo^: tont einfi qe j^^yme Pierre fe rezontw 
par, Pi^rr' ^t ^ym6 .de mo^. Parqo^ il Q'^nfu3rt qe 9^* 
manieres de parier ^n t^ms preterit, j'ey ^ym^es 1^ dames, 
^ incongnie, ^ contre la r^zon naturelle, tant du bati- 
m^t du langaje, qe du f^ns: car le f^ns fero^t pa^ 
r^zon qe 1^' dames ^ym^es fönt a mo^. Ao demourantas 
le parti^ipe luyuant Tuzaje de la lange Fran^o^e düt 
Qtr' ^ fuyte de dames. Nous vzerons donq de ^et in- 
finitif immuable, qelqe fingulier, ou plurier mafculin, ou 
femenin qi le fuiue: dizans j'^y ^ym6 1^* dames, j'ey 
ecrit yne lettre, j'ey vu infiniz peuples. Qe q'il faodraao 
obfi^er ^n tous aotres preteriz de qelqe mode qUls fo^t, 
toutefo^ ^ qantes qe le v^be, ey, as, a, y ^ntreui^ndra 
fans Tinfinit^ du v^be fubltantif : car allors il forme 1^' 
preteriz du paffif, qi ne peuuet ^tre formez qe par 
rajonc^ion du parti^ipe palfif: come j'ey et6 ^ym6, j'auo^as 
et6 ^ym6, j'ulT* et6 ^jml : la ou j'auo^ ^ym6, j'ulT' ^ym^, 
fönt par Tinfinitif preterit ^ actif. II ^t vrey toutefo^ 
q'aocuns de no' v^rbes formet <je preterit par vn parti- 
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^ipe, qi a la forme de parti^ipe paffif, ^ au^q le v^rbe 
fubftantif : de forte q'ao Heu de dire j'ey all^ a Eome, 
j'ey venu a Borne, nou' dizons, je fuys all6 a Borne, je 
fuys venu a Borne: l^^qels (^ G. aotres y a) n^ont pas 

finifica^ion pafQue, ^ ^n defi&ot de rinfinitif actif, ^ pre- 
terit, nous [69'] ^n vzons au^ le v^rbe fubftantif . d'ao- 
tant q'un parti^ipe ne fe peut joindr* a aocun fubftantif 
par qelq' aotre v^rbe, qe par le fubftantif fuys, ^s, ^t, 
non plus qe tous aj^tifs, ^ tous aotres noms ou pronoms, 

10 qe nous pourrions joindr^ ao^ noms fans v^rbe, ne pre- 
pozii^ion: come, Thome b^l, bon, joyeus, blanc, ^ym6: 
tou' l^'qelz, ^ tous aotres, nou' pourrons bi^n joindre 
par le v^rbe fubftantif: come Thom' ^t blanc, il §t venu, 
rhome ^t faje: m^s fi nous dizons Thome fe f^t faje: 

15 nous denotons qe Thome don^ ordr' a ^tre faje: ^ pour- 
tant faje, ^t Pajectif de fe: ^ non pas de Fhome. Nous 
auons ^ncor^ d'aotres t^ms pret^riz, qe nou^ pouuons 
appeller plufqe p§rf(§s, ou plufqe pafTez: Pun d^'qels qe 
nous app^Uons plus comunem^nt plufqe p^rf^^t, fe forme 

aopar le preterit imp^^^t de ey, as, a, au^ Tinfinitif pre- 
terit: come, j'auo^ §ym6: vn aotre par le preterit indet^r- 
min6 du dit v^rbe, ^ le m^m' infinitif d^ aotres: come, 
j'uf ^ym6: vn aotr' ^ncores par le preterit p^rfi^t, ^ de- 
t^rmin6 dudit v^rbe: come, j'^y u ^ym6. Tou' 1^'qels 

25 fönt indet^rminez : ^ pourtant iV reqieret qelqe claoze 
precjed^nt' ou fubfeq^nte le plulTouu^nt äu^ t§ms preterit : 
come j^auo^ f^t qant vou' vintes: j'u f^t qant vous arri- 
uates : j^ey u f<^t auant q^l arriudt. Ao regard du futur, 
nou' ne le diuizons point qe par au^rbes, ou noms t^m- 

sopor^lz: come, je le ferey a <jet' beure, meintenant, de- 
mein, dedans huyt iours. [69^] Quelqefo^s aofi pour 
montrer la ijboze future plufqe prez^nte, nou' dizons par 
le preterit p^rf^t, j'ey f^t meintenant, j'ey dit, j'ey tout 
incontinant din^ : pour je ferey, direy, cQnerey incontinant. 

85 Or qant ao' modes d^' t^ms, nous app^Uons la mod' in- 
dicatiue, (j^lle qi denote Qe qi fe f^t, fera, § a et6 f^t, 
tant ^n finifiea^ion actiue, qe paffiue : come, j^^yme, j'^y- 
nio^, j'ey ^ym6, j'^ymerey. Ao regard de Timperatiue 
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mode, oa comendante, ^lle n*a point de preterit: car on 
ne peut comander pour le pafll^: vu qe le t^ms pafll^ ^t 
irreuocable. H a donqes le prez^nt, qi toatefo<^s n^^t pas 
G. prez^nt, q'il ne tiene de qelqe ^hoze du fdtur. De 
vrey aofi fero^t ^e comander fan' propos, a Qeluy qi ja 5 
fero^t <je q'on luy comande. Aofi voyon' nous q'a tou' 
comandem^ns , la reponfe fe fi^t par le fhtur, ß. nou' ne 
1^8 aaons prenenu. Si donq qelq^nn me comande qelqe 
i^hoze qe je veulle bien fi^re ponr luy, je repondrey, je 
le ferey, ou non ferey: plut6t qe je le f^s, ou je ne leio 
f(^. Outre plus nous auons de coutume de leur aj outer 
qant bon nous H^mble, aocuns noms, ^ au^rbes t^por^z : 
come fi^s Qela demein, a <^et heure, prez^ntem^nt : dont 
la plupart ^mporte le fatar, Finablem^nt qelq' au^be 
de t^ms prez^nt qe nous luy ajoutions, Faccomplim^nt i & 
toutefo^ ^ touQours fubfecutif. Parqo^ le comande- 
m^nt ne f 'i peut vuyder li foudein q'il ne tiene du futur. 
^ pourtant je n'el^ime pas notre lange [70'] pouure 
pouraotant q'^Ue n^a point de t^s ftitur propre, yu 
qe le prez^nt y p^t foumir. ^ combien qe nous vzur-ao 
pions le ftitur de Findicatif, come von* ferez gela, tu 
iras la: nou^ le pouuons toutefo^ aofi bien dire par 
Timperatif: car aotant vaot fi^jtes ^ela, ^ va la, qe 
vou^ ferez Qela, ^ tu iras la, pronon^ez ^ fiu^on de 
comandem^nt, ou remontran^' au^q' 1^' plu' grans: car 25 
1^ fuj^s ou moindres ne peuuet pas comander a plu' 
grans q^eus: vu q^^ntre 1^ egaos m^es, le comandem^nt 
n'a point de Heu. Parqo^ il ^t euid^t qe c^ imperatif 
^t pluj9 futur, qe prez^nt: ou qe pour le moins nou' le 
pouuons appeller aofi bien futur, qe prez^nt Ao demou-sa 
rant ^t^dez qe 1^' palfi& ont 1^' t^ms ^ 1^' modes de 
m^mes qe 1^ actifk. ]^ combien qe Fimperatif fo^t le 
plus fouu^nt ^mpruntö du prez^nt indicatif, il ^t toutefo^ 
^n Qela difPer^t de luy, qe 1^ fecondes p^fones ne fönt 
jam^ conjoinctes a leur' pronoms, fans le relatif, qi, qe, 86 
ou qel: ny ne peut la finguliere foulrir tu, re^euant ^n 
fon lieu to^, ^ Aiyte: come f^ ^ela to^ qi t'^ndors: 
fettes Qela vous qi ^tes la: ou bien f(^ ton deuo^r to^ 
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leqel tont le monde reqiert, ou qe tout, &c. H ^t vrey 
qe qelqefo^ il n'y a point de relatif, m^s aofi ^r<^e par 
figare: come f(^ttes ^ela voos, £^ ^ela to^. Ao regard de 
la premiere planer' ^lle f^t Ton pronom tont einfi qe 1^ 
«furdittes, ^ au^ 1^' meines ^ondi^ions: come, f(^zons Qela. 
Qant ao' ti9r-[70'^]res tant finguliere qe planere, ^lles 
reqieret la conjonc9ion qe, auant lear forpozÄ: come q'il 
£iire, q'U' ^ymet. M^s qant a Foptatif, oa bien de- 
zideratif, il n'j a point de doate qe le dezir ^t tant fa- 

10 milier a Thome, qe combien qe Teffi^t fo^t impoflibr ao 
t^ms paifö, ao prez^nt diffizile, ^ ao fotar inQ^rtein, la 
r^n toatefo^ n'a point tant d'aothorit6 ^n noos, qe le 
t^ms paifö ne noa' traualle plus qe le futur, ne le pre- 
z^nt, poar le feul dezefpo^r qi par r^zon nous ^n diit 

isdilTüader. Poor com^^er donq a eplu^her ^et optatif, 
noos en auon' deus du t^ms prez^nt: Tun qi a fa t^r- 
min^zon ^ ro^: come j'^ymero^, je fero^, je voudro^, 
qe 1^' Latins ^xprimet par amarem, facerem, dicerem, 
dizans q'il finifie le t^ms prez^t, 9 le pafll^ imp^(^: 9 

20 poor le nou' doner a ^nt^ndre, PrifQian nous all^e, vti- 
nam legerem heri : qe le Fran^o^ ne faoro^ re^euo^ ^n 
ia lange: car nou' ne dizon' point, je liro^ hier. Parqo§ 
^ete forme de v^rb' optatif ^n ro^, ne üniff' ^n notre 
lange, q'^ t^ms prez^nt, dedinant plutöt ao ftitur, q'ao 

26pret^it: par Qe qe tout' ac^ion, ou pafÜon qi a con- 
tinua^ion, dezire touQours le ftitur pour la perfl^ion: 
come ie b4tiro^ vol^ntiers vne m^zbn, j'iro^ vool^ntiers a 
Pi^is. Nous auons vn aotre prez^nt optatif qi fe t^rmin' 
^n alTe, ou üTe, ou ulTe: come ^ymalTe, oilTe, luiTe: come 

aopliit a Dien qe j'^ymaXTe aot^t Pierre, q'il me h^t: qi 
n'^t aotre ^hoze q'un dezir d'an' amoor prez^-[7r]te. 
Or ne fönt pas fan' propos qq' deus optatiS prez^ns in- 
troduiz ^n la lange FraiiQO^ze: att^du qe nous auons 
aocunes m^iwes de parier par Toa, qjd nou' ne pouuons 

35yayder par l'aotre: come j'^ymero^ vol^ntiers, plutöt, qe 
j'^ymaQe vol^tiers : 9 a la miene volonte, ou plüt a Dien, 
qe j'i^ymaiTe : ^ par le preterit imp^rfet, ^ aoü par le p^r- 
f9t: come je voido^ qe j'^yn^afle, § il a voulu qe je T^y- 
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maire: ^ meines par le premier prez^nt de Toptatif: come 
je voudro^ qe j'^ymaffe: ou le premier prez^nt n^ peut 
ftre conjoint. Nous ne diz(ms point de vrej, a la miene 
voulont6 qe j'^ymero^, pour qe j'^ymaffe: ^ combien qe 
j'^ymero^ a la miene volonte, f^^mblero^t tolerable, ß. ^A^es 
qe nou' dizons plut6t j'^ymero^ voulontiers. ^n £^m- 
blable nou' ne dizon^ point plüt a Dieu, ne je voulo^, 
ne j'ey voulu , ne je voudro^ qe j'^ymero^. Ao demon- 
rant Gt Foptatif a point de vrey preterit imp^rfi^t, le pre- 
z^nt ^n He , ^n fi^mble fi^rair Joint ao^ preteriz imp^rf(^, lo 
^ p^rf(^ de l'indicatif : car qant nou' dizons il voulo^t, 
qe je l'^ymafle: ou j'ey vouln q'il m'eym^t, il ^ «j^rtein 
qe ^e dezir fe refer* ao t^ms pafl<^, ny ne denote pas 
aotre dezir d^amonr qe du pall^. Or qant ao^ preteriz 
p^rf(^, nous ^n auons deus: Fun fe forme par le premier 15 
prez^t optatif d'auo^r, au^ Finfinitif preterit du v^rbe: 
come j'aoro^ £^t voulontiers votr' aff(^re. L^aotre fe for- 
me par le i(&cond prez^nt du m^m' optatif d'a-[71^]uoor : 
come, j'ulTe f^t voulontiers votr' afF^re. H y a aofi deu' 
preteriz plufqe p^rf^s: le premier fe forme pat le premier 20 
preterit p^rf^t de Foptatif d^auo^r, qi ^t j'aro^ u, ^n luy 
ajotttant Finfinitif de m^mes-qe delTus: come j'aro^ u f^t 
a t^ms: Faotr' ^ form^ par le fecond preterit du m^me 
v^rbe auo^r , Finfinitif du v^rbe : come j'ulTe u ^jmL 
On n'^u vze toutefo^s gieres ^n Foptatif. Ao demourant,25 
Foptatif n'a q'un ftitur: come, je prF a Dieu qe je le 
Yoye auant qe mourir. Or a o^cores notre lange le v^rbe 
fubjonctif, ou conjonctif : leqel on o^ime auo^r etk einfi 
dit: d'aotant q'il ^t foumis a la conjonc^fon, ou bien a 
vn aotre v^rbe pour f^re fent^noe p^rf^tte: ou bien d'ao-30 
tant q'un aotre luy ^t foumis. Parqo^ fi je dy Pierre 
conrt, ^bante, 90 ^bante, ne fera pas conjonctif, combien 
q-il fo^t foumis a la conjonc^fon: par ^e qe fans 9et' 
ajonc^fon, le f^ns peut 0^' ^n Fun ^n Faotr' a part. 
M^s fi je dy com^nt F^ymero^ je? le f^ns dep^nd de 35 
qelqe aotre caoze: come vu q'il ne me fit jam^s qe mal, 
ä je r^yme jam^s, q'on me tiene pour me^bant. Si je 
lir|r vfle f^t depl^zir, il lit u caoze de me hair. J^ com- 
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bien qe la mod' indicatiue puylT ^tre conioinct' ao^ con- 
joncM^ions, § aotres v^rbes: come, fi je T^yme, il m'^ymera, 
noa' ne diron' pas toatefo^ q'^Ue fo^t fubjonctine, ne 
pareUem^nt optatiue: par 90 q'^lles ne Tont pas toaQonrs 
5for<^es a ^ela com' ^ le fubjonctif: leqel n'^t ja-[72']m^ 
fans conjonc^fon ou aotre v^rbe: non fans caoz' il ^t 
app^ll6 donteos: car qant je dy, com^nt ^ymero^ je 
Pierre? come je ftiffe venu: ß. j'uiT app^ixju Pierre, le 
£^B3 demeure donteus. Parqo^ combien qe le fubjonctif, 

toou conionctif fo^t pour la plus grande püt de 9^' t^ms, 
egal Q femblabr a Toptatif, fa diu^rfit^ toutefo^s fe de- 
couur' ao fi^ns. Or ^mprunte il le futur de Toptatif q'il 
fi^t ünifi^r ^n t^s prez^nt, Qe qe nou' pouuons decouurir 
^n Qe tr^t, Dieu me fafle p^rdon, combien qe je faiTe mal : 

15 car le premier MTe, ^t optatif pour Pauenir, ^ le fecond 
conjonctif pour le prez^nt. Outre Qe prezQnt Qmprunt^ 
du ftitur de Toptatif, la lange FrauQOQz' a prins fon pre- 
mier prezQnt: de forte qe nou' dizons, come F^ymeroQ 
je, vu q'il ne m'^yme point: come ß je vouIoq dire, je 

20 ne le puis prez^ntem^nt Qymer, puis q'il ne m'^yme 
point. Eir a Qncor Qmprunt6 Qeluy qi Qt Qn fle, come 
QymafTe: duqel aofi nous qu vzons Qn preterit imp<^rfQt. 
!§Lxemple du prezQnt, il faodroQt qe je r^ymaiTe bien,' 
pour Qndurer Qe q'il fQt ]^ du preterit impQrfQt: il m'a 

25fQt vn gran' tort, qoQ qe je T^ymafle. H Qt.vrey qe la 
differQUQe depQnt du VQrb' aoqel il Qt conjoint : mQS il me 
fufSt pour Qet heure de montrer fa nature. Gar je ne 
pourfuys pas la conftrucQion dQ' parties du langaje, finon 
par rQucontres: q Gl nou' voulons rQQbQrQher Iqs affinit^s 

30 dQ' tQms, nou' trouuerons qe le preterit impQrfQt de Fin- 
dica-[72^]tif , prQnt la nature du prezQnt conjonctif, par 
la y^u de la conjoncQfon fi, ^n Taccompafiant du pre- 
zQut conjonctif tQrmin^ qu roQ: come Gl je vouIoq, j'Qy- 
meroQ, Til m'^ymoQt, je feroQ trQfQze. Mqs auant qe de 

sspourfuyure Qete maniere de bdtymQut, q 1q' grames, ü 
ÜLOt premieiamQnt voQr Gt Teprenue, q rcQherQbe d^' ma- 
tieres qe je fQS, qi fönt Iqs huyt parties d'orQzon, vou* 
fera aggreable. Car pour neant fe traualle rAjQhitQCteur 
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de diuizer 1^^ comodit^s, ^ propor^ions d'un edifiQe, & 1^' 
r^zons q'il a deduit ton^hant la propriet6 ^ natiire d^* 
matieres ne^efl^^res a le drelTer, ne fönt re^iies. Ao regard 
d^^ preteriz du fubjonctif, il 1^ a tous t^lz qe Poptatif : 
come il m^a mand6 q^incontinant qe j'aoro^ re^u arj^nt, s 
je le luy ^nuoyafle: j^ulTe pay6 mon böte, ß. j'ufle u f^^t 
a t^ms. Oatre l^^qeLs, le conjonctif a ^ncores vn qart 
preterit form6 da fütur de Poptatif d'auoer, qi fet aye, 
aueq' Fiufinitif preterit: come qo^ qe j^aye foufiP^^rt beao- 
coup de trauaos ^n ^e monde, je ne dezefpererej pasio 
pourtant de mon repos ^n l'aotre. Ao demonrant, le 
conjonctif n'a q'un ftitur, qi fe forme du futur de l'in- 
dicatif d^auo^r, ^ de Tinjuiitif preterit du v^rbe: come 
qant je Faorey vu, je mar^banderey. Ny ne vo^ point 
de r^zon q^on le do^ue tenir pour ftitur de l'indicatif : i5 
vu q'a peine le trouueron' nous (come je cro^) vzurp6 ^n 
la lange Fran^o^ze fans conjonc^fon, ou verbe: de vrey 
nou^ di-['Z8']zons bien j^^yme, fans aioncQion, ^n fini- 
fiant qe je fuys amoreus, nou' ne diron' pas pourtant 
j'aorey ^ym6, q'il ne falle qelq' aotre v^rbe pour y p^r-20 
f^re qelqe fens: la ou nou^ dizons bien j^^ymerey, qi 
finifie qe je ferey amoureus. H ne nou' r^fte plus q'a 
re^h^r^ber l^s infinitife. D^'qels ^eluy qe nous eftimons 
^tre du t^ms prez^nt, ne me fi^mble point ^n ünifier 
aocun : come qi fe ranje a ^eluy qe finifte le v^rbe qi 25 
le gouu^ne : finablem^nt il n^a qe fa finifica^ion d'ac^ion, 
ou paifion: fe conjonant a tou' t^ms fans rien immuer: 
come, je vo^ Hre, je voyo^ lire, je vis lire, j'ey vu Ifre, 
je v^rrey lire. ^ non feulem^nt a tou' t^ms, m^ aofi 
a toutes modes: come a Pimperatif, f^' lire: a Toptatif, so 
pliit a Dieu qe je viffe lire: ao fubjonctif, come j'uiTe vu 
lire. Somme qe je n'y treuue non plus de finifica^ion de 
t^ms q'^' noms: de forte qe qant je dy je vo^ lire, ^e 
lire, ne me finifie qe Pac^ion indet^rmin^e prez^nt^ a ma 
vüe: ^ fi je dy j'ey vu lire, vne lecture qi iut du t^msss 
qe je la vis. M^ puis qe 9'^t la coutume de Papp^Uer 
prez^nt, je fuis contant de Py appeller, tout einfi qe le 

Samnilimg französ. Neudrucke. 7. 7 
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partiQipe prez^nt: eombien q'il na point de finifica^ion de 
t^ms: come nou' le montrerons par 97 apr^. Or aaon' 
noos vn aotr^ infinitif preterit, leqel finifie t^ma: de forte 
qe toQB 1^' preteriz d^^ v^bes, ^ 1^' futurs meines qi ont 

6qelqe ßnifica^ion du preterit ^n futur, fönt formez par 
Inj: exQept^ Timp^rfi^t de rin-[78^]dicatif. j^ ^t fa for^e 
fi grande, qe eombien q'ü fo^t conjoint a vn v^rbe de 
t^ms prez^nt, il le f^t foner ^n t^ms preterit p^rf(^t, ^ 
Fimp^rf^^t, ^n plufqep^rf^^t : ^ qo^ qe le fntur fo^t bien 

lodiu^rs du pafT^, ^ q^il ne le puifle du tont miner, il le 
contreint toatefo^ a qelqe finifica^ion du paiP&. Or qant 
nou* dizons j'ey ^ym6, ^et ey, ^t la premiere p^rfone du 
prez^nt indicatif : ^ toutefo^s Tinfinitif Joint a luy, le f^^t 
foner ^n preterit: ^ eombien q^auo^, fo^t vn preterit im- 

isp^fi^t, ^ j'y ajout' ^yiö^? j'^n ^^ vn preterit plufqep^rfi^t. 
Combien aoü qe j'aor^y, fo^t le fiitur de F indicatif: ii 
toutefo^s je luy ajout^ vn infinitif preterit, come ^ym^, <^e 
fera vn fdtur qi req^rra vne ^hoze p^rfi^tte. Finablem^nt 
jam^ nou^ n'expozons Qet infinitif, qe par t^ms preterit: 

90 come j'ey §ym6 Pi^e, Pierre a et6 ^ym6 de mo^. La 
ou le prez^nt fe rez6ut felon le t^ms de ^eluy qi le gou- 
u^me: come, je vo^ Pierre bo^re le vin: f'expozera, je 
vo§ Pierre qi bo^t le vin: ^ je Tey vu bo^re le vin, je 
Fey vu qi Fa bu le vin, je le voyo§ bo^re le vin, q'il 

asbuuo^t le vin. M^ qant a Qeus qe 1^' Latins app^llet 
Gerundia et Supina: 1^' Fran^o^s n'^n nont point de 
bezoin: car il' 1^' vuydet par 1^ infinitifs, ^ parti^ipes: 
come je m'^n vo^s ^haifer, je reui^ns de ^hafler, je fuys 
venu pour ^bafler, on f'ebat ^n ^baifant: pour, eo vena- 

80 tum, redeo venatu, veni venandi gratia, recreatur animus 
venando. Nous ^n pouuons bien dir' aocuns aotrem^nt: 
come, je vo^s a la Qbafle, &c. 

[74'] Des efpeges de' Verbes. Qhap. IUI, 

IL y a deos efpe^es de verbes, Fune primitiue, com' 
^ymer: l'aotre deriuatiue, come, de melancbolie, me- 
lancbolier : de cbol^re, cbolerer, de fi^n, fianter, de bot- 
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teao, botteller, de ris, rire, Ao regard de 9^ deriuatifs 
Latins: come le freq^tatif, meditatif, ^ dezideratif, 1^' 
Fran^o^ n^^ n'ont point (qe je fa^h^) ^n ^ete finifica^fon. 
]^ qant a l'inchoatif, nou* le vaydoim par le v^rbe com^n^er : 
come je comen9^ auo^r feim. J^t le meditatif Latin ^n rioS 
par y^rbes de dezir: come ponr partorio, je dezire, je 
veas ^n£inter. ^ qant ao^ freq^ntatÜB, nou' I9' vuydons 
par Taa^rbe fouu^nt, 9 f^s f^mblableis : come, je le hante, 
on YO^ fouu^nt. ]^ combien qe viziter, fo^t tir^ de vifito 
Latin 9 freq^ntatif, il n'^n garde pas toutefo^s la fini- 10 
fica^fon ^n notre lange : t^llem^nt q^il a bezoin de Fau^rbe 
fonu^t: come, je vizite ibua^nt le Pal^s, I9' prizoiiiers. 
Nons ^n auons qi finifiet imita^ion t^rminez ^n zer: come 
tyranizer, Latinizer, Gre^izer. 

[W] De' figures de' Verbes' Qhap. V. i5 

L^^ Verbes ont aofi bien qe I9' noms, e pronoms, ümple 
figar' 9 compoz^e: la fimple: come dire, vo^r, oir: 
la compoz^e, come contredire, preuo^r, defier. M^s qi ^n 
voudra cono^tre la vraye compoziQion, il a bezoin d'^n- 
t^ndre la lange Latine, 9 qelqe peu la Gr^cqe: par 9020 
qe le plus foua^nt Tune d^^ parties de la compozi9ion 9t 
inconü' ao' Fran9098: come pre: com, qi fönt freq9ns, 
come compozer; combattre, preuo9r, preuenir. II 9n 9t 
d'aotres 9n gran' nombre. 



De la cofißugezon de^ Verbes. Qhap. VI. 26 

LA lange Fran909z' a qatre diu9rfes conjug9zons de 
V9rbes, dia9rfifi^es felon la diu9rfit6 d9s infinitifs. 
D9'q9lles Tune, 9 qe nou' tenons pour la premiere, a fa 
t9rmin9zon 9n er, par e clos, bri9f: come 9ymer, fraper, 
doner. La feconde, Pa 9n 09r, par la diphthong' 09,30 
felon la pronon9ia9ion : laq9lle toatefo9S rinconfidera9ion 
d9S ecriaeins, anengl6e d'une comun' obr9raan9e, 9lianj' 
9n fon ecrittur' a la diphtbonge oy: come & on pronon- 
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^o^t 07, ^n vo^r, pouuogr, tout einfi q^^n royal, moins, 
coin, point, foin: ^ aotres ^n gran^ [75'] nombre. La 
tierr a pour fa t^rmin^zon infinitiae, re, brief : come dire, 
fi^e, battre, cono^tre. Reite la qatrieme ^n ir: come fbir, 
öjouir, gaodir: ^n laq^lle qelqe voy^Ue qi pre^ede, Vi 
ne f(^t jam^s dipbthonge: de forte q^oir, fair^ puir, ^ tons 
fi^mblables qi s^mblet ^tre monofyllabes , fönt diflyilabes. 



De' perfones, (Jhap. VII. 

L]^^ v^rbes ont.tro^' p^rfones tout einfi qe 1^^ pronoms. 
La premier' ^t ^^Ue qi (come nous auons dit d^' 
pronoms) parle de fo^ par acQion, ou pafsion, § non 
d^aotr^ ao fingalier, ^tant le furpoz^ du v^rbe: come, 
j'^yme Pierre: ou je fuys ^ym6 de Pierre: m^ ao plu- 
rier ^Ue peut compr^ndre toutes aotres p^rfones (96 qe je 

löYOus ^7 ja dit par 97 deuant) come, to^ ^ mo^ auons 
f^t Qela: IU7 ^ mo^ auons f<^t c^la. H faot aofi ^nt^ndre 
qe nous vzurpons qelqefo^s le plurier pour le fingulier, 
m^mem^nt 1^ bomes de grand^ aothorit^. La feconde 
p^rfon^ ^t Q^Ue a qi nous addreßons la parolle: come tu 

20 97mes. De la q^ll' aofi le plurier peut Tsjoindre la tierfe 
perfone: come, vous ^ Pi^rr' 7rez la: ^ non pas la pre- 
miere. Ao demourant 1^' Fran^o^s ont pour plus grande 
reuer^n^' vzurp6 ^ete feconde pluriere, pour la finguliere: 
come je vou' re7 ja dit ^ vuidant 1^' pronoms. Parqo^ 

25 ^n parlant a plus grant feneur qe nous, nou^ ne [75""] di- 
ron^ pas tu, pour vous, ne m^mes a notre pareü, ^ qo 
n'^t d'une grande familiarit^. H ^t vre7 qe le papier ^n- 
dure tout: a ^et^ caoze no' po^tes parlet plut6t, ^ de 
melleur gra^e ao' prin^es, ^ aotres ^n perfone finguliere, 

30 qe pluriere. R^fte la tierfe perfone qi ^t cj^Ue de qi fo^t 
prez^nt^ ou abflute, nou' parlons fans IU7 addrefier la 
parolle: come Pi^rr* ^t all^ la: 1^ bomes fönt qelqefo^s 
pires, qe 1^' b^tes. Ao demourant ^ete perfone ne peut 
compr^ndre ne la premiere, ne la feconde: att^ndu q'^lle 

Sön'^t n7 ^n fingulier ne ao plurier la perfone qi parle, ne 
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a qi on parle. Parqo^ come le v^rbe fubftantif ^n fa 
propre finifica^ion (par laq^lle il finifie fubfiftan^e,) ne 
puiä"' ^tre gouu^ra^ par demonlltratif , qe le gouu^m6 ne 
fo^t la ^hoze demontr^e: come, «jetuy 97 ^t Pierre: il ^t 
donq for^e q^il fe ranje felon la p^rfone du demonPtratif, 5 
ou du demontr^. Parqo^ ß, le pronom de la premiere 
p^rfone fe r^ncontr' apr^ le v^rbe fubftantif, il feodra 
q'il fo^t de m^me p^rfone. A «jete caoze puis q'^n di- 
zant Q'^t mo^, ^e Qe, demontre la premiere p^rfone, il 
demontre donq Q^lle qi parle. Or ^t il qe la premiere 10 
p^rfone du v^rb' ^t reqiz' a la p^rfone qi parle: il feot 
donq qe je die, ^e fujs je. H nous faodra dire de m^me 
de la seconde, come je vou' Vey ja debattu ^n parlant 
d^* pronoms. Or puis qe le pronom de la premiere p^r- 
fone gouu^m' vn v^rb', il feot qe le v^rbe fo^t de m^meis 
p^rfo-[76']ne , ^ einfi de la feconde: car 90 fero^t vne 
^boz^ etranje q^^n parlant app^rtem^nt de mo^ par le 
pronom demonftratif de ma p^rfone, ou bien de 9^11' a 
qi je parle, j'y ajoutalT' vn v^rbe de tierfe p^rfone, qi 
ne peut conuenir, a ^eluy qi parle, ne a qi on parle :ao 
m^s tant feulem^nt a qoIuj de qi on parle: come fi je 
dizo^, je 9t Pierre: ou tu 9t Tan: pour, je fuys Pierre, 
^ tu ^ Tan, qi par r^zon fero^t aofi re^euables, qe 9^^t 
mo^, 9'9t to^. n feot dauantaj^ ^nt^ndre qe fi fubfeq^m- 
m^t il y furui^nt vn relatif qi gouu^rne qelqe v^rbe, qeas 
le v^rbe fubfeq^nt deura ^tre de m^me p^rfone q'^t le 
nom, ou pronom refere, Parqo^ <jete locu^ion 9t faof ^n 
toutes fortes, (^\i mo^ qi a f^t «jela: car (je qi, refere la 
premiere p^rfone: parqo^ il do^t gouu^mer^vn v^rbe de 
m^mes : Qe qe fe fera i nou^ dizons, je fuys Qeluy qi ey 80 
fi^t (jela. 1^ combien qe qi, refere Qeluy qi f^mbP ^tre 
tierfe p^fone, la verit6 toutefoQs ^t, qe je, 9 Qeluy, ne 
fönt q^une m^me ^boze, tout einfi qe G. je dizo^, je fuys 
Louis: m^s Ci la nega^ion y ^ntreuient, allors le relatif 
fuyura la p^rfone deny^e: come G. je dy, je ne fuys 35 
pas to^, qi as fi^t ^ela, je n^ fuys pas Thome, qi a tu6 
Qet aotre. J^ combien qe la premiere p^rfone puifle parier 
de fo^ ^n fecond' 9 tierfe p^rfones: come G. Pi^rr' ^n 
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parlant de fo^ dizo^t, tu a^ peu d^arj^nt Pi^re: Pi^ix^ a 

bien peu de finan^es: ^ q^aofi le fafle la Teconde par la 

>reiiiiere: come ß vn pere parlant ^n la prez^n^ de 

76^] fon filz, anelant fa mort, dizo^t ^ la p^rfone de 

6 luy : ne verrey jam^ delojer ^ete fiu^on de vieUars , qi 
ne fönt qe re^hijier a leurs ^nfans? combien ^cores qe 
la'feconde paifle parier ^n la tierfe: come ß. ^n parlant 
a lan je dizo^, ß lan auo^t de l'arj^nt, il fero^t mal^S 
a tenir (qi fönt toutes figures de parier), vou^ ne trouuere' 

lOpas tout^o^, qe 1^' pronoms n'ajet 1^^ v^rbee conuenans 
a leur' p^rfones. Ao demourant Timperatif n'a point de 
premiere p^rfone iinguliere: par ^e q'ame ne fe comande: 
aofi n^^n na aocnne Tinfinitif. Ao regard d§' v^rbes im- 
perfon^lz, ir fönt tous tierfes p^fones: ^ ont il, ou on, 

löpour leor furpoz^: come, il fisu)t, on dit: ils, aofi pr^nt 
qelqefo^ le lieu de on, come il' dizet, pour on dit: 
finablem^t 1^ v^rbes Fran^o^ ne peuuet ^tre comune- 
m^t ^n notre lange, fans qelqe forpoz^, ou exprim^, ou 
bien japre^edant: come Pierre fera, dira, ^ criera, com' 

aoil voudra: il P^n peut toutefo^ r^ncontrer: (come peut 
Qtre) qi n'a point de furpoz^ a la maniere d^' Latins. 
L^^ premier' ^ feconde p^rfones aofi de l'imperatif, ne 
reqieret point de furpoz^ exprim6 : come fi^zons ^ela, viens 
^a, flottes ^ela. 



25 [77'] Du nombre de' Vcrbes. (Jhap. VIII. 

L]^' vcrbes n'ont qe deu' nombres tout einfi qe 1^' 
nomg, qi fönt le fingnlier: come je ly, ^ le plurier, 
come nou' lizons. J^ combien qe noos ayons aocons de 
no' noms, d^'qels le plurier n'a point de t^rmin^zon 

soaotre qe <;^lle du fingulier: come propos; 1^' v^bes tonte- 
fo^ n'on' point le fi^mblable: ß ^e n'^t qant le fingulier 
fe t^rmin' ^n o^t (qe vous ecriu^z par oit), car lois la 
tierfe p^fone du fingulier, ^t toute t^lle qe Q^e du plu- 
rier: ez^^pt^ qe 1'^ ouu^rt de la diphthonge, o^ ^t long 

85 ao plurier ^n la pronon^fa^ion (qe vous ecriuez par oient) 
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come Pierre dizo^t, 90 m^mes qe 1^^ aotres dizo^t Ao 
demourant je vous ey ja dit qe nouB vzons le pluflbuu^nt 
de la feconde plurier, pour la finguliere. 



De la declinezon de* Verbes. Qhojp. IX. 

OR C€u:a^ il fo^t qatre conjaga^ions , ou conjug^zons 6 
Fran^o^es, felon 1^^ qatre t^rmin^zons de rinfinitif 
prez^nt, il nou^ faot meintenant ^her^her par ^lles, 1^' 
fbrm^zons d^s aotree parties d^' verbes. ^ combien q'il 
fo^t ^n ordre le d^mier, il ^t toutefo^ qaii come la ma- 
tiere, fans aocuu t^ms [77^] ^^rtein, qo^ qe nou' Tappel-io 
lioDS prez^nt. (car j^^nt^ns parier feulem^nt de ^etuy la) 
ti^Uem^t qe 1^ aotres parües du v^rbe, Tont dir^tem^nt 
ou indir^tem^nt deria6es de luy, qazi come d'une fourfe : 
ao^q^les Tazaje a don^ diu^rfe finifica^ion de t^ms, ^ 
diu^rßt^ de p^rfones, ^ nombres. ^ pourtant Tinfinitifis 
ne p^ut f(^re claoze come v^be : come qi n^« aocane fini- 
fica^ion diftincte de t^ms, ne de p^rfones, ne de nombre, 
qo^ qMl puyiT auo^r gonu^mem^nt für toutes 1^ aotres 
parties de Tor^zon tout einfi qe 1^^ verbes. ^n com^n- 
9ant donq a la form^zon du prez^nt de Tindicatif de laao 
premiere conjug^zon t^nnin6^ ^ er, la premier^ § tierfe 
p^fones, fe formet par la feole riture de r. laq^Ue la 
feconde toom^ ^n f, demourant Fe, toufjours brief ^n 
toutes: leqel e de la premiere p^rfone finguliere, ^^lle 
du plurier toum' ^n ons , come t^rmin^zon de toutes 1^^ 25 
premieres p^rfones plurieres du prez^nt de Tindicatif, ^n 
toutes I9* Qonjug^zons. Qant a la feconde pluriere, ^Ue 
n^^t differ^nte de la ünguliere, finon qe Fe, ^t de longe 
pronon<^iaQf on : de forte q^^n tu ^jmes, Te, ^t brief, ^ ^n 
vous ^ym^s, ou ^ymez, il ^t long. Ao regard de la tierfe ao 
du nombre plurier, ^lle n'ajoute q'un t, a ^^Ue du fin- 
gulier: come de done, donet, pour leqel vous ecriuez 
donent. Par Qe moy^n donqes doner, f^t ao prez^nt in- 
dicatif je done, tu dones, il done: nou' donons, vou' 
donez, \Y do-[78']net. Surqo^ il faot ex^epter aller, leqel 35 
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n*a point d^indicatif form^ de fo^, ao nombre fingulier: 
de forte qe nou* dizons, je vo^, ou vo^, tu vas, il ya: 
§ qant a la premier* ^ feconde p^rfones du pltirier, ^lle' 
tienet la r^le toat einfi qe & non^ dizions j^sJle, tu alles : 

st^Uem^nt qe nou^ dizons nous allons, vous allez. Vrey 
^t q^aocons diet vons: combien q'il n'^ pas re^n: m^ 
qant a la tierfe, ^lle fi^ vont. Ao demonrant je n'ey 
point tronu^ de conjng^zon ^n notre lange miens r^l6e 
qe <jete <jy, ne plus riijlie: ny ne fey f'il Ty tronuera 

lOaotre v^rbe qi fe der^le. 

M^ 9^11e ^ o^r, qe vons ecriuez par oyr, a pr^^ 
aotant de dia^rfit^, q^fjlV a de v^rbes. Qeus donq qi ont 
onl, avant o^, Qome voulo^r, donlo^, fönt de toat^ an- 
Qienet^ leor premiere da prez^nt §n toomant oul, ^ la 

i5triphthonge etiil, § ottet o^r: come de doulo^r, vonlo^r, 
deuil, veuil. M^ aojoord'hay noa^ dizons pln^ vonl^n- 
tiers, veu, ou veus, deul, ou deuls: de forte qe leur pre- 
mier^ ^ feconde p^rfones peuuet ^tre d'une m^me forme: 
combien q'aocunement diu^rfe: par ^e qe veuil, toume 

90 il, ^n f, ^ dueil, otte, i, de la tripbthonge, ^n ajoutant 
a 1, vne f, ^ f^^t deuls. Par qo moy^n nou^ dizons je 
veuil ou veus, tu veus, § non pas veuls: car il n^y a 
aocune m^n^fon de 1, ^n la pronon^ia^fon : la ou nou' la 
pronon^ons ^n je deulz, tu deuls. ^ fi nou' toumons 

26 de Pun, § de Taotre s, finalle ^n t, nous aorons form6 
l^ur' ti^rfes fin-[78']gulieres: come veut, deult. Ao regard 
du plurier, voulo^r toum' o^, §n ons, pour la premiere 
p^rfone, ^ ^n ez, ou is, pour la feconde : ^e qe de m^mes 
f§t doulo^r: m^ ^lles ne fönt pas fort §n vzaje, de forte 

80 qe <^lles qi fönt form^es de la premiere fingulier^ ^n tour- 
nant f, de deuls ^n ons, ^ ^n ez, fönt mi^us re^ües : come 
deulons, deulez: qant a la tierfe pluriere, ^11^ ^trejet' a 
la fingulier^ vn e, brief ^ntre 1, t : ^ fet deulet : ^e qe de 
m^mes fero^t veut, ii 90 n^eto^t qe Tuzaje luy a ott^ 1. 

85Parqo^ ß nou^ voulons fuyure la nayue pronon^fa^ion, 
nou' Jetterons le, ^ntre u, t, ^ formerons de veut, veulet. 
Qeus qi auant lo^r, ont al, come vallo^r, ^hallo^r, fello^r, 
ottet Uo^r ^ ajoutet par maniere de diphthonge, o, a Ta, 
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au^ f, pour la premier^ ^ feconde p^rfones, ^ t, pour la 
ti^rfe, felon la prola^ion: pour leqel vous ecriuez vn v, 
§n Inj ajoutant vn 1: 1^ vns au^ vn f, ^ l^s aotres 
au^ vn z: de forte qe pour vaos, vous fettes vauls, ou 
vauik. Ao regard de fallo^r, il ne fe rez^rue qe la ti^rfes 
p^fone pour luy : par 90 q'il ^t imp^rfon^l: qant ao r^He 
iallir, l^s a vzurp^ au^ la ti^rf ^n aotre finifica<;fon: 
come, je &os, tu faos, il faot a fon ^trepnnze. Qant 
ao' pluriers, iV toumet o^, ^n ons, ez, et: fors qe fallo^r, 
qi n'^n na point pour fo^, ne pour pr^ter a follir: par 10 
t^e moj^n nou' dizons, vallons, vallez, vallet. Ao regard 
de folo^r, (qi ^t come je cro^ feul de fa forme) il n'a 
point de prez^nt indica-[79']tif ^n vzaje. So^r, aoii ^t 
feul au^ fi^' compozez, aiTo^r, raflb^r, ^ toume, o^r ^n 
la diphtbonge ie, pour la premiere: a laq^U^ ajoutant f, 16 
fe forme la feconde: ^ la tierf ^n ajoutant t: come fie, 
fies, fiet. M^ qant ao plurier, nou' toumons ^et e, ^n 
ons, pour fi^re la premiere, gardans Tj long, par toute' 
l^s perfones, ^ le proferans par diuizion, ^ non pas ^n 
diphtbonge: ou bien nou' le toumons ^n La dipbthonge, 20 
eyi de forte qe nou^ dizons, feyon, 9 ßons, afHons, ^ 
aireyons. La feconde fi^t de m^mes, ^n toumant es, de 
la finguliere, ^n ez ou ^s: come de fies, fi6s, ou fiez, ou 
feyez. Qant a la tierfe, ^lle ne ^banje n'7 ajoute rien a 
la finalle vo^: ^ ao demöurant ^Ue f^t come 1^ aotres, 26 
de forte qe de fiet, fe forme Het, ou feyet. J^ qant a 
^bo^r, ^ f^' compozez de9boer, re^bo^r, ou r^n^ho^r, il 
toume la dipbtbonge 09, ^ ^ ouu^rt pour le fingulier: 
t^Uem^nt qe nou' dizons, je <;b^, tu ^b^, il ^b^t: m^ 
le plurier fe tire de Qbajer inuzit6 come nou^ Qbayons, so 
i^bayez, ^bayet. Ao regard d'apparo^, nou' le vuyderons 
^n la tierfe conjuga^iön par re: par Qe qMl f^t apparo^tre, 
tout einfi qe cono^tre. H ne r^fte plus (com' il me f^mble) 
qe Qeus qi ont u confonant^ auant o^r: come vo^r, ^ f<^' 
compoz^s: pouuo^r, mouuo^r, ^ f(^' compozez: fauoQr,35 
auo^r, Q C^' compozez, re^euo^r, con^euo^r, pluuo^r, ou 
plouuo^r. Vo^r donqes, ^ £^^ compozez, come pouruo^r, 
reuo^r, preuo^r, ottet r, de Tinfinitif, pour [79'] former 
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la premiere p^rfone da prez^nt de Findicatif, a laq^e 
Tuzaje feair' ajouter vne f, qant vne yoy^U' ^t ^ fayte, 
qo^ q'^Ue ne fo^t lors ^n rien differ^te de la feconde: 
de forte qe nou^ dizons aofi bien, je vo^ Antho^e, coiae 

6 je vo^ Antbo^ne: combien qe vo^, fi^rue de feconde p^* 
föne : ny ne deuons uon plus tronuer etranje q'une m^me 
fonne f^rue de la premier', ^ feconde, qe de' premier' ^ 
tierfe: come nou^ le voyons ^n la premiere conjug^zon: 
car nou' dizona aofi bien il ^yme, come j^^yme: einfi le 

lOYOulant Tuzaje: ^ non fan' caoze: vu qe no' v^rbes ne 
fönt jam^ (ou peu foua^nt) fan^ lear^ pronoms, ou noms : 
par l^'qels nou' decouurons lears differ^n^es. Qant a 
leur' pluriers, ils fi^blet ^tre formez a la forme de la 
premiere conjug^zon: ^ par Qe moyen d'un infinitif 

I6inuzit6 voyer, ^n toumant er, ^ ons, ez, et: come 
voyons, voyez, voyet, de m^me r^zon qe d'^ymer, ^ymons, 
^ymez, ^ymet Ao regard de ^eus qi ont a, auant vo^: 
come auo^r, fauo^r: \V reiettet ^e vo^, ^ toumet Qet a^ 
^n la diphthonge ey, pour la premiere p^fone: ou bien 

90 ^n ^ long, come j*ey, ou j'6 : je fey, ou f(&. M^s qant 
a la fecond^, auo^r f<^t as: ^ a la tierfe a: la ou fauo^, 
f(^t fi^s, f^t: pour l^'q^ls yous ecriuez fcais, fcait: com- 
bien qe c, ne a, ne i, ne fönt point Qn la pronon^ia^ion. 
Ao furplus leur plurier toum' o^r, ^n ons, ez: come 

25noaB fauons, auons, fauez, auez: qant a la tierfe, fano^r 
garde la r^le [80'] comune, toumant o^r, ^n.et: ^ di- 
zons fauet: m^s auo^r, f^t ont. Q^us qi ont e, d'auant 
vo^, ont leur lo^ particuliere : pouruu q'ü' ne fo^t point 
compozez du v^rbe vo^, come preuo^: 1^'qels ottet Fe, 

80 au^ Tu, confonant^ ^ r, finalle, pour former la premiere 
p^rfone: combien qMF peuuet toumer r, ^ f, tout einfi 
q'^ la feconde: laq^ll' aofi iV tomet ^n t ^n la tierfe: 
come de re^euo^r je re^o^ ou re^o^s, tu re^o^, il re^o^t : 
^ einfi de m^mes de con^euo^r, app^r^euo^r, § deuo^, 

86qoQ q'il fo^t t^u pour compoz6 de de, ^ auo^: § qe 
par confeq^nc' il düt f(^re: je dey, tu das, il da, ao lieu 
de, je do^, tu do^, il do^t Ao regard de leur' pluriers, 
ir fuyuet la comune fa^on de toumer o^r, ^n ons, ez: 
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come con<;eaons, con^enez: denons, deuez: m^ la tierfe 
du plmier, fe formeia plus ^&m^t par la premiere du 
fingolier, qe par la tierfe, ^ luy ajoutant vet: come, de 
do^ do^et: de ret^o^, re^o^net: ou bien ^ nou* la yoa- 
lons former de la tierfe finguliere, nous ^trejetterons 6 
auant t, ve: come de de^o^t, de^o^uet Ao demoorant 
i^eoB qi ont l'ou dös, auant vo^r : come, pouuo^, mouuo^, 
ottet la fyllabe vo^r, et toumet l'ou cl6s, ^ la diphthonge 
eu: de forte qe de mouuo^, emouuo^, demouuo^, neu* 
dizons, je meu', ou meus, tu meus, il meut ^ einfi deio 
m^mes d^ aotres: come de plouuo^, je pleufl. II ^t Trey 
toutefo^ qe combien qe nou' puilBons dire de pouuo^, 
je peus, tu peus, il peut, nou* di-[80^]zon^ plus comune« 
m^nt je puy, ou puys, ^ la premiere p^fone feule- 
m^t: car qaat a la leconde, il ne fero^t pas re^u. 15 
Ao regard de la tierfe puyt, ^' ^t totallem^nt inuzitöe. 
Q^t ao plurier, il' fönt come 1^ pre^ed^ns : de forte qe 
nou' dizons de pouuo^r, nou^ pouuons, pouuez, ^ peuuet, 
^ toumant ou ^ eu: com' il ani^t fouu^nt: ^ en f(^- 
blable, mouuons, mouuez, meuuet : pluuons, pluuez, pluuet, so 
ou pleuuons, pleuuez, plenuet. Yo^ qant a la feconde 
conjug^on. 

Yenons a 9^0 qe neu* dizons tierfe, § qi ^t t^rmin^' 
^n re: laq^ll' aofi a diu^fes formes felon la voy^lle, 
diphthong' ou confonante, qi la pre^ede. Si donqes laao 
voy^' ou diphthonge pre^ede : come f(^, pl^re, t^e, r^re, 
br^, tr^re, dire, frire, ecrire, bo^re, bruyre, deduyre: la 
premiere p^rfone rejette le re, q'^lle peut toumer §n f, 
(come nous auons dit ^n la feconde conjug^zon) tout einfi 
q^^ la fecq^de p^rfone la ou la tierfe, le toum' ^ t,80 
de forte qe nou' dizons, je f^ ou f(^ tu fi^s, il £^t, je di 
ou dis, tu dis, il dit: je bo^, ou bo^, tu bo^, il bo^: 
je deduy, tu deduys, il deduyt. Qant ao plurier, ^ete 
maniere de v^be toume le plus fouu^t re, ^ zons, zez, 
zet, come t^zons, t^isez, t^et Sur qo^ il fiiot premiere- 85 
m^nt ex^epter f^re, qi fi^t ^n la feconde fi^ttes, pour f(^ez, 
9 fönt ^n la tierfe: 9 dire, fi^t dittes, pour dizez qi a 
aofi dauantaj' vne tierfe perfon' outre [SV\ la comune: 
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de forte qe non' dizons diet, par i long, aoß bien qe dizet 
Ao regard de r^re, il n^^n na point: car noa* dizons, 
razons, zez, zet, de razer. II faot aofi ex^^pter br^re, 
tr^, pourtr^re, d^aotant q^iP n^^ forjet point: car le 
6 pluiier de leur prez^nt indicatif, ^ forj6 d^infinitife inuzitez 
de la premiere conjng^zon, qi fönt brayer, trayer, pour- 
trayer: parqo^ faynant la r^le de la premier* 11^ fönt 
trayons, trayez, trayet (finon qe nou' vecdlons ^mpranter 
^elny de tirer) brayons, brayez, brayet Le f^mblable fe 

io£^t aoß de pourtr^r' ^ diftr^e: m^ qant a retr^re, il me 
r(^ble q^il ^mpronte de retirer, retirons, retirez, retiret: 
car qant a retrayons, je ne p^e point q'il fo^t §n vzaje. 
n faot aofi ex^epter aocuns qi ont i long, anant re: car 
il' ne toomet re, q'^ ons, ez, et: come de rfre, rfons, 

ififHons, riez, Mez, riet, frfet, frire.' ^ combien q'ecrire 
düt f<^re de m^me, nous ^ auons toutefo^ yzorp^ d'aotres 
d'un infinitif inazit6 ecriuer : come, ecrinons, ecriuez, ecri- 
net : tont einfi qe bunons, bnuez, bauet, de buuer inozit^ : 
paranantor' aofi q'aotrefo^ il' ont et^ re^uz. Ao demoa- 

florant bmyre, ne f(^ pas bruyzons, felon la r^le, f^zant 
tant fealem^nt brayons, brayez, brayet: qazi de brayer 
inazit^. Vo^la ^e qe j\j pu decouarir d^' v^bes qi ont 
Yoy^e aoant re. Ao regurd de ^eos qi ont confonantes 
aaant re, (i le c, Ty rencontre, la premiere p^rfone 

85rejette re, le ponoant aofi toomer ^n f, tont [SV] einfi 
qe la feconde: leqel la tierfe toam' ^n t: de forte qe 
nou' dirons de veincre, je veinc, ou veincs, tu veincs, il 
veinq. Qant ao planer, il toame le re, ^ ons, ez, et: 
come veincons, veincez, veincet: ^ fi q, voas ^t plus 

soa^reable poar le long.abas de la l^tare qq voas fettes 
du c, ^ f, noas ecrirons veinqez, veinqet. Qeas qi ont d, 
aoant re, §n Finfinitif, ottet dre, f^ns le demoarant come 
deflos: de forte qe de f^ndre, vient je f(^n, oa f^ns, tu 
f^By il f^t : ^ einfi de m^me de p^ndre, peindre, v^ndre, 

85tondre, fondre, ardre, coudre. Ny ne faot pas eftimer 
qe la tierfe p^rfone retiene le d, poar le t, come fönt 
aojoardhay noz ecriaeins contre Tani^iene coatame, qi 
ecriaet p^rd, f^nd, tond, poar p^rt, f^nt, tont: va qe la 
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1^^^ pronon^ia^^ion le nou' montre, qant le vocable rayuant, 
Y* com^n9e par voy^Ue: come il p^rt, ^ ga&e: il fönt or, ^ 
■^ "^ arj^nt: il tont aotant de draps, q^un mar^bant ^n y^nt 
'. ^' a la fo^re: ^'qels tous, nous ojons le t, Toner f^rme, 
^^ tont einfi q^^n dit, fi^t, cono^t. Ao demourant la plus 5 
\ff gran' partie forme fon plurier ^n toumant re, ^n ons, ez, 
^ ^ et: come de tondre, tondons, tondez, tondet Dont il 
proiÄ fg^Q^ premierem^nt ex^epter coudre, ^ f«^* compozez: par 
ible : ^Q f^ji toume Qe d, ^n z, come couzons, couzez, couzet. 
^ ^ Ao demourant fooldre, rezouldre, ou bien foudre, rezoudre, lo 
eörfl difloudre, abfoudre, moudre, ou mouldre, meudre, ou 
^i^ meuldre, ne formet point 1^' pluriers de Tindicatif: car 
• * ils fönt [82^ forjez d'aotres infinitife inuzitez : de forte qe 
noQ^ de foluer, vient foluons, ^ ^n femblable d^^ compozez 
^'^ düToluons, rezoluons: combien q'aocuns dizet foudons, 15 
^^ foudez, foudet: Faotre forme me f^mble toutefo^ plus 
^f Franijo^z' ^ vzit^e. M^s de meuler inuzit6, vienet mulons, 
^^^ mulez, meulet. II faot ao furplus ex^epter tou' ceus qi 
^0^' ont ein, auant dre, ou oin: come peindre, creindre, join- 
''^^ dre, poindre: par ^e q'iF ottet dre, ^ toumet in, ^n fi, ao 
J^ moUe: parqo^ nou' dizons penons, creöons, oflons: pour 
^°^ peindons, creindons. Ao regard de pondre, l^s vns dizet 
^^ ponons, ponez, ponet. L^ aotres dizet, pondons, pondez, 
Dß pondet, fuyuant la r^le jeneralle d^ aotres. Si 1^' pre- 
^ miers vou' pl^zet plus, il nou' ^aodra dire q'il' vienet deaft 
1^ poner, infinitif inuzit6. Or qant a ^eus qi ont p, auant 
^ re, come rompre, (qi me fi^mble feul au^q f^' compozez) 
fi nou' confiderons bien notre pronon^fa^fon, nou' trouuerons 
qe le fingulier otte ^e pre : f^zant ao demourant come 1^ 
aotres : t^llem^nt qe nou' dizons je rom, ou roms, tu roms, ao 
il romt, plutöt qe, je romp, tu romps, il rompt: ^ f'il 
faot eplucjber ^ examiner plus ao vrey, nou' trouuerons 
qe ^^einem^nt nou' pronon^ons mal ^nuys l'un ^ l'aotre: 
^ qe la prononijlacjfon tire plus für n, qe m, fo^t q'^Ue 
fi^mble corrompü' ou re^euable: nou' dizons plus volon-85 
tiers, je rons, tu rons, il ront: qe nou' ne f^zons, rom, 
roms, romt, § pront, t^ns, qe prompt, ne [82^ t^mps: 
m^s pour aotant qe le Franijo^s ne rejette pas la pronon- 
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QÜt^on lejere (combien qe diffi<;ile) de m, ^ IVidiz voca« 
bleS) je FobO^ra* ^ mon ecrittare. Ao demoaraat «il 
tonme re, ^ ons, ez, et, ao plurier: oome de rompre, 
lompons, rompez, rompet Qeas qi ont r, aoant re, come 
6 dorre, ^ fes compozez, edorre^ fordorre, eKdarre, con- 
dorre, fönt lenr fingnliere dn prez^t indieatif, ^ ottant 
rre, de rinfinitif, ponr la premiere p^rfone, ou bien le 
toumans ^ f, tout einfi q^a la feconde, ^ ^n t, a la 
ti^fe: come de dorre je do, on dos, tu dos, il dot: ^ 
10^ r(^blable je fordos, j'edos, je condu, on condus, 
j'ezdns. Ao regard du plorier, le primitif n^^n n^a point 
qi fo^ bien ^n vzaje: car ao liea de dire nou^ doons, 
noa' dizons fi^rmons, plus comnnem^nt. II ^t wey qe 
nons dizon^ douons, m^ aofi ef^e de doner. ^t qant a 
15 r<^* compozez, neu' dizons fordoons, ecloons, conduons, 
ezdnons. Gombi^ aofi qe courir, fo^t plus freq^nt qe 
courre, Ton indieatif tont^o^ tient de <;ete conjug^zon: 
come qi fe forme de conrre, ^ ottant re, fimple, ^ f(^zant 
ao demonrant 1^* t^rmin^zons t^U^ qe deflos, tant ao 
Boplurier q'ao fingolier: come je cour ou cours, tu cours, 
ü court, nou^ conrons, von' coorez, il^ conret Or qant a 
Qeos qi ont t, auant re, il' fönt tous leurs fingolieres p^r- 
fones come 1^' pre9edans: de forte qe m^ttre, battre, 
cono^e, fönt : je m^, on m^ (^ non pas m^t), je ba, ou 
asbas, je oono^ [SS*] on cono^, je p^ ou p^, de p^tre, tu 
p^, il p^t. itre, n'a point de fingulier, aofi n'a titre: 
vrej ^ qe ftre, ne iifir, ne fönt pas fort re^us. Ao re- 
gard du plurier, ^eus qi ont deus tt, auant re, 1§* retienet 
ao plurier, ^n 7 adiontant 1^' t^rmin^ons comunes : come, 
som^ttre, 9 f^ compozez, qi fönt mettons, mettez, mettet: 
für qo^ il ne faot pas oublier qe P^, ouu^ qi ^t ^n Tin- 
finitif auant ttre , fe toum' ^n e cl6s ^ brief, ^n la pre- 
mier* ^ feconde p^rfones du plurier : de forte, qe nou' ne 
dizon' pas mettons, mettez. M^ Qeus qi n'ont q'un fim- 
85ple t, auant re, come p^tre, qi ne le peut auo^, par ^e 
qe r^, ouuert qi le prcQod', ^ long: ^ qe jam^ voy^lle 
longe, ne fe rencontre comunem^nt ^n notre lang* auant t, 
ne 1, redoubl6es, ^eus la toumet tre: ^n deus H, 7 
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ajoatans ons, ez, et: come p^ons, p^Hez, p^lTet, cono^ons, 
«ono^flez, cono^flet: ^ de titre^ nou' tilTons, tifllsz, tiflet. Ao 
regard du v^rbe, ^tre, nou' Texpedierons a pari. M^ß Tu, 
confonante pre9ede re, come viure, fayare, ^ ß^* compozez, 
nous ott^ons ure, ao fingulier, ^ ferons com^ aos aotres : 5 
de forte qe de viure, nou^ dirons, j% vi, ou vis, tu vis, 
11 vit: de fuyure, je fuy, ou fuys, tu fuys, 11 fuyt M^ 
qant ao plurler, nou^ toumerons jenerallem^nt re, ^n ons, 
ez, et, ^ dirons fuyuons, fuyuez, fhyuet, ^ combien qe 
nou^ dizions aofi bleu fuyuir, qe fuyure, (a form^zon toute- lo 
fo^ Qt de fuyure. 

[83^] E^ite la qarte conjug^zon ^n ir: m^ come toute 
r^gle fe do^e dreffer für la jeneralit6, je treuue qe la 
premiere p^rfone rej^tte r, de riufinltlf, ^ q'^Ue peut re- 
ceuo^r f^ einfi qe 1^ fecond' ^ tierfes conjug^zons : ^ qant 16 
a la fecond' ^ tierfe p^rfonee, ^lle' fönt de m^mes q'^lles: 
de forte qe de bondir, b4tir, nou^ dlzons, je bondi, ou 
bondls, tu bondis, 11 bondit M^s 11 ^ot ^nt^ndre qe 
combien qe ftiir, fo^t de deus fyllabes, qe toutefo^s tout 
fon fingulier du prez^nt Indicatif, fe profer* ^n monofyllabe, 20 
^ par confeq^n<j' ^n dlphthonge: come je fuy, ou ftiys, 
tu ftiys, 11 fiiyt. M^ pulr otte Ir, ^ f^t 1^* m^me' ter- 
mln^ons qe I^s aotres: je pu, tu pus, 11 put. Ao de- 
mourant combien qe hair, fo^t de Qete conjug^zon, 11 ne 
forme pas toutefo^ fon prez^nt Indicatif felon la r^le : 25 
de forte qe nou^ dlzons je h^, ou h^s, tu h^, 11 h^t, 
pour je bai, tu bais, 11 bait: falllr aofi come nou' l'auons 
dit, ^prunt6 de Mlo^r. Salllr n'a point de fo^ de fin- 
gulier, ä 9e n^^t, je faos, tu faos, 11 faot : m^s nou' dlzon' 
plu' vol^ntlers je faote, du v^rbe faoter, ql ^n ^t toutefo^ 80 
derlu6. Tenlr ^ venlr, au^ leur^ compozez, ottet Ir, ^ 
toumet Te, ^n la dlpbtbonge, ie, gardans 1^^ m^mes t^r- 
mln^zons d^ aotres: t^Uem^nt qe de tenlr, venlr, nou' 
dlzons, tlen, vi^n ou tiens, vlens, tu vlens, 11 vlent. öir 
aofi f^mbr auo^r ^mprunt^ fon prez^nt Indicatif, d'un in- 86 
finltlf inuzit^ o^r : att^ndu q'il fuyt la r^le de la feconde 
conjug^-[84']zon, tout elnfi qe vo^r: de forte qe nou' dl- 
zons j'o^, ou o^s: tu 0^, 11 o^t: tout elnfi qe je vo^, tu 
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vo^, il vo^t Ao demourant qerir, ^ r^' compozez, § 
q^rre, qi ^t aofi ^n vzaje, fi^mblet ^n notre lange auo^ 
dede!^ f^re qelqe jenera^fon d^enz: ^n adoptant QeUe 
d^iin infinitif ruftiqe qi^rre: de forte q^^n rattuxant 96 

6 re, nou^ dizons par e cl6s, je qier, ou qiers, tu qiers, il 
qiert : ferir f^t de Ib^mes qe qerir , ie fier , tu fiers, il 
fiert: m^s il^ ne fönt pas fort ^n vzaje. Qant a mourir, 
il f^t je meurs, ou meur, tu meurs, il meurt. De vrey 
vou' trouuerez fonu^nt, q'ou, dös, fe toum' ^n la pre- 

lomiere fyllab^ ^n la diphthonge, eu: come de mourir, 
meurs, de couurir, ceuure: leqel (affin qe je ne Foublie) 
forme fon prez^nt indicatif de couurer, inuzit^. Vrej ^t 
qe nous auon' bien recouurer, finiffant aotant qe r^auo^r, 
leqel fuyt la premiere conjug^zon ^n aotre ßnifica^ion, 

16 qe recouurir. Parqo^ Qeus fallet qi dizet, j'ey recouuert 
ma robe, pour recouur6. Ao demourant fou&ir, f^t le 
f^mblable de foufirer: t^llem^nt qe nou^ dizons je couure, 
ou ceuure, je foufre, ou feufre: ao lieu de je couury, ou 
couurys, tu couuris, il couurit, 9 einfi de foufry: (je qe 

20j^^nt^ns ^n finifica^fon du prez^nt indicatif. Qant a 
courir, je vous ^n ey ja parl^ ao prop6s de la tierfe con- 
jug^zon. R^ft^ ^ncores boullir, qi fe ranj* a la tierfe con- 
jug^on ^n re, f^eydant de Finfinitif boudre, qi n^^t pas 
du tout habandon6 de [84"^] Tuzaje: fujuant leqel ^ la 

25r^le de Qeus qi ont d, auant re, nou' dizons, je böus, 
tu b6us, il b6ut. Sortir, aofi, ^ relTortir, ottet tir, ^ fönt 
je fors, ou for, tu fors, il fort: combi^n q^alTortir, garde 
la r^gle comune: m^ jezir, fet je ji, ou jfs, tu jis, il jit, 
de Finfinitif jir, inuzit^: partir aofi otte tir, qant il finiffe 

sodelojer: la ou il garde la r^le jeneralle qant il finif[e 
diuizer: vetir, otte tir, ^ toume Fe cl6s, en ^, ouu^rt, ^ 
dizons je v^s, tu v^, il v^t. Vo^lk donc qant ao fingu- 
lier, Qe qe j'^n ey decouu^rt: il ^t toutefo^ bien diffi- 
zile q'il ne Ty ^n treuue d'aotres qi ne fönt pas venus 

35 a ma cono^üanoe. II faot d'or^nauant pourfuyure le plu- 
rier: für qo^ il faot noter, qe tous Qeus qi gardet la r^le 
jeneralle du fingulier, form^ de Finfinitif, ^n ratturant r, la 
toumet ao plurier ^n deus ü, leur ajoutans 1^' termin^zons 
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comunes du plurier ons, ez, et: de forte qe de pallir, 
vient palliflbns : de jouir, joaÜTons, jouKTez, jouÜTet : de 
partir, partLOTons, qi vaot aotant qe diaizons. Ao regard 
de fxiir, il ajouf a la premiere p^rfone dipbthong^e ons, 
ez, et : come, de je fuy, nou' fiiyons, fuyez, fuyet Hair, 5 
f^t bayons, aoii bien qe baüTons. 1^ combien qe fäUir, 
eyt ^mprunt^ faos, faos, faot, de fallo^r, il ne fi^t pas 
tontdb^ fallons, foUez, fallet, ne falliflbns, falilTez: com- 
bien q^^n amoulMant la feconde 1, il f(^t fallons, fidlez, 
fallet : Qe qe de m^mes f^t boullir : come, bouUons, boullez, lo 
boullet 1^ combien qe fallir, [85'] n^eyt point de fingu- 
lier qi fo^t fort ^n vzaje, il £^t toutefo^ Ton plurier de 
m^mes qe fallir. 1^ qant a tenir, venir, qerir, mourir, 
ir toumet ir, ^n ons, ^z: ao regard de leor tierfe, il' la 
formet de la tierfe finguliere, jettans vn e, cl6s briefis 
auant t: de forte qe nou' dizons de vient, tient, qiert, 
meurt, vienet, tienet, qieret, meuret. Ao demoorant fortir, 
refortir, partir, (ünifiant delojer) ^ vetir, toumet tant 
feulem^nt ir, ^n ons, ez, et: come fortons, fortez, fortet, 
partons, vetons: m^s alTortir, fuyt la r^gle comune, aflbr-20 
tiflons, aüortilTez, aiTortüTet. Oir, f^t de m^es qe vo^r: 
de forte qe nou' dizons, oyons, oyez, oyet, tout einfi qe 
voyons, voyez, voyet, fuyuant ^n cjela fa conjug^on. Ao 
regard de ^eus qi fuyuet la premiere conjug^zon ao üngu- 
lier, come foufrir, couurir, iV fönt aofi de m^mes ^n leur25 
plurier, foufrons, couurons. Qant a couurir, ^ fuyuir, iV 
gardet 1^' r^les de la tierfe conjug^zon. R^dte puir, 
qi a fa r^V a part de fuir, vu q'il toume ^et ir, ^n 
ons, ^z et: püons, püez, püet. Qant a ferir, Fiizaj' ^n f^t 
ß peu de conte, q'ü ne luy ^n a point ball& : ß toutefo^ so 
il ^n do^t auo^r, il fero^t ferons, tout einfi qe qerons. Ao 
regard de jezir, il f^t jizons, jizez, jizet. 
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[85""] De la formezon du Preterit imperfet ^hap. X. 

OR qant a la formezon d^^ pr^teriz imp^rf«^, ^11^ ^t 
bien ^z^e:. d^aotant qe toas jeneralem^nt fönt formez 
de la premiere p^rrone du plarier du prez^nt, ^n toumant 

6 ons, ^n o^, oa o^s, ponr la premiere p^rfone : o^s pour 
la feconde, ^ o^t pour la ti^rf^ ao fingulier (pour l^^qels 
vous abuzez ^n Tecritture de la diphthonge, oy) ^ ^n 
070ns, pour la premiere du plurier, yez, pour la feconde: 
^ ^n o^t, pour la tierfe, qe vous ecriuez par oyent, qi ^t 

10 m^ruelleuzem^nt etranje de la pronon^ia^ion : laq^Ue ne 
Iä fi^t point aotre q'ao fingulier, finon, d^aotant qe l\ 
ouu^rt du plurier, ^t de plu' longa prolagion. Nou' di- 
rons donc j'^ymo^, ou ^ymo^s, tu §ymo^, il' ^ymo^t, nous 
^ymions, vous ^ymy^, iV ^ymo^t : pour j'^ymoy, tu eymoys, 

15 il eymoit, ^ iF ^ymoyent. Sur qo^ il faot ^nt^ndre, qe 
ß le plurier du prez^nt a yons ^n la premiere, q^allors 
l'imperfi^t ne Qhanje rien ^n fe' premier' ^ feconde p^r- 
fones: de forte qe nou' dizons pryons, voyons, ftiyons, 
voyez, ftiyez, oyons, oyez, tout einfi q'ao prez^nt, l^'qels 

20toutefo^s duffet fi^re voiyons, fuiyons: m^s Tuzaje ne 1^ 
a pas re^us. J^ combien qe folo^r, fo^t priu6 du prez^nt 
de Tindicatif, il n'^t pas toutefo^ fans preterit imp^rft^t, 
forj6 come l^s aotres de folons, folez, folet, [86**] inuzitez: 
ou bien de rinfinitif, ^n ottant r, pour la premiere p^r- 

26 föne, ^ fi^zant ao demourant 1^' m^mes t^rmin^zons d^ 
aotres: come je folo^, tu folo^s, il folo^t, lyons, lyez, folo^t. 



De la formezon du Preterit perfet Qhap. XI. 

NOtre lang' a deu' preteriz p^rfi^s, d^'qeF Tun le 
plulTouu^nt fe peut former de Tinfinitif preterit, ^n 
80 toumant feulem^nt V^ long, ^n la dipbthong' ey, pour 
la premiere p^rfone de la premiere conjug^zon: par 90 
qe tous f(^s infinitifs preteriz, fönt t^rminez ^n ^ long: 
leqel dauantaje nou' tournerons ^n as, pour la feconde, 
^ ^n a, pour la tierfe, 9 ^n ames, attes, aret, ou eret, 
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pour 9^1168 du plurier. Par 90 mojen nou^ dirons d\ywA^ 
y^jmej, tu ^jmas, 11 ^yma, dous ^ymames, vous ^ymat- 
tes, ir ^jmaret, ou ^ymeret. Sorqo^ aofi il faot noter, 
q^aocuns ne ^hanjet riea pour la premiere iingaliere: di« 
zans y^fymk pour y^ymey. E combien qe Tabus fe fo^t 6 
effoT^^, ^ effor^^ ordin^rem^nt ^ Yne grande partie de 99' 
v^rbes de dire, i, pour a, dizans, je r^jmi, tu r^jmis, il 
m^^ymit, nou' F^ymimes, vou' F^yinittes, il* T^ymiret: il 
n^^n n^a toutefo^ jam^s et^ papifiqe pofr^lTeur: de forte 
q^il r^n ^t touQours trouu^, qi ont debattu ^e dezordreio 
de parier. Parqo^ il Q^^nfuyt qe tout einfi qe la I09 do^t 
vuyder tous diffe-fSO^r^ns 9 ^ontrouu^rßes qi fout ^ntre 
1^ homes : la r^gle comun* aofi d^un langaje deura vuyder 
1^^ dififer^ns qi y ^ntreuienet : fuyuant laq^lle je dy qe 
tou' v^rbes t^rminez ^n er, ^n leur infinitif, deuront (faufi 15 
nul ex^epter) garder ao preterit l^fludittes t^rmin^zons. 
Suyuant donq la regF il nou* £siot confelTer q^alimes, fra- 
pimes, Qhaflimes, donimes, ^ymimes, 9 leurs C^mblables, 
aueq toutes leur* p^rfones par i, come eymit, douit, frapit, 
fönt pro^ed^s d^^rreur, 9 d^inoran^e de la form^zon d^* 20 
v^rbes de la premiere conjug^zon ^n er. 

La feconde conjug^zon ^n o^r, form* aofi fon premier 
preterit p^^t de Tinfinitif preterit. (^us aofi qi ont 1, 
auant o^r, fönt leur infinitif ^n toumant o^ ^n u, come 
de voulo^r, voulu, de doulo^r, doulu, de ^ballo^r, Qballu, as 
de fallo^r fallu, de vallo^r, vallu, de folo^r, folu, duqel 
infinitif paifö fe forme la premiere p^rfone fiuguliere : a la- 
q^ir on peut ajoindre f, tout einfi q*a la feconde, 9 t, 
a la tierfe. Ao regard du plurier, il f^t vmes, vttes, vret: 
come de folu, je folu, ou folus, tu folus, il folut, nousso 
folumes, vous foluttes, ils foluret: je vallu, ou vallus, tu 
vallus, ü vallut, nou* vallumes, valluttes, valluret: ao re- 
gard de fallu, il n*a qe la tierfe p^rfone finguliere, il 
Mlut. ]^ qant a fo^r, ^ f^' compozez, il* toumet o^r, 
^n is, ^n l'infinitif, ^ le gardet ^n la premier* 9 feconde 36 
p^fones du fingulier: come je fis, tu fis: [87'] qant a la 
tierfe, ^11* a t, pour f, il fit: le plurier f^t imes, ittes, 
iret, afsimes, afsites, afsiret. Qbo^r diit f^re come 1^* 
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pre9ed^ns fon infinitif ^n u : come ^bu , inuzit^ qo^ qe 
fon premier preterit, je Qhu fo^t vzit6. Ao regard d'ap- 
paro^r, ou apparo^tre, il f^t tout einß qe cono^tre: de 
forte q'apparu, peut ^tre tyr6 de Tun ou de raotre: ^ 
5 par conreq^n^^ il f(^t de m^mes qe vonlu, vallu : de forte qe 
nou' dizons j^apparu, ou apparus, apparumes, uttes, uret. 
R^ft' a vuyder (jeus qi ont u, confonant' auant o^r, come 
vo^r, 9 f^' compozez: auo^r, fauo^r, pouuo^, mouuo^r. 
Vo^r, donqes ^ tous f^* compozez, ^ fiuablem^nt tous 

10 Qeus qi ont u confonante, t^nninet leur infinitif ^n u, m^ 
par diuers moyen: car vo^r, ^ 1^ fiens toumet o^r ^n u: 
come vo^r vu: pouruo^r pouruu. ^ combien qe le pre- 
terit p^rf^t düt ^tre de m^mes , ^n tous : vo^r toutefo^, 
preuo^r, ^ reuo^r, toumet u, ^n i, is, it: come je le vi, 

isouvis, tu vis, ilvit: nou' virnes, vittes, viret: reui, reuis, 
reuit, reuimes, preuis, preuimes : la ou pouruo^r, fi^t je pou- 
ruu, tu pouruus, il pouruut, pouruumes &c. M^s auo^r, ^ 
fauo^r, ottet uo^r, ^ toumet a, ^n u: tout einß qe Qeus 
qi ont, ou auant uo^r, l'y toumet aofi ^n rejettant le voer, 

20 de forte qe d'auo^r, fauo^r, fe forme, ii, fu : ^ de pouuo^r, 
mouuo^r, pu, mu: (je qe de m^mes f^^t Fe fimpf ^ non 
compoz6 pre^edant vo^r: come de re^euo^r, deQOuo^r, con- 
(jeuo^r, app^r^euo^r, fe forme re^u, deiju, [87^] concju, 
app^r9u: «je qe ne peut f^re preuo^r par cje qe Te, ^t a 

25caoze de la compozi^ion de pre. Leur' preteriz donq 
p^rf^s ont Tu, pour leur characteriftiqe, tout einfi qe vou- 
lo^r. Par confeq^n^e nou' dirons, je fu, tu fus, je decfu, 
tu deQus. Ny ne vo^ point qe la dipbtbonge eu, y fo^t 
pronouQ^, qo^ qe noz ecriueins ^n fönt etat: ecriuans 

80 eu, veu, decjeu, ^ einfi d^ aotres: combien qe pas vn 
de nous, ne l^s ozero^t pronouQer par la dipbtbonge eu: 
car la prola^fon Fran^o^ze fe cont^nte de Tu feul. Dont 
je m'em^ru^lle qe puis qe nou' voulons f^re notes de 
differ^n^es, come qe cje fo^t a tort, ou a dro^t, qe 9^' 

ssgrans pbilofopbes ^n ecritture, ne fe fönt auiz^z de l^lTer 
vu, de vo^r, fans dipbtbonge, pour la differ^n^e de veu, 
qi vient de votum: qi 9t vne prom^ffe librem^nt f^tte: 
9 qi reqiert la dipbtbonge, eu, ^n fa pronouQlacjfon : come 
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m^mes Fobf^rue recritture: ^ q'il' n'ont fi^t le fi^inblable 
de pus, mus, demus, a la difPer^n^e de peus, meus, de- 
meus . qi fönt du prez^nt indicatif: vu q^^n le fi^zant, le 
deno^r de la pronon9fa<^ion ^ de Tecrittur^ j eto^t ob- 
f^ra^, au^q la differ^n^e. Gar qant nou' dizons tu de- 5 
m^us Pierre de fon veu: vu qe tu ne füs onqes qi le 
mut, nous 070ns eu ^n demeus feconde de p^rfone de 
r indicatif, 9 ^n veu: pronon^ans feulem^nt l'u, ao vu 
fubfeq^nt partipipe pafsif, egal a Tinfinitif, ^ ^n mut tierfe 
p^rfone du preterit p^rf^t. Pour donqes pouruo^r ^zSm^nt 10 
a (jet abuB, te-[88']nez pour r^le jeneralle q'il ne fe 
trouuera ^n toute la lange Fran^o^z' aocun infinitif» ne 
par confeq^n^^ aocun preterit p^rf^t, ne parti^ipe palYif, 
qi fe t^rmin* ^n la diphthonge, ^u. Pourfujuens la tierfe 
conjug^zon, apr^ auo^r vuyd6 pluuo^r, ou plouuo^r qiiß 
£^t plu. La tierfe donqes a f^^ diu^fit^s de former fon 
premier preterit. Si donqes lUnfinitif a auant re, la 
voy^lle ^, ouu^rt' ^ feule, come, ^n f^re, t^re, pl^re, qe 
vous auez de coutume d'ecrire par la diphthonge ai) le 
preterit aora Tu, pour characteril^iqe , tout einfi qe Tin-^ 
£nitif paflS. T^re donqes fera je tu, tu tüs, il tut, nou* 
tumes, von' tuttes, iP turet: 9 pl^re, je plü, ou plds, tu 
plus, il plut, nou' plumes, vou' pluttes, iV pluret. Sur 
qo^ il faot ^t^ndre qe (jet ü ^ long ^' premier' 9 fe- 
conde p^rfones du fingulier par toutes 1^' conjug^zons, 25 
^'q^Ues ü fe r^ncontre. ^ combien qe f^re, falT ^n fon 
infinitif f(^t, ^ non pas fut, ne fit, 11 f<^t toutefo^s fon pre- 
terit par la characteriftiqe i: d'aotant qe vou' n'auez qe 
tro^' voy^lles propres ao' preteriz: qi fönt a, pour la 
premiere conjug^zon, qi ^t inuariable, fors qe la premiere so 
p^rfone qi a ey, ou ^ long: la feconde ^t i, ^ la tierfe 
Tu, qi fönt comunes aoz aotres tro^ conjug^zons: f^re 
f^t donq je fi, ou fis, tu fis, il fit. Ao regard de r^re, 
il n'^n n'a point de fo^ qe je fa^he : qo§ q'il f^mbl' auo^r 
r^s ^n Tinfinitif paifö. Qant a br^re, il ne forme point S5 
d'infinitif de fo^ palTfe, aofi ne fi^t il [88^] de preterit 
p^rf<9t: de forte qe brahyer inuzit^, ^n forme vn vzit6 
felon fa t^rmin^zon, ^ dizons brahy6 : 9 de luy je brahyey, 
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tu brahyas, fuyuant la r^le de la premiere conjug^zon. 
^ combien aoß qe tr^' au^ toas £^ compozez, falle 
bien fon infinitif paff6 ^n §t, tout einfi qe f(Jre: de forte 
qe nou' dizons tr^t, pourtr^t, diftr^t, retr^t, il ne forme 

5toutefo^ pas le premier preterit pi^rf^t. E pourtant ß 
tr^re, ^n a aocun, Q'^t trahyey, deriu^ de trahyer inuzit^ : 
de forte q*il nou' faodra dire, je trahyey, as, a : qi ^t vn 
v^rb' vzUrp6, ^ comun ao' va^hiers ^ vaQhieres: aofi 
app^llet ir 1^^ bouz du pis d^ va^hes trahyons. Ao de- 

lomourant pourtr^r^ ^ diftr^re, fönt de m^mes: de forte qe 
nou' pouuons dire, je diftrahyey, as, a: ny n'^n n'auon' 
point d^aotre: ao regard de retr^re, il n^^n forme point 
^n notre lange: par Qe qe retirer, T^n foumlt. (JJeus qi 
ont i, auant re, ou la diphthonge my, ont comunem^nt 

16 Ti, ao preterit pour characteriOtiqe. Mqs il faot ^nt^ndre 
qe le plus fonu^nt leur fingulier Qt tout t^l, qe (jeluy du 
prez^nt indicatif: parqo^ nous fomes contreins de le pro* 
noncjer long: come je dfs, tu dfs, il dft, ao preterit: 
come, tu dis, qe je le dis. A Qete caoze qelqes vns cuy- 

aodans noter Qete differ^n^^ ^n ont f^t vne diphthonge, ei: 
come je dey, f^zans vn tan^ plus grand dezordre par vn* 
occazfon de faofe l^ture. Ao regard de la diphthonge uy, il 
me f^mble q'^lle fe do^t proferer diuiz6' ^n tenant [89'] 
Ff long ao preterit, plutöt qe de luy ajouter zi, car nou' 

25 ne prouuons re^euo^r deduyzi, detruyzi: de vrey Q^ nou* 
dizions je detrufs, tu detrufs, nou^ garderions la r^gle d^s 
aotres: qo^ qe ^e fo^t, il &ot nonobftant töus auis, de- 
mourer a Qeluy qe Tuzaj' aothorizera. Ao demourant 
tou' (jeus qi ne retienet point Fi ^n T infinitif pafC^, ne 

80 Tont point aofi ao preterit: come lire, qi d'aotant q'il f(^t 
lu QU Tinfinitif, f^t aofi Tu ao preterit: come, je lü, ou 
liis, tu Ms, il lut. ^ combien q^ecrire, ne fisiffe q^ecrit a 
Tinfinitif pafH^, il toume tout^OQS Qe t, ^n ui, q f^ 
j'ecriuy, ou ecriuis, tu ecriuis, uit, uimes, uittes, uiret. 

85 Venons meintenant ao* v^rbes qi ont confonantes auant re. 
Sur qo^ il faot noter qe notre lang* a qelqefoQS Qntrejett6 
le d, Q le t, a aocuns vQrbes qi ne leur fönt pas na- 
turelles : come d, ^n foudre, ou fouldre : q leur^ compozez : 
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9 aofi §n peindre, oindre, creindre, qi fönt extr^s de fol- . 
uere, pingere, ongere; le t, aofi ^n cono^tre. A (jela co- 
no^flbn' nouß q'il' ont et6 ^ntrejettez, pour euiter qelqe 
Ton mecont^utant Forelle: come fotdre, peinre, qe nou' ue 
1^^ voyon^ point ^s aotres form^zons d^^ t^ms^ finon la ou S 
r, fe rencontre, tout einfi q'^n rinfinitif : la ou ao contr^- 
re, Ci Q^' vo^ fönt de reff(^n(je du v^rbe, nou' 1^' voyons 
^n rinfinitif m^me pafO^: come de mordre, mordu, de 
tondre, tondu, tout einfi qe de veincre, veincu, de battre, 
battn, de rompre, rompu. Tou' 9eu6 donqes qi n^onti9 
point ^pront^ aocune [89^] confonant* etant d^auant re, 
formet leur infinitif paff^ ^n tournant re, ^n u: ^ leur 
preterit p^rf^t §n tournant u, ^n i, come de veincre, 
veincu, ^ de veincu, veinqi, qis, qit, de mordre, mordu. 
]^ combien q^on eftime mors melleur, mordu toutefo^s ^tl9 
fuyuant la r^le, ^ qi forme le preterit p^rf^t, mordi, 
mordis mordit: de battre, battu, batti, battis, battit. Sur 
qo^ il nou' &ot ex^epter clorre, leqel f<?t cl6s ^n fon in- 
&iitif preterit, aofsi fi^t de m^mes forclorre, ^ eclorre: 1^*- 
qels toutefo^ n'ont point de premier preterit qi fo^t ^20 
vzaje f'il n'^t par u: come qi direkt je forclus, clus, clut, 
clumes, &c. qant a exclune, nou^ n'^n auons q'exclus: 
combien q'ils fero^t re^euables. Ao regar de conclurre, 
il f^t conclu, ^n l^flant l^s deus rr, ^ e: duqel il forme 
fon preterit §n u : come je conclii, ou conclds, tu conclüs, % 
il conclüt, nou' conclumes, concluttes, concluret. Par 90 
mofen le fingulier 9t tout t^ qe Qeluj du prez^nt, finon 
qe Tu, ^t i^y long. II &ot aofi ex^epter itre, 9 titre, qi 
ne formet pas leur infinitif preterit: car il' fönt formez 
de ilfir, vzit6, ^ de tiffir, inuzit6, fi^ns iflh, ^ tilTu: aoSi^ 
demourant il' fönt leur' preterfs ^n i. II faot aofsi ex- 
Qepter couru, qi def^endu de courre felon la r^le, ne 
f^t pas couri, couris: car il f^t couru, courus: ao regard 
d'ardre il ne forme point de preterit p^rf^t de fon in- 
finitif preterit art, ou ard : combien q'il f^t ardi, ardis, 8i^ 
come f'il auo^t ardu, a la forme d^s ao-[90']tres. H 
nou' fisiot aofi ^x^epter viure, qi ne f^t pas viuu: par (je 
q'il f§t vecu, duqel fuyuant la r^le fe forme veqi, veqis^ 
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veqit. M^ttr^ aoß ne f<^t pas mettu: car nou^ dizon' mis, 
fezant ao preterit de m^mes. Ao regard de Pinfinitif 
fuyui, il ^t form^ de fuyuir: parqo^ fon preterit fuyt la 
qarte conjug^zon, qo^ qe le prez^nt indicalif fo^t de la 
öti^rfe, come nou' Fauoiis dit ^ qant ao' v^rbes, qi ont 
qelqe d, oa t, ^ntrejett^, dont je vous ey ja ball6 le 
mojen de 1^' cono^tre, il fiiot ^nt^ndre q'il* ottet la con- 
fonante au^ re : ^ fi qelqe voy^ll' ou diphthonge 1^ pre- 
^ede, il la toumet ^n u : come de p^tre, pu, de cono^tre, 

lOcona: de paro^tre, ^ [^ compozez pam. II ^n &ot ex- 
^epter n^tre, qi f^t n6, ^n fon infinitif palfö, ^ f^t ^ Ton 
preterit je naqi, tu naqis, il naqit, &c. : m^ li ^'^t qelqe 

. confonante, on luy ajonte a: come de mouldre, moln, de 
fouldre, loulu. ^ combien qe parauantor' aojourdhuj 1, 

15 ne fe pronon^e pas ^n fouldre, mouldre, Qe n'^t pas a 
dire pourtant qe le derin6 n'^n fo^t form6, qo^ qe Fuzaj' 
eyt fupprim^ la fourfe, de forte q'aojourdhuy on die plu- 
t6t foudre, moudre, rezoudre. Combien aofi qe par ^ete 
r^zon coudre, diit f^re ca, Tuzaje a voulu tranfmner ^e 

20 d, on bien f, de confuere ^n z. M^s (i la confonante n, 
pre^ede dre, ou tre, ^11' a fa r^gF a part: car tous 9^ 
aotres pre^ed^ns fönt leur preterit ^n u : tout einfi qe fi^t 
Tinfinitif paifö dont ils fönt formez: de cono^tre donq fe 
for-[90^me F infinitif palfö conu : 9 de luy le preterit je conii, 

SB tu coniis, il conut:. de couzu, je couziis, züs, zat: de re- 
zoudre, rezolu, je rezolüs. Si n donq pre^ede dre, au^ 
la diphthonge ey, ou oy: come peindre, feindre, oindre, 
le preterit p^rft^t ne fe forme pas de Finfinitif palfö, qi ne 
toume qe dre, §n t: come de peindre, peint, d' oindre, 

80 oint ; car nou' le tiron' plus ^z^m^nt du preterit imp^^t, 
^n Qhanjant f^' t^rmin^zons ^n Q^lles du preterit p^rfi^t, 
par la characteriftiqe i, de forte qe de peüo^, pefio^s, 
pefio^t, pefiions, peniez, peno^t: nou' dirons, pefly, ou 
peflis, pefiis, penit, peüimes, pefiittes, peüiret. Ao regard 

85!de pr^ndre, il ^t de <jeus qi ont le d, ^ntrejettö, qo^ qe 

prendere Latin fo^t fa fourfe, aoqel il ^ natural. Ma 

r^zon ^t qe nou' ne trouuon' point ^e d, ^n f<5S form^- 

zons: de vrey nou' dizon' bien, je pr^n, pr^ns, pr^nt, 
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tout einB qe je t^n, t^ns, t^nt: M^ noa^ ne dizon* pas, 
pr^dons, pr^ndez, pr^ndet : come t^ndons, t^ndez, t^ndet : 
ny ne fe r^contre q^auant r: com^ ao ^tur pr^ndrej, 
pour la m^me caoze q^il fe r^ncontre a Tinfinitif : combien 
q^aocuns dizet pr^nre, 9 pr^nrej. H a donqes au^ r^' 
compozez, non feulem^nt oM dre, pour former Ton in- 
finitif pairS, le toumant ^n f, m^s aofi a il toam6 ^, de 
pr^n ^n i, de forte qe nou' dizons, prins, comprins, gar- 
dant ao preterit (^et n, par tont le fingolier : come je prin, 
QU prins, tu prins, il print: ^ qant ao plurier, 11 Ott' aio 
[9r] la premiere p^rfone, qant a la feconde, ^11' ^t ^n 
den* manieres: ao regard de la tierf on la f^t ^n tro^ 
fortes, t^Uem^nt qe nou' dizons, nou' primes, vou' printes, 
^ prittes, il' prinret, prindret, ^ priret : combien qe prittes, 
^ priret felon la r^le fönt beaocoup mieus re^uz. Aoi5 
regard de pondre, nous l'auons tyr^ de ponere v^rbe La- 
tin, duqel aoß nous auons le v^rbe pozer: parqo^ il j 
a apparan^e qe Qe d, ^t ^ntrejett^, ^ par confeq^nQe ^us 
ont bone r^zon qi dizet qe nou' deuons dir' ^n l'infinitif 
ponu : ^ non pas pondu : duqel ^nfujuant la r^le, nou' ao 
dirons, je ponu, tu ponus, ao preterit p^rfet: ^ tel le 
garde l'uzaje. Vo^la qant ao' premiers preteriz p^rfi^ de 
la tierfe conjug^zon. Yenons a la qarte. La qarte con- 
jug^zon qi a fon infinitif ^n ir, f^t le plus comunem^nt 
fon infinitif palfö ^n y, ou i : come de fuyuir, fuyuy : 20 
duqel aofi fe forme le preterit p^^t au^q 1^' t^rmin^zons 
comunes d^' preteriz ^n i: come de fiülir, ^eilli, je falli 
ou fallfs, tu fallis, il fallit. ^ combien qe couurir fiifie 
couu^rt, ^n fon infinitif pafl%, il ne l^e pas pourtant a 
fi^re, je couuri, tu couuris, il couurit: ^ & vne voy^Ueao 
pr^ede Fi, ^Ue ne f^t pas diphthonge, de forte qe l'i, 
Qt toufjours long: come je fuis ou M, tu iuis, il fiiit, 
nou' fiiimes, fuites, fiiiret. Combien aofi qe mourir fo^t 
de i^ete conjug^on, fon preterit toutefo^ tient de la tierfe : 
par Qe q'il f^t je mourii, ou mounis, tu mouriis, il mourut 85 
de [9r] rinfinitif mourre inuzit^. Ao demourant il n'a 
point d'infinitif palfö: combien q'il eyt Qn fon parti^ipe 
mort: a ^ete caoz' il n'a pas fon fecond preterit par le 
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v^rbe 97, as, a, qi reqiert vn infinitif pafl)^: m^ par le 
v^rbe fubftantif : par qo^ ao lieu de dire j'ey mort, nou' 
dizons je fuj' mort, att^ndu qe le premier ^port^ ac^fon, 
^ le fecond (qi ^t le parti^ipe) pafsion. Courir, aofi f^t 

sfon preterit de courre, come nou' Tauoiis ja dit. Ao 
regard de tenir, ^ venir, il' ne formet pas leur preterit 
de leurs infinitifs palTez : combien qe venir, n'^n na point, 
qo^ qe nou' dizions venu, aofi bien qe tenn: car il ne 
peut foufrir le goun^mem^nt de ey, as, a: parqo^ il n'^t 

10 qe parti^ipe tout einfi qe mort, ^ all6: vu qe nou' ne 
dizon' point j'ey venu. Q^' deu' v^rbes donqes formet 
lear preterit du prez^t ^n ottant Te de la premiere, fe- 
cond* ^ tierfe du fiugalier: come de, je tiens, ou tien, 
tu tiens, il tient, je tins, ou tin, tu tins, il tint. Qant 

16 ao plurier, nous ajouterons a la premiere 1^* t^rmin^zons 
plurieres, de forte qe de tin, nou' dirons, timmes (car n, 
auant m, pr^nt la m^me nature) puis fubfeq^mm^nt tintes, 
tinret: aoqel tinret nou* jetterons ^ntre n, ^ r, vn d^ 
fuyuant la propri^t6 de la lange Fran909ze, ^ dirons 

20tindret: ^e qe de m^mes nou^ ferons a venir, ^n dizant 
vin, vins, vint, &c: ^ de leurs compozez retenir, detenir, 
reuenir, deuenir, contreuenir, ^ntretenir. Ao regard de 
qerir, il f^^t [92'] qis, tant ^n fon infinitif parf(&, q'ao pre- 
terit: come, je qfs, tu qfs, il qit, nou' qfmes, von' qites, 

26q{ret Combien aofi qe ferir ^He feru ^ fon infinitif, 
il garde toutefo^s Fi ^ fon preteri't: cje v^rbe n'^t pas 
toutefo^s fort ^n vzaje, ß. ^e n'^t ^ntre l^s po^tes« Qant 
a jezir, il f<^t iu ^n fon infinitif, ^ par confeq^^' ao pre- 
terit indet^rmin^, je ju, ou jus, tu jus, il jut, &c. dont 

80 ^t venu le v^rbe ju^her. M^ vetir, f^^t vetu, ^ ao pre- 
terit veti, vetis, vetit. 



Du fecond preterit perfet^ c determiti^. Qhap. XU, 

LA lange FrauQo^ze a (come j^ey par 97 auant dit) vn 
aotre preterit p^rf^t, 9 mieus det^rmin^ qe le premier, 
85 fuyuant 1^' r^zone qe j'ey deduit ^n parlant de luy. Leqel 
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nou' formons par l'infinitif preterit, au^q le prez^nfiii'» 
dicatif d'auo^, qi fi^t ey, as, a, auons, auez, ont : de forte 
qe nou' dizons j'ey ^ym6, tu as ^ym^, il a ^ym6, nous 
auous ^ym^, vous aa«z ^ym6, iV ont ^ym^. le vons ey 
(com' il me O^mble) alTez ja amen^ de r^ons pour rebutter& 
l'opinion de Qeos qi eMmet qe 90 fo^t le parti^ipe : t^e- 
m^nt qe non' voyons qe ^eus qi n'ont point d'infinitif 
paifö, n'ont aoß point de preterit par ey, as, a: com« 
aller, venir, Qho^: la ou ao contr^re ^ens qi n'ont .point 
d'infinitif paflS ont vn parti^ipe de la forme d^.' [92T paf- w 
&ßs ßnifians t^ms paiT^, 9 fans finifica^ion qi proprem^nt 
puüT' ^tre ditte pafsine: ^ qe 1^' Latins app^llet neutre. 
j^x^mple de dormir, nou' dizon' bien j'ey dormy : 9 toute- 
fo^ nou' ne dizon' pas je fuys dormy: ao contr^re nou' 
dizon' bien je fuys venu, all6, je fuys mort, je fuyB (jhut i* 
combien qe nou' ne puifsions dire j'ey venu, all6, j'ey 
mort, j'ey ^hu: au^ 90 qe 99' partiQipes denotet plut6t 
ac^ion, qe pafsfon, contre la comune propri^t6 d^s aotres : 
come je l'ey ja deduit par ^y auant. H ^t aofi ^nt^ndre 
q'aocuns de no' v^rbes fönt Fun ^ l'aotre: car nou' di-a^ 
zon' bien, je fuys palfö, 9 j'ey paifö par Paris : le demier 
toutefo^s 9t plus ^ertein. 



Du Preterit plufqe perfct Qhap. XIII, 

IL faot ^nt^ndre qe notre lang' a pluzieurs preteriz 
plufqe p^rf^ . tous formez par l'infinitif pafli^, ou bien 2^ 
par le parti9ipe de ^eus qi n'ont point d'infinitif paiS^. 

Le premier donq fe form' au^ le preterit imp^rfi^t 
d'auo^r: de forte, qe nou' dizons j'auo^ ^ym^: 9 l'aotre 
par le parti^ipe, qi fe ioint ao preterit imp^rf^t du v^rbe 
fubftantif : come j'eto^ venu, alll, mort, cjhu. 

Le fecond plufqe p^rf^t, fe forme par le m^me in- 8^ 
finitif, au^q le preterit indet^rmin^ d'auo^r: [98'] come 
j'üs 9ym6, tu lis f^t: m^s ^eus qi n'ont point d'infinitif 
preterit, le peuuet former du ra^me parti^ipe qe delTus, 
au^ le preterit indet^rmin^ du vfrbe fubHantif : come je 
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fos venu, all^: combien q'a mon auis nou' n'^n vzon^ 
point, ou bien peu. 

. Le tiers plufqe p^rfi^t fe forme par le preterit p^rf^^t 
d'auo^r, au^ le fufdit infinitif: come, j'ey u ^ym6, j'ey 

6 u f^t. !^ Qeus qi le fönt par leur parti^ipe, prenet le 
preterit p^rf^t, ^ det^rmin^ du vfrbe fabftantif: come, 
j'ey et6 venu, mort, arriu6. H faot toutefo^s ^nt^ndre qe 
nou' n'^n vzons aofi gyeres. Ao regard de cjeluy q'on 
pourrp^t former du preterit plufqe p^rf^t, come j^auo^ u 

10 f<9t, il me f^mble fuperflu : car j'auo^ f^t, vaot tout aotant. 
le ne Tey toutefo^ pas voulu l^lTer ^n d^rriere : combien 
qe je ne le mettrey pas aoz ex^mples d^^ conjug^zons. 



De la formezon du futur de Vindicatif, Qhap. XJT7T. 

LE futur de la premiere conjug^zon ^n er, ajoute ey, 
as, a, ons, ez, ont a T infinitif prez^nt, come, a ^ymer, 
^ymerey, ^ymeras, ^ymera, ^ymerons, ^ymerez, ^ymeront. 
II faot ^(jepter aller, qi sf^t irey pour allerey, come f 'il 
veno^t de ir. Par Qe moyen (je v^rbe aller f^mbr Qtre 
forj6 de. tro^' v^rbes qi fönt hallac, v^rbe Hebrieu de 

gom^me finifica^ion: [98^] ^ de vado, & ire, v^rbes Latins: 
l^ller fi^t l^ITerey, q l^rrey, de l^rre inuzit6. 

La feconde conjug^zon ^n o^r foxme diu^rfem^nt fon 
fiitur, tout einfi q'^lle f^t Iqs aotres t^ms: combien qe 
qant a la t^rmin^zon, ^11' ^t jenerall' a toutes conjug^- 

25Zons. Premierem^nt donqes Qeus qi ont oul, auant o^r, 
come vouloQr, ^ doulo^r, formet diu^rfem^nt leur fiitur: 
par (je qe voulo^r toume lo^r, ^n drey, dras, dra, voudrey, 
voudras, voudra: ^ doulo^r fera deulerey, ou deulrey, ou 
deuldrey. Qqus qi ont al, auant lo^r, toumet Qet al, ^n 

80 la diphthonge ao, ^ lo^r, ^ drey, dras : come de vallo^r, 
fallo^r, QhalloQr, vaodrey, faodrey, combien q'il ne f'uzurpe 
q'^n la ti^rfe p^rfone, fuyuant la finifica^ion de fon in- 
finitif: m^s fallir T^mploye tout qu fa finifica^ion: de forte 
qe je iaodrey, Qt aotant qe je falHrey. Ao regard de 

85 9eu8 qi ont Tu confonant* auant o^r: come vo^r, pouruo^r, 
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reuo^r, de<jeuo^r, pouuo^r, moauo^r, vo^ f^t v^rrey, ^ de 
m^m^ ^n tous f«?' compozez: come reu^rrey, prouu^rrey, 
^ pouru^rrey: ^ de poumoyer inuzit^ pouruoyerey vzit^. 
M^8 de^euo^, coui^no^r, re^euo^, deiio^r, feron^ tous 
vrey, pour vo^r, come re^eurey, de^eurey, con(jeurey.: ^5 
ponuo^r, poorrey: la ou mouao^ fera moauerey au^ 
tous £^'' compozez. M^s plonao^r fera pluorey, uras, ora : 
^ ano^r ^ fauo^ toumet vo^r ^n rey, ras, ra: ^ peuuet 
ajouter a Ta pre^edant vn o pour [94'] f^re diphthonge: 
de forte qe nou' dizons j'arey, ^ j'aorey, je far^y, ^lo 
faorey. Qant a fo^, ^ ^ho^r, il' fönt f^rrey, ^h^rrey, 
einfi qe f^t vo^r, v^rrey. Ao regard de folo^r, il n'^t 
point pouruu ^n notr^'vzaje. 

Qant a la tierfe conjug^zon, ^11' ^t mieus r^l^e qe 
la feconde: car comunem^nt ^lle toume Fe final de Tin-is 
finitif prez^nt ^n ey, as, a : de forte qe de f^re, vient je 
ferey, de t^re, t^rey: combien qe ferey chanje V^ ouuert 
^ long de fon infinitif, a vn e clös, ^ brief: ^ de tr^re, 
tr^rey, de pourtr^re, pourtr^rey: de foudre, foudrey, de 
rezoudre, rezoudrey : de frlre, fHrey, lire, Ifrey, de peindre, 20 
peindrey, de cono^tre, cono^trey, p^tre, p^trey : de courre 
courrey, de dorre clorrey, de forclorre forclorrey, d'eclorre, 
eclorrey, de conclurre, condurrey. M^ttre tourn' aofi V^ 
ouuert ^n e cl6s, come f^re: m^ il ne l^lTe pas pourtant 
a fuyur^ ao demourant F ordre d^s aotres : de forte q'il ^ 
£^t mettrey, qelqe fotte fubtilit^ qe laro^t alleger noz 
ecriueins de metterey, q^onqes Lome ne pronon^a, ny 
n^^t fondS ^n aocun^ appairan^e de r^on. ^ combien qe 
nous ayons parofr, aofi bien qe paro^tre, & ef^e qe le 
fiitur fe forme de paro^tre, ^ ^n tous f^' compozez : com- 30 
bien aofi qe nous ayons fuyuir, aofi bien qe fuyure, le 
iutur toutdb^ de fuyur' ^t plus comnn, qe de fuyuir: 
car nou' dizons plutöt, je le fuyurey qe fuyuirey: 90 
qe de m^mes il faot dire de cour-[94'']re , come qi f<^t 
courrey. Q^rre aofi forme fon futur, 9 non pas qerir : w 
car nou' dizons q^rrey, 9 non pas qerirey: mourir aofi 
fera mourrey, de mourre, inuzit6. 

Or qant a la qarte conjug^zon ^n ir, ^e f^t de 
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m^mes qe la premiere fon ftitar de Findicatif, ^ adiou- 
tant ey, as, a: oome, d^oir^ oirej, ras, ra, rons, rez, ront: 
^ par tranfmnta^ion de vo^, orrey, orras, ozra. M^ 
eombien qe &Uir (hyuant la r^le fieüOTe faliirey, ras, xa: 

5U ne 1^6 pas toatefo^ d'^plojer ^eluy de feUo^r, qi 
f(^ ÜEu>dre7: come je le vous esy ja dit Ao demourant 
tenir, ^ venir ne formet pas lear Äitar d^eas: car il fe 
forme de la premiere pfrfone finguliere du prez^nt indi- 
catif, ^n luy ajontant drey, dras, dra, drons, drez, dront : 

loetant <^ d, (come ja je Vey dit) comunem^t jeit6 ^tre 
n, r. Paiqo^ de tien, vien, neu' formerons tiendrej, 
tiendras, viendrey, vieadras: ^ einfi de lenr^ compozez. 
lezir ao r^fte fera j^rrey, j^rras. ' 



De la formezon de Vimperatif. Qhap. XV. 

15T J^s Imperati& de tontes 1^^ conjug^zons, n'ont qe ^eluy 
-Li q^on app^Ue prez^nt: leqel la premiere conjug^on 
forme comunem^nt du prez^nt indicatif : ^ come toas im- 
peratife n ayet ao fingolier qe la fecond' ^ tierfe, la feconde 
n^^ differ^nte de ^eUe da prez^nt [95'] indicatif, finon 

20 qV^* ^^ ^' ^0 ^^^ m^ Q^^^ dizons, ^yme, poar ^ymes: 
qant ao plnrier, il ^ tont t^l qe ^eluy du prez^nt: par 
90 moyen nou^ dizons ^ymons, ^ymez, ^ymet. H faot 
toutefo^ ex^epter aller, qi f^ vas, 9 ya: 9 qant ao' deu^ 
tierfes, il 1^ ^mprunte du ftitur optaüf, ou du prez^t fub- 

25 jonetif: parqo^ il ft^t vas, vo^ze, allons, allez, vo^zet Ao 
regaird de la feconde: ^eus qi ont oul auant 09, oome 
voulo^r doulofr, n'ont point d'imperatif, 9 T^pruntet du 
fubjonctif : t^Uem^nt qe voulo^r, 9 doulo^ fönt veuS:e6, 
denlles, veulle, denlle: m^ qant ao plurier, iF ottent i 

80 d^' diphthonges io, f iez du Aibjonctif: de forte qe nou^ 
dbons veullons, veollez, pour veullions, veulHez : ao regard 
de la tierfe, ^Ue ne müe rien, f(^nt veullet, deullet. Q^s 
qi ont al auant lo^: come, ^hallofr, vallo^, £ftllo^r, em- 
pruntet la feconde p^fone du prez^nt: come vaos, übu», 

859liaos: eombien qe fiEU>s f^rt a ^lir, 9 non pas a fallo^r: 
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qant a la tierfe fingoliere, ir r^mpruntet du rubjonetif, 
dont ^t f^t le fdtur optatif : ^ pour tant nou^ dlzons q^'il 
fiüie, q'il vaUe. Qant ao plurier, il ^t prins du prez^nt 
indicatif, ex^ept^ ^ncores la tierfe, qi ^t ^mprant^ da 
fubjonctif: de forte qe nou' dizons, vallons, vallez, yaUet6 
Ao demourant, tout le r^fte d^' v^rbes ^n o^r ^mpruntet 
la feconde du prez^nt, ex^ept^ auo^r, qi f^^t ajes: ^ 
fauo^r, qi f<^t plut6t fa^hes, qe f^s. Ao regard d^' tierfes 
tant fingulieres, qe plarie-[95^]res, il^ 1^ ^mpruntet tons 
jeneralem^nt du fudit fubjonctif: come vo^, q'il voye, lo 
q'il' voyet: q'il fa^he, q'ils fachet: q'il f§ye, q'ils f^yet, 
^haye, (jbayet, q'il aye, ou eyt, q'il' ayet: q'ü de^o^ue, 
q'il' dego^uet: m^s qant ao' prämier' ^ feconde p^rfones, 
i^Ues fönt comunem^nt ^mprunt^es du prez^nt indicatif: 
come de^euons, deQeuez: ex^ept^ auo^r, ^ fauo^r, qi l^si5 
j^mpruntet du fubjonctif: come, pour auons, ^ fauons, 
auez, fauez, ayons, ayez: m^s faphons, fa^hez, ottet tout 
einfi qe Qeus de la premiere conjug^zon . i . d^' diphthonges 
io, i^: car le fubjonctif f^t fa^hions, faphiez, tout einß 
q'^ymions, ^ymiez: combien q'aocuns ne 1^' prononQet20 
pas ^n diphtbonge: come, il veut qe nou' l'^ymons, pour 
^ymions. Qant a folo^r, il n'a point d'imperatif. 

Ao regard de la tierfe conjug^zon ^n re, ^lle forme fon 
imperatif de 1' indicatif, come la premiere, fans rien immuer : 
fors qe la tierfe finguliere de 1' imperatif ^t formte de la25 
plurier' ^n ottant le t: de forte qe de dizet, nou' dizons, 
q'il dize, ^ de dfet, q'il die. Par Qe moyen nou' dirons, 
p^, q'il p^fl^f p^flbnSy p^flez, q'il' p^ITet. Mqs pouraotant 
qe f(^e ne garde pas la r^gle comun' ^n fon prez^nt in- 
dicatif, fuyuant laq^lle il düt fi^re f^zet, pour fönt, nousso 
auons QmpruntÄ la tierfe du fubjonctif, qi f^t ^EilTe: ^ ao 
plurier falOTet: leqel j'ecry par deus ff, par (je q'il me 
f^mble q'^Ues y fönt pronon^^es, ny ne me fuys pas 
amuz6 a <je [96'] q'on pourroQt dire qe Qe feroQt pour la 
difiEerQUQe de £&Qe, qi finifCe le vizaje, aoqel il f^mbless 
qe nou' ne prononQon' pas ü viuem^nt deus ff. Ao 
demourant 1q' vQrbes qi n'ont point de prezQnt in- 
dicatif, n'ont point aofi Qeluy de 1' imperatif: ne confe- 
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q^oun^t U tierTe du fingnlier: parqo^ folo^, n'a point 

d*imperatiC 

Ao demonnnt U qaite conjng^zon fi^t de m^mes qe 
U tierfc: come fiiys, q'il faye, fayoius, fayez, q'il' fajeL 

De la fofmesam de TaptaUf, ou dezideratif: 

c prenUeremtfU du premier present. 

ghap. XVI. 

£ preniier prez^t de Foptetif fe t^nnine jenerallem^nt 
i ^ ro^ par toutes 1^* conjng^Eons : ^ fe form^ aofi 
lOpar toutes du futur de rindicat^ ey, as, a, ons, ez, ont, 
^ o^, ou o^ o^ o^ ions, ies, o^: come d'^ymerey, 
^ymeras, ^ymera, ^ymerons, ^ymer^ ^ymeront fe for- 
mera ^ymero^ ou eymero^, tu ^ymero^, il ^ymero^t, 
nons ^ymerions, ^ymerieE, ^ymero^: de v^rrey, voudrey, 
uv^rro^, voudro^: de cono^tiey, cono^tro^, de fuyrey, 
ftiyro^. 

[96^] Du feeond pr&setU de Taptaüf. 

C»ap. XVU. 

L£ feeond prez^t de Toptatif fe forme du preterit in- 
det^imm^ de Fmdicatif , ^ toumant ey de Qeus qi 
Font ^ aiTe, pour la premiere p^fone: ^ ^ ajoutant a 
Qeus qi ont i, ou, u, fle : come, d^^ymey, ^ymaffe : de di, 
dÜTe: de fui fnifle: qant aos fecondes, nous ajoutons 
fealem^nt fes: come, d'^ymas, ^ymafles: de dis, difTes: 

85 de ins, Mfles: qant a la tierfe, la premiere conjug^zon 
luy ajout' vn t: ao regard d^ aotres conjug^zons, ^lles 
^mpnmtet la tierfe fans rien ^banjer, finon qe Fi, ^ Fn 
fönt touf jours longs, tout einfi qe Fa, de la premiere : qi 
a ^t6 Foccazfon qe noz an^iens, dont nou^ noos armons 

90 qant la r^son nou^ defiM>t, ont ^ntrejett^ vn f, fuperfliie: 
finon qe pour faouer leor honeor nou' voulufsions dire, 
q'allors on pronon^o^t f : de £^ nou' dizions n^a pas long 
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t^ms, hon^ftet^, hon^fte : pour hon^tet^, 9 hon^te : ^e toate- 
fo^s qi m^^n f^t parier a qelq^ apparan^: dWtant qe 
nou' n^^n trouuons pas vn qi eyt jam^s parl6 d^' qan- 
tit^ d^s fjllabes , ne d^ ac^^ns : qi fönt toutefo^ de 
t^lle confeq^nce , qe ß le plus vzit6 du mond^ ^n nolve 5 
lange ne 1^ obO^rue, il nou' fi^mblera ^tre qelq' etranjer, 
mal duyt ^n Tuzaje de parier. H faot ^nt^ndre toutefo^ 
qe Qous qi ont la diphthonge uy, n'ont pas Vi long, fi 
nou' ne la pro-[97']nonQons par diuizion: come nou' f^- 
zons ^n iuilTe, Mffes, fuit: ^ ^n tou* v^rbes de la qarteio 
conjug^zon: toute la difBcult^ jit ^n ^eus de la tierfe, 
come je vons Vey dit ao preterit: car ß. nou' ne la dioi- 
zons ^n detruiHe, detrmffes, detruit, nou' ne le pronon- 
90ns pas long: come nou^ le pouuons vo^r ^n f<^zant 
compar^zon de duylTe, a fruiffe. Ao demourant leur plu- 16 
irier f^tj ilGons, IjQez, Het, ^n retenant la voy^lle chaiacte- 
riftiqe du fingulier, au^q prola^ion brieu' ^' premier' ^ 
feconde p^rfones: ^ long' ^n la tierfe: come donafsions, 
donafsiez, dondlTet: fifsions, ßfsiez, filTet: tufsions, tufsiez, 
tuHet. ExQept^ toutefo^s 9eus qi gardet leur diphthong' ao 
^ntiere: come detrujfsions, detruyfsiez, detruyüfet: car 
lors Pi, ou j Gr^ ^t brief : ao contr^r' aofi f'il f 'y r^n- 
contre prolapion diffyllabiqe , com^ aocuns la fönt, ^ q^ü 
^t bien rezonable, Vi fera par tout long: tout einfi q'^n 
^ifsions, £ruifsiez, qUP ßrufffet. Or ^n ^t il aocuns qi26 
n'ont pas leur preterit p^rfi^t r^l6 felon l^s aotres : come 
tenir, venir, prendre, 9 leur^ compozez: ^ ajoutet feule- 
m^nt He, ITes: qant a la tierfe ^V ^t de m^mes qe 9^6 
du preterit, fors qe la voy^U* 9t pronon^öe longe: come, 
de vins, tins, pi^ns, je vinffe, tu vinfes, il vfnt, 9 einfi so 
d^s aotres. Ao regard du plurier il f^t fsions, fsiez, fset 
come, vinfsions, vinfsiez, vinflet 



Samnlxing französ. Nevdracke. 7. 9 
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[»7"] De' preteris de Voptatif. Qhap. XVUl 



L 



'Optatif a deu' preteriz p^rfi^s: le premier d^'qels fe 
I forme par le premier prez^nt de Foptatif d'auo^r, 
aoro^, ou aro^, au^ Pinfinitif preterit du v^rbe qe nou' 

öluy youlons joindre: come j'aoro^ ^yna^? dit, fi^t, lu. l^ 
le fecond fe forme par le m^m' infinitif, Joint ao fecond 
prez^nt optatif d^auo^r: come j'uffe voulentiers f^t voutr* 
affi^re. M^ ^euß qi n'ont point dUnfinitif paff6, formet 
par leur parti^ipe preterit Joint au^q le v^rbe fubflantif 

loieur' deu' preteriz, de la m^me forte qe 1^ aotres: t^Ue- 
m^nt qe le premier fe forme par le premier prez^nt de 
Foptatif: ^ le fecond par le fecond : come, je fero^. all6, 
je fero^ venu, je fero^ mort, je fufle venu, je fuffe mort. 



Du plufqe per f et de Voptatif. Qhap. XIX. 

15 T 'Optatif a vn plufqep^i^t, form^ par le fecond preterit 
J-^ de Foptatif d'auo^r, au^ le fufdit infinitif, come, 
j'uffe u voulentiers fi^t. Nous ^n pourrions bien forjer 
Qucores vn par le premier preterit: come j'aoro^ u vou- 
lentiers f^t, nou' ne nous eydous toutefo^s gier es d'euz 

20 en Foptatif. Ao re-[98']gard de ^eus qi 1^' formet par 
parti^ipes au^q le v^rbe fubftantif , iF ne fönt point ^n 
vzaje: e ^ ^t e^^^^^^^*® ^l® F infinitif et6, qi y fero^t 
allors neQelTere, ne fe r^ncontre jam^s gouuemant le par- 
ÜQipe all6, ne auant venu, ne ^hu: nou' dizons bien j'ey 

25et6 mort: e ^'^^ P*s j'ey et6 all6, ne j'ey et6 venu: ne 
par confeqen^e j'aro^ ©t^ voulentiers all6, ne venu, ne 
j'ulTe et^ voulentiers all6, ou venu: la ou nou' pourrions 
bien dire j'aoroe et6, ou j'ufle et6 voulentiers mort, pour 
le'qellcs fk(^ons de parier nous ^n auon' d' aotres melleures : 

socombien q'il ne le' faot pourtant rejetter, puis q'elles ne 
fönt pas incongnies. Nou' dirion' bien de vrey plus ele- 
gamment je fufle lors voulentiers mort, ou j'uffe voulu lors 
etre mort. 
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Du fUtur de VOptatif, Qhap. XX. 

LE fiitur de Toptatif a diu^rfes" formes felon la diuerfit6 
d^' conjug^zons. (^eluy donq de la premiere fe forme 
du prez^nt indicatif au^q l^s ajonc^ions propres: come, 
qe je l'^yme jam^s: il veut qe je P^jme. Qant ao plu-5 
rier, le futur ^mprunte la preniier' ^ feconde perfones du 
preterit imp^rfi^ de Tindicatif: de forte qe nou' dizons, 
^ymjons, ^ymjez. Ao demourant la ti^rfe du plurier fe 
pr^nt de 9^11e du prez^nt indicatifl Par <;e moyen nou^ 
dizoQS qe nous ^jmyons, vous eymyez, q'il' ^ymet: lO 
co-[98^]me, il veut qe nous ^yinyons, qe vous eymyez, 
q'ir ^ymet. M^s il ne nou^ faot pas oublier aller, leqel 
Tuzaj' a ^nri^hy plus qe l^s aotres: d^aotant qe de vo^ 
fon prez^nt indicatif, ^il luy a tourn^ ^^t f ^n ze, zes, ze: 
de forte qe nou^ dizons je vo^ze, tu vo^zes, il vo^ze, nei5 
luy donant ao plurier qe la tierfe p^rfone formte de ^^lle 
du fingulier ^n luy ajoutant t, come vo^zet: ^ non con- 
tant de (;e, il luy ^n a form^ vn aotre fuyuant la nature 
de i^eus qi ont al, auant lo^r : come, vallo^r : t^llem^nt qe 
nou^ dizons aUe, alles, allet, allions, alH^z, allet, tout20 
einfi qe ^balle, ^halles, Qhalle, ^ballions, 9halli^s, ^hallet. 
Or qant a la fecond' ^n o^r, elF a come de coutume 
diu^rfes formes. Voulo^r done ^ doulo^r, formet ^e futur 
de leur premiere p^rfone veuil, deuil, ^n luy ottant Ty ^ 
ajoutant a 1 finalle par 1 molle, le, les, le, lyons, lyez, let:25 
come qe je veulJe, tu veulles, il veuUe, nou' veullyons, 
vou' veuUyez, il' veullet: ^ einfi de deulle. Qeus qi ont 
al auant lo^r, toumet (come ja je Tcy dit) lo^r, ^n le, 
ies, le, tout einfi qe nou^ Tauon* dit draller: come, qeje 
valle, lies, Uo, Uyons, llyez, llet : fallo^r ao demourant ne so 
fe rez^rue qe falle, com^ imp^rfon^l: ^. pr^te le tout a 
fallir. Ao regard de tou^ l^s aotres ^n o^.r, iV formet 
leurs fingulieres p^rfones de la tierfe du plurier du pre- 
z^nt indicatif, ^n ottant t, pour la premier' ^ tierfe, ^ le 
tournant ^n f pour la feconde: e qant ao plurier iV la35 
[99'] gardet ^ntiere pour la tierfe, ^mpruntans l^' premier' 
^ feconde plurieres de ^^lles du preterit imp^rf^t. Come 
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donqes vo§r fafle voyet ^n la tierfe p^rfone du pliirier du 
prez^nt, nou' dirons qe je voye, tu voyes, q'il voye, qMl' 
voyet: m^s qant a la premier^ ^ feconde plurieres, il n'^t 
pas euid^nt ^n ^eus qi ont yo, ^ yez ao prez^nt, q'il' 1^' 

5 prenet plutöt du prez^nt qe du preterit imp^rfi^t : d^aotant 
q'ilz fönt de m^mes. Parqo^ nou' 1^' pouuons jujer aofi 
t6t du prez^nt qe du preterit: m§s qant aoz aotres, il ^t 
tout manifi^fte : come, de de^o^uet je de^o^ue, tu de^o^ues, 
il de^o^ue, nou' de^euyons, de^euy^z, q'iF de<jo^uet. Sur 

10 qo^ il feiot excepter auo^r leqel fi^t aye, ayes, aye, ou 
eyt, nous ayons, vous ayez, q'iP ayet: qoe q'il fafle ont 
^n la tierfe pluriere du prez^nt. Sauo^r f^t fa<jhe, falbes, 
fa^he, fa^hions, fa^hiez, fachet : pouuo^r aoii ne forme pas 
fon fiitur de peuuet : m^s pour aotant q'il a a la premiere 

löp^rfone du prez^nt indicatif, puys, §n y ajoutant fe, fes, 
fe, fyons, fyez, fet, nou' formero^s je puyfle, puyfles, 
puyfle, puyfsions, puyfsiez, puyflet, pour le fiitur de l'op- 
tatif. Ao regard de folo^r il n'^n n'a point. 

Qant a la tierfe conjug^zon ^lle f(^t de m^mes qe 

2ovo^r, de^euo^r, prenant la tierfe p^rfone du prez^nt indi- 
catif : ^ ^n f^mblable 1^' den' plurieres premier' ^ feconde 
du preterit imp^rf^t: come, de dlet, qe je die, tu dies, 
q'il die, qe nou' di-[99^]zyons, dizyez, dizet. De cono^fl*et, 
cono^fle, cono^fles, cono^fle, cono^fsyons, cono^fsyez, co- 

25no^flet: de prenet, je prene, tu prenes, il prene, nou' 
prenyons, prenyez, prenet. Sur qo^ il feot excepter f(^re, 
leqel f(^t fönt ^n fa tierfe p^rfone : combien q'il fafle fefle, 
ifailes, fafle, qe nou* pourrons former de la premier' ou 
feconde du prez^nt fi^, come nous auons fi^t puyfle, de 

30 puys, ^n ajoutant fe fes, &c. ^ ^n toumant 1'^ ouu^rt 
^n a, au^q leqel il a grande conuenauQe: par <^e moy^n 
nou' dirons qe je fafle, tu fafles, il fafle, qe nou' faflyons, 
faflyez, il' faflet: ny n'^mprunte pas la premier' ^feconde 
p^fones plurieres du preterit imp^rf^t qi f^t fezions, 

ssfeziez. 

La qarte conjug^zon fi^t de m^mes qe la tierfe: de 
forte qe de fiiyet, vient je ftiye, tu fuyes, il ftiye, nou' 
fiiyons, vou' fuyez, il' ftiyet. 

132 



133 

De la formezon du fubjonctif, e premieremcnt 
de fe' prezens. Qhap. XXI. 

LE fubjonctif ^mprunte pour le premier de fes prez^ns, 
le futar de Toptatif : aofi f^t il [^ deu' prez^ns Fans 
rien immuer ex^mple, come j'aye bon dro^t ne fero^ je 5 
pas bien fol de le qitter. Le fecond prez^nt de l'optatif 
f(5rt aofi de preterit imp^rf(§t ao conjonctif, ou fubjonctif 
(einfi qe je vou' Fey ja par 97 auant dit) come, il m'a 
dedeft^: combien qe je luy portafle reuer^iicje. 



[100'] De' Preteriz du conßonctif, 10 

Qhap. XXIL 

L£ conjonctif a l^' m^mes preteriz qe Toptatif, tant 
p§rf(^ qe plufqe p^rf^s, 9 outre plus vn p9rf<^t form6 
par le futur de Foptatif d'auo^r, au^q Tinfinitif preterit 
du v^rbe qi luy ^t conjoint: come, combien qe je Payeis 
f<?ruy. 



Du futur du fubjonctif. (Jhap. XXIU. 

SOn futur fe forme par (jeluy de Tindicatif du v^rbe 
auo^r, au^q Tinfinitif paffö du v^rbe: come, la ou 
j'arey, ou aorey fi^t, tu aoras ce qe tu demandes. Aoqel20 
^ncores on ajoute bien Finfinitif u, come la ou j'arey u 
fi^t Par (je moy^n il aoro^t deu' futurs: combien qe le 
premier ^t plus freq^nt. Ao regard de cjeus qi ne re- 
QO^net point auo^r ne f^^ t^ms: come, aller, venir, iF 
formet leur ftitur par ^eluy de Findicatif du v^rbe fub-25 
n;antif, au^ leur partiQipe preterit: come je ferey all^i 
venu, mort, ^ einfi d^s aotres, com^ ils fe r^ncon^eront. 
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[lOOT De Vinfinitif. ^hap. XXIUL 

QAnt a Vinfinitif qe nou^ dizons prez^nt, il ^t la foui^he 
d^ aotres partles du v^rbe: ny ne fe forme qe de 
Fazaje par ^mprunt d^ aotres langes: ou par inu^n^ion 
5propr^ ^ re^iie. Qant a la form^zon da preterit, nou' 
Pauons vuyd^ ^' form^zons d^' v^rbes: pour aotant q'il 
eto^t ne^eir^re pour trouuer Q^lles d^^ preteriz. 

De' Partigipes. Qkap. XXV. 

LE parti^ip^ ^t vne partie du langaje, f^zant le deuo^r 
du v^rbe duqel il ^t deriu6, ^ qi a j^nr ^ nombre 
corae 1^' noms, foufirant l^ articles, ^ prepozi^fons fans 
aocune difiFer^n^e de p^rfones, ne de modes. Vey dit f^^- 
zant le deuo^r du v^rb' ^n taut qe tou^he l'aci^fon, ^ 
paflion, ^ a gouu^rnem^nt tout t^l qe luy: vu qe le par- 

isticjipe peut gouu^mer vn nom, pronom, prepozi^ion, ^ 
au^rbe, de m^me qe le v^rbe. Car neu' dizons aofi bien, 
Pierre frappant vn (jbeüal, come Pierre frapp' vn Qbeual: 
^ ^n r^mblable du pafsif, come Pierre frapp^ du (?beual, 
tout einfi qe Pi^rr* ^t frapp6 du Qbeual. Or f(5mble il 

2oauo^r et6 inu^nt6 pour plus grande brieuet^ de langaje, 
lors q'un v^rbe tranzitif ^t gouu^m^, ou gouu^rne ^elqe 
nom ou pronom, f(^zant, ou re^euant qelq' aotre ac^fon, 
ou palTion: come, [101'] qant nou' dizons ^n allant a 
Paris j'ey r^ncontr6 Pierre ^benao^bant vne baqen^e: 

25 il faodro^t q^a faote de parti^ipe je dilTe : come , j'allo^ 
a Paris, j'ey r^ncontr^ Pierre qi ^beuao^bo^t, &c. ]ip 
combien q'il fi^rue de v^rbe, il n'a toutefo^ point de 
diftinc^ion de p^rfones: car nou' dizons aofi bien je ^y- 
mant ^ §ym6: qe to^ ^ymant, ^ ^ym6: Pierr' ^ymant, ^ 

30 ^ym6. Qant ao' modes il f 'appliq' a toutes : combien qe 
f'y on luy ^n voulo^t attribuer aocune, ^e fero^t l'indi- 
catiue ; car il denote toufjours qelq* ac^ion prez^nt' a qelqe 
t^ms de v^rbe q'il fo^i conjoint : m^s toutefo^s il ne peut 
etablir claoze p^rfi^tte fans qelqe v^rbe: § pourtant il 
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f'accorde a toute' modes de v^rbes. Ao regard du t^ms, 
le parti^ipe qe nous app^Uons actif, ^ qui a t^rmin^zon 
^n ant le plus comunem^nt, n'^n n'a aocune finifica<;fon, 
la prenant t^e qc par vzaje le v^rb^ aoqel il ^t farposs^, 
ou pofpoz^ le luy f<^t Rni£[er : ex^mple du t^me prez^nt, 5 
je füe courant a Paris: qi f'expoze qant je cours a Paris: 
du preterit imp^rfi^t, je fiio^ courant a Paris: 9'^t a dire 
qant je couro^ a Paris: du t^ms preterit, come j'ey fu6 
courant a Paris: ^ ^n fi^mblable du fiitur, je fuerey cou- 
rant a Paris: ^ einfi d^s aotre' modes. Ao regard du 10 
pafjQf, il ne finifie non plus aocun t^ms, qe Vactif: ex- 
c^pt^ toutefo^ q'il faot ^nt^ndre, qe qant fa finifica9fon 
^t t^lle q'^Ue denote p^rf^ccjion, ^ fin d'accjlon; allors il 
finifie l'eff^t ^ la palTion prez^nte de [101'] Pac(jion palTi&e: 
come fi je dy, vn home blelfö ^t mal de fo^: nou' n'ex-i5 
pozerons pas, vn bome q'on bluffe, qo^ q'il fo^t conjoint 
a vn v^rbe de t^ms prez^t: ny ne pourra <jete maniere 
de parti^ipe, etablir le prez^nt de Tindicatif : t^llem^nt qe 
combien qe je die, je fuys bleffö, il ne fe pourra rezoudre 
par l'actif prez^nt, on me ble/Te : d'aotant q^etant l'acQfon 20 
recjüe, ^lle (^^ffe: m^s ^n cje finifi' il t^ms prez^nt: q*il de- 
note la pafsfon, ^ l'efifi^t prez^nt. Car tout ajant, 9 pa- 
^i^nt fönt ^n m^me r^zon q^^t le lieu duqel, ^ le Heu 
aoqel. Nous app^llons ^n pbilozophie le lieu duqel, qe 
1q' Latins app^llet terminus a quo: 9'^t a dire, duqel 25 
part ^ com^n^e le mouuem^nt: 9 le lieu aoqel, qe V 
Latins app^Uet terminus ad quem, ^eluy aoqel finit le 
mouuem^nt: come donqes la pafsfon ^ Teff^t de Pacgion 
feront rec^ües fans aocune continua^ion, nou' pourrons dire 
l'effi^t, ^ la pafsfon prez^ns, etant Pac^fon (^eSee : ^x^mple, so 
je direy bien par Pactif, je pay6 Pierre, ^n luy contant 
1^' deniers duz pour 1^' recjeuo^r: m^ il ne fera pas 
fi niije de dire q'il ^t pay6 de mo^, qe premierem^nt je 
n'aye (jefpfe de conter juqes a fin de payem^nt: come 
donqes je Paorey pay6, il pourra dire, je fuys pay6 de 35 
vous: laq^lle faQon de parier ne fe pourra rezoudre par 
fon actif: de forte qe (come la r^zon de la rezolu^fon d^^ 
pafsifs le reqiert) il dfe, von' me payez: att^ndu qe 
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rac^lon [102'] Q^IKe, fon feul efiP^t demeure: de forte 
q'il la nou' faodra rezoudre par le preterit de Tactif: 
come, von' m'au6' pay6. En S^mblabP aofi qant je dy, 
je fuys ^nj^ndr^ de mon pere, nou' ne Texpozeron' pas, 

6 mon pere m' ^nj^ndre : par ^e qe l'accjioii de la jenera^ion 
^t ceir&e, qi a et6 le com^n^em^nt du mouuem^nt partant 
de Tajant, ^ finifTant ao Heu aoqel t^nt l'ac^fon qi ^t la 
jeneraQfon de mo^ fans fubfeq^nte continuit^. M^s fi ^et* 
acQion a continuit6, allors <je parti<jipe pafsif peut f(5ruir a 

lotou^ t^ms: ^ fi peut fans v^rbe etant conjoint ao nom 
finifier palBfoii prez^nte: come ^n qc tr^t, rhom' ^7m6 du 
monde n^^t pas toufiours ^ym^ de Dieu : nous ^xpozerons, 
rhom' ^yin6 du monde, qe le mond' ^yme: ^ non pas 
q'il a ^ym6. ^ G. nou^ £zons, je fuys ^ym^ de Dieu, 

isnou' r^xpozerons, Dieu m'^yme: par ^eqe^'^t vn' ac^ion 
fans finificaQion de fin. II ^t vrey qe combien q'aocuns 
v^rbes finifiet efiR^t, ^ fin d'ac^fon, aocuns au^rbes ajoins leur 
donet toutefo^s continua^lon : de forte qe nou' 1^' pouuons re- 
zoudr' ^n leur actif prezent: come, vn home battu tou' l^s 

20 iours, par vn bome q'on bat, ^ non pas q'on a battu, G^ le v^rb' 
aoqel il ^t conjoint ne le for^' a qelq' aotre t^ms : come, vn 
bome battu tou' l^s jours, a voul^ntiers 9h^r9b6 v^njan<je ; car 
lors nou' dirons vn bome q^on a battu aofi bien q'on bat. 
M^s a nou' dizons, je fuys tou' l^s jours battu, nou' 1^' 

2ö rezoudrons par le prezent in-[102^]dicatif, on me bat tou' 
l^s jours. Or faot il ^nt^ndre q' aocuns de 9^' parti^ipes 
pafsifs n'ont pas finifica^ion paffiue: 9 n'ont qe Tactiue: 
come, venu, all6, mort: ^nt^ndez qe ie compr^ns fous la 
finifica^ion actiue, ^^Ue qe I9' Latins app^llet neutre: 

30 combien qe proprem^nt la finifica9ion fe do^t dir' actiue, 
la ou l'ajant recjiproqe TacQlon a fo^, ou P^mploy' a vn 
aotre: come, je me pl^s, je von' pl^s: je m'^yme, je 
t'^yme: ije qe de m^mes il faot jujer du pafsif: combien 
qe I9' re^iprocacjfons fe fönt par vne m^me locu^lon actiue : 

85 car aotant finifie, je me fuys eym6, qe qi diro^t, j'ey et^ 
^ym6 de mo^. Nou' dizons (jeuz la proprem^nt neutres, 
qi n'ont ne re^iproca^ion, ny ne fönt tranzitife ^n. aotre 
p^rfone: come je dors. M^s il faot ^nt^ndre qe tou' I9' 
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parti^ipes qi ont termin^zon du pallQf, ^ ont finifica^ion 
actiue, fönt aofi de t^ms preterit: come venu, all6. II 
^n ^t toutefo^s qi fi^ruet ao' deus finifica^ions : come, ar- 
riu6: car nou' dizons bien, je fuys arriu6 pour venu: ^ 
le ble ^t arriu6 ^n la granje q'on a airiuö. Outre I9'- ^ 
q^lles fa^ons de dire nous auons ^ncores d'aotres manieres 
de parier, ^'q^Ues le t)arti9ipe pafsif fon' ^n actif : come, 
l'home bien confider^, bien auiz4, qi finifie aotant qe 
rhome qi confidere bien, ou qi bien auize: combien qe 
veritablem^nt <j^"partiQipes la, ne le peuuet ff^re f'iV ont 10 
leur gouu^mem^nt: car G^ nou' dizons, Thome bien con- 
iider6 de tout le monde: l'bome [103'] bien auiz6 d^s 
aotres, nou* trouuerons q'iF reprenet leur finifica<^fon paf- 
fiue: come qi direkt, Thome qe tout le monde confidere: 
ou für leqel l^s aotres ont leur regart. Vo^la donq qanti5 
a la parti^ipaQion q'a le parti^ipe au^q le v^rbe. Ao 
regard de Q^lle q'il a au^q 1^' noms, ^Ue fe deceuure 
premierem^nt qant ao j^nre: ^ ^n tant qe tou^he l'actif, 
il a comun fous vne m^me t^rmin^zon finguliere, combien 
q'il peut former vn femenin ^n luy ajoutant vn e: de 20 
forte qe nou* dizon* bien vn home dormant: vne fame 
dornfant, vne fame dormante: vrej ^t qe nous vzons 
pluITouu^nt du femenin ^n te, ^* parti^ipes prenans nature 
de nom : come vne fame pl^zante, l'amante. L^* parti^ipes 
aofi prenet lors nature de nom, q'il* ne gouu^met point25 
de la forte qe fi^t leur v^rbe: come, la pl^zante du Bo^ 
a fi^t de grande* folfes ^n luy compl^zant : la ou pl^zante, 
^t nom gouu^rnant du Roq, par maniere de polT^lfion, 
tout einfi qe peuuet f^re tou' noms, come, l'ep^e du Ro^, 
le fol du Ro^ , qi app^rtienet ao Ro^ : m^ compl^ant, so 
demeure parti^ipe gouu^mant par maniere d'ac^ion, ao 
Ro§, tout einfi qe fon v^rbe, ^ non pas par poffijfsfon. Ao 
demourant 9^* partiQipes toumet t ^n f ^ te, ^n tes : come 
de donant, donans, de donante, donantes. Par ^e moyen 
il' ont le nombre fingulier, ^ plurier : comunicans ^n ^ela 35 
ao* v^rbes, ^ ao' noms. ^ qant ao' cazes, iV n'en n'ont 
non plus .qe 1^' noms, qe par [103^^] articles, ^ prepozi- 
^lons: qant ils fönt conjoins ao* noms, tout einfi qe les 
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aj^ctifs. ^ nis fönt proferez feuls ^ abfoluin^nt, iP ne 
re^o^uet point d'article, ayans afll^s fouu^nt la prepoziQion 
^n: come, allant a Rome j^ey r^ncontr6 Pierre, ou ^n 
allant a Rome: ^n reuenant de Lion. Finablem^nt 1^/ 

5 parti^ipes prenans nature de nom, re90^uet bien l^s articles, 
^ prepoziijlons : come Tamant v^rt, de Tamant, le pl^zant, 
du pl^zant. Ao r^fte 1^' parti^ipes ^n ant ou ^nt, fe 
fonmet de la premiere p^rfone finguliere du preterit im- 
perfi^t, par la muta9ion d^§ ^n ant: come, d'^ymo^, 

lO^ymant, de courtizo^, courtizant (qant a courtizan, il ^t 
tyr6 de Tltali^n), de voulo^, voulant, lizo^, lizant, conoflb^ 
cono^lTant, oyo^ oyant. Ao regard d'amant Q'^t vn nom 
tyr^ du partl^ipe Latin amans, finifiant aotant qe le nom 
verbal amoureus : car qant a amer, ^ tous f«?' t^ms ^ mo- 

15 des, le courtizan Francjo^s ne le cono^t point: ny ne fe 
faot pas ^n pela amuzer a je ne fey q^lle ra^io^ina^fon, 
par laq^ir aocuns fe p^rfuadet, qe puis qe l'uzaj' a re<ju 
vn vocable, nou' pouuons aofi vzer fuyuant 1^' r^les de 
leur deriuatifs inuzitez, de m§me dro^t qe nous vzons d^ 

20 aotres : de forte qe nou' pouuons dire amer j'ame , tu 
ames, puis qe nou' dizons amant. le confi^iTe qe ^ela 
fero^t r^zonable ß. 1§' r^gles q^on fi^t de gramm^re 
coman'doet a l'uzaje: vu q'ao contr^re 1^' r^les fönt 
dr^lT^es für Puzaje, ^ ^a^on de parier: [104'] l^'qelz ont 

26fi grande puiflanije, aotborit^, ^ lib^rt^, par vn comun con- 
f^ntem^nt, e ac^epta^ion aggreable d'un vocable ^mprunt6, 
ou inu^nt^ pour f^ruir a la lange d'une note de qelqe 
finifica<jion, qe qant bon luy f^mble, il le re^o^t feul, 
ou au^q toute fa feq^Ue: ou bien le rej^tt', ^ recjo^t fa 

30feq^lle: ou bien le l^fle au^q le tems apr^s Tauo^r rcQu: 
come dit tr^bien Hora<je. 

Multa renafcentur quse iam cecidere, cadentque, 
Quse modo funt in honore vocabula, G. volet vfus. 
1^'qels fönet pr^q' einfi ^n notre lange. 

36 Pluzieurs mos de pie^a par Puzaje l^üez 
Ren^tront, ^ feront 1^' reijuz del^flez. 
le ne veu' pas pourtant inferer q'il ne fo^t lo^zibF a 
9bacun d'inu^nter nouueaos vocables, 9 I9' propozer, I9' 
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foumettans a la bone voulont^, ^ clem^n^e de ruzaje: 
m^meni^nt loi-s qe la lang' ^n a faote. Parqo^ <jeus me 
fi^mblet de bien petite confidera^ion , qi fous ombre de 
Paothorit^ ^ fauo^r d'un hom' ^n qelqe lange qe ^e fo^t, 
ne fero^t point de dif&cuM (90 dizet il') d'uzer contre les 
comun vzaje d'un vocabF inuzit6. Car cj'^t ao fauant, ou 
aotre, de propozer a.vn peuple, I9' vocables t^ls qe bon 
luy fi^mblera ao bon pl^zir d^s or^Ues d^ Lomes, ^ ao 
danjer d'^tre rebuttez, come dezaggreables, ou bien re^uz, 
come dlnes d'^tre miz ^n vzaje. D'une ni^,m' inconfide-io 
ra^ion du pouuo^r ^ aothorit^ de Tuzaje, il f'^n trouue 
qi veulet afll^ruir ^eluy d'une [104"'] lang' a vn' aotre: 
de forte qe vous ^n ofrez qi a cor, ^ a cry, reprenet in- 
finiz vocables de notre lange, 1^' dizans mal tyrez, par <je 
q'on a l^fTfe vne l^ttr*, ou fyllabe , ou cjhanj^ l'une pour 16 
l'aotre: come par ex^mple, flambe, ne flambeao, ne leur 
aggreera pas, par ^e q'il n'y a point de b ^n flamma, ne 
parellem^nt Ariftote, par <je q'on luy a troncjonn^ les, 
vu qe le Gr^c, ^, Latin dit Ariftoteles. le m'em^ruelle 
bien q'il ne f '^n treuue qelcun qi debatte ey, as , a : 20 
auons, auez, ont: vn qe nou' l'auons trop etranj6 de 
habeo, duqel on dit qe nou' l'auons tir^. Suyuant la 
fup^rfti^lon d^'qels nou' duHions dire je habe, tu habes, 
il habe, habons habez il' habet: tout einfi qe nou' dizons 
de dono, donas, donat, donamus, donatis, donant, je done, 26 
dones, done, donons, don6s, donet. II ^t vrey toutefo^s 
q'il 9t bien r^zonable qe qant qelqe vocabl' ^t diu^rfe- 
m^nt prononQ^, ^ au^ qelqe debat, de forte qe l'aotho- 
rit6 de l'uzaje branle, de rem^ttre fus ^eluy qi a la 
melleur' apparan^e. Qeluy me f^mble l'auo^r melhmie, so 
qi a qelqe fupport de r^gle: come par ex^mple <je t^rme 
liueao, leqel 1^' ma^ons de Paris ont corrompu au§q fon 
deriu6 liueler, dizans niueao, niueler: qo^ q'afles de ma- 
90ns d'aotres contr^es de Franke, ^ l^s homes ^nt^nduz 
^n notre lange, ne 1^ ^nfuyuet pas. A bone r^zon donqes 86 
nou' dirons liueao, ^ liueler: vu q'ils fönt defcj^nduz de 
liure, finifiant vn <j^rtein po^s: ^ qe 1^' dic^ions, dont 
[105'] ils fönt tyrez, ont libella, & librare. Nou' pouuons 
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aofi dire le f^mblable de philozomi' ^ amoni^ions : vu 
q'un home bien aprins ^n la lange Fran^o^z' a toufjours 
pronon^^ phyzionomie : ^ a bone r^zon: car pbilos ^n 
compoziijion nous finifie amour tout einfi q'ao' gr^cz. Si 

ö donqes nou' dizons pbilozomie, il nous finifiera amour de 
(jeinture, de pbilos, & zoma qi finifie (jeinture: ou bien 
amour de brou^t, ou de foupe, de zomos: la ou phy- 
zionomie, ^t tyr6 de pbyfiognomo, qi finifie, je juje par 
la fa^e : par <^e moyen nous abuzons de t^rmes : car nous 

10 ^n auons ^ncor d'aotres qi fönt tyrez de pbyfis, qi finifie 
^n Gr^c nature, fuyuant laq^lle finificagfon nou* dizons la 
phyziqe, qi trotte la fi^n^e de nature, ^ fubfeq^mm^nt 
de pbiziqe, phizi^ien, ex^r^ant l'art de phiziqe. H ^t 
donc manifefte qe tolles corrup tolles de langaje, dornet 

is^tre corrij6es: ^ do^t on extirper 90' fa^ons de dic^ions 
qi ^ntreprenet par ^rreur für la nayue fourfe qe Tuzaje 
n^a pas du tout abandon^. Ao regard d^s amoni^ions qe 
no' j^ns de g^rr' ont ^mprunt^ d^s Eu^qes, ^ OfiiQiaoz, 
^Ues fönt bien differ^hte' d'^Ues : vu qe l^s ecleziaftiqes 

20 fönt vne falut^r' ^ gra9ieuze remontran<je de qelqe deuo^r, 
au^ qelqes menafles de ^hatiem^nt a faote d^y obefr. 
La ou QfUes d^' j^ns de g^rre ne fönt qe coups de ca- 
nons, ^ de toute maniere d' armes off^nfiues, d^'qels le 
Qbatiem^nt ^t fouu^nt plut6t recju, qe [105^] n'^t for^U' 

25au^rtie par leur ton^rre. Come donqes amoni^fon fo§t 
veniie d'amoneter, nou' la l^rrons a (jeus qi la fe fönt 
uzurp^ pour vne remontran^e comminato^re : cär toute 
remontran^e ne fe dit pas amoniQion. ^ come nous ayons 
le v^rbe munir re^u ^n notre lange aotant bien qe garnir: 

30nou' dirons corr^ctem^nt muni^lons, come de tout' an- 
Qi^nnet^ l^s Itudieus de la lange FrauQo^ze l'ont obf(^ru6 : 
ny n'a jam^s et6 q'amoniQfon, dit pour muni<jfons, n'^yt 
et6 reprottu^ par eus. ^^n reuenant donq a no^ parti- 
Qipes, auo^r ne forje pas le fien du preterit imp^rfi^t qi 

ssfi^t auo§: vu qe nou' dizons ayant, nou' le formerons 
donc du fiitur optatif aye, ^n toumant ^et e, ^n ant. 
Combien aofi qe vallo^r fafle vallant, il forme toutefo^ 
de fon premier prez^nt conjonctif valle, vallant, qi finifie 
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hardy combattant: pouuo^r, aofi f<9t payflant de puyfle, 
qo^ q'il eyt pouuant pour fon parti^ipe. ^ combien qe 
fauo^r üt vn parti^ipe lejitime fauant, 11 a toutefo^ r^ndu 
nom, ^ ^n a forj6 vn aotre de fon conjonctif fa^he, tour- 
nant Qet ^ ^n ant , ^ lay donant tout t^l goau^mem^nt 5 
q'ont a pr^ndre tou' parti^ipes de leur' v^rbes: t^Uem^nt 
qe nou' dizons aofi bien ra<^hant toute' l^ttres, come je 
fey^ toute^ l^ttres: la ou nou' ne pouuons dire fauant 
toute' l^ttres. Ao regard de folo^r je n'^y point vu fo- 
lant ^n vzaje: combien q^l ne fo^t pas dine d'^tre re-io 
batt^: come, folant [106'] aller a Paris, je fezo^ mon 
proufit. Combien aofi qe frire faffe friant, nous Tzurpons 
plus Youl^ntiers j&icalTant ^n Qcte finificapfon: ^ de l&iant 
(duqel vient friandize) pour vn qi ^yme 1^' delicas vins, 
^ viandes. M^s qant ao parti^ipe paCfif , il fe forme de 15 
rinfinitif pafle, Fuzurpant pour fon j^nre mafculin ao 
nombre fingulier: come d^s infinitifs §ym6, vu, dit, oi, 
Nou' dirons 1^' partiQipes, ^ym6, vu, dit, ol, ao'qelz ^n 
ajoutant e, nou^ formerons le parti^ipe femenin: ex^ept^ 
qe fi f ^t finalle, le femenin la toumera ^n ze, come de 20 
prins, prinze, de reqis, reqize: exQ^pt^ ars qi f(^t arfe, 
non pas arze: ^ fi 9'^t» t, le femenin ajoutera te: come 
de dit, ditte. Notez qe & vne voy^lle precjede V^ femenin, 
q'^ir ^t de longo pronon^ia^fon : come de conu, conüe, 
d'ol, oie: de n6, nie. Ao r^fte le plurier n'ajoute q*une25 
f ao fingulier, tant ao' mafculins q'ao' femenins: come, 
d'^ym6, ^ymez, de don^e, don^es. M^s ß. 1^' mafculins 
ont f ao fingulier, iV ne ^hanjet rien, fors qe prins, au^ 
f?' compozez, qi otte n, ^ f(5t Vi long: de forte qe nou' 
dizons de prins, prfs, ou pris. Ao r^ft* il ne nou' faotao 
pas p^nfer qe tous infinitifis paflez puyfiet former le par- 
ti^ipe: car il ^n ^t qi n'^n n'ont point, tout einfi q'il ^t 
d^' parti<^ipes qi n'ont point d'infinitif preterit: ccmie, all^, 
venu: t^llem^nt qe dormir (come ja je le vous ^y dit) 
n'a point de particjipe, qo^ q'il eyt dormy ^n Finfinitif : 35 
^. qe fon compoz6 9ndor-[106^]my Teyt: tarder qi a tard^, 
n'a point de parti^ipe paffif, qo^ qe retard^ ^n eyt vn: 
come je fuys retard^: rit n'a point de parti^ipe, aofi n'a 
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nuyt de nuyre. Finablem^nt il ^n ^t beaocoup qi n'^n 
n^ont point, qe je ne puys pour (jef heure re<jber9ber 
juqes ao demier: Pvzaje de la lange I^' vou' donera 
a cono^tre. 

5 Come donqes nous ayops cxpedi6 ao moin' mal q^il 

nous a et6 pofsible, 1^' propriet^ comunes d^/ v^rbes, ^ 
fabreq^mm^nt d^' parti^ipes, fans l^^qels il ne nous eto^t 
pas pofsible de p^ruenir a leurs form^zons, il faot do- 
r^nauant m^ttre l^s ex^mples d^' qatre conjug^zons pour 

10 plus fa^ile doctrine. Nou' com^n^erons donq a (^^lle 
d'auo^r, pourfuyuans fubfeq^nim^nt (jelle du v^rbe fub- 
ftantif : d^aotant qe fans la cono^^flan^e d'eus, nou' ne pour- 
rions venir a la cono^nkn<;e d^^ aotres : fuyuant Qe qe vous 
auQz vu, q' Form^zons d^' t^ms ^ modes. 



15 LA CONIVGl^ZON DV VERB' 

auocr: c premierement gelle du 
pre0(nt de Vindicatif. 

ghap. XXVI. 

La premiere p^rfone, La feconde, Ija tierfe. 

20 Le iiombre fingulier. 

j'ey, tu as, il a. 

Le plurier. 
nous auons, vous auez, il' ont. 

[107'] Le preterit, ou paifö inip^rfi^t. 

25 Le nombre fingulier. 

j'auo^, tu auo^, il auo^t. 

Le plurier. 
nous auyons, vous auyez, il' auo^t. 

Le pair6 indet^rmin^. 
30 Le fingulier. 

j'ü, ou lis, tu US, il ut. 

Le plurier. 
nous vmes, vous vttes, iV vret. 
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,) t-y u, 



nous auons u 



j auo^- u, 



nous auioiis u, 



il auo^t u. 
ir auo^t II. 

il aora, ou ara. 
ir aront, ou ao 



Le pafle p^rfi^.t. 
Le fiügulier. 
tu as u, il a u. 

Le plurier. 
V0U8 auez u, il' ont u. 

Le paffö plufqe perFi^t. 
Le finjrulier. 
tu auo^s u, 

Le plurier. 
vous auiez u, ^ 

Le futur. 
Le fingulier. 
j'aorey, ou arey, tu aras, ou ao, 

Le plurier. 
Nous arons, ou ao, vous arez, 

Le prez^nt, q fiitiir imperatif. 
Le fingulier. 
0, ayes, q'il aye, ou ^yt. 

Le plurier. 
ayez, q'iF ayet. 

Le premier prez^nt de l'optatif. 
Le fingulier. 
j'aro^., ou aoro^, ou 0^.8, tu aro^, il aroet. 

Le plurier. 
vous ariez, il' aroet. 

Le fecond prez^nt. 

Le fingulier. 
tu vffes, il üt. 

Le plurier. 
vous vflyez, il' vlTet. 

Le premier preterit p^rf^t. 
Le fingulier. 
tu aro^ u, il arocjt u. 

Le plurier. 
vous ariez u, iV aroet u. 
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[107"] ayons, 



nous anons, 

j'uffe, 

nous vflyons, 

j'aro^, u, 
nous arions u. 
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rfi^t. 
il ut u. 


• 

j'uffe u, 


Le fecond paflfe p^ 
Le fingulier. 
tu tüTes u, 


5nous udfions u, 


Le plurier. 
vous vjffiez u, 

Le fiitur. 
Le ßngulier. 


ü' vffet u. 


j'aye, 


tu ayes, 

Le plurier. 


il ^yt. 


lonons ayons, 


vous ajez, 


ir ayet. 



Le fubjonctif, ou conjonctif f(?t fon pr emier prez^nt du 
ftitur de Toptatif : ^ luy ajoute dauantaje 1^' deu' prez^ns : 
vzant toutefo^s de ^eluy ^n [108'] He qelqefo^s ^n pre- 
terit. H pr^nt aofi 1^' deii' preteriz, ^ a dauantaj^ vn 
I5preterit plufqe p^rf^^t 

Le preterit plufqe p^rf^t. 
Le fingulier. 
j'aye u, Uu ayes u, il ^yt u. 

Le plurier. 
20nous ayouB u, vous'ayez u, il' ayet u. 

Le fiitur. 
Le fingulier. 
j'arey, ou aorey u, tu aras u, il ara u. 

Le plurier. 
25nous arons u, vous arez u, il' aront u. 

L'infinitif pr^z^nt actif. 
auo^. 

Le pair6 ^ actif. 
u, auo^r u. 

30 Le partiQipe prez^nt ayant. 

Le palfif u. 

Ao furplus com' il fo^t aocuns v^rbes actifs, ou neutres, 
qi ne peuuet foumir leurs conjug^ons Fans le y^rbe fub- 
Äantif: come, aller ^ venir, Joint qe 1^' v^rbes paiBft ne 
35 peuuet ^tre formez fans luy, j'ey trouu6 bon de depeQher 
fa conjug^zon, auant qe venir aos aotres. 
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Premiere, 

je fuyB, 



Le prez^nt de rindicatif. 
Seconde, Tierfe. 

Le fiBgulier. 
tu ^9, il ^t. 

Le plurier. 
[108'] nous fomeB, vous ^tes, ils fönt. 

Le preterit, ou paflS imp^rfi^t. 
Le fingulier. 
tu eto^s, il eto^t. 

Le plurier. 
vous ety^z, iV eto^t. 

Le paff6 indet^rmin6. 
Le fingulier. 
tu iiis, il fut. 

Le plurier. 
vou' futtes, il' füret. 

Le pair6 p^rf^t. 
Le fingulier. 
tu as et6, il a et6. 

Le plurier. 
nous auons et^, vous auez et^, iV ont et6. 

Le paflS plus qe p^rf^t. 
Le fingulier. 
tu auo^ et^, 
Le plurier. 
nous auions et6, vous auyez et6, 

Le fiitur. 
Le fingulier. 
tu feras, 

Le plurier. 
vous ferez, 

Le prez^nt ^ futur de Timperatif. 
Le fingulier. 
fo^, q'il fo^t. 

[109'] Le plurier. 

foyons, foy^s, q'ils foyet, ou fo^t. 

Sammlang französ. Neudrucke. 7. 10 
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j'eto^, 

nous etyons, 

je fü, ou fds, 
nou' fumes, 

i\7 et6, 



j'auo^ et6, 



je ferey, 
nous ferons, 



il auo^t eiL 
il* auo^t et6. 

il fera. 
ils feront. 



10 



15 



20 



30 



35 
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Le premier prez^nt de Poptatif. 
Le fingulier. 
je fero^, ro^s, tu fero^s, il fero^t. 

Le plurier. 
5 nous ferions, vous feriez, ils fero^t. 

Le fecond prez^nt. 
Le fingulier. 
je fafle, tu fufles, il fiit. 

Le plurier. 
lonou* fulTyons, vou' iuflyez, ' il* fülTet. 

Le premier paiT^ p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'aro^ et6, tu aoro^s et^, il aoro^t et^. 

Le plurier. 
15 nous arions et^, vous ariez et^, iP aro^t et^. 

Le fecond. 
Le fingulier. 
j'ulT et6, tu uffes et6, it ut et^. 

Le plurier. 
20 nous vflyons et^, vous vflyez et6, iP üffet et6, 

Le futur. 
Le fingulier. 
je fo^, tu fo^, il fo^t 

Le plurier. 
25 nous foyons, vous foyes, iP fo^t. 

Le conjonctif f^t i^ tro^s prez^ns de m^me q^auo^r, ^ 
tous aotres v^rbes: aofi f^^t il 1^' preteriz. 
[109^ Le pafK plufqe p^rfi^t. 

Le fingulier. 
soj'aye et6, tu ayes et6, il aye, ou eyt et6, 

Le plurier. 
nous ayons et^, vous ayez et6, iP ayet et6. 

Le futur. 
Le fingulier. 
Söj'arey, ouaoreyet^, tu aras et^, il ara et^. 

Le plurier. 
nous arons et6, vous arez et^, iP aront et^. 
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L'infinitif prez^nt ^tre. 
Le preterit et6, auo^r et^. 

]je particjipe prez^nt etant. Ao regard du paflif il n'^n 
u'a point: car nou^ ne dizon^ point vn liome et^: ^n 
ajoutant donqes 1^' partiQipes paffifs a Qe v^rbe conuenans 5 
^n nombre, nou' formerons 1^' v^rbes paffifs: come, je 
fuys ^7m6, nou* fomes ^ymez, ils fönt ^ymez. Venons 
meintenant aoz aotres qatre conjug^zons, ^ com^n^ons a 
la premier' ^n er. 

Le prez^nt de l'indicatif d*^ymer. lo 

Premiere p^rfone, Seconde, Tierfe. 

Le fingulier. 
j'^yme, tu Byrnes, il ^yme. 

Le plurier. 
nous Qymons, vous ^ymez, iP ^ymet 15 

Le palfö imp^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'^ymo^, mo^, tu ^ymo^, il ^ymo^t. 

[HOT Le plurier. 

nous ^ymyons, vous ^ymyez, iP ^ymo^t. 20 

Le pafT^ indet^rmin6. 
Le fingulier. 
j'^ymey, ou ^ym^, tu ^ymas, il ^yma. 

Le plurier. 
nous ^ymaroes, vous ^ymates, iP ^ymaret, meret. 25 

Le fecond p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'ey ^ym6, tu as ^'yni6, il a ^ym6. 

Le plurier. 
nous auons ^ym^, vous auez ^ym6, iP ont ^ym^. 30 

Le premier plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'auo^ ^jiD&y tu auo^s ^yni6, il auo^t ^ymL 

Le plurier. 
nous auyons ^ym6, vous auyez ^ym6, iP auo^t ^ym^. 3j 
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Le fecond plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'u, ou j'iis ^ym6, tu üs ^jm^, il ut ^ymL 

Le plurier. 
5nous vmes ^yin6, vous vtes ^ym6, iV vret ^ym^. 

Le tiers plufqe p^rf(5t. 
Le fingulier. 
yej XL ^ym6, tu as u ^ym6, il a u ^ymL 

Le plurier. 
10 nous auons u ^ym^, vous auez u ^ym^, W out u ^yiii6. 

Le futur. 
Le fingulier. 
[110^ j'^ymerey, tu ^ymeras, il ^ymera. 

Le plurier. 
15 nous ^ymerons, vous ^ymerez, iF ^ymeront. 

L*imperatif prez^>nt ^ futur. 
Le fingulier. 
^T^^t q'il ^ynae. 

Le plurier. 
20^ymons, ^ymez, q'il §ymet. 

Le premier prez^nt de Poptatif. 
Le fingulier. 
j'^ymero^, ou ro^s, tu ^ymero^s, il ^ymero^t. 

Le plurier. 
25 nous ^ymenons, vous ^ymeriez, iV ^ymero^t. 

Le fecond prez^nt. «^ 
Le fingulier. 
j'^ymafle, tu ^ymafles, il ^ymät. 

Le plurier. 
30 nous ^ymafsfons, vous ^ymafsies, iV ^ymaflet. 

Le premier preterit. 
Le fingulier. 
j'aro^ ^ym^t tu aoro^s ^ym^, il aro^t ^ym^.. 

Le plurier. 
85 nous arions ^ym6, vous ari^s ^ym6, il* aro^t ^ym^. 
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Le fecond preterit. 
Le fingolier. 
j'uiT ^ym^, tu vlTes ^ym6, il üt ^ym^. 

Le plurier. 
nous ufsions ^ym^, vons vfsiez ^ym^, iF vlTet eym6. 5 

Le premier plufqe p^rfi^t peu vzit6. 
[Ur] Le fingulier. 

j*aro^ u 9ymö, tu aro^ u ^ym6, il' aroet u ^ym6. 

Le plurier. 
nous arions u ^ym^, vous ariez u ^yin6, iP aro^.t u ^ym^. lO 

Le fecond plufqe p^rf^t, plus vzit6. 
Le fingulier. 
j'ufle u ^yni6, tu vlTes u ^ym^, il üt u ^yme. 

Le plurier. 
nous vffions u ^yme, vous vffiez u ^ym^, 11' vflet u ^yme. is 

Le futur. 
Le fingulier. 
j*^yme, tu Byrnes, il §yme. 

Le plurier. 
nous ^ymyons, vous ^ymyez, iP ^ymet. 20 

Ao r^ard du fubjonctif il ^mprunte 1^' prez^ns de 
m^mes qe ff^t auo^r, ^ le v^rbe fubftantif: il ^mprunf 
aofi tous 1^' preteriz tant p^rfi^ qe plufqe p^rfi^s de 
l'optatif, ajoutant dauantaj' vn preterit p^rfi^t, ^ vn 
plufqe p^rf^t. 25 

Le tiers preterit p^rf^^t. 

Le fingulier. 

j'aye ^yme, tu ayes ^yme, il eyt, ou aye ^yme, 

Le plurier. 
nous ayons ^yme, vous ayez ^yme, iV ayet ^yme. so 

Le tiers plufqe p^rf(9t. 

Le fingulier. 

j'aye u ^yme, tu ayes u ^yme, il ^yt, ou aye u ^yme. 

Le plurier. 
nous ayons u, vous ayez u, iV ayet u ^yme. 35 
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[111^] Le futur. 

Le fingoliw. 
j'aorey ^yme, tu aoras ^yme, il aora ^yme. 

Le plurier. 
5 nous aorons ^ym^, vous aorez ^ym6, il* aoront ^ym6. 

Kou' pouuons ^ncores aj outer Qet aotre, a fin de 
n'apouurir point la lange puys q'on ^n vze: ^ 
q'il ^mporte plus grande p^rf(9C<jlon ^n t^ms futur, 

Le fingulier. 
10 j'aorey u ^yni6, tu aoras u ^ym6, il aora u ^ym6. 

Le plurier. 
nous aorons u ^yni6, vous aorez u ^ym6, il' aoront u ^ym^. 

L*infinitif prez^nt ^ymer. 

L^' palTez ^ym6, auo^r ^ym^, u ^ym6. 

15 Le parti9ipe prez^nt ^ actif ^ymant: le pafsif ^ym6. 

Duqel fe forme le v^rbe pafsif Joint ao' t^ms ^ modes 
du v^rbe fubftantif, ^n luy donant le nombre, ^ le f^xe 
t^l qe le reqiert le furpoz6: come, Pi^rr' ^t ^ym^, lan' 
^t 9ym6e, l^s homes fönt ^ymez, aofi fönt 1^' fames 

20 ^ym^es. 

Venons meintenant a l'ex^mple de la feconde con- 
jug^zon ^n o^r, ^ combien q'un feul n'y puifle fatisf^re, 
YU la grande diu^rßt^ d^' form^zons qi f *y r^ncontre, a 
tout le moins fatisfera il qant a P ordre d^' t^ms, ^ d^* 

25 modes comun a [112'] tous: m^ qant a la form^zon 
von' n'arez q'a vou' retirer ao' r^gles. 

Le prez^nt de Tindicatif • 
du v^rbe vo^r. 
Lapremierep^rfone, La feconde, La tierfe. 

80 Le fingulier. 

je vo^, ou vo^s, tu vo^s, il vo^t 

Le plurier. 
nou' voyons, vou' voyez, iP voyet. 

Le paß<^ imp^rf^t 
35 Le fingulier. 

je voyo^, ou o^, tu voyo^s, il voyo^t. 
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Le plurier. 




nou' voyons, 


vou' voyez, 


ir voyo^t. 




Le preterit indet^rmin6. 




Le fingulier. 




je vi, ou vis, 


tu vis, 

Le plurier. 


il vit. 


nou' vimes, 


vou' vittes, 


ir viret. 


- 


Le fecond pafPS p^rf^^t. 




Tie fingulier. 




j'ey vu, 


tu a' vu, 

Le plurier. 


il a vu. 


nous auons vu, 


vous au6' vu. 


il' ont vu. 




Le premier plus qe 


p^rf^t. 


f 


Le fingulier. 




j'auo^ vu, 


tu auo^ vu, 
Le plurier. 


il auo^t vu. 


nous auions vu 


, vous auiez vu. 


ir auo^t vu 


[112"] 


Le fecond plufqe ] 
Le fingulier. 


[)^rf<9t. 


j'üs vu, 


tu US vu, 

Le plurier. 


il ut vu. 


nous vines vu, 


vous vttes vu. 


ir vret vu. 




Le tiers plufqe p^rf^t. 




Le fingulier. 




yey u vu, 


tu as u vu, 


il a u vii. 



Le plurier. 
nous auons u Vu, vous auez u vu, iV ont u vu. 

Le ftitur. 
Le fingulier. 
je v^rrey, tu v^rras, il v^rra. 

Le plurier, 
nou' v^rrons, vou' v^rrez, il' v^rront. 

L'imperatif prez^nt, ^ futur. 

Le fingulier. 
0, vo^, ou vo^s, q'il voye. 
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vojons, 



Le plurier. 
voyez, q'il* voyet. 

Le premier prez^^nt de Toptatif. 
Le fingulier. 
tu v^rro^s, il v^rro^t. 

Le plurier. 
vou' v^rryez, il' v^rro^t. 

Lfe fecond prez^nt. 

Le fingulier. 
tu vlffes, il vft. 

Le plurier. 
vou' vlffyez, iV vilTet. 

Le premier preterit. 

Le fingulier. 
tu arofs vu, il aro^t vu. 

Le plurier. 
nous aryons vu, vous ary6' vu, iP aro^t vu. 

Le fecond preterit. 

Le fingulier. 
tu vlTes vu, il üt vu. 

Le plurier. 
nous vflyons vu, vous vfly6' vu, iV vlTet vu. 

Le premier plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 



5 je v^rro^, 
nou' v^rryons. 



10 je vffle, 

[113'] 

nou' vfffyons, 



i5j'aro^ vü, 



20j'uire vu. 



i)ä 



25j''aro9 ^ ^^> *^ aro^ u vu, il aro^t u vu. 

Le plurier. 
nous aryons u vu, vous aryez u vu, iV aro^t u vu. 

Le fecond plufqe p^rf^^t. 
Le fingulier. 
aoj'uffe u vu, tu vfles u vu, il lit u vu. 

Le plurier. 
nous vffyons u vu, vous vITyez u vu, il* vffet u vu. 

Le futur. 
Le fingulier. 
85 je voye, tu voyes, il voye. 
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Le plurier. 
nou' voyons, vou' voyez, iV voyet. 

Le conjunctif f^t de m^mes qe ^eus de la premiere 
conjug^zon, ^mpruntant tout l'optatif, ^ d'a-[113'']uantaj* 
il ajout' aofi vn preterit, ^ vn plufqe p^rfi^t. 5 

Le tiers preterit p^rff^t. 
Le jßngulier. 
j'aye vu, tu ayes vu, il eyt, ou aye vu. 

Le plurier. 
nous ayous vu, vous ay^' vu, il' ayet vu. lo 

Le tiers plufqe p^rf<?t. 

Le fingulier. 

j'aye u vu, tu ayes u vu, il eyt, ou aye u vu. 

Le plurier. 
nou' ayons u vu, vous ayez u Vu, iP ayet u vu. 15 

Le premier Fufur. 
Le fingulier. 
j^arey vu, tu aras vn, il ara vu. 

Le plurier. 
nous aron' vu, vous ar6' vu, il* aront vu, 20 

Le fecond Futur. 
Le fingulier. 
j'arey u vu, tu aras u vu, il ara u vu. 

Le plurier, 
nous arons u vu, vous arez u vu, il' aront u vu. 25 

L'infinitif prez^nt, vo^r. 

L^' paflez vu, auo^r vu, u vu. 

Le parti^ip' actif prez^nt, voyant. 
Le pafsif, vu. 

Pourfuynons Pex^mple de la tierfe conjug^zon ^n re. 30 
Le prez^nt de Pindicatif du v^rbe lire. 

[114'] Premiere p^rfone, Seconde, Tierfe. 

Le fingulier. 
je li, ou lis, tu lis, il lit. 

Le plurier. 85 

nou' lizons, vou' lizez, il' lizet. 
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Le preterit imp^rfi^t. 
Le ßngulier. 
je lizo^, tu lizo^^, il lizo^t. 

Le plurier. 
5 nou' lizyons, vou* lizyez, il' lizo^t. 

Le Premier ^bM p^rf^t indet^rmin6. 
Le fingolier. 
je lu, ou lüs, tu liis, il lut. 

Le plurier. 
lOnou' lumes, vou' lüttes, il' luret. 

Le fecond preterit p^-rf(^t. 
Le fingulier. 
j'ey lu, tu as lu, il a lu. 

Le plurier. 
i5nou' auons lu, vou« auez lu, iV ont lu. 

Le premier plufqe p9rf<^t. 
Le fingulier. 
j'auo^ lu, tu auo^s lu, il' auo^t lu. 

Le plurier. 
20nous auyons lu, vous auj^ lu, iV auo^t lu. 

Le fecond preterit plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'us lu, tu US lu, il ut lu. 

Le plurier. 
25[114^]nousvmeslu, vous vttes lu, iV vret lu. 

Le tiers plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'ey u lu, tu as u lu, il a u lu. 

Le plurier. 
3onou' auons u lu, vous auez u lu, il' ont u lu. 

Le futur. 
Le fingulier. 
je lirey, tu liras, il lira. 

Le plurier. 
35 nou' lirons, von' lirez. il' liront. 
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Le prez^nt, ^ futur de l'iniperatif. 
Le fingulier. 
I7, ou lis, q'il lize. 

Le plurier. 
lizons, lizez, q'iP lizet. s 

Le premier prez^nt de Poptatif. 
Le fingulier. 
je liro^, ou ro^, ta liro^s, il liro^t. 

Le plurier. 
nou' liryons, vou' liryez, iV liro^t. 10 

Le fecond prez^nt. 
Le ßngulier. 
je lufle, tu lufles, il liit. 

Le plurier. 
nou' lulTjoiis, vous luflyez, il' lufTet. 15 

Le premier preterit p^rf(9t. 
Le fingulier. 
j'aro^, ou aro^ lu, tu aro^ lu, il aro^t lu. 

[115'] Le plurier. 

nous aryons lu, vous arjez In, iP aro^t lu. 20 

Le fecond preterit p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'ufle lu, tu vfles lu, il lit lu. 

Le plurier. 
nou' vlTyons lu, vous vflyez lu, iP vflet lu. 25 

Le premier plufqe p^rf^^t. 
Le fingulier. 
j'aro^ u lu, tu aro^ u lu, il aro^t u lu. 

Le plurier. 
nous arions u lu, vous ariez u lu, iP aro^t u lu. so 

Le fecond plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'ufle u lu, tu vlTes u lu, il üt u lu. 

Le plurier. 
nous vlTyons u lu, vous vflyez u lu, iP vflet u lu. 35 
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Le futur. 
Le fingolier. 
je lize , tu lizes, il lize. 

Le plorier. 
önou* lizjons, vou' lizjez, il' lizet. 

Le conjonctif fi^t de m^me qe 1^' pre^edans ^n C<^ 
^mpmns. 

Le tiers preterit p^rPi^t 

Le fingnlier. 
loj'aye lu, tu ajes In, il ^yt lu. 

Le plurier. 
nous ayons lu, vous ayez lu, il' ayet lu. 

[115"^ Le tiers plufqe p^rfijt. 

Le fingulier. 
i5j'aye u lu, tu ayes u lu, il eyt u lu. 

Le plurier. 
nous ayons u lu, vous ayez u lu, il' ayet u lu. 

Le premier futur, 
Le fingulier. 
20 j^arey ou aorey lu, tu aras lu, il ara lu. 

Le plurier. 
nous aron' lu, vous ar6' lu, il' aront lu. 

Le fecond futur. 
Le fingulier. 
25J'arey u lu, tu aras u lu, il ara u lu. 

Le plurier. 
nous arons u lu, vous arez u lu, iV aront u lu. 

L'infinitif prez^nt, lire. 
L^' paflez lu, auo^r lu, u lu. 
30 Le parti9ip' actif, lizant. 

Le pafsif, lu. 

II ne r^dte plus qe qelq' ex^mple de la qarte coa-^ 
jug^zon qi fo^t felon la comune r^gle. 

Le prez^nt de Pindicatif du v^rbe bätir. 
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Premiere p^rfone, Seconde, Tierfe. 

Le fingulier. 
je hkti, ou Mtis, tu b4tis, il Mtit. 

Le plurier. 
nou* bdtiflons, voa* Mtiflez, iP Mtiflet. ^ 

Le preterit imp^rfi^t. 
[116'] ' Le fingulier. 

je bdtiflb^, tu bdtiflb^, il batiflo^t. 

Le plurier. 
nou^ bdtiflyons, vous bdtifljez, il' batiflb^t. lo 

Le preterit p^rf^t indet^rmin6. 
Le fingulier. 
je b4ti, ou b4t{s, tu b4tis, il bdtft. 

Le plurier. 
nou' bdtimes, vou* bdtites, iV batiret. 15 

Le fecond preterit p^rf^t. 
Le fingulier. 
j'ey b^ti, tu as bdti, il a bÄti. 

Le plurier. 
nous auon' b4ti, nous au6' b4ti, iP ont b4ti. 20 

Le premier plufqe p^rfi^t. 
Le fingulier. 
j'auo^ bÄti, tu auo^ bÄti, il auo^t bati. 

Le plurier. 
nous auyon' bdti, vous auiez b4ti, iP auo^t b4ti. 25 

Le fecond plufqe p^rf^^t. 
Le fingulier. 
j'us bdti, tu üs b4ti, il ut bdti. 

Le plurier. 
nous vmes b&ti, vous vtes b4ti, iP vret b4ti. so 

Le tiers plufqe p^rf^^t. 
Le fingulier. 
j'ey u b4ti, tu as u b4ti, il a u bdti. 

Le plurier. 
nous auons u b4ti, vous auez u bÄti, iP ont u bdti. S5 
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[116^ 
je bdtirey, 


Le futur. 
Le fingulier. 
tu b&tiras, il bdtira. 




TiS plurier. 


5 nou' bÄtirons, 


vou' b4tirez, iP bätiront. 


Le 



prez^nt ^ ftitur de Pimperatif. 
Le fingulier. 
bdtis, q'il b4tifle. 




Le plurier. 


10 bAtilTons, 


bdtiflez, q'iP bdtiffet. 


Le premier prez^nt de Poptatif. 
Le fingulier. 


je bdtiro^, 


tu bdtiroes, il b&tiro^t. 


isnou' bdtiryon«, 


Le plurier. 
vou' bÄtiryez, iP bdtiro^t. 


je b^tifle, 


Le fecond prez^nt. 

Le fingulier. 
tu b&tilTes, il bä,tft. 


2onou' bÄtilTyons, 


Le plurier. 
vous bdtiflyez, iP bdtiiTet 




Le premier preterit p^rß^t. 
Le fingulier. 



j'aro^ b4ti, tu aro^ b4ti, il aro^t bdti. 

Le plurier. 
25 nous aryons bdti, vous ariez bäti, il^ aro^t b4ti. 

Le fecond preterit p^rf^t. 
Le fingulier. 
j'ulTe b4ti, tu vfles b4ti, il üt bdti. 

Le plurier. 
3o[117']nousviryonsb4ti, vous vlTy ez b4ti, iPvfletbÄti. 

Le premier preterit plufqe p^rf^t. 
Le iyigulier. 
j^aro^ u bÄti, tu aro^s u b4ti, il aro^t u bdti» 

Le plurier. 
35 nous aryons u bdti, vous ariez u bdti, iP aro^t u b&ti. 
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Le fecond plufqep^rfi^t. 
Le iingulier. 
ymSe u b4ti, tu vfles u b4ti, il lit u b4ti. 

Le plurier. 
nous vflyons u bdti, vous vlTyez u bati, iP vffet u bAti. * 

Le futur. 
Le fingulier. 
je bdiUTe, tu bdtilTes, il bdtifle. 

Le plurier. 
nous bdtifsions, vous batifsiez, iV b^tüTet lo 

Le conjonctif £^t de m^me qe 1^ aotres conjag^zons. 

Le tiers preterit p^rf^t. 
Le fingulier. 
j'aye b&ti, tu ajez b4ti, il eyt bdti. 

Le plurier. 15 

nous ayons b4ti, vous ayez b4ti, iP ayet bÄti. 

Le tiers plufqep^rfi^t 
Le fingulier. 
j*aye u b&ti, tu ayes u bÄti, il eyt u b4ti. 

Le plurier. 20 

nous ayons u bdti, vous ayez u bäti, il' ayet u b&ti. 

Le premier futur. 
[117^ Le fingulier. 

j'arey b4ti, tu aras bÄti, il ara hkü, 

Le plurier. 25 

nous arons b4ti, vous araz b4ti, il aront b4ti. 

Le fecond futur. 
Le fingulier. 
j^arey u b&ti, tu aras u b4ti, il jtra u bdti. 

Le plurier. so 

nous arons u b4ti, vous arez u b4ti, iV aront u bdti. 

L'infinitif prez^.nt, b4tir. 

Le pair<^, b4ti, auo^r bati, u bäti. 

Le paiti^ip' actif, bdtillant. 

Le pa(fif, bÄti. 85 
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Vo^la qant ao^ v^rbes. II nou' faot meintenant 
pourfuyure 1^ aotres partfes qi ruftet, ^ qi fönt ne9eir(^res 
a la pQrf(^CQion du batim^nt de notre langaje. 



De la H'epozigion. Qhap- L 

5 T A prepoziijlon ^t vne partie de langaj* indeclinable 
-L^ q'on prepoz' aoz aotres partfes par ajoncijion, ou com- 
poziQfon. Par ajonc<jfon: come le liure de Pierre; ^ par 
compozi^fon : come, dem^ntir, coinpoz6 de de, ^ m^ntir. 
Or ^t ^11' ^n Qe differ^nte de la conjonc9lon, d'aotant q'^lle 

10 ne conjoint point deus AibrtanQes au^q vn ac9id^nt: Qe 
qe f^t la conjoncQfon: come Pi^rr' ^ Gyllaome [118'] 
fönt (jela: ou bien deus ac^id^ns au^ vne fubftan^e: 
come mon <jheual trotte, ^ hannit. Aofi ne f^t ^lle deus 
au^rbes come f^t la conjonccjion : come, Thome de bien 

isvit hon^tem^nt ^ gra^ieuzem^nt. Ne parellem^nt den' 
noms ou pronoms a vn v^rbe, einfi qe f^t <jet' aotre : come, 
Pi^rr* ^ laqes dormet, vous ^ nous feron' bone <jhiere. 
Or ^t la nature de la prepozi<jion t^Ue, q*^lle ne peut 
^tr' infer6' ^n vne claoze, fans ^tre compoz6e : come, fur- 

20uenir: ou q'^Ue n'eyt qelqe gouu^rnem^nt, aotrem^nt ^lle 
pr^nt nature d'au^rbe, come, mar^h^ auant, plus outre. 
Finablem^nt la prepoziijfon gouu^rne toufjours par maniere 
de caoze: fo^t nom, fo^t pronom, infinitif, parti^ip' ou 
au^rbe. M^s qant ^Ue gouu^me, ^ q'^ll' ^t gouu^rn6e 

25 par nom, ^lle denote comunem^nt caoze poiTefsiue, ou 
jeneratiue, ou materielle, ou eflR^ctiue : come, la m^zon du 
Ro^, Thome de pouuo^r, le fils de Gyllaome, la coupe 
d*or, le coup de la raort. On a toutefo^s de coutume de 
compr^ndre toutes (j^s caozes fous le nom de la poiTefsiu' 

30 ou jeneratiue, qant ^W ^t einfi gouu^rnöe par le nom, ^ 
q'^ll' ^n gouu^m' vn aotre : a ^ete caoze 1^' Latins vzans 
d'une maniere de variet^ de noms ^n vne Q^rteine ter- 
min^zon declinant du nominatif ao Heu de propozi^ions, 
ont app^ll^ (j^Ue jenitif, ou poflefsif, qi a et6 propre pour 

35 ^tre gouu^rnöe d*un nom : comprenans fous <je nom la. 
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tou-[118^tes aotres caozes qi peuuet ^tre denot^es par 
^ete maniere de gouu^mem^nt de nom, a nom. 1^ pour- 
tant ir dizet homims, hominum, pour de Phome, d^s 
hotnes. II ^t vr^y qe nou' t^ons qelqefo^s la prepoziQion 
^n (j^rteines fa^ons de parier: come, la nie feint Antho^ne, 5 
Teglife feint Paol, la parro^fle feint Andr6, pour la nie 
de feint Antho^ne &c. M^s ^ela n'^t pas jeneral: car 
nou' ne dizon' point, Pep^e Pierre, pour de Pierre. Ao 
demourant 1^' noms ne peuuet gouu^mer nom, ne pronom, 
ne parti^ipe , qe par 1^' tro^s prepozi^ions de , du , d^s. lo 
^ Combi en q'on die le bon^t a laqes, nous y fur^nt^ndons 
qi app^rtient : bien la nie aoz oz aofi, ^ aotres fi^mblables, 
fönt par abbreuia^fon de langaje : car 1^' prepozi<jlons a, 
ao , aoz, fönt plut6t aqizitiues, qe polT^fsiues : parqo^ ^Ues 
reqieret ^tre gouu^m^es par v^rbes, ou partigipes: par 15 
l^'qels aofi peuuet toutes prepozi^ions ^tre gouu^m^es. II 
faot ^nt^ndre q'^ntre ^lles l^s ynes fönt fimples come de, 
du, d^s, a, ao, aoz, par, fus, für, ^ l^s aotres compoz^es : 
come, ^nu^rs, par deu^rs. Or fönt ^lles §n notre lang' 
^n aflez bon nombre, ny ne me fi^' pas fort de l^s auo^r20 
i<jy toutes comprins: qi fönt (com' il me f^mble) de, du, 
a, ao, d^s, aos, par, pour, dela, de<ja, auant, pr^s, apr^, 
dauant, arriere, d^rriere, qL^s, ^nuiron, contre, Ms, joute, 
dedans, outre, pr^s, loin, bors, ^ntre, ^n, ^, felon, v^rs, 
deu^rs, ^nu^rs, juqes a, [119'] fans, au^q, für, fus, fous, 25 
dejQbus, puys, depuys. II y ^n a de compoz^es ^ntr* 
^lles : come parauant, aoparauant, ^nderriere, d^ntre, ^n- 
contre, aopr^s, ao dedans, ^n arriere. Sur qo^ il faot 
noter qe f'il ne fuyt qelqe gouu^mem^nt, qe la fecojid' 
^t tende pour au^rbe: combien q'a bien re^h^r^her laso 
veritö, ^ le goun^mem^nt n'y §t expr^s, nou* l'y ^nt^n- 
dons comunem^nt : ou bien le v^rbe fubfeq^nt fe peut re- 
zoudr' a qelqe gouu^rnem^nt : come, ao parauant qe tu 
vinfles, nou' etyons melancholiqes : pour ao parauant ta 
venue. J^ d nou' dizons demeure d^rriere, nous fur^n-ss 
t^ndons a r^zon de nous, ou de qelq' aotre: ^ ^n f^m- 
blable va hors, ^ntre, dedans, a r^zon de qelqe lieu ou 

Sammlnng französ. Neudrucke. 7. 11 
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m^zon. Parqo^ noa* ne 1^' pouuon pas dire proprem^nt 
au^rbes. Si toutefo^ on trouue bon 1^ app^Uer einfi, je 
n*y f(^ point d^mrtan9e. 

Or qant ao' prepozi^ions compoz^es au^ 1^' v^rbes 

5^ aotres partfes, je m^^n deporte: att^du qe la pla'part 
d*^lles fönt pures Latines inconües, ^ inuzitöes a l'uzaje 
Fran<;o^8 : come, abPtenir, retenir , eclorre , indoire : car 
abs, re, ex, in, luy fönt inuzit^es: combien qe re, ^t 
aotant conu a la lange Fran^o^ze q'a la Latine: vu qe 

10 la Latine n^^n vze q'^n compozi<^ion , ^e qe de m^mes 
nou' fi^zons alTez foun^nt: come rejouir, reforjer, ^ ^n in- 
finiz aotres, qe nou* n'auon* point tir6 d^ aotres langes: 
car on n'a point troau6 ^n la lan-[119*]ge Latine, dont 
par r^on Qe* v^rbes dolTet ^e tirez. Si donq qelcun 

isveut ^nt^ndre ^ete mani^re de compozi^fons Latines, q'il 
fe retir' ao* grammariens Latins. j^n poarrujiiant donqes 
Q^Ues qi fönt Franco^es, il faot ^nt^ndre q*aocane* d'^Ues 
fönt propres ao' noms, ou pronoms, ou parti<^ipes mafcu- 
lins, 1^ aotres ao' femenins, ^ l^s aocunes comunes: 1^ 

20 vnes aofi ne gouu^met qe le nombre fingulier, l^s aocunes 
le plurier, l^s aotres fönt comunes. Vo^la pourqo^ la plu- 
grande partie d^' notres ont eCtimö aocunes d*^lles n'^tre 
q'articles, qi fönt de, du, a, ao, d^, aos. ]^n eom^n^ant 
donq a Q^Ues qi filmet ao' mafculins, 1^' prepozi^ions du, 

25 ^ ao, 7 ft^ruet touQours ao fingulier, ^ a Tinfinitif prenant 
nature de nom: come la foi^e du ^beual, 9'^t ao faj' a 
bien confeller, on le cono^t ao mar^ber, pour a la mar^be. 
Ao regard de de, il ^t comun, ^ fe peut joindre tant ao' 
mafculins, qe feminins, 9 ao plurier, q'ao fingulier: come, 

sola m^zon de Pierre, de laqeline, il 7 a aotant d'homes 
qe de fames. A, aofi Qt comun tant ^ j^nre, q'^ii nom- 
bre: car nou' dizon' bien ^'^t a f(^r' a bome, a &me, a 
bomes, a fames: m^ aoz, n'^t jam^ qe plurier, combien 
q'il fo^t comun ^n f<^xe: come, je me recomand6 tant 

85 aoz bomes, q'aoz bon^tes fames de pardela. R^fte d^, 
^ ^, de Q^lles qi denotet ß^' ou nombre, l^'q^Ues ne fe 
jofiet jam^s q'ao' pluriers: combien q'indififör^mm^nt qant 
^120'] ao f^xe: come, d^' fames, des bomes, q' fames, qs 
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homes. Ao regard de toute' l^s aotres prepozi^ions, ^lles 
fönt comunes a tous r^xes, ^ nombres. J| combien qe 
9^ aotres fo^t de la nature t^Ue qe nou' auons dit: il 
ne nous ^t pas toutefo^s lo^zible d'^n vzer librem^nt, § 
fans confidera^ion d^aocunes condi^fons , qe Tuzaje nou^ 5 
fonje de garder. Parqo^ combien qe de, ^ du, puyffet 
(come nous auon* dit) gouu^mer 1^' mafculins: il y a 
toutefo^s t^lle differ§n9' ^ntre eus, qe le plus fouu^nt Tun 
ne peut f^^re le deuo^r de Faotre. Car du, ne peut fe 
joindre q^ao' noms com^^ans par confonante, come duio 
confeil, du mouton: & ^e n'^t a aocuns afpirez, come du 
baren , du bouzeao : combien que nou* ne dizon' pas du 
bome, du boneur. Surqo^ aofi il ^äot ^nt^ndre qe tou' 
noms com^nijans par voy^U* afpir^e ou non afpir^e, qi 
confomet Ve de Farticle le, ne feufret jam^s le gouu^rne-i5 
m^nt de du : de forte qe nou* ne dizon* point, du Pbome, 
du l'boneur: car le, n'^t jam^s gouu^ml par du. Com- 
bien aofi qe de, puylfe gouu^mer tou' vocables mafculins 
com^UQans par confonant' ^ n'etans articulez, ^ tou^ ^eus 
qui fönt par voy^Ues au^ Particle le, ^ela toutefo^s ne20 
fe peut fi^re. Gl l'article le, n'^t apoftropb6. Parqo^ nou* 
ne pouuon' dire de le har^n: combien qe de bar^n, de 
ballecr^t fo^t bon. Ao demourant du, ne gouu^rne point 
1^' noms propres, ne aofi l^s appellatifs, [120^] qant il* 
f^ruet de nom propre, [i (je ne fönt 9eus qi peuuet fouf-25 
rir ^n leur nominatif Tarticle le : come, Treport : car nou' 
dizon' bien le Treport, du Treport II ^t vrey qe qelqe- 
fo^ il gouu^me 1^' noms propres par caope difcretiue, ^ 
demonftratiue : § lors il vaotf aot«eht qe ae Qe: come, je 
parle du Pierre qe von' cono^flez. QelqefoQS aofi il f^rtso 
de m^m' auant 1^' noms appellatifs, reqerant demon- 
flra^fon fubfeq^nte : come vn fol a bezoin du confeil : <je 
du reqiert vne particuliere demonftraQfon d'un confeil de 
QQrtein p^rfonaje: la ou Gl nou' dizons il a bezoin de 
confeil, ^e de denot' vne jeneralit^ : parqo^ le f^ns y de- 85 
meure p^rf^t, q ^n Paotre fufp^ndu. Du, aofi vaot qelqe- 
foQS aotant qe d'un, ou de qelqe: come la coutume du 
funeus Qt de frapper, l'^nfene du lloa^* De, aofi peut 
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^tre Joint ao' pluriers ao lieu de d^, foiis le gouu^rne- 
m^nt d^* noms, come d^' v^rbes , au^rbes , ^ parti^ipes : 
come, <^ete fiiQon d'homes, prou de ri^befles, il ^t confoin^ 
de maoz. ^ qant nou' le propozons ao' noms au^ qelqe 
öaj^ctif numeral il §t partitif: come, j'ey manj^ de tro^' 
viandes, 9'^t a dire por^ion d'^lles. M^s Gl nous y met- 
tons d^, pour de, il ßmfie aotant qe de ^es: de forte 
qe R je dy, j^ey manj^ d^' tro^' vyandes, le fi^ns demeu- 
rera imp^rfi^t fi je ne dedare ^ete demonftraQion : come 

10 d^' troQS viandes qe tu as apport^. Dn, ^ de, fönt aofi 
qelqefo^ partitiz apr^s 1^' v^rbes: come, je [121'] manje 
du mouton, de la volalle: la ou fi nou' voulons com- 
pr^ndre le tout, nou' dirons j'ey manj^ vn mouton, ou le 
mouton, vne volalle. Qelqefo^s aofi ils Tont coll^tife: 

16 come j'ey mis du bro^bet, de la carpe dedans ^et etang. 
Qete fachen toutefo^s de parier n'^t pas d^' plus (^^rteines : 
nou' ne dizon' point de vrey, j'ey mis ^n m^s etables du 
mouton, du beuf, de la va^he, pour j'ey mis moutons, 
beufs, ^ vacjhes: combien q'on dit qelqefo^, on pourra 

20nourrir ^n cj^te t^rre du mouton, du beuf: m^ Q'^t vn 
langaje ruftiqe. l^n f^mblable donq nou' diryon' mieus, 
bro^b^s, ^ carpes: ou bien par maniere de nom coll^ctif 
brocjbet, ^ carpe: je ne veuil pas toutefo^s for^er l'uzaje. 
D^s aofi outre Qe q'il finiff aotant qe de 9^, f^rt aotant 

25 qe aocuns: come j'ey des homes a mon comandem^nt, 
pour j'ey aocuns, ou qelqes. Ao furplus de, du, d^, 
fönt (come je vous ey dit) 1^' vr^yes prepozi^ions d^ 
foupozez ao' y^rbes pafs^, qi peuuet par rezolu^ion 
actiu^ ^tre fufpozez du-v^rbfe actif : come je fuys ^ym6 de 

so Dieu, du monde, ^ d^ homes, par ^e q'^n la rezolu^ion 
Dieu, monde, ^ bomes, qi fönt l^s foupozez ^n 9^te lo- 
cuQfon, feront fufpozez ^n l'actiue : come, Dieu, le monde, 
^ les bomes m'^ymet: qo qe de m^m' aofi f^t la prepo- 
zi^fon par : come je fuys frap6 par Pierre : §lle n'^t pas 

sötoutefo^s ß. nayue. Or qant ao' prepozi^ions, a, ao, aos, 
^Ues denotet comunem^nt aqizi<^ion : [121''] come, je don' 
a Pierre, ao ma^on, ^ ao' pouures. Jp combien q'a fe 
puifle joindre (oome nou' l'auons dit) a ^ tous f^xes,^ ^ 
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nombres, il ne le peut toutefo^^, ^ le plurier ^t accom- 
pafi6 de Tarticle l^s : non plus qe, ao, ao fingulier accom- 
pafi^ de Farticle le: ne aos, ao' pluriers articulez de l^s. 
Nou' ne dizon' point a l^s homes, ne ao Thome, ne ao' . 
1^ homes. Ao demourant a ne gouu^me point ao fin-5 
gulier 1^' noms appellatifs com^n^ans par voy^Ue fans 
Tarticle le, pour le moins il n'anient gyeres: come, <j'^t a 
f^r' a home qi ne vit jam^s rien. II ^t aofi rar' ^n notre 
lange anant 1^' noms appellatifs com^n^ans par confonante, 
qi fo^t mafculins, § finguliers, au^q le : nou' ne dizon' lo 
point a le ^heual, a le confeil, pour a <;heual, a confeil. 
M^s qant ao' femenins le plus fouu^nt il reqiert Tarticle 
la: combien q'il peut aofi qelqefo^s le t^re (come nous 
auons dit d^' mafculins com^ncjans par voy^lle) come, <j'^t 
a fi^r' a fame, 9'^t a f(^r' a home, j'ey don6 a home, oui6 
a fame, qi Fa mal reconu. Q^' facjons toutefo^s de parier 
f^mblet ^tre par abbreuia^ion, pour j'ey don^ a vn home, 
ou a tel home: ^ pour (j'^t a f^r' a vn home. M^s come 
qe ^e fo^t, a f^rt la, ou ao ne peut feruir, d'aotant q'il 
ne gouu^rne jam^s 1^' noms com^nijans par voy^lle qi20 
confomet e de le, article : combien q'aofi il ne gouu^me 
jam^s nom articul^. Nou' dizon' bien, ao hären, ao halle- 
cret, ^ non pas ao home, ao ouurier. II ne peut aofi 
[122'] gouu^rner 1^' noms propres, finon pour la m^me 
r^zon, qe nous auons dit de du : ao'qels la prepozi^ion ^. 25 
fort familiere, fo^t q'ils com^n<jet par voy^Ue ou non, 
come, a Antho^ne, a Idqes. Ao r^fte de, du, d^s, a, ao, 
aoz, fönt aofi prepozi^ions localles: m^s de, du, d^s ne 
finißet qe lieu du depart: la ou a, ao, aos, fönt finifica- 
tifs de lieu de retr^tte, de forte qe qant nou' dizons, je 30 
viens de Rom' a Paris: Rom' ^t le lieu du departem^nt, 
^ Paris celuy de la retr^tte, ou G. vou' voulez comencje- 
m^nt de mouuem^nt, ^ Paris la fin. M^s par ^t finifica- 
tif de paflaje: come, je vo^s a Lion par Moulins. Ip Ci 
nous vzions d'un v^rbe qi finifidt paflaje de fo^, come 35 
pafler, nou' pourrions vzer d'a, ao, aos, come ^n allant a 
Rome, je pafl*' a Llon, puys ao mont Qenis, ^ par apr^s 
aoz alpes de Bolofle, A aofi finifie qelqefo^s com' au^q, 
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par caoze conjoinctiue : come je vo^ a pi^, a ^heual. ^ 
faot ^nt^ndre qe tout le r^fte d^s prepozii^ions fönt pr^qe 
tontes localles, ^ par confeq^nQe t^mpor^lles: come, j^irey 

. a vouB ^uuiron PÄqes, vers la feint Bemy, pr^ la feint 

6 Michel, n faot aofi ^nt^ndre qe toutes 1^' prepozi^ions 
qi denotet le lieu aoqel : come je vo^ a Rome, peuuet 
aofi ^tre conjoinctes ao v^rbe • fubftantif , denotant fin de 
mouuem^nt: come je fuys a Home, ^nuiron youb: ^ a 
tous aotres qi fönt de repos, ^ de feole rezid^nc^: come 

10 je vis bien a Paris: <je qe de m^me ne peuuet 1^' pre- 
pozi<^fons [122^] denotans le lieu de depart: ^ par con- 
feq^ncje le com^n^em^nt de mouuem^nt. Nou' ne diron' 
pas, je fuys de Llon, pour a Lion: car combien qe nou* 
le dizions : (^''^t ^n aotre finifica^fon, ^ ou Ton fupplie na- 

istif, t^Uem^nt qe la, de, gouu^me Lion par maniere de 
poIV^fsion : car aotant föne je fuys de Llon, come je fuys 
n^., ou natif de Lion. 1^ combien q^ nous ayons dit qe 
le r^fte d^' prepoziQions fo^t pr^'qe toutes localles, il y 
^n a toutefo^s aocunes qi ne 1^ fönt pas : ^ aotres qi ont 

fiOoutre, qelq* aotre finifica9{on: car combien qe par, fo^t 
localle, ^lle denote qelqefo^ caoze mouu^nte: come, il a 
f(§t Qcla par depit de mo^. Ao regard de pour, il ne de- 
note jam^s lieu, (ini£ant le plus comunem^nt la caoze fi- 
halle: come, je fi^s <jela pour vous. Contre, a aofi outre 

25 la finifica^ion localle, caoz* au^rfatiue: come il ^t contre 
vous ^n Qe proc^. Selon aofsi n*^t pas localle, denotant 
caoze confeq^nte: come, il vit felon Teuanjile. Sans ^t 
tant feulem^nt priuatiue: come je ferey (jela fan' vous. 
J^nti'e, ^t dauantajo qe localle, aofi Colistine, come nou' 

80 le ferons ^ntre nous. Ao demourant toutes 1^* prepozi- 
(^ions ex^ept^es Q^Ues du gouu^rnem^nt d^'q^Ues nous 
auons parl^, qi fönt de, du, des, a, ao, aoz, gouu^met 
tous f^xes, ^ nombres : come, par Pierre : par bomes, v^rs 
Eome, v^rs l^s montanes : ^ au^q leurs articles, ou fans 

Söarticle felon qe l^s noms, ou aotres partles 1^' req^rront. 
II §t vrey q'^ntre, [123^ ne gouu^rne point vn fingulier 
feul, f 'il n'^t coU^ctif: ^ pourtant lors ^ copulatiue luy 
^t fort familier' ^ compafie. Nou' dizon' bien, il y a 
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grande mutineri^ ^ntre le penple, ^ non pas ^ntre Phome, 
^ nou^ ne Iny ajoutons vn aotre nom, ou pronom par la 
copulatiue ^; come, ^ntre Thoin' ^ la fame. Ao regard 
de la prepozi<^iou ^n ^IF a diu^rfes finifica^ions : car outre 
<je q'^ir ^t localle denotant le Heu de retr^tte, § rezid^n^e, 5 
tont einfi qe, a, ao, aos : come, je m'^n vo^ ^n Qham- 
pane, je fuis ou vis §n Qharopaile, fonant allors tout 
aotant qe dedans : ^Ue denote toutefo^ etant joint^ ao 
parti^ipe, occazion, ou caoz^ efi(^ctiue: come, ^n allant a 
Paris, j'ey trouu^ vne bouj^tte: § ^n ^tudiant on appr^nt. lo 
Qant donqes ^n ^t localle, ^Ue ne gouu^rne point 1^^ 
noms propres d^' villes, fo^t mafculines ou femenines : car 
a, j ^t plus vzit^, ou bien dans, ou dedans : come, il ^t 
all^ a Rome, plutöt q'^n Rome : il ^t a, ou dedans ßome 
plut6t q'^n Rome: m^s Q, ^c fönt noms de prouin^es, 9 16 
contr6es, ^ m^mem^nt de fexe femenin: com^ ils fönt 
pr^qe tous, ^n, y peut ^tre re<ju au^q articP ou fans ar- 
ticle: tout einfi qe dedans: ^e qe ne pourro^t f(^re la 
prepozi<jion a: car nou' ne diron' pas je fuys a Qham- 
pafie, Francje, Italie, ou Hefpane, come, §n Qhampane, 20 
Franke, Italie ou ^n Hefpane. Nou' pourrons donq dire 
je fuys ^n la Qhampane, ^n la Fran<je, ^n Tltalie, ^n THef- 
paiie: ^ G, (j'^t par [123''] v^rbe local nous otterons plus 
elegamm^nt l^s articles: come je m'^n vo^s ^n Franke, 
^n Qhampafie, ^n Italie, ^n Hefpafie. Ao regard d§s25 
aotres noms app^llatift locaos : come «jhartre, prizon, caue, 
m^zon, Qhambre, ^hamp, camp, conrt, meterie, grenier, il 
ne peuuet gouu^mer 1^* mafculins au^q leur article: <je 
q'ao contr^re £^t la prepozi<jion dedans (pour laq^lle il §t 
vzurp6) tant ao' femenins, qe mafculins. Nou' dizon'ao 
bien, 9'^t bl6 ^n grenier: il ^t ^ntr6 ^n camp: la ou 
nou' ne dizon' pas dedans grenier, ne dedans camp, pour 
dedans le grenier, dedans le camp. ^ combien qe come 
1^' prepozi9fons a, § dedans, il puifle gouu^mer I9' feme- 
nins au^q article: come, ^n la m^zon, ^n la prizon, ^n35 
la caue, tout einfi q'a, ^ dedans la prizon, il peut aofi I9' 
gouu^mer fans article : come, il ^t ^n prizon, on le men' 
^D prizon. Sur qo^ il ne faot pas oublfer l'uzaje, d'aotant 
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qe Qete fa9on de parier fonera bien ^n vn batim^nt de 
langaje, ^ mal ^n Faotre. Nou^ dizons bien on le m^n^ 
^n prizoD) fans article: uou^ ne diron' pas tontefo^ on 
defd^^nt 9e vin ^n caue, pour ^n la caue. II faot aofi 
o ^nt^ndre qe la locu^ion fans articl' ^t plus jeneralle, qe 
<jelle qi ^t par 1' article: ä ijete caoze T article expr^s fi^mbr 
^tre demonftratif : parqo^ come le nom fo^t jeneral, le 
f(§ns demeur' aocunem^nt fufp^ndu: de forte qe qant on 
dit il ^t ^n prizon, ou ^n caue, nou' comprenons q'il ^t 

10 ^n qelqe [124'] prizon, ou caue qe qc fo^t. M^s Ci nou' 
dizons, il ^t ^n la caue, ^ela nous f^mble voulo^r de- 
montrer ^ m^ttr' ^n dezir de fauo^r, q^Ue prizon, ou caue. 
Ao demourant qant nou^ dizons il ^t ^n court, nous ^n- 
t^ndons (^e dit on) (^elle du Ko^: la ou G. nou^ dizons 

15 QU la court, il f'^nt^nt de toutes aotres cours ^n jeneral. 
]^n finifie dauantaje qelqefo^s fimilitude: come <^\t f^t ^n 
home, (f^i viur^ ^n b^te: qi vaot aotant qe, com' vn 
home, com* vne b^te: ^ lors il ne reqiert point d' article. 
II §t qelqefo^s au^rbe ou pronom relatif tout einfi qe y : 

20 come, il ^t bien malade, il ^n mourra: il m'a f(^t tort, il 
f'^n rep^ntira. !^n, ^t aofi vzurp6' § pofpoz6' a me, te, 
fe, nous, vous, fans note de prepozicjion ne d*au^rbe rela- 
tif, ^ <je feulem^nt au^q 1^' v^rbes de mouuem^nt local, 
etans conjoins a leur m^mes p^rfones feulem^nt : de forte 

25 qe nou' dizons, je m'^n vo^s, reuiens, retoume, tu t'^n 
vas, il f'^n va, ^ einfi de tout' aotre tierfe p^rfone: come, 
Pierre f '^n va,, nou' nous ^n allons, von' vous ^n allez, 
ils f'^n vont. Pour 1^'qels nou' ne pourrons dire je me 
vo^s, tu te vas, ß. nou' ne luy ajoutyons qelq' infinitif 

30 gouu^rnant (je . me, ou te : come tu te vas p^rdre : ^ einfi 
d^s aotres. Or com' ^n <j^' fa^ons de parier le mouue- 
m^nt fo^t re<jiproq' a l'ajant, tout einfi qe qant je dy, je 
m'^yme, ^ qi fo^t la caoze mouuant' ^ unle, il f^mble qe 
le Francjo^ l'eyt voulu exprimer par q^s, me, te, fe, au^ 

Sola prepo-[124^]ziQlon ^n pofpoz^e, tout einfi qe fönt 1^' 
Latins ^n tecum, mecum, &c. : qazi come f 'il voulo^t dire 
je vo^s ^n mo^, «j'^t a dire je fuys la caoze mouuant' ^ 
müe pour aller a ßome: vo^la «je qe j'^n puis diuiner. 
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Ao regard d*^s, il* r^rt d'^n aaant tous pluriers : come, 
je m'^n vo^s ^' dez^rs, pour ^n, ou ao' dez^rs: ^' limites 
de Franke, pour ao' limites: ny ne feufre Farticle l^s, 
non plus q'aoz. Sur qo^ il faot ^x<jepter 1^' pronoms 
primitifs pluriers, 1^'qels ^s, ne peut gouu^mer, reqerans 5 
^n, qant 11 7 a caoze poflersiu' ou localle: come, il ^t 
^n vous, nous, ^n eus, ^n noz, vo' m^zons, ^n m^, t^s, 
f^' praries. II peut aofi gouu^rner 1^* demonftratifs : come, 
^n 9eus, q^: ^ le relatif qi: combien qe qant la relac^ion 
y ^t necjefl^^re : nous vzons plnt6t du relatif q^l au^c la 10 
prepoziQion ^s: come, 1^ homes, ^'qels vou' vou' fiez: l^' 
fames ^'q^lles vou' vous amuzez: pour les homes ^n qi, 
^ 1^ fames ^n qi. M^ qant qel, ^t int^rrogatif, ^n, y 
^t ne(jeff(^re: come, en qels pafz, ^ ^n q^lles rejlons a' 
vous ^t^ ? Vrey 9t, qe ^s Py peut aofi m^ttre par ma- 15 
niere de parti<jfon ou fegrega^ion : come, vous auez et6 ^n 
beaocoup de Ileus: ^'qels a' vous et6 plus trauall6? vous 
auez beaocoup de m^zons: ^'q^Ues a' vou' plus de gein? 
Ao r^fte qant ao' noms, ^s gouu^rne toufjours le plurier 
^n caoze poir(9fsiue, ou aqizitiue, tout einfi q'^n, le fingu- 20 
lier: come, 11 ^t ^s homes, tout einfi q'll ^t ^n l'home: 
9'^t a dire l^s ho-[125']mes peuuet, ^ Phome peut. Vo^la 
donq qant ao' prepozicjfons «je qe j'^n puys dlre fom- 
m^rem^nt. 



Des Äuerbes. Qhap. I. 25 

L'Au^rb' ^t vne partfe fans artlcle, la finifica^ion duqel 
fe Joint comunem^nt ao' v^rbes qalifiant leur ac^fon, 
ou pafsfon, tout einfi qe fi^t l'aj^ctif 1^' noms appellatifs, 
ou propres: come, Phome faje fe gouu^rne fajem^nt. 1^ 
combien q'aocuns Au^rbes fo^t qelqefo^s articulez, come so 
le trop de biens le gAte: (jela toutefo^s fe f^t d'aotant 
q'ir prenet nature de noms. Combien aofi qe le propre 
de l'au^rbe fo^t de qalifier le v^rb' ^n fa finifica^lon, 
ß. ^f^e toutefo^ qe nous ^n comprenons beaocoup fous 
Qe nom, qi ne qaliflet point le v^rbe : come l^s au^rbes 35 
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locaos ^ 96 tr^t : je m*^o vo^ la, de^a; dela, i^y, aUears : 
non plus qe, a Korne, ao^ <^ams, qaut je dj je m*9ii 
vo^ a Korne, ao^ ^bams : aotrem^nt il faodro^t donq dire 
qe tout gouu^mem^nt de v^rbes füt an^rbe: par ^e qe 

5 9'^t vn' ajonc^ion ao v^rbe, fou' leqel il faot compr^ndr' 
aoü le parti^ipe : come qi a la m^me finificaQion. II faot 
aofi ^nt^ndre q^aocuns au^rbes fe jofi^t ^ qaMet 1^' noms 
m^mem^t aj^ctifs : come, fort no^r, trop ri^he, bien blanc. 
Combien aofi qe 1^ au^rbes fe jonet ao v^rbe, 1^ vns 

10 tontefo^ fe peuuet joindr' a tou^ 1^^ tems ^ modes, ^ 1^ 
aotres non. 

[125''] Toos au^rbes t^rminez ^n m^nt, Fe peuuet 
joindr' a tou' t^ms, ^ modes : aofi fönt tou* 1^' locaos come 
Qj, i^y, la, de^a, dela. Finablem^nt 1^* t^mpor^lz, com 

i5bier, matin, fo^r, ne fe peuuet pas joindr^ a tous, pour 
aotant qe d^eu^ m^mes ils finifiet qelqe ^ertein t^ms pre- 
z^nt, pa(r<&, ou futur: nj ne fe jonet gieres q^aö' v^bes 
de m^me t^ms: come je bo^ meintenant, je büs bfer, je 
burey dem ein. H ^t vrey qe (jeus qi fönt de t^ms pre- 

20 z^nt, fe peuuet joindr^ ao preterit p^rft^t det^rmin^ : come, 
j'ey bu meintenant a vous: ^ ao futur, come, je burey 
meintenant a vous. (^eus aofi qi fönt de t^ms futur fe 
jo&et bien ao prez^nt: come je f^s demein vn banq^t. 
Qant ao' preteriz, hier ^t propr' ao preterit indet^rmin6: 

25 come je fis hier, ^ a tous f^^ deriuez : come, j'us bier f^t 
d'beure. II ^n ^t d'aotres t^mpor^ls fans <j^rteine det^r- 
mina^ion de t^ms: aofi fe peuuet iV joindr^ a tou' t^ms: 
come, lors, allors, jam^s. Nous ^n parlerons plus exacte- 
m^nt ao tr^tt^ d^s finifica^ions d^ au^rbes. 



80 Des efpeges des Auerhes. Qhap. IL 

L!^s Au^rbes ont tout einfi qe l^s aotres parties Pefp^Qe 
primitiue : come ouf , non, bien, mal, ^ la deriuatiue : 
come voulontiers de voulont^, bonem^nt, de bone : finable- 
m^nt tous au^rbes ^n m^nt fönt tous [126'] deriuez : come 
36 foudeynem^nt , vitem^nt, fajem^nt, promptem^nt, 1^'qels 
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tous gardef Fe brief ou long de leur primitif : come, de 
jufte juftem^nt, de bone bonem^nt, d'^z6 ^z6m^nt, ^ einfi 
de tous aotres t^rmiuez ^n em^nt ou ^m^nt. II ^n ^t 
d'aotres ^n amro^nt qi fe tiret d^' parti^ipes §n ant: come 
de pl^zant pl^zamm^nt , de vallant valkram^nt Noas5 
vzons aofi d'aocuns de leurs primitifs: come fi^s vfte, ou 
foudein ^ela. 



De la figure des Auerbes. Qhap, 111, 

IL ^t tro^' figures d'au^rbes : Tune fimple, come, ouf, non : 
Faotrp compoz6e, come, nany; la tierf ^t la decom-io 
poz^e, qi ^t deriu6e d^^ compozez: come de maleureus 
maleureuzem^nt. Or faot il ^nt^ndre q^aocuns auerbes 
fönt compozez de noms, ^ v^rbes : come pi^*a, qi ^t com- 
poz6 de pieije, ^ a, tierfe p^rfone du v^rbe ey, as, a: 
1^ aotres de noms, ^ parti(;ipes: come meintenant, dei6 
mein, ^ tenant : l^s aotres de nom, § au^rbe : come, jour- 
dhuy, aoq^l nous ajoutons dauantaje la prepozi<^{on ao, ou 
le pronom (je: come, 9ejourdbuy, aojourdhuy. L^s aotres 
de prepozi^fon ^ nom: come, demein. L^ aotres de 
pluzieurs prepozi^ions : come parauant, ^ aoparauant, qant 20 
il' paflet ^n nature d'au^rbe.: qi ^t lors q'iP [126^ n'on' 
point de gouu^rnem^nt : come, aoparauant qe je 
viniTe, vous ety6s venu. Ao demourant nous vzons bien 
fouu^nt d^ aj^tifs, ^ d^' noms propres 9 appellatifs, au^ 
la prepozi^ion ^n, pour auerbes: come, Q^^t combattu ^n26 
Hercules, ^n bome de bien, ^n faje capiteine: la ou ^n, 
fon^ aotant qe come. Nou' nous ^ydons aofi pour auerbes 
de la prepozi^fon a, ^n fuppKant mode, ^ luy aioutant 
vn denominatif : come, il vit a Fltaliene, a la Fran^o^ze. 
Nou' l^s fupplions aofi par 1^' denominatifs femenins au^qsa 
la prepozi^ion de : come, il vit de prouid^n^e, il court de 
vit^fie: toute' l^^q^lles fa^ons fönt mieus re^des, 9 plus 
aggreables, qe 1^ auerbes m^mes: de forte qe, il court 
de vit^fTe, föne mieus qe, il court vitem^nt: combien q'il 
fo^t bon langaje. 36 
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De la ßnificagion des Auerbes. Qhap. IV, 

IL ^t beaoconp d^' diu^rfes finifica^fons d^au^rbes: l^s 
VHS douqes (come nous auons ja dit) fönt t^mpor^ls: 
finifians l^s aocuns d^eaz le t^ms prez^nt, l^s aotres le 
5 pair6, ^ aotres le fatur. l^x^mple du t^ms prez^ut : come 
hores, meintenant, prez^ntem^nt : l^^qels (come nous auons 
dit) peuuet ^tre joins ao fotur. Qeus du t^ms paiT^: 
come, jadis, pie^a, hier, Faotrier, aofo^r, auanthfer, ja, 
nagye-[127']res, aoparauant, fe jonet ao' t^ms preteriz d^' 

lov^rbes: come, j*eto^, je fus, j'ey et6 jadis bien ri<jbe, ^ 
einfi d^s aotres. Nous ^n auons qelqes vns pour le futur, 
come, demein, apr^s demein: 1^'q^ls fe peuuet joindre 
(come nous auons ja dit) ao tems prez^nt, com' ao futur. 
M^s nous ^n auon' d' aotres qi fönt continuatifs de tou' 

löt^ms: come, lors, qant, allors: ^ fe jonet a ton' t^ms: 
come je dors, dormo^, dormis, ey dormy, dormirey, lors 
qe tu f(^, fezo^s, fis, as f^t, § feras. Soudein, inconti- 
nant, ao prime, d^, ou dr^s, peuuet f^ruir de m^mes. 
lam^s, ^ toufjours, fönt au^rbes de t^ms p^petd^l, ^ fe 

20 jonet a tou' t^ms: m^ onqes, ^t toufjours au^q negatiue: 
come je ne le fis onqes, denotant aotant qe jam^« ^n 
t^ms preterit. Vrey ^t q'^s int^rrogatiues il ^t qelqefo^s 
affirmatif, come, fitte' vous onqes <;ela? Qant, ao demou- 
rant ^t aofi qelqefo^s int^rrogatif de tou' t^ms: come, 

25 qant fi^tte' vous la r^zon aos homes? qant la fitte' vous? 
qant la fer6' vous ? II ^t aofi aocuns au^rbes locaos : come 
ou, qi a finifica^fon jeneraF a tou' lieus, ^ int^rrogatiue 
tant a mouuem^nt, q'a lieu, qe de lieu, qe par lieu, ^ ^n 
lieu: come, ou all6' vous? dou ven^' vous? ou paffer^' 

30 vous? ou ^te' vous? Ny n' auons aotre au^rb' int^rrogatif 
de lieu. jp combien q'y, fo^t aofi int^rrogatif, (je n'^t 
toutefo^s qe par rela^ion : ^ tant feulem^nt de mouuem^nt 
a lieu, par lieu ^ ^n lieu: come, y all6' vous? y pafler^' 
vous? y ^te' [127^] vous? Ao regard du mouuem^nt de 

35 lieu, nou' le f^zons par l'au^rbe ^n: come ^n ven6' vous? 
Toutes 1^'q^lles locu^fons demandet vn ante^edant, aoti*e- 
m^nt le f^ns ^t imp^rf^t. J^t qant a <jete fa^on de parier, 
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il y ^n a, il ^n ^t: come il ^n ^t ^n 96 monde, qi ne 
prüfet point a la bout^ de Dieu, nou' ruzurpons alTez 
pouurem^nt, pour il ^t d^s homes ^n 96 monde : 9 einß 
d'aotres cjhozes, felon qe la fuyte du propos le req^rra: 
come il 9t d^^ b^tes faouajes. Allors ^n pouuon^ nous /> 
vzer qant Qe qe refere y, ou 911, 9t ja exprim^: come 
j'ey vu graude diu^rfit^ d' homes ^n (je monde, dont 11 y 
^n a qi fönt fajes, m^s il ^n 9t plus de fols. Nous aaons 
toutefo^s d'aotre' manieres de parier plus re^euables: come, 
j'^y vu vne grande multitude d' homes ^n <je monde, d^'- 10 
qels, ou Qntre l^'qels l^s vns fönt fajes, m^s I9' folz fönt 
^n plus gran^ nombre. II 9t ^ncores d^aotres au^rbes 
locaos: come, ^y, i<jy, 9a, la, ao regard d'ill^, ill^cqes, 9 
yla, le bon courtizan I9' l^rra ao menu peuple de Paris. 
Or fönt Qy, ifjy, 9 (ja, demonftratifs de lieu pro(5hein, 9t 15 
la, de lointein. Ao demourant ^y, n'^t gyeres vzit6 fans 
la prepozi(jion par, apr^s v^rbe: car i(jy 9t comunem^nt 
plus vzit6: 9 lors il ^t demonllratif de mouuem^nt par 
lieu, j^^nt^ns le plus comiinem^nt : come le R09 paflera 
par 9y, la ou auant le v^rb* il 9t toufjours fans prepo-20 
zi(jion: come, il a (jy et6, il 9t <jy venu, il 9t (jy pafl<&: 
ny ne [128'] Tey trouu6 vzit6 lors q'au^q infinitifs, 9 
parti(jipes: car nou' ne dizon' point il (jy manje, Pierre 
9y vi^nt. Jp qant a i(jy il f^rt a tou' lieus: come, je 
m'^n vo^ i(jy, tu pafleras i(jy, il vi^nt d'icjy, il 9t i(jy : 25 
ny ne feufir' aotre goun^mem^nt de prepozi(jfon qe de: 
car par (jy föne mieus, qe par i(jy: combien qe je ne le 
veu* pas condamner. Qa, 9 la fönt oppozitea qant iP 
fönt miz ^n ckoze: come, viens (ja, va' la; 9 peuuet Tun 
come l'aotr' ^tre gouu^mez par I9' prepoziQfons de, 9, ^n : so 
come, il vient ^n (ja, il va ^n la: il va de^a, il va dela. 
M^ la, peut d^auantaje- foufrir la prepozi(jion par: come, 
paffe par la. Ao r^fte i<jy, (ja, 9 la peuuet aofi ^tre t^m- 
por^ls: come d'i(jy a diz ans, depuis diz ans ^n 9a, de 
la a deu^ mo^. II Qt aoß d^s au^rbes affirmatifs: comes5 
oui, (jQrtes, veritablem^nt, aJOTeurem^nt. J^ntre l^^qels, oui 
n'^t comunem^nt qe refponiif: come, a' von' fi^t? ouf. 
H QU ^t d'aotres ao contr^re negatifs, ^ntre l^'q^ls nany 
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(qe voas ecriuez nenny) ^t toufjours refponfif: aofi ^t 
bien le plulTonu^nt non: combien qe qelqefo^ il ne P^t 
pas: come, Pierre m^a f^t vn gitint tort, ^ non contant 
de ^ela, il m^a £^t vn tour non moins periUeus, qe 

« me^bant: I4qes ^t vn fauant bome, non pas tant toute- 
fo^ q'on le p^nfe. Ao regard de ne, ^ ny, ils fönt 
fouu^nt ^nfi^mble fubrecutifB: il ^t vrey qe ny pur nega- 
tif ne peut ^tre mis feol ^n 9laoze: nou^ ne diron^ pas, 
je ny te veus off^nfer, pour je ne te: finon q'il fiit com- 

10 [128'']poz6 de ne, ^ y: ^ lors il fero^t negatif local, qi 
Joint a ne, ^t tonQonrs fubfeq^nt: come je n'y ey pas 
et6, ne n'y voudro^ auo^r et^: la ou pre^edant ne, ^11* 
^t pure negatife conjoncMjfon : car lors ^Ue conjoint 1^' 
claozes: la ou fi ne, ou ny, conjon^t 1^' noms, ou pro- 

15 noms, ils fbnt au^rbes : come Pierre, ne lAqes, ny lan, 
ne me feront rien: ^ ^n fi^mblable du v^rbe: come je 
n'yrey pas. Ao furplus ne, ^t diflnazif : come, ne f^ pas 
(jela: ^ outreplns int^rrogatif: come, ne vi^ndr^' vou' 
pas? Il ^t outreplus d^s au^rbes dezideraiifs : come, vou- 

20 lontiers ou voul^ntiers : nou' n'^n auons toutefo^s gyeres : 
a <jete caoze nou' vzons de ^irconlocu^lons : come, pldt a 
Dieu, je voudro^ : ^ a la miene volonte, fort familier a 
nou' pr^beurs. II ^t d^s au^rbes coUectifs: come, parel- 
lem^nt, f^mblablem^nt, pr^qe, qant ^ qant. Qe d^mier 

25f(^mbl^ a pluzieurs barbare: combien qe nou' le deuons 
trouuer aofsi bon qe, identidem, & quamquam ^n la lange 
Latine. L^s aocuns denotet fimilitude: come, qazi, come, 
^ qazi come, tout einfi, 1^ aotres fönt bortatifs, come 
orfus, or auant. Les aotres fönt remiflifs: come toubeao, 

3obellem^nt, peu a peu. L^ aotres qaliflet: come, bien, 
mal, r^zonablem^nt, juftem^nt. L^s vns denotet qantit6: 
come, peu, aflez, trop, beaocoup, prou. L^ aoü^s de- 
notet doute: come, parauanture, par fortune, d''auanture: 
qi fönt compozez de nom, ^ prepozi^fon. L^ aotres fönt 

36 [129'] coU^ctifs comuns de t^ms, ^ lieu: come, ^nf^mble: 
1^ aotres feparatifs: come, apart, fepar^m^nt. L^s aotres 
denotet ordre: come fubfeq^mm^nt, parapr^s, puys. L^s 
aotres denotet vebem^n^e : come, tant, fort, par trop, bien, 
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toutallem^üt, point, pas. Ny ne fey pourqo^ infiniz de 
no' Fran<jo^s rebuttet 9^' deu' d^miers, l^s ^(liiuans fup^r- 
flns ^n notre lange. Premierem^nt qant a la fourfe, point 
^t Vena de panctas Latin, duqel aofi nous vzons poor 
nom ^n la m^me finifica^lon q*^t panctas ao^ Latins. ^ 5 
qant a pas, noa' Taaons ^mprant^ d^' Gr^ ao'qels il 
finifie aotant qe omnis ^n Latin, 9 tont a noas : de forte, 
qe noas ^ aaons f^t feulem^nt vn aa^rbe qi fon^ aotant 
qe omnino ^n Latin, 9 ^n Fran^o^s toatallem^nt, ^ aoca- 
nem^nt: ^e qe de m^me finifie point. Or vzons noa' 10 
d'eas toafjoars ^n negatiae, toat einfi qe d'onqes aa^rbe 
t^mpor^l : finon ^s int^rroga^lons, ^'q^Ues noas ^n poaaons 
vzer fans negatiae: come yr^' voa' pas a Rome? a' vou* 
point et6 a Lion? la oa ^es aa^rbes f^mblet qazi otter le 
doate q* empörtet 1^ interrogac^ions : ^ qe qazi Fint^rrogant 15 
le tiene poar f^t, oa veall' ^tre ezecat6 <je dont il f ^^n- 
qiert: come, Til voalo^t dire, voas yrez a Rome, voas 
aaez et6 a Llon: la oa f^l dit fimplem^nt, ir6' voas a 
Rome? a' voas et6 a Lion? Qe ne fera q'ane fimple in- 
qizi^ion de Tint^n^lon de l'int^rrogö, oa de ^e [129^] q'ilao 
a f^t felon le t^ms de Fint^rroga^ion. Finablem^nt noas 
aaons infinies fo^ons de parier qi fe troaaero^t blen frem- 
des, 6. noa' lear^ retran^hions pas, oa point: come, il 
n'a diz ans, poar il n^a pas diz ans. II n^a arj^nt, poar 
il n'a point, il n'y va, poar il n*y va pas, il n'^n n'a, 25 
poar il n^^n n^a point. Somme qe qi voadra calTer pas, 
9 point, de notre lange, aora aofi bone r^zon de cafler 
aocanem^nt, nallem^nt, toatallem^nt : come, qi fönt toas 
de m^me finificagfon: ny ne fönt point de mellear^ ra^e 
ne foarfe qe pas, 9 point: l^'qels fönt d^aaantaje de- so 
^barjez de multitade de fylUbes, ^ plas &miliers a la 
pronon<}{aQlon. Oa ^t ^elay qi ne die plat6t je ne Fey 
point, oa pas f^, V }^ n^ l'^7 nallem^nt, oa aocanem^nt 
fi^t? Ao demoaraat combien q^iF conaienet ^n plaziears 
^bozes aa^ onqes, iF peaaet toatefo^ ^tre conjoins ass 
toa^ t^ms, la oa onqes ne fe Joint jam^s (qe j*aye pa de- 
coaarir) q^ao preterit p^rfi^t indet^rmin6 de Findicatif: 
come, le fitte' voas onqes? je ne le fis onqes. Ao de- 
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mourant il ^n ^t qi denotet compar^zon : Qome, plus moins, 
mieus, pire, ou pis. ^ntre 1^'qelz plus, § moins, peuuet 
former infiniz comparati& au^q 1§8 au^rbes deriuez d^^ 
noms: come, plus voul^ntiers, fajem^nt, prud^mm^nt, 
5 amooreuzem^nt, ^ moins follem^nt: ^ einfi d^infiniz aotres. 
Quant ao Aip^rlatif tr^s, il f§t de m§ine qe 1^^ compara- 
tifs plus, ^ moins : de forte qe nou' di-[13Ö']zons tr^bien, 
tr^mal, tr^Hajem^nt. Ao furplus nous auons aoli d^ 
au^rbes numeraos, ^n ajoutant fo^s ao nombre numeral: 

locome, vne fofs, deus fo^s, &c. ^n continuant par tou* 1^' 
noms d^^ nombres. Nous ^n forjons aoli de' nombres 
ordinaos, I9' t^rminans ^n ^nt : come, de premier, fecond, 
tiers, qart, ^inqieme: premierem^nt, fecondem^nt, tierfe- 
m^nt, qartem^nt, 9inqiemem^nt : § pour fiziemem^nt, f§xte- 

i5m^nt. Nous vzon' toutefo^s d'aotre' faQons de parier: 
come ^n premier lieu, pour la premiere fo^s, ^n premier 
article, pour la feconde r^zon, huytieme, dizieme point. 
Ao demourant je vous ey dit come 1^' prepozi^fons fönt 
qelqefo^s au^rbes: come, d'auant, d^rriere, loin, pres, § 

20pourtant je n'^n n'ey point fi^t i<jy de m^nijlon. 



D{ Conjoncgions. ^hap. I. 

LA conjoncQion §t yne partie du langaje, indeclinable, 
fans articles, 9 fans aocun gouu^mem^nt: conjonant 
l^s aotres efp^^es d^' parties: ou I9' claozes ao' claozes 

25au9q qelqe finifica9ion. I'ey dit 1^' m^mes efp^es d^' 
parties : come, le nom fubiltantif, ao fub^ikntif, ou le pro- 
nom: come, Pi^rr' 9 Alexandre, (^ezar, 9 mo^: ou bien 
Taj^ctif a Faj^ctif: come, ^zar mananim' ^ heureus: le 
pronom, ao pronom : come, to^ § mo^, le [130^] partiijip' 

30 ao parti9ipe : come, le jalous brulant, 9 ardant de jalouzie : 
ou bien le partiijip' au^q l'aj^ctif: come, vn couhart 9 
la9lie, 9t hai d^s j^ns de bien : ou bien le v^rb' ao v^rbe : 
come, il br^t, ^ crie. Qant ao' prepozi9ions ^lles ne 
peuuet 9tre conjointes par la conjonc9fon fan' leur gou- 

35 uernem^nt : come, il a hurt^ d'un liuier, ou d'une mafltie. 
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J^lle conjoint aofi 1^ au^rbes: come, il va l^ntem^nt, ^ 
pezamm^nt. Finablem^nt, ^lle conjoint 1^ claozes: come, 
il f^t riiome de bien, combien qUl fo^t vn grant vzurier. 



De la figure de* Conjoncgions. Qhap. II. 

L^' conjonc^fons ont la fimple figure: come, ^, ou, ne, 3 
m^, qe: aofi ont la plngrande partfe d'^lles la com- 
poz6e: come, combien, toutefo^, finon. 



De la ßnificagion dt/ Conjoncgions. (!hap. III. 

AOciines d^' conjoncgions fönt copulatiues: come qi 
conjoaet non feulem^nt 1^* vocables, ^ claozes : m^ lo 
aofi le r^ns : come, ^, aofi, einfi, qe. 1^ combien qe toutes 
conjoncgions fo^t a pr^ndr^ ^.n t^Tmes jeneraos copulatiues : 
nous appellons i^j ^^Ues copulatiues qi conjonet le f^ns 
au^q confirma^ion : come, Pi^rr' ^ Qezar fönt [131'] homes, 
tu as et6 a Rome, aofi ey je : je f(^s tout einfi qe tu f^. i5 
II faot ^.nt^ndre qe V^ copulatiu^ ^t toufjours par ^ ouu^rt 
auant 1^^ confonantes ^ 1^' voj^Ues, e clos, ^ i: m^.8 
auant a, 9 o, ou, u, il 7 peut ^tre comunem^nt par e 
clos: combien qe pour ^et' heure je n*^n vze pas pour 
ne falber de tant de diu^rfit^, juqes a vn aotre t^ms. 20 
L^ aocunes fönt diQonctiues du f^ns : combien q'^lle* con- 
jonet 1^* vocables, ou claozes. Nou' n^^n auons q*une 
(qe je fa^he) qi §t ou: come Qezar, ou Pomp6e. L^ 
aocunes fönt continuatiues , ou condi9ion^lles : come, ^, 
felon, qe : ex^mple, fMl dort, il repoze. L^ aocunes fönt 25 
caozalles: come, par ^e qe, parqo^ donc, donqes, dont. 
Surqo^ il faot ^nt^ndre qe nous vzons fouu^nt d^' prepo- 
zi^ions au^q leur gouu^rnem^nt pour conjonc9(ons : come, 
je ferey votre voul^ntö, par ^e qe vou' le merit6' bien. 
L^s aocunes aofi fönt negatiues : come, je ne le ferej, ny 3C^ 
ne le direy : GyUaome, ne Pierre ne me feront point f^re 

Sammlang fhiozös. Kendmcke. 7. 12 
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<^ela. Surqo^ il faot ^nt^ndre qe la preroiere negatiue de 
la premiere claoz' ^.t feulem^nt au^rbe: ^ ny ne conjonc- 
cjfon de la fubfeq^nte: m^s le prämier ne de la demiere 
claoze, ^.t conjonccjfon: par qe q'^lle conjoint deu' noms 

ß fubftantifs : la ou le d^jnier n'^t q^au^-rbe qaliffant le 
verbe fubfeq^nt. Les aocunes fönt au^.rfatiues : come, m^s, 
toutefo^s, combien qe, u tont le moins, ains, ain^o^s: 

-. come je luy ey f(^t pl^zir: m^s il ^t ingrat, [ISr] fi tu ne 
me veu' f^re bien, a tout le moins ne me f«?* point de 

10 mal. Les aocunos fönt ex^eptiues: come, finon, § qe: 
come, je ne fa<jhe homo qi le fit, finon toj^, ou qe to^,. 
L^s aocunes fönt ajonctiues: come p^ndant, tandis qe: 
come, je ferey mon deuo^r p^ndant qe tu feras le tien, 
ou tandis. 



15 De Vlntcrjccgion. Qhap, 1, 

L'Int^rj^ccjfon ^.t vne vo^ä d'une paiTion exQ^ffiue: fo^t 
par amira^ion, courrous, joye, melancbolie, ou epo- 
u^ntera^.nt. Laq^lle natur' a inu^nt^ d'une par trop grand' 
emotion d'efperiz, par cliol^r* ou joye: ou bien d'une par 

20 trop contreinte retr^it' a caoze d'une grand' appreh^nfion 
melancboliq' epou^.ntabF ou amirable: de forte q'il n'^t 
pas ao pouuoer de Thome etant ^ete paiTion formte, d'uzer 
de qelqe moderne fa^on de paroUe. ^ pourtant voyon' 
nous qe l^s ^nflambez de courrous, pari et brutem^nt, fans 

25 ordre, ^ ^n parolles fyncoup6es, pour la trop grand' 
eleua(j{on d'efperiz qe la cboU^r' ^mflamb^' erneut dedans 
le' vo^nes: la ou ao contr^re la pailion melancholiqe re- 
pouITe d'une grande detrefle, peur ou epou^ntem^nt l^s 
efperiz : de forte q'a peine peut la lange former rien 

30 promtem^nt, q^ qelqe vo^ pleintiue: come, hao, hay. J^ 
ii la pafpLon qelqefo^s continüe, nous vzons [132'] de pa- 
rolles felon qe la vebem^uije com^.n9e qelqe peu a decliner : 
come, lielas mon Dieu fera 9'a jam^s qe le monde te 
h^rra? baqe de maleurs ^n Qe monde! II faot aofi ^nt^ndre 

35 q'une m^m' int^rj^cQion peut f^ruir a diu^rfes palHons : 
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come, ha, qi f(^rt a melanchoHe, ^ aofi a la chol^re : come, 
ha me^hant, tu ^' mort: ^ ^ncores a la joye, ^ riz^: 
come, ha ha ha he he : dont qelqefo^ noas vzons G. ex^efB- 
uem^nt par vne grande dilata^ion d'efperyz, qe nou' n*y 
pounons doner fuyte de qelqe batim^nt de parolles, pour 6 
^n r^ndre la caoze. aofi ^t vn' int^rj^i^ion d'amira- 
^ion: come, qe voy la vne belle m^zon! qe de 
peuples! qe 1^ Hyppocrites ont bien leur r^n' ^n ^e 
monde ! II ft aofi imploratif, come, mon Dien : qe neu* 
pounons dir* aofi vocatif: combien qe le vrey vocatif ^nio 
notre lange, me f(§mbl' ^tre Fint^TJ^-c^fon hey: car qant 
nous appellons qelq'un, nou' dizons plus comunem^nt hey, 
qe o: come, vi^ns ^a hey. Surqo^ il faot ^nt^ndre qe 
1^' Fran^^s n'^n vzent gyeres ^nuers I^' grans feSeurs: 
car nou^ 1^* nomons fimplem^nt par noms reuerans. Nons 15 
vzons aofi de hao, pour h^y: come, Pierre hao viens 9a. 
Hay aofi ^t adhortatif: come hay auant: aofi ^t il dolou- 
reus, tont einfi qe ho: come, hay hay hay, von* me 
blefiez, nous ^n auons vn d^execra^fon : come phi, phi. 
II ^n ^t d^aotres dont je me deporte pour aotant qe la20 
plupart d'^Ues tienet d'un^ incon-[132^]ftan9', impa9i^n9* 
ou furprinze: att^ndu qe la frajilit6 de Fbome 9t prompt* 
a fe r^ndr' 9 toumer a la diu^rfit^ d^' palTions qi f 'ofiret. 
M^s come f^' paflions fo^t comunes a toutcs na^fons, 9 
qe la feule nature l^s ^nj^ndre fans aocun difcours, il25 
aui^nt q'^Ues fönt pr^'qe toutes vnes a tou' peuples, 9 
langes: tout einfi qe l^s foupirs, 9 pleintes, fans forme 
de parolle. 



Des acgcns, ou tons des fyllabes S dicrions. 

^hap. I. 80 

IL faot ^nt^ndre qe tout einfi qe nature nous a ^nfefi^ 
de diu9rfif[er I9* vocables, non feulem^nt ^n diu^rfes 
compozi9ions de vo^s, de nombre, de fillabes, 9 de leur 
qalit6: q'aofi a ^lle f^t ^n variet^ de tons juqes ao nom- 
bre de tro^s: Tun d^'qels I9' Latins ont app^U^ acutus, 85 
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qe nou* pouaons appeller aga, ou elen^: ^ Paotre circon- 
flexoB, qe nou* poauons appeller declinant, come 'qi 
com^n^e par Ytigu. ^n declinant y^tb le remis, ou bas, qe 
1^^ Latins appellet granis, tenant le liea da tiers ac^^nt, 

6 0U ton. L^ac^^nt donqes on ton ^n pronon^ia^fon ^t vne 
lo^, on r^gle ^^rteine ponr eleuer, on abb^fler la pronon- 
9ia<;{on'd^nne ^hacnne fyllabe. ^ combien qe Qete doctrine 
(^mblera bien nonn^lP ao pnr Fran^o^, fi ^t ^lle de t^lle 
confeq^nQO qe fi qelcnn ne 1^8 obr^me, fo^t par vzaje, on 

10 fl83'] par doctrine, ^ q*il 1^ confonde, Tor^lle Fran^o^ze 
r^n mecont^ntera : de forte qe oombi^n qe 1^ fyUabes 
fo^t obn^^es ^n la prononc^fiu^fon an^ lenr qantit6, fi 
tontefo^ Fac^^nt ^t cormmpn, ^lle ne la defiera anoner 
fiene. A ^ete caoze nou^ yoyons taxer 1^^ Normans de 

lömaou^ze pronon^fa^fon FranQO^ze, ponr vn ac^^nt agn q'i 
fbnt ^n la d^miere fyllabe d^nne claoze. Qe q^aofi fönt 
d^une bien maou^ze gra^e, ^ qazi com' ^n ton d^int^r- 
roga^ion no* jonenrs de paffKon, l^^qels pour le comble da 
vi<je, fönt vne brieue longe: come Sire Pilat6, ponr Pi- 

2olate. Ponr com^n^er donq a delri^her ^ete doctrine, il 
faot premierem^nt ^nt^ndre qe jam^ FacQ^nt eleu^, ne fe 
r^ncontr' ^n la d^miere fjllabe d^ dilTyllabiqes, ne poli- 
fyllabiqes. ^ qe le ton declinant ou ^irconfl^xe, ne fe 
trenne point q'^n la pennltime fyllabe, fi qIF ^t long' ^ 

26 la d^rniere briene, ponmn q'^Ue ne fo^t point t^rmin6' 
^n e brief: car allors il y pent anenir din^rfit^ de ton, 
felon la diu^rf afliete dn vocable: come von' le v^rrez 
par 97 apr^s. Car il faot ^nt^ndre qe 1^* monofyllabes 
^n notre lange, fönt varier 1^* tons d'aocnns vocables 

so difiyUabiqes , ny n'ont eu' m^mes aocun ton Htable. ]^n 
cora^n^ant donq' ao' monofyllabes , notez qe qant deus 
feuls monofyllabes fe r^ncontreront ao com9n9em^nt d'nne 
claoze, on ^n fnyte d'nn dilTyllab' ^ntier, on poL'fyllabe, 
qe le premier fera elea6 für le fecond: [ISS^] come, 9'^t 

35mon malenr: & tontefo^ vn dilTyllab' on polifyllabe 1^ 
füyt, qi ^yt la premiere balTe, le ton agu fera ao fecond 
monofyllabe, demourant le premier graue: come, 9'^t mon 
frere, 9'^t mon compation. Surqo^ notez qe toutefo^ ^ 
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qantea qe le difljllabiqe fera t^rmin^ ^n e brief, il fera 
toarjours lors grau^ ^^ dens fyllabes, finon qe Fapodtroph* 
ou detour poorra qelqefo^ eleaer la demier* ao fubfe- 
q^t vocable: come, <^\t mon am' ^ mon efpo^r. Or il 
me fi^mble qe pour plus fa^ile doctrin' il fera boa des 
nooB ^jder de qelqe moyen ocul^re pour mieuB le fi^' 
^nt^ndr' ^ doner qelq' eaid^D9' a noz ex^mples: 90 qe 
me r^mble pouuo^r ^tre roen^ a fin, & ^n prenant qelqe 
por9ion d^' notes de mufiqe, non' nous 911 ^ydons par 
maniere de pronoii9ia9ion eleu^' ^ abb^lKe come fönt l^io 
9hantres, ^n eleoant toutefo^ feulem^nt re for ut par 
maniere d'une moderne pronon9ia9{on, 9 non pas 9n 9hant, 
felon Puzaje d' eleaer vne fyUabe für Taotre: come von' 
le V9rrez 9n 90 premier ex9mple. 




(J'9t mon maleur, 9'9t mon frere, 9' 9t mon am' 9 mon efpo9r. 15 

1^ notez qe toatefo9s 9 qantes q'une poz' on fonpir 
fe r9ncontaera 9ntre I9S monofyllabes, il faodra jujer I9' 
Premiers felon leur nombr' a [134'] part: 9 I9S fecons 
felon le leur. Parqo9 ^ ^^ P<>z^ ^^ rencontr' apr98 vn 
feul monofyllabe, il fera toafjoors agu: m98 f'il f'y 9nao 
r9ncontTe pluzieors, il I9' faodra jajer felon la r9gle de 
leur nombre: 9 le r9n;e fubfeq9nt felon le fien. Pour- 
fuTuons meintenant le demourant. Si donqes tro9s mo- 
nofyllabes fönt 9n fuyt' 9 9ntiers, le ton agu fera 9n la 
feconde : finon qe q9lqe dilTyllab' ou polilTyllabe I9S fuyue, 26 
d9'qels la premiere fo9t balle: come frere, companon. 
Surqo9 il &ot noter qe ton' diiryllabes terminez 9n e 
brief, ont leur premiere bafle, 6. qelqe monofyllabe I9' 
pre9ede. Si donqes il aui9nt, la premier' 9 tierfe feront 
agiles, fuyuant la r9gle d9' qatre monofyllabes: come, so 




(^'9t mon eeur, c'9t ma gran' mere, c'9t mon bon coropailon. 
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]j^ li la claoz' ^t de qatre monofyllabes faus fujte de 
diüjllab' ou polilTyllabe : ou q^ils ayet la premier^ eleu6e, 
allors le premier, ^ le tiers feront elenez: come, 



^^^^ä3^^3 



-=l=d: 



Or ^t il hon amy, je vo^s a to^, ^- to^ a mo^. 

5 ]p f'il f*y r^ncontr' ^nfuyt* vn poliflyllabe qi eyt la 

premiere bafTe, allors nou' nou' r^njerons a [IS^'^] la r^gle 
d^ Qinq monofyllabes: laq^ir ailfiet le ton agu für la 
prämier' ^ penoltime fyllabe: come, 



i 



1=l=^^=--=t: 



i=t 



i 



II n'^t pas fort bon, il n'^t pas mon frere. 

10 Toute'fo^s ^ qantes donq qe qelqe poliflyllab' ou 

dilTyllabe fuyura vn nombre de monofyllabes, voyez ß fa 
premier' ^t de ton bas: ^ re^h^r^liez leur' toq|^ (affin qe 
je ne je repete plus) felon leur nombre, ^-n y comprenant 
^ete premiere fyllabe: fans oublier le deuo^r d^s foupirs, 

16 ^ pozes : come je le vous ey ja dit. Si donqes vn fizieme 
monofyllabe f *y ajoint, allors le premier, tiers, 9 ijinqieme, 
feront eleuez: come, 



^m 



d=l: 



* 



-^-Ci- 



II a u tous fe' biens, il a vu tous f^' freres. 

]J fi vn f^ttieme f 'y ajoint, allors nous accj^ntuerons 
aol^s Qinq premiers felon le r^gle de leur nombre: ^ les 
deus fubfeq^ns, par 9Qlle du leur: come, 




Or a il u tous f<9' biens, ^ a ja vu tous f^' compafions. 
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Jji fi vn huytieme Py r^ncontre, iious egallerons Iqs 
eleaez ao' baz tons alternatiueiu^nt, ^n co-[135']m^n9aiit 
par eus: com' ^n <jeu8 de ffs rnonoPyllabes: come, 



:i=e 




t=3=r4: 



^ 



t:J=:J=J^r; 



m 



II a jaqisd'curproadebiens: ^ fi aa fo^ pron devifies. 

^ fi vn neuuieme f'y Joint, <;e fera d'un bas ton, 9 5 
fans immuer rien de la r^^le pre^ed^nte: come. 



t 



Si 



=:!: 
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Or a il qis de fo^ * prou de biens, 



l^^i 



^—t 



t 



^=4 




or a il qis de Ib^ proii de vi fies. 

Finablera^nt G. vn dizieme f'y r^^ncoiitre, nous 911 
feroDS come d^ aotres nombres p^rs : ^ ß vn onzieme, il 10 
fera de bas ton, au^q la penultime : ^ einß fubfeq^mme^nt 
de tous aotres nombres p^rs, ^ imp^rs, felon 1^' r^gles de 
hujrt, ^. de neuf: dont je me deporte d^' ex^mples pour 
euiter prolixit^. Or nou' faot il ^x<jepter de toutes <j^s 
r^gles I9' monofyllabes qi d'une ra^m* efp^e f '^ntrefuyuet i5 
fans aocun ^ntrej^t d'aotre: car allors ils fönt tous de 
ton bas, ^ remis, de qelqe nombre qe fo^t leur feq^Ue, 
ny ne f'y r^ncontrera ton agu, juqes a ^e q*il fe r^ncontre 
q^.lqe fuyte d'aotre efp99e: & toutefo^ ^ir ^t d'un feul 
monofyllabe, le penultime fera agu: ß deus, le premier20 
^t agu: come, 



[185^ 




Vis ris dis ff^s tout, vis ris dis f<^s tout bieu. 
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^ fi la fayt' ^t de plozienra aotres monoryllabeB 
d^une m^m^ efpe^e, ils feront de ton remis: gardans ao 
demourant come deflus, la ou la demier* oa penultime 
yariera: come, 




g^^^s^s^ 



• 



Vis ris dis f^^s pr^ns v^ns va 97 <^ la hors ville. 
l^x^mple d^' noms tant rabrtanti& q'aj^tifs. 



ü^i^ 



t 



3d=Ii 




Gardon' noos de porc, 9hien, ^liat, rat, 9^rf. 




L'home blanc franc fier preus gras fort. 

II faodra eftimer le f^mblable d^ aotres partfes. 

loVenons meinteüant ao' tons d^' dilTyllabes 9 poliflyllabes. 
I'app^lle I9' dicijfons poliflyllabes qi ont plus de deus 
fyllabes conjoinctes ^nH^mble: come, compere, compaüon. 
M^s poor aotant qe nou' n'auons pas expedi^ I9' mono- 
fyllabes pre^ed^ns feuls I9' poliflyllabes. Notez qe tous 

15 mono fyllabes qi pre^et vn [186'] diflyllab' ou poliflyl- 
labe, ayant la premiere agde fönt graues: par ^e qe 
jam^s deu' tons aguz, ou agu au^q ^irconfl^xe ne f '^ntre- 
fuyuet ^n notre lange, felon <je qe j'ey pu app^r<jeuo^r. 
Tous diflyllabes qi fönt t^rminez (come ja j'ey dit) ^n e 

20brief, ont la premiere fyllab' ac<;^ntu6 du ton bas ou 
graue (come von' Tau' vu ^' pre^ed^ns ex^mples) qelqe 
confonante qi le fuyue, £l (^e n'^t r, come, ditter, toner, 
ou bien, f, 9 qe la premiere fo^t longo : come dites, fftes, 
il f'^n pourra bien trouuer d'aotres dont je n'ey pas pour 

25 9et' heure la cono^flan^e. ^ fi la feconde f'apoftrophe, 
^lle fuyura le ton de la fyllabe fubfeq^nte. M^s f'il 
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n'y a point de monofyllabe pre^ed^nt, allors tous dilTyl- 
labes feront ac^^ntaez de ton agu ^n la premier' ou de 
ton declinant fi ^IF ^t longe: ß^ 90 n'^t qant vn diffyllabe 
pre^ede qi fo^t apoftroph^ par le fecond: car allors iV 
prenet natore d^' trilTyllabes t^rminez ^n e brief: l^'qelss 
ont toarjoars Fac^^nt agu a la premiere fyUabe (come, 
compere, comere) qelqe monofjllabe qi l^ pre^ede. 
^^x^mple de la fuyte d^^ dilTyllabes : come, 



l=:j==t=:4: 



^^^^^^ 



Vne fame, 9'^t vn' ame. 

Von' voyez donc qe combien qe le mono fy Habe c*^t, 10 
pre<jede le diffyllabe, vne, il n'^t pas [136^ toutefo^ 
agu, ny la premiere de, vne, de bas ton: parije q'^n fe 
jonant ao fubfeq^nt diflyllabe par l'apoftrophe, ^lle form' 
vn trilTyllabe tout einfi qe <je, fe jonant a ^t, f^t le mo- 
nofyllabe (j'^t. Qi ^t vne (jhoz' ou il faodra bien pr^ndre i» 
garde qant von' ferez Fepreuue d^' r^gles preijed^ntes, 
tou^bant l^' monoryllabes. Ao demourant tous aotres 
dilTyllabes ont la premiere toufjours agiie, ou declinante, 
Q^ la voy^ll' ^t longe, ^ la fubfeq^nte brieue : come, baton, 
ny ne varfet jam^s: come, 20 



4=1: 



a^ s a g g^^j^B 



Mon amy, mon baton, 9'^tvn bien bon baton. 

Ao regard d^' trilTyllabes, ils fönt ^n deu* manieres 
tout einfi qe 1^ dilTyllabes, ayans la premier' elende fi la 
d^miere fe t^rmin' ^n e brief, qelqe confonante qi la 
fuyue, ex^ept^ r, ^ f, (come nous auons dit d^' dilTyllabes) 25 
come r^ncontrer, redites: finon, la penultime fera eleu^\ 
ou declinante, fi la voy^ll' ^t longe par nature. M^s fi 
Fe brief fe r^ncontr' ^n la penultime, l'ac^^nt fera für la 
premiere, qelqe longe qe fo^t ou non la demiere: come, 
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jaqelotf feulem^nt, pouurem^nt. Ex^mple de toutes 1q' 
manieres: come, [137'J 




Mon compafion a vizioD, raon confrere vit fajem^nt. 

!^ fi la dicQion ^t qadriflyil»biqe, ^lle fuyura la r^gle 
5 d^' qatre monofyllabes, affejant le ton agu Air la pre- 
miere, ^ aofi für la tierfe, ou bien le decliimnt Gl la fyl- 
lab' 9t lönge: come, prola^ion: m^^ fi Fe c\6s brief fe 
r^ncontr' ^n la d^miere, de la maniere qe nous aiions dit 
au^q confonant' ou fans, ^,n ayant toufjours egart aoz ex- 
10 Q^pijfons pre^ed^ntes de r, ^ f, le feul agu fera für la 
feconde : come, dezol^e, confort^e, ^ aofi fera il 6. la pen- 
ultira' ^t d*un e cl6s, ^ brief: come, prez^ntem^nt. 
Ex^mple, 




La compar^on de prolacion, la dezir^e 



t=|: 



-m 



15 



prez^otem^nt. 



IJ fi le vocabr §t de (jinq fyllabes, il y aora variet6 
felon la penultim' ou d^rniere. Si donqes la d^rnier' 9t 
par vn ^ cl6s ^ brief, ^Ue fera de ton bas au^ la pen- 
ultime, de qelqe qantit^ q^^Ue fo^t: come, deconfort^, 

20 deconfortames, ayans la premier^ ^ tierfe elendes. M^ 
fi ^et e cl6s brief fe r^ncontr' ^n la penultime, de qelqe 
qantit^ qe fo^t la d^miere, eile fi^ra de m^mes qe deflus: 
come prin^ipallem^nt. !^ fi ao demourant la pe-[137^] 
nultim' ^ la d^rniere fönt libres de Fe cl6s brief, allors 

25 la premiere fera balTe, la fecond^ elende, ^ la qart^ aofi: 
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ou bien declinante, ou circonfl^e, El ^\V ^X longe par na- 
tura come repr^h^nfioü. Exemple, 




La deconfort^e fe reconfortera, prin^ipallem^nt en fa 

I I LI 1 - 



conferua^fon. 

Jp fi le vocabr ^t de fis fyllabes, il y va aofi des 
la dillincQion : car fi la d^rnier' ^t par e cl6s feul brieP, 
ou au<^q 1^' confonantes (exQ^pt6 r, ^ f, come nou^ Tauoiis 
ja dit) ou q'il fe r^ncontr' en la penultime, allors la pre- 
mier' ^ qarte feront ac^^ntu^es de l'acij^nt eleu6: come, 
Megalopolite , dereconfortames, dereconforterez , derecon- lo 
forteront: finon nous fuyurons la r^gle d^ fis monofyl- 
labes qi ac^entüe la premiere, tierf § ^inqieme: ballant 
a la Qinqieme le declinant, 6. ^\V ^t longe par nature. 
Exemple, 




t 



^^E^E^ 



« 



3 



t- 



Le Megalopolite fe dereconfortera - ^n fa 



15 




pronon9ia9ion. 

[138T ^ fi le vocable fe r^ncontre de f^t fyllabes, 
^ qe la d^miere fo^t par e cl6s ^ brief: come, megalo- 
politeine, ou megalopolit^e, ou megalopolitane (qi fönt le' 
femenins de Megalopolite, Megalopolitein, ^ Megalopolitan : 20 
d^'qels tous nou' nou' pouuons ^yder pour vn 9itoy^n 
de la 9it6 de Megalopolis) allors ^lle fera baue fan^ rien 
immuer 9' pre9ed^.nte6 fyllabes : 9X(j9pt6 Megalopolit6e, par 
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<^ q*^li' a <;1ianj^ l'e final de Megalopolite, de brief ^n 
long: combien donq qe Megalopolite alTeye (come noiis 
auons dit) Tac^nt agu für la premier* ^ qarte fyllabe: 
Megalopolit6e toutefofs ac^^^ntiie la premiere, tierf^ ^ ^n- 

5qi^me, tont einfi qe 1^ aotres, ^ qe fönt megalopolitein» 
^ megalopolitan. J^ fi Fe brief fe r^ncontr^ ^n la penul- 
time, l^s ac^^ns feront de m^m* afsiete: come, furrepar- 
lam^nteront. Si aofi Ve cl6s ne fe r^ncontr^ ^fTnfdiz lieos^ 
allors la premiere fera de ton bas, ^ 1^ fis aotres garde- 

lOront la r^le comune: come fnrreparlam^ntadiez, furre- 
parlam^ntaflfions. Ex^mple, 




L^ megalopolitanes furreparlam^nteront 








qo^ qe rurreparlam^ntafsions. 

[138'] ^ fi le vocable fe r^ncontre de bujt fyllabes, 
15 allors qelqe t^rmin^zon q'il ^yt, la premiere, tierfe, 9in- 
qiem' ^ f<^ttieme, feront ac99ntüez de ton 61eu^, on decli- 
nant: com' ^n 90 plurier verbal, fnrreparlam^nta^ion, 9 
Condantineopolitein, Megalopolitanizer. !^ fi Te cl6s bref 
9t ^n la penultime, allors I9* fis demieres fyllabes feront 
20 come, I9' Yocables de fis : tont einfi qe nous anons dit de 
dereconfortera, m^s la premiere d^s deus pre^ed^ntes fera 
ague: come, 




"^S^-^^ ^S^l';^i <S^ ; 



L9' Conftantineopoliteins, contredereconforteront. 

* !^ fi nous 9n r^ncontrons vn de nenf, la neunieme 
25 Tajontera de bas ton aos aotres bnyt, gardans leur r^le : 
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come, Megalopolitanizames, Megalopolitanizeront , Conftan- 
tineopoliteine. £x^mple, 




La ConRanti nc opoliteine, megalopo li tanizera. 

^ fi le Tocable fe r^ncontre de dis fyllabes, nou8 ^n 
ferons come de ^eus de huyt: come, 

[139'] 




noa^ condantineopolitanizons. 

Nou^ ferons aofi de ^us d'onze, come de <;-eii8 de 
neuf: come, 




il^ coallfcantine o politanizeront. 

j^ f'il f^^ü treuue de douze, nous ^n ferons come deio 
Q^Ues de dis: come, qi pourro^t dire: 




La conftantine o po li taniza^ion . 

^ n\ f'^n treuue d'aotres de tr^ze, ranj^* 1^ a la 
r^le de neuf: ^ de qatorze, a Qelle de dis/ ou huyt : ^ 
einfi rubfeq^mm^nt d^s aotres, felon le nombre p^r, oui5 
imp^r. Vo^la donq qant aos acQ^ns qe nous obfi^ruons 
^n vn langaje modert fans chol^re, ne compleinte: car 
allors (^bacun 1^^ corromt felon fa maniere de cris ^ pleintes. 
I'^nt^n bien aoß q'yne partie de Qeus qi fönt prof^fllon 
d^' langes Latin' ^ Gr^e, f 'em^ruelleront de prime fape 20 
(f'il n'ont confidera^lon a la diu^rfit6 d^' proprfet6s d^' 
langes, ^ de Texperi^n^e de la notre) qe j'oze dire q'^n 
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copulatiue ^, ^ a la difjonctiue oa ^lies fönt ao pl^ir du 
pronon9ant qant iV ne conjoQet point claoz' a claoze: de 
forte q'il ^t ^n nous de 1^* pronon9er fang foupir precje- 
dant, 9 lora rapoftroph' 7 ^t ne^eff^re : come Pi^rr' ^ lan : 

5 0U Pi^rr* ou lan: on bien au^ foupir come, Pierre, ^ 
Tan: Plärre, ou lan: combien qe le premier ^t plus yzit6 
tant ^ntre l^ aotres parties, q^^ntre 1^/ noms : come, lan' 
ou laqelin' ^jm^ ou ^n f^t le f(^>mblant. Qo^ qe 99 fo^ 
la bon' orell' y don' ordre. ^ fi ^lle* couplet le' cUozes, 

10 le foupir 7 9t toufjours ne^efl^re, aotrem^nt la pronon- 
^fa^fon fe trouuera de maou^ze grabet come fi nou' di- 
zions, j'^yme Dieu de tout mon ceur, ayant ^n luy feul 
toute ma confian^' 9 n'ey ^nuie de la m^ttr' ^n aotre qe 
luy: ao lieu de punctuer confiance. Le f^mblable de 

löPou: com' 11 faot fatt^ndr' apr^s ^ete vi* a vne beatitud' 
et^m^Ue, ou bien damna^ion p^rpetu^Ue. Ao regard d^s 
articles le, la: 9 di^s pronoms ma, ta, fa, je vous ^n ey 
ja pail^: qant a il 9 ^lle, il' ne fönt point d'apoftrophe 
9' v^rbes pre^ed^ns par forme d'int^rrogato^re: come, 

so^yme il? ^yme ^Ue? nou' dizons aofi plnt6t j'ufle u, qe 
j'uir^u, 9 ^ntre ^lleö, plutot q'^ntr' elles. II f'^n pourra 
trouuer d'aotres qe Tuzaje f^t contre la r^gle. 11 faot 
aofi ^nt^ndre qe f, 9 t, feufret fouu^nt l*apoftroph' ^n 
notre lang' auant I9' confonantes, 9 m^mement f, 9' mo- 

25 nofyllabes : come, vou' vou' tuez, pour vous vous tuez: 
ny n'^t rien [liV] tant fa^heux a Por^Ue, qe la pro- 
non9{a9{on d'^lles: combien qe qelqefo^s il 9t ao bon 
pl^zir du pronon^ant d'^n t^r' aocunes d'^lles, ou de I9' 
prononcjer ^n aocuns monofyllabes : come Pexperi^n^e le 

aomontre, 9 ^n f^mblable d^' polyflyllabes : come l^fludittes 
r^zons, 9 l^fluditte' r^zons : m^s il faot toufjours fe ranjer 
a la pronon^ia^fon. 
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i>f' poins de faupir^ de femipoze^ point fmal^ 
iSk parenteae. (Jhap. I. 

R^ft' a expedier la punctuaiQloii fous le tütre d^ 
ac^^ns: pour aotaat q^^e peut 1^ Qhanjer, oome je 
vons Y^j ja dit Sor qo^ il faot ^nt^ndre qe noz an9i^Dfi 5 
n'en n'ont obfi^ra^ ^n notre lauge qe deas de qatre qi 
notts fönt ne^eiP^res: vzans d'une lifie dro^tte q'ils ap- 
p^^t virgole, pour le point qe les imprimeurs app^Uet 
le point a cde: ^ qe pour parier proprem^nt j'app^le 
Toupir, come fönt l^s muBiQiens. Us f'^n fönt aofi ejd^io 
pour ^eluy qe 1^^ Gr^oe, ^ Latins ont app^U^ Goma: ^ 
qe j'app^le feaiipoze: laq^Ue reqiert plus de t^ms qe le 
foupir : par ^e moyen iP n'ont pas u fort egart a ^e q^ob- 
r^rue Tuzaje de la pronon^ia^ion. Qe point donqes qe 
j'app^lle foupir, a de coutume d^^tre obf<9ru6 ^ntre deusis 
fubftanti&, deuB aj^ti&, deu^ v^rbes, ^ finablem^nt ^re 
pluzieurs vocables d^une m^m^ efpe^e, de q^lqe partie de 
langaje qe 90 fo^t : 9 ^e non feulem^nt qant [142^] Üb fönt 
feuk: m^s aofi etans conjoinfl a qelqes gonu^rneurs, ou 
ajectifs, ou parti^ipes, 9 lors qe tons ^nf^mble ils ne20 
peuuet f^re q^un m^mbre. I^app^Ue vne claoze, ou plu- 
zieurs ^nf^mble m^mbre d^un propos qant a part fo^ ^IP 
a qelqe f^nt^n^e 9a fo^ p^rf^tte, qo^ q'^lle f^mbP ^tre 
premi&e de qelq^ aotre : oome, tous animaoz ont 4m e f^n- 
fitiu' Qt vne claoze qi a f^t^o^e p^rf^tt^ ^n fo^: m^25 
pour aotant q'^Ue f^mbie reqerir qelqe difcours, nou^ la 
ti^udrons pour m^mbre de qelqe confeq^n^e: come, tous 
animaoz ont dme f^afitiue: le v^rs de t^rr^ 9t animal: il 
a donq Arne f^nfitiue. Vo^la vn difcours de tro^' m^m- 
br^s, pour la fepara^ion d^^qels le foupir n^^t pas conue- so 
nable: par pe qe nou* ne nous ^n eydon^ pas pour la 
diftinc^ion d^^ m^mbres: m^ tant feulem^nt 9s fufditz 
moy^ns. Ez^mple ^ntre d^ fubOajiti&: come, Antho^ne, 
Pierre, Qharles, 9 lan fönt Tenuc : 9 d^s aj^ctift : vn home 
bon, faje, prud^nt^ 9 auizi&, a toufjours fon recours a35 
Dieu. Ez^mple d^^ VQrbes: Bleu done, p^rdone, 9 rem^t 

Samffltaog frasafts. Kcudrucka. 7. 13 
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de fa gracje 1^' pe^hez ao' penit^ns: ^ ^ntre parti<jipes: 
come, Thom' eymant, feruant, § fappliant Dieu de bon 
ceur, ne perira jam^s: d^s au^rbes, il £^t bien, dilij^n- 
m^nt, ^ prad^nm^nt f^is affi^res. Or tout einfi deuons 
önou' penfer d^s fubftantifs au^q leurs aj^tifs: come, lan 
^t grant feruiteur de Dieu, bon aomonyer, ^ grant ob- 
f^^ruateur de f*^' comandem^ns : ^ ^ fi^mblable d^' pre- 
pozi^lons : come, il [142^] vit de r^zon, de jufti^e, d'eqit6. 
Le foupir aoü conjoint la claoz' a la claoze: j^app^Ue 

loclaoze, vn batim^nt de langaje de nom, oupronom, au^q 
vn v^rbe, fo^t qe le fi^ns fo^t p^rf^t, ou non: come, l^s 
j^ns de bi^n fero^t 1^' plus maleureus de <je monde, f'il 
n'eto^t point d'aotre vle qe «jete 97 apr^s la mort. Le 
foupir donqes f(^.rt a la diftincQion d^' parties d'un m^m- 

löbre, ^ la femipoze, a diftinger 1§' m^mbres. Ao regard 
du point, il fi^t paoze a la fin du difcours. Or &ot il 
^nt^ndre qe qelqefo^s nous ^ntrejettons vn f^^ns p^rfi^t, qe 
1§' Gr^cs, ^ Latins app^llet Parentefis, qe nou' pouuons 
app^ller ^ntrej^t, leqel n'ajoute, ny otte rien a la p^r- 

2of^Cf}ion du propos: t^llem^nt q'on le peut otter fans in- 
t^rrupfion de la f^^nt^n^e: come, qant je confidere no' 
grandes me^han^et^s, ^ 1^' grans benefi<jes de Dieu (come 
nou' le voyons a Teuil) je m'em^ru^Ue qe l^s homes ne 
luy portet plu' grande reuer^n^' 9 amour. Vo^la donq 

25 qant a ^e qe con^^me I9' matieres ne^efll^res pour drefler 
vn bon bdtim^nt de langaje. II ne r^fte plus qe la 
partfe qe l^s Gr§cz ont app^llö Syntaxis, 9 I9' Latins 
conftructio, qe nou' pouuons appeller bdtim^nt ou con- 
;>^ ftruc^fon, ou ordonan^e bone de paroUes. Car & nou' ne 

1 30 19' fauons ordoner de forte q'on ^n puyffe tyrer qelqe 

ft^ns, nou' ne feron' point diflFer^ns de ^eus qi fönt pro- 
uizion de toutes matieres ne^elT^es a drelTer qelqe gros 
edifi^e, fans tenir aocune r^zon de comodit6, ne de [143'] 
plomb ne de line: ne finablem^nt d'aocune p^rfp^ctiue. 

35 On dit comunem^nt qe ^e n'^t pas tout d'auo^r d§' biens, 
il faot f'^n fauo^r ^yder felon qe la comune ne<?eflit6 de 
la vfe le reqiert. Ou ^t Thome qi ne f^mbUt tranfport^ 
du f^ns, qi mettro^t la cuyfin' 9 1^ etables ao f^te d'une 
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in^zon: ou bien qi mit le fable a part, la ^hao d^aotre, 
^ le mo^llon fans aocun mortier, vzant de toutes ^hozes a 
rebotirs? Q^l fi^ns aofi tyrerons nous d'un langaje, G. le 
v^rbe ti^nt le lieu d'un* aotre partie, ^ einfi d^s aotree 
contre la comun^ vtilit^ ^ comodit6 qe Tuzaje de notres 
lang^ a introduit pour vne comun' int^Uij^iiQe? come qi 
diro^t, ^eus voudro^ qe je qi ecrire fe de m^let Fran- 
<;o^s ^n plus vn reuer^n^e de portalTet vzaje comun ao 
parier de : a, ^ ecrittare la conuenable ^t qi luy : ao lieu 
de dire,je voudro^ qe ^eus qi fe m^let d'ecrir* ^n Fran-io 

i <50^s, portaflet vn peu plus de reuer^iKj' ao comun vzaje 

j de parier, ^ a l'ecritture qi luy ^t conuenable. le ne dy 
pas (je^y fans caoze : car je fuys alTeur^ q'une bone partie 
de Qeus qi f'^n m^let, fönt h firians de fuyure le ftile 
Latin, ^ d'abandoner le notre, qe combien qe leur' pa-i5 
roUes fo^t nayuem^nt Fran^o^es: la maou^z' ordonan^e 
r^nt toutefo^s le f^^ns obfcur, au§q vn gran^ mecont^nte- 

, m^nt de l'or^lle du lecteur, ^ de Tafiift^nQe. De vrey ß 
nou' confideron' bien le ftile de la lange Latin' ^ cjeluy de 
la notre, nou' 1§' trouuerons contr^res §n cje qe comune-ao 
m^nt nou' f^zons la [liS''] fin de claoz' ou d'un difcours, 
de 9e qe 1^' Latins fönt leur com^n^em^nt: ^ ß nou' 
conßderons bien Vordre de nature, nou' trouuerons qe le 
ftile FrauQo^s f^ ranje beaocoup mieus qe le Latin. Car 
1^' Latins prepozet comunem^nt le foufpoz^ ao v^rbe, luy 26 
donans ^n fuyte le furpoz6: par Qe moyen le pailfif qi 
par r ordre de nature diit ^tre le d^mier ^n claoz' ^t le 
premier ^n prola<jion: ^ le furpoz6 le d^mier, qi par 
r^zon diit ^tre le premier: d*aotant qe Tajant ^t par r^- 
zon pre^edant FacQion, ^ pafiion, come duqel §t le com^n- 30 
(jem^nt du mouuem^nt. Le Latin de vrey dira pour 
parier elegamm^nt, Gallos vicit Caefar: qi fonero^t ^n 
gardant le m^me ordre, 1^' Gaolo^ a veincu Qezar: pour 
(JJezar a veincu 1^ Gaolo^s. L^' Latins outreplus pre- 
pozet 1^' caozos aoz effi^s : la ou nou' narons le plus fou- 35 
j u§nt 1^' f^8 ^n premier lieu, puis nou' venons ao' coazes: • 

J ^ combien q'^lles fo^t auant qe l^s eflfi^s: ils fönt toute- 
\ fo^s Premiers ao f^ns de Thome. A (jete caoz' il a et6 

195 13* 



196 

neQefl)^^ a Tbome d'aao^r la eono^flan^e d^ eaurea ^ 
effi$8 de Bstnre, auant qe d*^ re^h^her 1^' oaosai: ny 
ae fero^ k difptita^on i^onable de la caose de la mort 
de qelq^ home» qe ptemiereai^t nou' ne fuIEot» ^^rteins 

du f(^t. le ne vea' pas pourtant blamer ]a fa^on d^' La- 
tins, ne q'aooan do^ae foiür hois de la grBnf ^ propmt^ 
de leiur ftile ^ parlaat oa ecriaant Latin: m^ aofi ne 
tiouae je pas r^zonable q^on de^ae £y afTenur, ^ I^er 
yne beaoooap pltu fa^^* ^ qb^ maaiere de dre/Ter [144^] 

M le bitim^nt de notre lange fa jnant Fordre qe nature tient 
^ fes eunres, ^ qe Tozaje de parier a votdu fayttre» 
Yo^ donc 1^' eonfidera^ioBd qe j'ey pu trouuer d^' par- 
iies ne^eflS^rei ao b4tiiii^nt de notre langaje : l^'q^Ues y^y 
dtefl% fujnaat l'expwi^9e qe j'ejr de notre lan«;' ^ de 

ufon vzaje, a FimmitaQion de Fordre qe ti^nt Prif^ian ^n 
la Latine. Ciombien qe je me tien pour tout Q^rtein^ q^il 
^ bien diffizile q'ü ne f'y treaue beaoeoup d'oocazions 
de mecont^ntem^, tant ^n la jeneralit6 d^* i^ks, q'^n 
Fomüßon de leürs eXiQ^^ons: att^ndu Tii^nitd tant d^* 

Mnomt, qe d^' v^bei, ^ leor diu^rfit^^ a caoze de Teztr^ 
dhi^ qe nons (oa noz an^etred) fa auone ^ d^ aotree 
langes. 

A VN SEVL DIEV 

HONEVR J^ GLO^RE. 
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Die vorli^ende Ausübe des altehrwürdigen , recht 
selten gewordene» Druckes sollte nichts mehr »Is mim 
blossen grauen Abdruek des Originals gebea> Nur der 
MajQgd einiger Meigret insbesondere und anderer den da* 
maligen Druckern geläufigen Zeichen, die die beatigen 
Druckereien nicht haben mi deren Neuanschaffimg keinen 
Zweck hatte, bedingten folgende geringe Abweichungen, 
Einmal sind die stotUchen, freilich sehr sparsam angebracb* 
ten Abkürzungen aufgelöst worden, also ss. B. das Suffix 
*mt wurde fonetisch mit m^nt nach Meigrets Art wieder* 
gegeben und so auch idle andere sonst vorkonunenden 
EigenttUnlichkdten, wie *us, die Abkürzungen mit p u« a. 
Meigrets cedillirtes e hat die Cedille ebenso wie sein 
o&nes e nach rechts geOfinet« Die deutsche Druckerei 
hatte dies Zeiche nur für f in Kursiv. Das mouiUirte 
n des alten Drucks hat nicht unsere Form ft, sondern 
der Tilde ist horizontal und fitogt links mit einem Haken 
(wr^) an, wohl um die in den Drucken noch hie und da 
Torkommende Abbreviatur n damit nicht m verwechseln. 
Das mouillirte 1, das idi in Ermangelong eines andern 
Zeiehens mit dem polnischen l wiedergebe, fftngt links 
oben mit einem Haken (r-**) an^ Endlich sind die alten 
rautenfi^rmigen Musiknoten durch die jetzigen eiförmigen 
und die sehi^ gedruckten ISddUssel durch wagreehte er* 
setzt worden. Und um auch die letzte Kleinigkeit nicht 
zu vergessen, die im Originaldxuek kursiv gedruckten la* 
teinischen Wörter sind, weil die für mich in Paris an» 
gefertigte Kopie unterlassen bat, die betrefienden Worte 
zu unterstreichen, antiqua gedruckt, wie die splUer erfolgte 
Kollation unseres Neu^cks mit dem Druckoriginal ergab* 
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Jedem Leser fällt wohl gleich im Anfang die 
grosse Anzahl von Fehlem auf, die in dem Buche ^ 
wimmeln und die fast alle ausschliesslich durch das neue 
System der Rechtschreihung verschuldet sind, die, und 
nicht nur dem Setzer allein, der ausschliesslich auf die 
alte Orthographie eingeübt war, ununterbrochen die grössten 
Schwierigkeiten bereiten musste. Sagt doch Meigret selbst 
am Schlüsse seines am Fuss des letzten Blattes (S. 144^) 
seiner Grammatik stehenden, ausnehmend mageren Druck- 
fehlerverzeichnisses : Ao regard du 9 a ciie, de l\ ouu^rt, 
de l'apoftrophe, ^ d^ fup^rfluit^s d^' l^ttres : le bon 
l^teur ^xcuzera Tlmprimeur a caoze de la nouueaot6 
inuzit6e , ^ mal^z^e a obr(^ruer a fon com^n^em^nt Da- 
her war es meine Absicht, nicht nur alle direkten Fehler 
des Setzers auszubessern, sondern auch die unzähligen, 
von ihm nach der gewöhnlichen Schreibung gesetzten 
Wörter in die neue Meigretsche umzusetzen. Allein dies 
hatte, wie sich gar bald herausstellte, seine ganz beson- 
dem Schwierigkeiten. Zwar bei 9, 9h, ao, Apostroph und 
Streichung der stummen, sogen, etymologischen Buch- 
staben machte es keine Schwierigkeiten. Aber anders 
steht es mit den beiden e. Hier zeigte sich nicht nur 
eine bedeutende Anzahl sicherer Fehler, sondern eine noch 
beträchtlichere von groben Widersprüchen, bei demselben 
Worte, wodurch dem neuen Herausgeber die grösste Be- 
hutsamkeit zur Pflicht gemacht werden musste. Eine 
weitere Untersuchung der Schreibung einzelner bestimmter 
Wörter in seinem Monteur, in der Grammatik und den 
Streitschriften ergab obendrein, dass die Ansichten Meigrets 
sich einmal (z. B. bei in Wörtern wie trop, votre u. s. f., 
die er anfangs beharrlich mit ou geschrieben) im Laufe 
der Zeit modificiren, bei andern wieder Doppelformen (wie 
vol^ntiers, voul^ntiers, volontiers, voulontiers u« ä.) an- 
zuerkennen sind. Ich habe deshalb solche Formen nie 
angerührt, bei e nur ganz grobe und sichere Fehler 
gebessert, meist aber, besonders bei lateinischen Lehn- 
wörtern, die gewöhnlichen e stehen lassen, ohne sie der 
faktischen Aussprache gemäss in ^ zu ändern. 
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Die folgenden Abweichnngen lassen unter allen Um- 
ständen erkennen, was Meigret und was dem neuen 
Herausgeber angehört. 

= Originalausgabe 1550. 

1. = lies: damit wird die (gleichgiltig ob richtige 
oder unrichtige) Lesart der Chriginalausgabe angegeben. 

b. = bessere: sind lüeine Besserungsvorschläge. 

Die erste Ziffer bezeichnet die Seiten, die zweite 
Zifier bezeichnet die Zeilen. 



Titel, Z. 2. FRANgOJp-] 
FRANCO^. 0. 

3, 23 deffendüe, 0. 

4, 1 bien] 1.: bi^n mit 0. 

Die Schreibung bei 
ien bleibt im Verlauf 
des ganzen Buchs 
schwankend ; nume- 
risch überwiegt ien. 

17 dreffi^r 0. 

19 1.: myti-[3']me 

25 femblablement 0. — 
Es ist wohl zu bessern : 
ne fi^mblablem^nt [qe] 
1 QU veult, deult 
reqi^^trepronon^^? 

27 larions 0. 

5, 12 lettres, 0. 

17 decharjer 0. 

18 fuperfldes, 0. 

19 contr^re 0, 

23 zweites qe] q' 0. 
30 lettres, 0. 

33 Parquo^ 0. 

34 entreprinze, 0. 
37 ceus 0. 

6, 7 fuperfluit^ 0. 
9 reuerecje 0. 



18 r(^mbkbl^, 0. 
21 ^t] eft 0. 
32 luzaje 0. 
84. 38 luperflües 0. 

7, 6 pouur^ 0. 
8 Ji^curieus 0. 

10 manf^re 0. 

11 lupefluite 0. 

2 1 regles. In der ersten 
Hälfte fast regelmäs- 
sig e, in der anderen 
meist ^. 

23 jaye 0. 

8, 7 egalet^ 0. 

27 b. : charact^re, 

9, 13 jeltime 0. 

30 doUett' 0. (nach den 
Errata als doU^tt' 
zu bessern). 

34 ouuert 0. 

10, 6 diuerfifiä 0. 

31 E 0. 

35 confeqemm^nt 0. 
38 r^nuerfez 0. 

11, 1 le] le le vrey 0. 

11 ü ny 0. 

12 ^n^ores 0. 
30 r^critture, 0. 
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34 1. : tieiit 




81 


56 otraert: 0. 




86 


12, 3 voyelles coiointes 0. 


15, 


4 


8 q^le] q'^Ue 0. 




6 


12 iEoperfec^ion 0. 




• 


19 caffi] eaflea 0., be- 






xicktigt (trota der 




12 


Nichtcougmenz) nach 




14 


deu Errata. 




16 


25 auantar^r 0. 




35 


31 omiert: 0. 


16, 


1 


37 b. : triphtbonge. 




5 


13, 2 viell. za bessern: vu 




10 


qe la pronon^Qion 




16 


ne tient rien de l*u, 




17 


ne m^mes de Vou 




23 


cl68. 




84 


10 b. : pre^edant 


18, 


16 


17 termin^zon 0. 




21 


20 tellemfnt 0. 






22 L: rü 






28 Gree, 0. 






36 ioint a V^ ouaert, il 






^ft 0. 






37 1. : neyt Meigret 






drückt das n der 






Liaison r^elmässig 






in der Schrift ans, 






ohne dass er es stets 






vor dem vokalisch 


19, 


, 5 


anlantendeii Wort 




8 


apostrophirte ; vgl. 




10 


22,34. 30, 14n.s.f. 




27 


u. seine Aenssemng 


20 


, 5 


biertlber 18, 34 f. 




18 


14, 8 femble 0. 


21 


.24 


23 ny 0. 






30 fupfluft^. 0. 


22 


, 8 



fette 0. 
aotr^ 0. 
tu^, 0. 

b. : deinonr6. £r will 
sagen : ^Dann seht ihr 
ihn stecken bleibcoa/ 
ny 0. 
b,: Ton. 
laqeU' 0. 
yen, 0. 
Chap. 0. 
comen^em^t. 0. 
b.: et^ 
b. : ap^Uet 
b. : ü» statt jl in O. 
b. : ^et' 
cue 0. 
fezons 0. 

feolem^t vne lifie 
courbe a Y\ wie schon 
bemerkt, wählte ich 
statt des Meigret- 
schen, nixgends vor- 
handenen Zeichens 
(ein 1 mit einem oben 
links an den Binde- 
strich angesetzten 
Häkchen), das pol- 
nische 1 (1). 
b. : R^ß;* und 6. je 
Orecqe, 0. 
(j^t 0. 

voyelles und 1^ 0. 
Prif^lam 0. 
regles 0. 

Chap. und 25 re- 
Qher^hä O. 
quatre: 0. 
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36 ez^mpks 0. 




28, 12 


87 ^ qui 0. 


17 


23, 2 Fremierement 0. 


29, 6 


10 ^nfemble, 0. 


13 


10/U conioiuct* 0. b.: 


30, 1 


conjoint' 




19 France^: 0. 




28 aotr^ 0. 




35 b. : peut 


12 


36 j'eiit^nfi 0. 


15 


24, 4 ^prunt^ziLGrecqe: 


17 


0. 


21 


20 ^ft 0. 




23 com^n^ement 0. 


24 


25 fo^s, 0. 


26 


27 puiflance. Parqtio^ 0. 




25, 3 fubfeqente 0. viell. 


28 


ist nach aofi ne ein- 


31, 5 


znschieben 


ne peu* 


7 


vet £^re uj 


• 


20 


4 comen^em^nt 0. 


26 


7 confonant^, 0. 


32, 2 


10 Olanger, 0. 


8 


- 11 ^] & 0. 


15 


14 b.: pronon9e 


36 


16 Chap. 0. 


38 


21 entendible 0. 


33, 1 


29 b.: d'^ofe 


9 


30 appellet 0. 


18 


32 equinoqes. 0. 


31 


26, 1. 16 Chap. 0. 


83 


32 Pierre, 0. 


34, 9 


35 IV 0. 


12 


27, 1 Liön, 0. 


17 


9 b.: indiuidüe : 


33 


10 Pierre 0. 


35 


24 feroet 0. 


35,11 


31 gonuemet, ( 


0. 


15 



goaueme 0. 
appellet 0. 
b.: r^ 
jfiorons O. 
ethimolojfe wagte ich 
ebensowenig wie ao- 
thorit6 u.iL zu bessern. 
— q'il'] q'il, 0. 
b.: rani.[22']mal 
conoeflance, 0. 
perfones 0. 
nom, Qe^ qe de 
mfmes 0. 
l'efpe^Ä 0. 
dWpe^^ 0. ~ de- 
rioatiu^. 0. 
chenal, 0. 
finifi^a^ion 0. 
b. : injaH» : 
tellem^t 0. 
b. : aiC^mbl^. 
1^'] 1^ 0. 
peanent 0. 
Chan^elier, 0. 
denoer, 0. 
Philozopbi^, 0. 
(^ 0. 

Giftmarig O. 
Inzaj'e ^t 0. 
^ntedet, 0. 
ceas 0. 
qni 0. 

b. : t^rmin^ons. 
Gladiatorios. 0. 
b. : diumnn, 
M^afuman: 0. 
ceus 0. 
toofiouTsPiaber später 
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kommt im weiteren 
Verlauf des Drucks 
regelmässig touijoars 
vor. 

19 b. : derin^ou 

28 Grecqes: 0. 

30 la 0. 

33 ceus 0. 

36, 5 b.: Pi^rr' 

6 d^s' 0. 

16 m. ^] & 0. 

28 ^ntendre 0. 

29 b. : Aj^ctifs 

37, 17 b. : (jhien. 

23 b. : diu^rs ac^id^ns, 

33 les] le' 0. 

34 r^mble 0. 

37 b.: TalT^mbl^e 

38, 5. 6. 7. b.: d'^ntre, r^n- 

contre und j^nre 

16 b. : Sup^rlatif. und 
22 fup^rlatif, 

34 b. : titres 

39, 1 mazime, 0. 
2 b.: ir 

8 b. : j^nre 

18 beaucoup 0. 

30 vocabl^, 0. 

40, 2 d. h. wohl on n^ap- 

p^lle pas 

7 b. : aj^ctifs, leur 
12 n^t 0. 

17 ceus 0. 

19 leurao] die Errata 
setzen dafür Liueao. 

20 qelq^ 0. 

24 qelque 0. 

26 deriuatiues 0. 



41, 12 
15 



19 
29 
32 
42, 5 
7 
32 



43, 



34 

2 

11 

19 



44, 



4 

6 

9 

10 

45, 10 



30 
33 

46, 2 
5 
6 

10 
12 
17 
20 
27 
28 
31 
33 

47, 16 



b. : j^nre, 

die Errata schieben 

vor fönt ein: ^ (bt 

la plu'pt 

b. : fubfeq^mm^nt 

b. : v^rbaos 

b. : con^^rnet 

^mprunt^z 0. 

caotelle, 0. 

vor leurier ist wohl 

li^ure einzusetzen. 

for<j6, u. fortitude.O. 

b. : aj^ctifs 

AU^mande: 0. 

ne ny und 24 nou' 

ny 0. 

b. : denominatifs: 

b. : v^rbaos 

def^edet 0. 

qui und puilTance 0. 

b. : mortui, 13 p^r- 

u^rs und 20 confi^r- 

ua^ion, 

louche: 0. 
finifi^' 0. 
finifiet 0. 
ceus 0. 
b. : femenin 
regl^ 0. 
b. : t^rminet 
q'il 0. 
ezpedi^ 0. 
chat, 0. 

chien, chienne 0. 
pleurs* 0. 
^pedi^ 0. 
parellemSt 0. 
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21 b. : aj^tiue, 

23 b. : parti^ipes und 24 

^n er: 
35 b. : dif^^mer 

48, 5 amozon', 0. 
7 ce 0. 

35/36 t^llement 0. 

37 b.iFraiMjo^SjdeFran- 

49, 3 tranfumet 0. 

10 Par^e 0. 
16 ny 0. 

22 b. : QXQ^pter 

50, 17/18 Zur Zeüe 13 von 

Blatt 37V(=aotant 
qe le Pronom aocnn : 
come j ' ey vu vn grant) 
bessern die Errata 
nom; was soU das? 
20 b.: Pimita^ion 

28 b. : million. Vint 

51, 2 vingt] so die Errata 

statt des im Text 
stehenden fonetiscben 
vint. 

11 b. : polTi^fsfon, 1 2 aj^- 
tif, 14 ajoint, 18 1. 
ou (statt on). 

23 d^qels 0. 

52, 5 qnarante: 0. 
11 re^ue^ 0. 

24 9et 0. 

29 joß^t fans ^tre de- 
mombrez 0. 

30 Qome 0. 

53, 3 fo^antte, 0. 
5 q^ 0. 

7 toutefoes 0. 
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11 luzaje 0. 

20 a vor/vins ist v^ohl 
zu tilgen. 

23 dizehuyt, und m^ 0. 

28 d'ooze 0. 

54, 4. 8. 20 Qens O. 
11 ^e 0. 

18 mille. und Ce 0. 

19 f^ufre 0. 
23 9ome 

27 b. : re<jo^uet 

30 jey 0. 

31 pareillement 0. und 
bessere tränte, ebenso 
34. 

36 Voela 0. 

55, 7 n^t 0. 

16 b. : ajouter 

18 b.: tränte, tr^ntieme, 

37 b. : pr^ndrons 

56, 12 b. : Q^ntieme, und 

16/17 ^9^pt6 

17 cinq 0. 

21 ce 0. 

36 egallement 0. 

57, 26 q'ü' 0. 

58, 3 b. : 9^ntuple: 
24. SO b. : moQti6 

30 b. : int^Uij^n9ey und 
31 ex^mples. 

59, 3 S^rqidizeneuuieme,0. 
10 tr6tieme 0. 

14 b.: f^fqi (feqi 0.). 

29 multipli^aQfon 0. 

33 parti6 0. 

37 contiöt 0. 

60, 18 b. : onze, 

34 b. : parels: 
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36 et 0. 




18 b.: ^\ ebenso 24. 


87 rome, 0. • 




ao ^t 0. 


61,24 V 0. 




69, 9 b.: mo^^mes. 


25 ^'] ^t 9' 0. 




15 ny 0. 


36 qelQuns 0. u. bossere 


16 lail^c^ion 0. 
28 9ome il na 0. 


62, 6 9ono^t 0, 




36 9aoae 0« 


17 Der Druck schwankt 


70, 15 b.:r<N[it oder fon' und 


zwischen dAotant und 


20 Le, 


d^aotant. 




22 1: all^ 


19 dun 0. 




35 na 0. 


63, 14 le] la 0. 




71, 6 b.:r^ntrefuyuet:(0.: 


15 b«: Sabfeq^ipm^t 


PentrefuTU^:) 


28 dune 0. 




10 ny 0. 


33 votre, 0. 




29 icyO. a. b«: ^t^ndre» 


64, 18 b.: to^, 




72, 10 ma 0. 


24 Teconde' 0, 




11 ^ar 0. 


28 b.: ^t^dus: 




21 na 0. 


65, 4 ^mnn 0. 




34 qi] b. : q'il' 


25 noninatif, 0, 




73, 2 ee^y 0. u* b. : q'on 


66, 2 na 0. 




18 q'üs' 0. 


3 b. : ^la 




22 na 0. 


6 japp^lle 0. 




23 bu: cont^ter: 


9 furpoze, 0. 




24 wohl recnllf zu bes- 


13 Aupoz^ 0. 




sern. 


14 b. : accompaßäy 


vgl 


26 b.: re^^uet 


70, 4. 




29 b.:ivoutona— 9ylaO. 


18 foafpoze 0. 




34 ^t 0. 


23 parti^ip^ 0. 




74, 4 ^n<jor 0. 


28 b.: leur' 




14 Qela] b. : ^ la 


29 Komma nach 


Qlr« 


31 b.: q'il 


fehlt 0. 




33 9^ 0. 


67, 10 tontefo^ 0. 




75, 6. nnd 7 ny 0, 


15 ny 0, n. b. ; 


eui- 


9 nont 0. 


d^te: 




11 trenne en fuyte ge- 


23 par ij ss; par dens 


gen 0. 


68, 7 1. : n'a' von', wi< 


)24. 


13 arti^le 0. 


17 ^t^' 0. 




24 lauons 0. 
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83 b.: lushete 
85/36 demoarAet 0. 

76, 12 j«m66 0. 
14 ny 0. 

19 interrogatif: 0. 

20 tOQt^^s 0. 

77, 8 jey O. 

18 1^* qalles 0. 

19 ny 0. 
22 auize 0. 

34 b.: d'^tre und 36 
d'aotant 

78, 7 b.: parl6' 

21 ny 0. 

24 denuind^t 0. 

25 b.: n^^nt^ns 

31 refere] 3. Pitts, von 
referer. 

79, 6 haqen^e 0. 

7 Aij^] fili^ 0.) in den 
Errata gebessert. 

22 arti^les: 0. 

23 <?^t 0. 

27 le]le|leO-(|t=Zei- 
lenan^ng). 

80, 4 reeeao^, 0. 

9 ao mienes. 0. 

81, 3 Ton, bien 0. 
Hb.: goan^imö u. 14 

^nt^dre, 

82, 5 ro^4°^ 0. 
7 b.: ^^^ter 

82, 14 vor com^^ant ist 
Wohl si non einzu- 
schieben. 
29 b.: V^b« 

83, 12 Qaoze O. 

20 aci^ides: 0. 



31 
33 

84, 5 
84 
36 

85,18 
19 
22 

23 
26 

33 
86, 5 
10 
18 
81 
87,15 
24 
30 

88, 1 
6 

20 

89, 8 

11 
25 
27 
29 

90, 1 
3 
6 

17 

18 
27 



cinq 0. 

b.: v^b^: 

ny 0. 

d^' 0. 

form^z O. 

b.: Ao' 

b. : pa^i^t 

b. : tiefes (O. : tier- 

fi^s) p^rTones 

b. : etranje: 

tr^] fc= traits, vgl. 

96, 14. 186, 11. 

^11^ 0. 

foufpoze 0. 

ce 0. 

f(9t 0. 

f9 0. 

gouu^m^ 0. 

b.: ^'^ (O. : 9et) 

b. : r^nfuyt, ebenso 

51, 24. 88, 5 

finifi^ O. 

^yme, 0. 

foiD^ 0. 

b. re<^h^rchonB u. 9 

app^rtem^t 

q*on 0. 

l^tres. 0. 

aotr^ 0. 

come' 0. 

n^t 0. 

apres 0. 

jeto^ 0. 

b.: q'ü' u. 18. 24 

aj^ti& : 

1. pa^i^t mit Errata 

(0.: pai^nt). 

t^Uemdt 0. 
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91, 



1 

2 

4 

12 

20 
21 



36 

92,17 
21 
23 
24 
25 

93, 1 

6 
13 
17 
20 
34 

35 

94, 2 
13 
27 
28 
31 

95, 4 
5 
6 

26 
30 

96, 1 
3 
8 



goua^me 0. 

participe, 0. 

ey'] b.: ey 

b.: ecrittes und 15 

trouuerons 

j^^ym^ und rezoat, 0. 

par Pi^rr' 0. und 

b. : f '^fuyt (0. : 9^- 

fuyt) 

ete ^yme, und julT* 

§ym6 0. 

encor' 0. 

jauo^ 0. 

b. : j'uf8' 

j^y 0- 

^laoze 0. 

b. : comandante (0. : 

comedante) — na O. 

i^omando, O. 

b. : Qet* 

ne G. 0. 

b.: peut 

differ^t 0., in den 

Errata gebessert 

b. : conjointes 

ny 0. 

trauaille 0. 

fe] b. : je 

t^tmin' 0. 

d^un amour 0. 

voulonte 0. 

toi' I rable 0. 

plutöt 0. 

na 0. 

b. : r^nt^n^e 

b. : conjoint' 

q^lle 0. 

julT' 0. 



13 b.: finifler, 21 i^U', 
23 J^x^mple, 27 Qet' 
und 36 re^h^be 

38 Qar 0. 

97, 15 t^nir 0. 

17b.: v^rbe : und 1 8 

ajoncQfon 
32 ny Q. 
36 <?§t 0. 

98, 9 foet 0. 

24 qi Ta] 0. hat qi la, 
das aber wohl in 
q'il (oder qi) a zu 
bessern ist 

34 II ya 0. 

99, 4 linchoatif, 0, 
5 b. : com^n^^ 

13 finifi^t im. t^rmin^z 

0. 
1 6 pronoms,] proms, O. 

100, 1 voer, 0. 
4 b.: R^fte 

19 parolle': 0. 

26 b.: parel, 

28 parlet 0. 

29 perfone 0. 

101, 7 apres und 8 per- 

fone. 0. 
15 v^V il 0. 
21 feul^m^nt 0. 

27 ref(?re. 0. 

102, 9 parier) von' 0. 
11 perfones. 0. 
15/16 9ome 0. 

27 je, ly, 0. 

30 v^rb^s 0. 

35 oien) 0. 

103, 3 b. : pluriere, 
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7 b. : Qh^rQher 

8 Qombien 0. 

16 b.: peut 

26 lindicatif, 0. 

104, 12 q^ir 0. 

14 premier 0. (ge- 
bessert in den Er- 
rata) 

17 veus deul 0. 
19 diuerfe: 0. 
30 form^es 0. 

34 luzaje 0. 

105, 27 b. : decjho^r, 
36 con^euoer, 0. 

106, 1 pr^z^nt 0. 
3 q^Ue 0. 

16 voyons voyez, 0. 

18 b.: rejettet 0. 

27 ont, 0. 

35 qil 0. 

107, 9 d'emouuo^r, 0. 

23 nou 0. 

108, 3 zes, 0. 

14/15 schiebe (gegen 0) 
frire in 15 ein vor 
rions in 14. 

19/20 demonrant 0. 

21 bruy^z, 0. 

32 linfinitif, 0. 

38 f<?nt tont: 0. 

109, 28 pronon<?fa<jlon nou' 

0. 
32 ezaminer 0. 
HO, 7 linfinitif, 0. 

9 tierfe: 0. 
16 foet 0. 

24 fönt je: und m^t) 
jeO. 



29 b. : ajontant 

33 perfones 0. 

37 b. : r^ncontre 

38 9^us 0. 

111, 4 compozez' 0. 

12 (jonjug^zon 0. 
15 b.: tierfe 

23 1^' I aotres , was 
bleiben konnte, da 
Meigret die s-Liai- 
son nicht kennt (nur 
n und t). 

112, 10 dipthonge, 0. 
15 Parqoe 0. 

25 ont d'auant 0. 

113, 17 demoutant 0. 

27 punlr, 0. 

29 b.: ez, et: — piies, 
(wohl pu6z zu bes- 
sern), püet, 0. — 
b.: Puzaj' 

114, 11 qao 0. 

13 il 0. 

17 b.: Timp^rf^t 
23 fol^t, 0. 

34 am^s, 0. 

115, 11 parier. 0. 
20 pre^ed^es 0. 
38 Qhoer 0. 

116, 16/17 trenne richtig 

pour-uu, 
25 dronq 0. 

28 foet 0. 

117, 15 apres 0. 

20 (jharacteriftiqe, 0. 

30 qi] q 0. 

119, 2 b.: ungere ; — le t,] 
let, 0. 
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6/7 contre- | r^re, 0. 

25 pret^rit 0. 
38 ve^u, 0. 

120, 5 tierfe, 0. 

7 cono^rre, 0. 
11 n'^e O. 

121, 9 b.: Qet'n,odar9en, 

26 p^et 0. 

122, 6 pr^toit 0. 
16 qe] q' 0. 

19 proprio 0. 

20 fi^ron» 0, 

27 vzaje' 0. 

29 ind^termin^, 0. 
85 deluy. 0. 

123, 1 pr^zent 0. 

2 auez ont: 0. 

4 ^ym6 voos 0. 

5 r^Eons O. 

7 nont ü, 
9 9^us 0. 

15 du I diaon' 0. und 
mort je 0. 

28 jauo^ und laotre 0. 

29 (eigentlich 30) je- 
to^ 0. 

124, 10 b.: fup^rflu: 

21 1^% 0. 

27 dras dza, 0. 
126, 1/2 b.: ajoutant 
5 \^ 0. 

18 nayet 0. 
127,12 q'il ayet: 0. 
128, 5 d^ 0. 

8 pr^z^t O. 
129,31 fdet] fsiet 0. 

130, 27. 32 jufle 0. 

131, 2 b.: diu^rfit^ 



25 lyes, 0. 

27 Q^us 0- 

132, 5 pre!i6tO.(wohlpren- 

net ans verlesenem 
prönet) 

8 de^eue, 0. 
12 Sauoer 0. 

23 coQoeflTet, 0. 

30 fe r<^, 0. 
33 faflyeB, 0. 

133, 22 f<?t par 0. 
23/24 re^oeuet 0. 

26 participe 0. 

134, 6 verbes: 0. 

24 rencontr6 0. 
26 Qbenau^ho^t, 0. 
Sl f'y] bessre fi 

135, 1 Ta^jcorde 0. 

28 Ieff(9t 0. 

136, 4 Pexpoz^ron' O. 

9 ce 0. 

19 pr^entO. (b.: pre- 
z^nt) 

20 b. : jouis, and 28 je 

137, 4 bien je 0. 

12 auiz6, d^s 0. 

23 femenim 0. — par- 
tipcies 0. 

31 goauemant 0. 

138, 1 abfolumÄnt 0. 
3 rencontr^ 0. 

5 participes 

10 courtizan,] coarti- 
zät 0. 

11 tyr^ 0. 

13 participe 0. 

14 r<^ t^ms 0. 
22 1^' 0. 
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139, 2 9^us 0. 

13 a cor, ^ a cry] über 
diese sprichwörtl. 
Redensart s. Nicot. 

26 toutefoys 0. 

30 me] ne 0. 

140, 23 de'- \ qels 0. 

141, 6 parti^ip^ 0. 

142, 2 ^t 0. 

17 rindiQatif 0. 
24 imp^rfet 0* 

143, 5 il ont 0. 

144, 5 vITi^z 0. (soll blei- 

ben?) 
32 v^rb^s 0. 

145, 24 erstes et^, 0. 

146, 30 jaye 0. 
148, 26 Prozent 0. 

35 aries 0. (Wohl ariez 
zu schreiben, doch 
vgl. 154, 20 umsonst) 
150, 13 pr^z^nt 0. 

18 Jan' 0. 

24 iktisfi^ra 0. 

152, 1 voy^t. 0. 
3 pr^^t 0. 

15 il' 0. 

153, 8 iP 0. 

15 vous habe ich ein- 
göschob^Q. 

32 pfone, 0. 
154,20 NousO. — auJr^O. 
156, 15 ayez 0. 

18 L^ 0- 

28 Linfiiiitif pr^nt 0. 
167, 1 pfone, 0* 

33 ^fites bati, zweites 
bäti, 0. 

Sammliing franl. Neudracke. 7. 



159, 



160, 



158, 13 
15 
25 
3 
21 
26 
9 
16 
29 

161,15 
2S 
31 
37 

162, 3 
13 



25 
27 
31 
1 
4 
19 

6 

7 

9 

17 

31 

33 

7 

19 

25 

34 

88 

166, 1 

4 

5 



163, 



164, 



165, 



b&tiro^t 0. 

bätiryez, 0. 

ari^z 0. 

zweites bkti, 0. 

drittes bati. 0. 

L: ir 

ce und coiijoCQfon 0. 

Qet 0. 

tout^s 

gouü^rn^ez 0. 

aopres, 0. 

veritö fi 0. 

b. : ^ntre dedans, 

f4 0. 

zu bessern entweder 

on ne les a oder 

on n'en na. 

tofjnours 0. 

marcher, 0. 

q^n 0. 

aotres 0. 

vz^r 0. 

ceus 0. 

(j^t 0. 

des 9es: 0. 

demonftraQion' : 0. 

jey und m^ 0. 

Dieu. monde 0. 

que 0. 

QOt 0. 

fo^t a 0. 
rezon, 0. 
Li6n 0. 
finifie 0. 
b<: eonjointiue: 
enuiron 0. 
fault 0. 

14 



2ßO 



y. '^ 
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6 denot^nt und peu- 

u^t 0. 
9 reziden^e: 0. 
14 Q^t 0. 

30 tout^ 0. 

167, 3 Ih' om' 0. 

4 finifiQa^ions : 0. 

5 retr^tt^, 0. 
17 p^ut 0. 

22 France, ^n Italie, 
^n Hefpaue: 0. 

23 9^t 0. 

168, 3 uou 0. 

4 ^nt la 0. 

6 larticle:u. expresO. 
27 all^z, 0. 

37 9^t 0. 

169, 6 localle': 0. 

7 vo', m^zons, 0. * 

22 9?t 0. 

170, 1 j^ und icy, 0. 

5 <?§t 0. 

9 jon^t 0. 

20 perf<9t 0. 

23 joh^t 0. 
26 dheure. 0. 
34 d^riuez: 0. 

171, 4 participes 0. 

5 plezamm^nt, 0. 
9 d'auerbes l'une 0. 

21 qir 0. 

22 ao parauant 0. 

23 etyes 0. 

31 prepoziijlon und 
prouiden^e, 0. 

172, 4 pr^z^nt 0. 
7 etre 0. 

21 n^ 0. 
29 b.: d'ou 



173, 3 
7 

15 
20 
21 
25 
30 
37 
38 

174, 4 
5 

25 
26 

37 

175, 2 
4 

16 

' 29 

176,31 

33 

177, 2 

4 

19 

28 

179, 4 
9 

11 

13 
21 

180, 8 

10 
13 

15 
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il et 0. 

Qe, monde, 0. 

cy, 0. 

cy 0. 

cy pair6: 0. 

m^n 0. 

pr^pozi^ions 0. 

refponfifs: 0. 

negatif, 0. 

tout 0. 

I4q^ 0. 

nous' 0. 

trouu^r und identi- 

den, 0. 

parapres, 0. 

^Itimams 0. 

pnnctus 0. 

vulP 0. 

finifi^a^ion: 0. 

Pajectif: 0. 

crle: 0. 

conjont 0. 

de' 0. 

cjlos : und Qet 0. 

com^, 0. 

ny 0. 

imperatif, 0. (in den 

Errata gebessert) 

fembr und l'inter- 

j^C9lon 0. 

^ntendre 0. 

incon-[132V]ftanQ' 

impaQfeuQ' 0. 

nouueir 0. 

Tor^Ue 0. 

b. : corrompu, — 

auou^r 0. 

ac^ent agu qi 0. 

(d. h. qu'ils) 
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31 

181, 4 
19 

20 

182, 3 
12 
21 

183, 9 

184, 12 
14 
19 
24 
25 

185, 8 
9 

10 
13 
28 

186, 1 

15 
18 
19 
20 

187, 1 

3 

6 

23 

188, 3 
14 

20 

189, 1 

5 
17 



not^z 0. 
<?^t 0. 

b. : r^ncontr' — 
apres 0. 
fy 0. 
eleu^z : 0. 
recherQhez 0. 
<?ome, 0. 
r^ntontre, 0. 
b. ; conjointes 
poUifyllabes. 0. 
come, ja 0. 
aottes 0. 
Qet 0. 
dela 0. 
Q^t 0. 

q? 0. 

Pappftrophe 0. 
PacQent 0. 
pouurem^nt: ex^m- 
ple 0. 

prez^ntem^nt, 0. 
bessere: un e clös 
tdtime de 0. 
tierfes 0. 

b, : (jirconfl^xe, (0. : 
circonflexe,) 
§11 fehlt 0. 
dernier' 0. 
§z9ept6 0. 
fyllabe. 0. 
vocabl^ fe r^n- 
tontre 0. 
vocabl^s 0. 
Megalopolitanize- 
ront. Conft. 0. 
ceus 0. 
cholere, 0. 



190, 



20 
21 
5 
9 
14 
17 

191, 14 
16 

18 
22 

25 

26 
28 

192, 3 
15 

193, 2 
15 
19 
21 
33 

194, 10 
13 
18 
19 
35 
37 

3 
4 
10 
30 
37 
4 
20 
21 



zu 



m' 



195, 



196, 



Grecqe, 0. 

proprf^t^s, 0. 

Grecz, 0. 

trouons u. dauo^r 0. 

diuerüfie 0. 

b. : par^l 

derniere 0. 

b. : V e — meme- 

m^nt 0. 

n'et 0. 

Q^t 0. 

wohl hucjhera 
bessern, 
fi^ra 0. 

Anthoene: und 
eyme: 0. 

prononij^r O. 
apres cete 0. 
par^ntseeze. 0. 
de- I coutume 0. 
gouuerneurs, O. 
(jlaoze, 0. 
moyes. 0. 
claoz^, O. 
n'^to^t und apres 0. 
l§s' Grecs, 0. 
pfec^lon 0. 
q§ 0. 
et 0. 

r^bours ? 0. 
dun aotre 0. 
dire je 0. 

pr^Qedant lacQloUjO. 
q'^ll^s 0. 

pr^mierem^nt 0. 
l^ur 0. 
diuers 0. 
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Pierer^BChe Hofbnchdnicker«i. Stephan Geibel A Co. in Altenborg. 



Verlag von Gebr. Henninqer In Heilbronh. 

Elemente der Phonetik u. Orthoepie 

des 

Deutschen, Englischen und Französischen 

mit Rücksicht 

auf die Bedürfnisse der Lehrpraxis 

von 

Wilhelm Yletor. 

Zweite verbesserte Auflage, 
gr. S^, Xn, 276 S. geh. M. 4.80, geb. in Halbfrzbd. M. 6.30. 



a 



LE FRA V PAULS 

MORCEAUXCHOISISAL'ÜSAGE 

DES ÄTRANGEKS 

AVEC LA PRONONCIATION PIGUBEE 

PAK 

PAUL PASSY, 

professevr de langiies TlTantes, 
President de rAssociation pbonätiqne. 

geh. M. 1.80. 



PHRASES 
DE 

TOUS LES JOURS 

PAR 
FELIX FRANKE. 

geh. M. —.80. 
Ergänzungsheft geh. M. — .80. 



Die Aussprache des Latein 

nach 

physiologisch -historischen Grundsätzen 

von 

Emil Seelmann. 

geh. 8<>. XV, 398 S. M. 8.—. 



Raetordmätiische Grammatik 



von 



th. Sartner. 

(Sammlang romanischer Grammatiken.) 
XLVni, 208 S. geh. M. 5.-—, geb. in Halbfranz M. 6.50. 



Veriaq von Gebr. Henninger In Heilbronn. 

Encyklopädie und Methodologfie 

der 

ROMANISCHEN PHILOLOG 

mit besonderer Beruckisichtigaiig 

des Französischen und Italienisclieii 

von 

Gustav Körting. 

Erster Theil: Zweiter Theil: 

l5:lSS^ii"'LJ"8Sfder DieEncyklopädiederromani. 
romanischen Philologe, gr. 8®. Gesammtphllologie. gr. 
XVI, 244 S. geh. M. 4.—. XVm, 505 S. geh. M. ' 

Dritter Theü: 

Die Encyklopädie nnd Methodologie der romanischen Einzelphilolo^ 
(Das Franzosische. — Das Provenzalische. — Das Catalania 
— Das Spanische. — Das Portugiesische. — Das Italienische 
DasBumänische. — DasEätoromanische.) XX, 837 S. geh.M. IC 

Das im Vorwort zum III. Theil in Aiusicht gestellte Eivänsungsheft, enthaltend 
Indloe« über die drei Thelle, znsammengeetellt von C^d. phil. Bernk 
befindet sich unter der Presse. 



NEUPHILOLOGISCHE ESSAY 

von 

Gustav Körting. 

gr. 8®. in, 184 8. geh- M. 4.—. 



Von demselben Verfasser erschien früher im gleichen Verlag: 

Gedanken und Bemerkungen 

über das 

Studium der neueren Sprache 

an den Hellen Hocnsclinlen. 

Geh. M. 1.40. 



'heil: 

r romanischeB 

ie. gr- S* 



3ronn. auch an die vielen Freunde der französischen Literatur 
und an die Liebhaber Kterarischer Seltenheiten. Die 

mQ Verlagshandlung wird den Zweck des Unternehmens 
und dessen weiteste Verbreitung durch möglichst billigen 
nOir P^^^^ ^^ fördern suchen. 

L U b I L J ährlich erscheinen einige Bändchen. Jedes Bändchen 

ist einzeln käuflich. 

, Erschienen : 

hen 

1. De Yilliers, Le Festiii de Pierre ou le ills crimiuel. 

Neue Ausgabe von W. Knörich. Geh. M. 1.20. 

2. Armand de Bourbon, Frince de Couti, Trait^ de la 
cumedie et des speetacles. Neue Ausgabe von Karl 
Vollmöller. Geh. M. 1.60. 

3. — 6. Robert Garnier, Les tragedies. Treuer Abdruck der 

^^' ^"^2! ersten Gesammtausgabe (Paris 1585). ' Mit den Varianten 

^^ ' ' ' aller vorhergehenden Ausgaben und einem Glossar heraus- 

gegeben von Wendelin Foerster. 

zelphilolop^n j -g^^^. Porcie, Cornelie, M. Antoine. Geh. M. 3.60. 

taiSe.' n. Band: Hippolyte, La Troade. Geh. M. 2.80. 

.gehMl^" IIL Band: Antigene, Les Jvifves. Geh. M. 2.80. 

i ectbaitandd» IV. (Schluss-)Band : Bradamante. Glossar. Geh. M. 2.60. 

piiii Berakopf' 7. Loiiis Meigfret, Le trett6 de la grrammere franQoeze. 

Nach der einzigen Pariser Ausgabe (1550) neu heraus- 
gegeben von Wendelin Foerster. Geh. M. 3.80. 
8, Jean de Mairet, Sophonisbe, mit Einleitung und 
Anmerkungen herausgegeben von Karl Vollmöller. 
Geh. M. 2.—. 

Zunächst soll sich anschliessen: 
J, A. de BaYfs Metrische Bearbeitangr der Psalmen, mit 

einer Einleitung zum erstenmal herausgegeben von Dr. 
Ernst Joh. Groth. 

-° ^''"^ Später werden folgen: 

Jean de Mairet, Die übrigen Werke. 

Jean de Botrou, Ausgewählte Dramen. 

Orammaire de P. de la Ramee, lecteur du Roj, eu 

l'üniversit^ de Paris (1572). 
Jacob! Sylvii Ambiani in lingruam grallicam Isagro^ge (1531). 

u. s. w. u. s. w. 
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